
Gesetzentwurf 
des Bundesrates 

Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung der Vermögensteuer 
und der Erbschaftsteuer 

A. Zielsetzung 

Neuregelung der Vermögensteuer und Erbschaft- und Schen-
kungsteuer unter Beachtung der Beschlüsse des Bundesverfas-
sungsgerichts vom 22. Juni 1995. 

B. Lösung 

Bewertung 

- Nur noch bei Bedarf Neubewertung des Grundbesitzes für 
Vermögen- und Erbschaftsteuerzwecke (Bedarfsbewertung) in 
einem je nach Zugehörigkeit zum land- und forstwirtschaft-
lichen, Grund- oder Betriebsvermögen sachgerechten Verfah-
ren, so daß die verfassungsrechtlich gebotene wertmäßige Ver-
gleichbarkeit mit dem sonstigen Vermögen gewährleistet ist. 

Vermögensteuer 

- Einführung eines einheitlichen Vermögensteuersatzes von 0,5 v. H. 
für natürliche und juristische Personen. 

Freistellung des persönlichen Gebrauchsvermögens durch an-
gemessene Erhöhung der Freibeträge für natürliche Personen 
sowie Wahrung der Kontinuität des Ehe- und Familienguts 
durch Fortführung des Ehegattenfreibetrags durch den über-
lebenden Ehegatten. 

- Einbeziehung des Wirtschaftsteils des land- und forstwirtschaft-
lichen Vermögens in die bereits bestehende Freibetrags- und 
Abschlagsregelung für Betriebsvermögen. 

Erbschaftsteuer 

- Reduzierung der Anzahl der Steuerklassen von 4 auf 3 und 
Ersatz des derzeitigen stark differenzie rten Stufentarifs durch 
einen Formeltarif mit linear-progressivem Belastungsanstieg 
und gegenüber dem bisherigen Recht stark abgesenkten 
Höchststeuersätzen. 
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- Im Todesfall Freistellung des Übergangs des persönlichen Ge-
brauchsvermögens des Erblassers auf Personen der Steuer-
klasse I in Höhe von 500 000 DM sowie (außer Steuerklasse I), 
soweit erforderlich, angemessene Anhebung der übrigen sach-
lichen und persönlichen Freibeträge. 

- Einbeziehung der Land- und Forstwirtschaft in die Freibetrags- 
und Abschlagsregelung für bestimmtes Betriebsvermögen sowie 
Ausdehnung dieser Regelung auch auf Vermächtnisnehmer und 
andere Erwerber. 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Die finanziellen Auswirkungen des Gesetzentwurfes lassen sich 
derzeit nicht gesichert abschätzen. Der Gesetzentwurf ist gegen-
über dem geltenden Recht zumindest aufkommensneutral. 
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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

031 (432) - 522 00 - Ste 222/96 
Bonn, den 19. Dezember 1996 

An die 
Präsidentin des 
Deutschen Bundestages 

Hiermit übersende ich gemäß Artikel 76 Abs. 3 des Grundgesetzes den vom Bun-
desrat in seiner 704. Sitzung am 8. November 1996 beschlossenen 

Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung der Vermögensteuer und Erbschaft-
steuer 

mit Begründung (Anlage 1) und Vorblatt. 

Ich bitte, die Beschlußfassung des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist das Bundesministerium der Finanzen. 

Die Auffassung der Bundesregierung zu dem Gesetzentwurf ist in der als Anlage 2 
beigefügten Stellungnahme dargelegt. 

Dr. Helmut Kohl 
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Anlage 1 

Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung der Vermögensteuer 
und der Erbschaftsteuer 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes-
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Inhaltsübersicht 
Artikel 

Änderung des Bewertungsgesetzes 	1 

Änderung der Durchführungsverordnung 
zum Bewertungsgesetz 	2 

Änderung des Vermögensteuergesetzes 	3 

Änderung des Gesetzes zur Reform des 
Vermögensteuerrechts und zur Änderung 
anderer Steuergesetze 	4 

Änderung des Erbschaftsteuer- und 
Schenkungsteuergesetzes 	5 

Änderung der Erbschaftsteuer-
Durchführungsverordnung 	6 

Änderung des Gesetzes zur Reform des 
Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuerrechts 	7 

Änderung des Gesetzes zur Änderung des 
Hauptfeststellungszeitraums für die 
wirtschaftlichen Einheiten des Betriebs-
vermögens sowie des Hauptveranlagungs

-

zeitraums für die Vermögensteuer 	8 

Artikel 1 

Änderung des Bewertungsgesetzes 

Das Bewertungsgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. Februar 1991 (BGBl. I S. 230), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
15. Dezember 1995 (BGBl. I S. 1783), wird wie folgt 
geändert: 

1. § 11 Abs. 2 wird wie folgt gefaßt: 

„ (2) Anteile an  Kapitalgesellschaften (Aktien-
gesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 
Aktien, Gesellschaften mit beschränkter Haf-
tung), die nicht unter Absatz 1 fa llen, sind mit 
dem gemeinen Wert anzusetzen. Läßt sich der 
gemeine Wert nicht aus Verkäufen ableiten, die 
weniger als ein Jahr zurückliegen, so ist er unter 
Berücksichtigung auch des Vermögens und der 
Ertragsaussichten der Kapitalgesellschaft zu 
schätzen." 

2. § 12 Abs. 4 wird wie folgt gefaßt: 

„(4) Noch  nicht fällige Ansprüche aus Le-
bens-, Kapital- oder Rentenversicherungen wer-
den mit dem Rückkaufswert angesetzt. Rück-
kaufswert ist der Betrag, den das Versiche-

rungsunternehmen dem Versicherungsnehmer 
im Falle der vorzeitigen Aufhebung des Vertrags-
verhältnisses zu erstatten hat. Gutgeschriebene 
Gewinnanteile und dergleichen, über die der 
Versicherungsnehmer auch vor Eintritt des Versi-
cherungsfalls verfügen kann, sind als laufende 
Guthaben im Sinne des § 110 Abs. 1 Nr. 2 anzu-
setzen. Gutgeschriebene Gewinnanteile und der-
gleichen, über die der Versicherungsnehmer 
nicht vor Eintritt des Versicherungsfalls verfügen 
kann, sind, soweit sie im Rückkaufswert berück-
sichtigt sind, nicht besonders anzusetzen, und so-
weit sie im Rückkaufswert nicht berücksichtigt 
sind, als Kapitalforderungen im Sinne des § 110 
Abs. 1 Nr. 1, die bis zum Eintritt des Versiche-
rungsfalls befristet sind, anzusetzen. Hat der Ver-
sicherungsnehmer bei dem Versicherungsunter-
nehmen ein Darlehen (Policedarlehen) aufge-
nommen oder von dem Unternehmen eine Vor-
auszahlung erhalten, ist das Policedarlehen oder 
die Vorauszahlung vom Rückkaufswert nicht ab-
zusetzen; das Darlehen oder die Vorauszahlung 
ist bei der Ermittlung des Vermögens als Schuld 
abzuziehen." 

3. § 16 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 16 
Begrenzung des Jahreswerts von Nutzungen 

Bei der Ermittlung des Kapitalwerts der Nutzun-
gen eines Wirtschaftsguts kann der Jahreswert 
dieser Nutzungen höchstens den Wert betragen, 
der sich ergibt, wenn der für das genutzte Wi rt

-schaftsgut nach den §§ 95 bis 121 und 138 bis 155 
anzusetzende Wert durch 18,6 geteilt wird." 

4. § 17 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 17 
Geltungsbereich 

(1) Die §.§ 19 bis 94, 122, 125 bis 133 gelten für 
die Grundsteuer und die Gewerbesteuer. 

(2) Die §.§  95 bis 121 und 137 bis 155 gelten für 
die Vermögensteuer und nach näherer Regelung 
durch die in Betracht kommenden Gesetze auch 
für die Erbschaftsteuer und die Grunderwerb-
steuer. 

(3) Soweit sich nicht aus den §§ 95 bis 109a 
und 137 etwas anderes ergibt, finden neben die-
sen bei der Feststellung von Einheitswerten des 
Betriebsvermögens auch die Vorschriften des Er-
sten Teils dieses Gesetzes (§§ 1 bis 16) Anwen-
dung. 

(4) § 16 findet auf die Grunderwerbsteuer 
keine Anwendung. " 
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5. § 18 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 18 
Vermögensarten 

Das Vermögen, das nach den Vorschriften des 
Zweiten Teils dieses Gesetzes zu bewe rten ist, 
umfaßt die folgenden Vermögensarten: 

1. Land- und forstwirtschaftliches Vermögen 
(§§ 33 bis 67, 125 bis 128, 139 bis 143, 31), 

2. Grundvermögen (§§ 68 bis 94, 129 bis 132, 144 
bis 155, 31), 

3. Betriebsvermögen (§§ 95 bis 109 a, 137, 31), 

4. Sonstiges Vermögen (§§ 110 bis 113)." 

6. § 23 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 23 

Nachfeststellung 

(1) Für wirtschaftliche Einheiten, für die ein 
Einheitswert festzustellen ist, wird der Einheits-
wert nachträglich festgestellt (Nachfeststellung), 
wenn nach dem Hauptfeststellungszeitpunkt 
(§ 21 Abs. 2) 

1. die wirtschaftliche Einheit neu entsteht, 

2. eine bereits bestehende wi rtschaftliche Ein-
heit erstmals zur Grundsteuer oder Gewerbe-
steuer herangezogen werden soll. 

(2) Der Nachfeststellung werden vorbehaltlich 
des § 27 die Verhältnisse im Nachfeststellungs-
zeitpunkt zugrunde gelegt. Nachfeststellungs-
zeitpunkt ist in den Fä llen des Absatzes 1 Nr. 1 
der Beginn des Kalenderjahrs, das auf die Ent-
stehung der wirtschaftlichen Einheit folgt, und 
in den Fällen des Absatzes 1 Nr. 2 der Beginn 
des Kalenderjahrs, in dem der Einheitswert erst-
mals der Grundsteuer oder Gewerbesteuer zu-
grunde gelegt wird. Die Vorschriften in § 35 
Abs. 2, §§ 54, 59, 106 und 112 über die Zugrun-
delegung eines anderen Zeitpunkts bleiben un-
berührt. " 

7. In § 24 wird jeweils der Klammerzusatz „(Unter-
einheit) " sowie in Absatz 1 die Nummer 3 gestri-
chen. 

8. § 28 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 28 
Erklärungspflicht 

(1) Erklärungen zur Feststellung des Ein-
heitswerts des Grundbesitzes oder zum Ersatz

-

wirtschaftswert (§ 125 Abs. 2) sind abzugeben, 
wenn der Einheitswert für die Festsetzung 
der Grundsteuer oder Gewerbesteuer benötigt 
wird. 

(2) Erklärungen zur Feststellung des Ein-
heitswerts des Betriebsvermögens sind auf je-
den Hauptfeststellungszeitpunkt abzugeben, 
wenn 

1. das Gewerbekapital im Sinne des § 12 des 
Gewerbesteuergesetzes den Freibetrag nach 

§ 13 Abs. 1 des Gewerbesteuergesetzes über-
steigt oder 

2. der Betriebsinhaber eine Vermögensteuer-
erklärung abzugeben hat. 

(3) Erklärungen zur Feststellung von Grund-
besitzwerten sind abzugeben, wenn der Grund-
besitzwert für die Besteuerung benötigt wird. 

(4) Die Erklärungen sind innerhalb der Frist 
abzugeben, die das Bundesministerium der Fi-
nanzen im Einvernehmen mit den obersten Fi-
nanzbehörden der Länder bestimmt. Die Frist ist 
im Bundesanzeiger bekanntzumachen. Forde rt 

 die Finanzbehörde zur Abgabe einer Erklärung 
auf einen Hauptfeststellungszeitpunkt oder auf 
einen anderen Feststellungszeitpunkt beson-
ders auf (§ 149 Abs. 1 Satz 2 der Abgaben-
ordnung), hat sie eine besondere Frist zu be-
stimmen, die mindestens einen Monat betragen 
soll. 

(5) Erklärungspflichtig ist derjenige, dem 
Grundbesitz oder Betriebsvermögen zuzurech-
nen ist. Der Nutzer des land- und forstwirtschaft-
lichen Vermögens (§ 125 Abs. 2 Satz 2) hat dem 
Finanzamt, in dessen Bezirk das genutzte Vermö-
gen oder sein wertvollster Teil liegt, eine Erklä-
rung zum Ersatzwirtschaftswert abzugeben. Die 
Steuererklärung ist eigenhändig zu unterschrei-
ben. " 

9. § 29 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 3 wird wie folgt gefaßt: 

„(3) Die nach Bundes- oder Landesrecht 
zuständigen Behörden haben den Finanz-
behörden die ihnen im Rahmen ihrer Auf-
gabenerfüllung bekanntgewordenen rechtli-
chen und tatsächlichen Umstände mitzuteilen, 
die für die Feststellung von Einheitswerten 
des Grundbesitzes, für die Feststellung von 
Grundbesitzwerten oder für die Grundsteuer 
von Bedeutung sein können. Den Behörden 
stehen die Stellen gleich, die für die Siche-
rung der Zweckbestimmung solcher Wohnun-
gen zuständig sind, die mit Mitteln im Sinne 
der §§ 6, 87a und 88 des Zweiten Wohnungs-
baugesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. August 1994 (BGBl. I 

 S. 2137), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 1995 (BGBl. I 
S. 1959), oder des § 4 oder § 38 des Woh-
nungsbaugesetzes für das Saarland in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 20. No-
vember 1990 (Amtsblatt des Saarlandes 
S. 273), zuletzt geändert durch Artikel 18 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 1995 (BGBl. I 
S. 1959), gefördert worden sind. " 

b) Nach Absatz 3 wird folgender neuer Ab-
satz 3 a eingefügt: 

„(3 a) Die Absätze 1 und 2 gelten für die 
Ermittlung von Ersatzwirtschaftswerten und 
die Feststellung von Grundbesitzwerten sinn-
gemäß. " 
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10. § 30 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 30 
Abrundung 

Es werden nach unten abgerundet: 

1. die Einheitswerte beim Grundbesitz und die 
Ersatzwirtschaftswerte auf volle hundert 
Deutsche Mark, 

2. die Einheitswerte bei Gewerbebetrieben und 
Grundbesitzwerte auf volle tausend Deutsche 
Mark."  

11. § 32 wird wie folgt gefaßt: 

„§32 

Bewertung von inländischem Sachvermögen 

Für die Bewertung des inländischen land- und 
forstwirtschaftlichen Vermögens, Grundvermö-
gens und Betriebsvermögens für Zwecke der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer gelten die Vor-
schriften der §§ 33 bis 109a, 122, 125 bis 132 und 
137. Für die Bewertung des inländischen land-
und forstwirtschaftlichen Vermögens, Grundver-
mögens und Betriebsvermögens für Zwecke der 
Vermögensteuer, Erbschaftsteuer und Grunder-
werbsteuer gelten die Vorschriften der §§ 95 bis 
121 und 137 bis 155. Nach diesen Vorschrif-
ten sind auch die inländischen Teile einer wirt-
schaftlichen Einheit zu bewe rten, die sich sowohl 
auf das Inland als auch auf das Ausland er-
streckt." 

12. § 97 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 34 Abs. 6a, §§ 51a, 140 Abs. 2 und § 141 
Abs. 1 bleiben unberührt." 

b) Nach Absatz 1 wird folgender neuer Ab-
satz 1 a eingefügt: 

„(1a) Der Einheitswert des Betriebsvermö-
gens von Gesellschaften im Sinne des Absat-
zes 1 Nr. 5 ist wie folgt aufzuteilen: 

1. Sonderbetriebsvermögen ist dem jeweili-
gen Gesellschafter vorab mit dem Wert zu-
zurechnen, mit dem es im Einheitswert ent-
halten ist. Außerdem sind Vermögensände-
rungen nach dem Abschlußzeitpunkt nach 
§ 107 im Rahmen der Aufteilung vorweg 
abzurechnen beziehungsweise zuzurech-
nen. Die Kapitalkonten aus der Steuerbi-
lanz sind gegebenenfalls entsprechend den 
Vorabzurechnungen zu bereinigen. 

2. Für die weitere Aufteilung ist von den - ge-
gebenenfalls nach Nummer 1 bereinigten - 
Kapitalkonten der Gesellschafter aus der 
Steuerbilanz auszugehen. Die Summe die-
ser Kapitalkonten ist dem nach Abzug der 
Vorabzurechnungen nach Nummer 1 ver-
bleibenden Einheitswert gegenüberzustel-
len; der Unterschiedsbetrag ist nach dem 
für die Gesellschaft maßgebenden Ge-
winnverteilungsschlüssel auf die Gesell-
schafter aufzuteilen. 

3. Für jeden Gesellschafter ergibt die Summe 
aus den Vorabzurechnungen nach Num-
mer 1, dem bereinigten Kapitalkonto aus 
der Steuerbilanz und dem anteiligen Unter-
schiedsbetrag nach Nummer 2 den Anteil 
am Einheitswert." 

13. § 99 Abs. 2 wird wie folgt gefaßt: 

„ (2) Dient das Grundstück, das, losgelöst von 
dem Gewerbebetrieb, zum Grundvermögen ge-
hören würde, zu mehr als der Hälfte seines Werts 
dem Gewerbebetrieb, so gilt das ganze Grund-
stück als Teil des Gewerbebetriebs und als Be-
triebsgrundstück. Dient das Grundstück nur zur 
Hälfte seines Werts oder zu einem geringeren 
Teil dem Gewerbebetrieb, so gehört das ganze 
Grundstück zum Grundvermögen. Grundstücke 
des Ehegatten des Betriebsinhabers, die dem Ge-
werbebetrieb zu mehr als der Hälfte ihres Wertes 
dienen, sind Betriebsgrundstücke. Ein Grund-
stück, an dem neben dem Betriebsinhaber oder 
seinem Ehegatten noch andere Personen betei-
ligt sind, gilt auch hinsichtlich des Anteils des Be-
triebsinhabers oder seines Ehegatten nicht als 
Betriebsgrundstück. Abweichend von den Sät-
zen 1 bis 4 gehört der Grundbesitz der in § 97 
Abs. 1 bezeichneten inländischen Körperschaf-
ten, Personenvereinigungen und Vermögens-
massen stets zu den Betriebsgrundstücken." 

14. In § 102 Abs. 2 werden die Worte „Artikel 17 des 
Gesetzes vom 25. Februar 1992 (BGBl. I S. 207)" 
durch die Worte „Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. Oktober 1994 (BGBl. I S. 3267)" ersetzt. 

15. In § 104 Abs. 4 werden die Worte „Artikel 33 
des Gesetzes vom 18. Dezember 1989, BGB´l. I 
S. 2261 " durch die Worte „Artikel 91 des Geset-
zes vom 5. Oktober 1994, BGBl. I S. 2911" ersetzt. 

16. § 109 Abs. 3 wird wie folgt gefaßt: 

„(3) Wirtschaftsgüter, für die ein Grundbesitz-
wert festzustellen ist, sind mit dem nach den 
§§ 138 bis 155 festgestellten Grundbesitzwert an-
zusetzen. § 115 ist bei Betriebsgrundstücken und 
sonstigen Wirtschaftsgütern, soweit diese nicht 
zur Veräußerung bestimmt sind, entsprechend 
anzuwenden. " 

17. § 111 wird wie folgt geändert: 

a) Nummer 5 wird wie folgt gefaßt: 

„5. Ansprüche nach folgenden Gesetzen in 
der jeweils geltenden Fassung: 

a) Lastenausgleichsgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 2. Juni 1993 
(BGB1. I S. 845), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 23. Juni 1994 (BGBl. I 
S. 1311), 

Währungsausgleichsgesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 1. De-
zember 1965 (BGBl. I  S. 2059), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 d des Geset-
zes vom 24. Juli 1992 (BGBl. I S. 1389), 

Altsparergesetz in der im Bundesge

-

setzblatt Teil III, Gliederungsnummer 
621-4, veröffentlichten bereinigten Fas- 
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sung, zuletzt geändert durch Artikel 65 
des Gesetzes vom 5. Oktober 1994 
(BGBl. I S. 2911), 

Flüchtlingshilfegesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. Mai 
1971 (BGBl. I  S. 681), zuletzt geändert 
durch Artikel 24 des Gesetzes vom 
26. Mai 1994 (BGBl. I S. 1014), 

Reparationsschädengesetz vom 12. Fe-
bruar 1969 (BGBl. I S. 105), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 3 e des Gesetzes 
vom 24. Juli 1992 (BGBl. I S. 1389); 

b) Allgemeines Kriegsfolgengesetz in der 
im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliede-
rungsnummer 653-1, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, zuletzt geändert 
durch Artikel 67 des Gesetzes vom 
5. Oktober 1994 (BGBl. I S. 1389), 

Gesetz zur Regelung der Verbindlich-
keiten nationalsozialistischer Einrich-
tungen und der Rechtsverhältnisse an 

 deren Vermögen vom 17. März 1965 
(BGBl. I S. 79), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 Nr. 18 des Gesetzes vom 
20. Dezember 1991 (BGBl. I S. 2317); 

c) Häftlingshilfegesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Juni 1993 
(BGBl. I S. 838), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 8. Juni 1994 
(BGBl. I S. 1214); 

d) Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz 
vom 29. Oktober 1992 (BGBl I S. 1814), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 23. Juni 1994 (BGBl. I 
S. 1311); 

e) Bundesvertriebenengesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 2. Juni 
1993 (BGBl. I S. 829); 

f) Vertriebenenzuwendungsgesetz vom 
27. September 1994 (BGBl. I  S. 2624, 
2635); 

g) Verwaltungsrechtliches 	Rehabilitie

-

rungsgesetz vom 23. Juni 1994 (BGBl. I 
S. 1311) und Berufliches Rehabilitie-
rungsgesetz vom 23. Juni 1994 (BGB1. I 
S. 1311);". 

b) In Nummer 7 Buchstabe a wird die Zahl 
„20 000" durch die Zahl „100 000" ersetzt. 

18. § 117 a Abs. 1 wird wie folgt gefaßt: 

„ (1) Ist land- und forstwirtschaftliches Vermö-
gen, soweit es ertragsteuerlich nicht zum Privat-
vermögen gehört, und für welches ein Grund-
besitzwert für Zwecke der Vermögensteuer fest-
gestellt ist, sowie Betriebsvermögen, für das ein 
Einheitswert für Zwecke der Vermögensteuer 
festgestellt ist, insgesamt posi tiv, bleibt es bei der 
Ermittlung des Gesamtvermögens bis zu einem 
Betrag von 500 000 Deutsche Mark außer Ansatz. 
Der übersteigende Teil ist mit 75 vom Hundert 
anzusetzen. " 

19. § 118 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Nummer 1 Satz 3 wird gestrichen. 

bb) Nummer 2 Satz 2 wird gestrichen. 

cc) In Nummer 3 wird das Wort  „Wirtschafts-
wert" durch das Wort  „Betriebswert" und 
das Wort  „Wirtschaftsteil" durch das Wo rt 

 „Betriebsteil" ersetzt. 

b) In Absatz 3 werden die Zahlen „20 000" und 
„40 000" jeweils durch die Zahl „100 000" er-
setzt. 

20. Die Überschrift vor § 121 a 

„Dritter Teil 
Übergangs- und Schlußbestimmungen" 

wird gestrichen. 

21. § 121 a wird wie folgt gefaßt: 

„§ 121a 
Sondervorschrift für die Anwendung 

der Einheitswerte 1964 

Während der Geltungsdauer der auf den Wert
-verhältnissen am 1. Januar 1964 beruhenden 

Einheitswerte des Grundbesitzes sind Grund-
stücke (§ 70) und Betriebsgrundstücke im Sinne 
des § 99 Abs. 1 für die Gewerbesteuer mit 
140 vom Hundert des Einheitswerts anzusetzen. " 

22. § 121 b wird aufgehoben. 

23. In § 122 entfällt in Absatz 1 die Absatzbezeich-
nung und werden die Absätze 2 bis 5 aufgeho-
ben. 

24. § 123 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 123 
Ermächtigungen 

Die Bundesregierung wird ermächtigt, mit Zu-
stimmung des Bundesrates die in § 12 Abs. 4, 
§ 21 Abs. 1, § 39 Abs. 1, § 51 Abs. 4, § 55 Abs. 3, 4 
und 8, H.  81, 90 Abs. 2 und § 113 a vorgesehenen 
Rechtsverordnungen zu erlassen. " 

25. § 124 wird aufgehoben. 

26. Die Überschrift vor § 125 wird wie folgt gefaßt: 

„Dritter Abschnitt 
Vorschriften für die Bewe rtung von Vermögen 
in dem in Artikel 3 des Einigungsvertrages 

genannten Gebiet" 

27. § 127 wird aufgehoben. 

28. § 128 wird aufgehoben. 

29. § 133 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 133 
Sondervorschrift für die Anwendung 

der Einheitswerte 1935 

Die Einheitswerte 1935 der Grundstücke und 
Betriebsgrundstücke im Sinne des § 99 Abs. 1 
sind für die Gewerbesteuer wie folgt anzusetzen: 

1. Mietwohngrundstücke mit 100 vom Hundert 
des Einheitswerts 1935, 
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2. Geschäftsgrundstücke mit 400 vom Hundert 
des Einheitswerts 1935, 

3. gemischgenutzte Grundstücke, Einfamilien-
häuser und sonstige bebaute Grundstücke mit 
250 vom Hundert des Einheitswerts 1935, 

4. unbebaute Grundstücke mit 600 vom Hundert 
des Einheitswerts 1935. 

Bei Grundstücken im Zustand der Bebauung be-
stimmt sich die Grundstückshauptgruppe für 
den besonderen Einheitswert im Sinne des § 33 a 
Abs. 3 der weiter anzuwendenden Durchfüh-
rungsverordnung zum Reichsbewertungsgesetz 
nach dem tatsächlichen Zustand, der nach Fer-
tigstellung des Gebäudes besteht. " 

30. § 135 wird aufgehoben. 

31. § 136 wird aufgehoben. 

32. Nach § 137 wird der folgende Abschnitt einge-
fügt: 

„Vierter Abschnitt 
Vorschriften für die Bewe rtung 

von Grundbesitz für die Erbschaftsteuer 
ab 1. Januar 1996 und für die Vermögensteuer 

sowie die Grunderwerbsteuer ab 1. Januar 1997 

A. Allgemeines 

§ 138 
Feststellung von Grundbesitzwerten 

(1) Einheitswerte, die für Grundbesitz nach 
den Wertverhältnissen vom 1. Januar 1935 oder 
1. Januar 1964 festgestellt worden sind, werden 
bei der Erbschaftsteuer ab 1. Januar 1996 und bei 
der Vermögensteuer sowie der Grunderwerb-
steuer ab dem 1. Januar 1997 nicht mehr ange-
wendet. Anstelle dieser Einheitswerte und Er-
satzwirtschaftswerte werden abweichend von 
§ 19 Abs. 1 Nr. 1 und § 126 Abs. 2 land- und forst-
wirtschaftliche Grundbesitzwerte für das in Ab-
satz 2 und Grundstückswerte als Grundbesitz-
werte für das in Absatz 3 bezeichnete Vermögen 
unter Berücksichtigung der tatsächlichen Ver-
hältnisse zum Besteuerungszeitpunkt und der 
Wertverhältnisse zum 1. Januar 1996 festgestellt. 

(2) Für die wirtschaftlichen Einheiten des land- 
und forstwirtschaftlichen Vermögens und für Be-
triebsgrundstücke im Sinne des § 99 Abs. 1 Nr. 2 
sind die land- und forstwirtschaftlichen Grund-
besitzwerte unter Anwendung der §§ 30 und 139 
bis 143 zu ermitteln. 

(3) Für die wirtschaftlichen Einheiten des 
Grundvermögens und für Betriebsgrundstücke 
im Sinne des § 99 Abs. 1 Nr. 1 sind Grundbesitz- 
werte unter Anwendung der §§ 30, 69, 99 Abs. 2 
und §§ 144 bis 155 zu ermitteln. § 68 gilt mit der 
Maßgabe, daß Wohngebäude oder Wohngebäu-
deteile eines Inhabers eines Bet riebs der Land-
und Forstwirtschaft einschließlich des dazuge-
hörigen Grund und Bodens stets zum Grundver-
mögen gehören (§ 139 Abs. 2). § 70 gilt mit der 
Maßgabe, daß der Anteil des Eigentümers eines 
Grundstücks an anderem Grundvermögen (z. B. 
an gemeinschaftlichen Hofflächen oder Garagen) 

abweichend von Absatz 2 Satz 1 dieser Vorschrift 
in das Grundstück einzubeziehen ist, wenn der 
Anteil zusammen mit dem Grundstück genutzt 
wird. § 20 Satz 2 ist entsprechend anzuwenden. 
Die §§ 92 und 94 sind vorbehaltlich §§ 30 und 
144 bis 155 sinngemäß anzuwenden. 

(4) Die Wertverhältnisse zum 1. Januar 1996 
gelten für Feststellungen von Grundbesitzwerten 
bis zum 31. Dezember 2001. 

(5) Die Grundbesitzwerte sind gesondert festzu-
stellen, wenn sie für die Erbschaftsteuer, Vermö-
gensteuer oder Grunderwerbsteuer erforderlich 
sind (Bedarfsbewertung). In dem Feststellungsbe-
scheid sind auch Feststellungen zu treffen, 

1. über die Art  der wirtschaftlichen Einheit, 

a) bei Grundstücken auch über die Grund-
stücksart (§ 148), 

b) bei Betriebsgrundstücken, die zu einem 
Gewerbebetrieb gehören (wi rtschaftliche 
Untereinheit), auch über den Gewerbebe-
trieb; 

2. über die Zurechnung der wirtschaftlichen Ein-
heit und bei mehreren Beteiligten über die 
Höhe des Anteils, für dessen Besteuerung ein 
Anteil am Grundbesitzwert erforderlich ist. 

Für die Feststellung von Grundbesitzwerten gel-
ten die Vorschriften der Abgabenordnung über 
die Feststellung von Einheitswerten des Grund-
besitzes sinngemäß. 

B. Land- und forstwirtschaftliches Vermögen 

§ 139 
Wirtschaftliche Einheit und Umfang 

des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens 

(1) Der Begriff der wirtschaftlichen Einheit und 
der Umfang des land- und forstwirtschaftlichen 
Vermögens richten sich vorbehaltlich Absatz 2 
nach § 33. 

(2) Wohngebäude und Wohngebäudeteile ein-
schließlich des dazugehörigen Grund und Bo-
dens, die dem Wohnteil (§ 34 Abs. 3) zuzurech-
nen sind, gehören abweichend von § 33 Abs. 2 
nicht zum land- und forstwirtschaftlichen Vermö-
gen. Sie sind als Wohngrundstücke dem Grund-
vermögen zuzuordnen und nach den dafür gel-
tenden Vorschriften zu bewe rten. 

(3) Zur Berücksichtigung von Besonderheiten, 
die sich im Falle einer engen räumlichen Verbin-
dung der in Absatz 2 genannten Wohngrund-
stücke mit dem Betrieb ergeben, ist deren Aus-
gangswert (§ 149) unbeschadet der Regelung in 
§ 153 um 10 vom Hundert zu ermäßigen. 

§ 140 
Umfang des Betriebs 

der Land- und Forstwirtschaft 

(1) Der Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
umfaßt 

a) den Betriebsteil, 

b) die Betriebswohnungen. 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

(2) Der Betriebsteil umfaßt den Wirtschaftsteil 
eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
(§ 34 Abs. 2) jedoch ohne die Betriebswohnun-
gen (Absatz 3). § 34 Abs. 4 bis 7 sind bei der Er-
mittlung des Umfangs des Betriebsteils anzuwen-
den. 

(3) Betriebswohnungen sind Wohnungen ein-
schließlich des dazugehörigen Grund und Bo-
dens, die einem land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieb zu dienen bestimmt sind, aber nicht dem 
Wohnteil zuzurechnen sind. 

§ 141 
Betriebswert 

(1) Der Wert des Betriebsteils (Betriebswert) 
wird unter sinngemäßer Anwendung der §§ 35, 
36 Abs. 1 und 2, §§ 42, 43, 44 Abs. 1, §§ 45, 48a, 
49, 51, 51 a, 53, 54, 56, 59 und 62 Abs. 1 ermittelt. 

(2) Der Wert des Betriebsteils (Betriebswert) 
setzt sich zusammen aus den Einzelertragswerten 
(Absatz 3) für die Nebenbetriebe (§ 42), das Ab-
bauland (§ 43), die gemeinschaftliche Tierhaltung 
(§ 51 a) und die in Nummer 5 nicht genannten Nut-
zungsteile der sonstigen land- und forstwirtschaft-
lichen Nutzung sowie den folgenden Ertragswerten: 

1. Landwirtschaftliche Nutzung 
a) Landwirtschaftliche Nutzung ohne Hopfen 

und Spargel 

Der Ertragswert ist auf der Grundlage der 
Ergebnisse der Bodenschätzung zu ermit-
teln. 
Er beträgt , 	  0,86 DM 

je Ertragsmeßzahl. 

Zur landwirtschaftlichen Nutzung gehören-
de Tierbestände (§ 51) sind in dem Ertrags-
wert bis zu zwei Vieheinheiten je Hektar der 
vom Inhaber des Betriebs regelmäßig land- 
wirtschaftlich genutzten Fläche abgegolten. 
Der Ertragswert der darüber hinausgehen-
den Tierbestände beträgt  711 DM 

je Vieheinheit. 

b) Nutzungsteil Hopfen 	 167 DM 
je Ar 

c) Nutzungsteil Spargel 	 149 DM 
je Ar 

2. Forstwirtschaftliche Nutzung 

a) Nutzungsgrößen bis zu 10 Hektar, 
Flächen mit einer Geländeneigung 
über 30 vom Hunde rt, Nichtwirtschaftswald, 
Baumartengruppe Kiefer, 
Baumartengruppe Buche und 
sonstiges Laubholz bis zu 
100 Jahren, Eiche bis zu 
140 Jahren, 	  

b) Baumartengruppe Fichte 
über 60 bis 80 Jahren, 	 21 DM 

je Ar 
c) Baumartengruppe Fichte 

über 80 bis zu 100 Jahren, 	 40 DM 
je Ar 

d) Baumartengruppe Fichte 
über 100 Jahre 	  52 DM 

je Ar 
e) Baumartengruppe Buche und 

sonstiges Laubholz über 
100 Jahre, Plenterwald 	 15 DM 

je Ar 
f) Eiche über 140 Jahre 	 25 DM 

je Ar 
3. Weinbauliche Nutzung 

a) Traubenerzeugung und Faßweinausbau 
aa) in den Weinbaugebieten 

Ahr, Franken 
und Württemberg 	 80 DM 

je Ar 
bb) in den übrigen 

Weinbaugebieten 	 35 DM 
je Ar 

b) Flaschenweinausbau 
aa) in den Weinbaugebieten 

Ahr, Baden 
Franken, Rheingau 
und Württemberg 	 160 DM 

je Ar 
bb) in den übrigen 

Weinbaugebieten 	 70 DM 
je Ar 

4. Gärtnerische Nutzung 
a) Nutzungsteil Gemüse, Blumen- und Zier-

pflanzenbau 
aa) Gemüsebau 

Freilandflächen 	 230 DM 
je Ar 

Flächen unter Glas 
und Kunststoffen 	 2 000 DM 

je Ar 
bb) Blumen und Zier

-

pflanzenbau 
Freilandflächen 	 700 DM 

je Ar 
beheizbare Flächen unter Glas 
und Kunststoffen 	 7 000 DM 

je Ar 
nichtbeheizbare 
Flächen unter Glas 
und Kunststoffen 	 3 500 DM 

je Ar 
b) Nutzungsteil Obstbau 	 60 DM 

je Ar 
c) Nutzungsteil Baumschulen 

Freilandflächen 	  630 DM 
je Ar 

Flächen unter Glas 
und Kunststoffen 	 5 000 DM je Ar 

5. Sonstige land- und forstwirtschaftliche Nutzung 
a) Nutzungsteil 

Wanderschäferei 	  20 DM 
je Mutterschaf 

b) Nutzungsteil 
Weihnachtsbaumkultur 	 260 DM 

je Ar 

6. Geringstland 
Der Ertragswert für Geringst- 
land (§ 44) beträgt 	  1 DM 

je Ar. 

1 DM 
je Ar 
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(3) Lasten aus laufenden Pensionszahlungen 
und Pensionsverpflichtungen, die mit einem Be-
trieb der Land- und Forstwirtschaft in Zusam-
menhang stehen, sind durch die in Absatz 1 Nr. 1 
bis 6 genannten Ertragswerte abgegolten. 

(4) Für die nach § 117a BewG und § 13 a ErbStG 
begünstigten Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft kann unwiderruflich beantragt werden, den 
Betriebswert abweichend von Absatz 2 Nr. 1 bis 6 
ins ges amt als Einzelertragswert zu ermitteln. 

§ 142 
Wert der Betriebswohnungen 

Der Wert der Betriebswohnungen (§ 140 
Abs. 3) ist nach den Vorschriften zu ermitteln, die 
beim Grundvermögen für die Bewe rtung von 
Wohngrundstücken gelten (§§ 146 bis 155). 

§ 143 
Zusammensetzung des Grundbesitzwerts 

Der Betriebswert  und der Wert  der Betriebs-
wohnungen bilden zusammen den Grundbesitz-
wert des Betriebs. 

C. Grundvermögen 

I. Unbebaute Grundstücke 

§ 144 
Begriff 

(1) Unbebaute Grundstücke sind Grundstücke, 
auf denen sich keine benutzbaren Gebäude befin-
den. Die Benutzbarkeit beginnt im Zeitpunkt der 
Bezugsfertigkeit. Gebäude sind als bezugsfertig 
anzusehen, wenn den zukünftigen Bewohnern 
oder sonstigen Benutzern zugemutet werden 
kann, sie zu benutzen; die Abnahme durch die 
Bauaufsichtsbehörde ist nicht entscheidend. 

(2) Befinden sich auf einem Grundstück Ge-
bäude von insgesamt geringem We rt, so gilt das 
Grundstück als unbebaut. Der Wert der Gebäude 
bleibt außer Ansatz. 

(3) Als unbebautes Grundstück gilt auch ein 
Grundstück, auf dem infolge der Zerstörung oder 
des Verfalls der Gebäude auf die Dauer benutz-
barer Raum nicht mehr vorhanden ist. 

§ 145 
Bewertung 

Der Wert unbebauter Grundstücke ist auf der 
Grundlage von Bodenrichtwerten (§ 196 des Bau-
gesetzbuches in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 8. Dezember 1986, BGBl. I S. 2253, zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
23. November 1994, BGBl. I S. 3486) unter Berück-
sichtigung der möglichen baulichen Nutzung zu 
schätzen. Die Bodenrichtwerte sind von den Gut-
achterausschüssen nach dem Baugesetzbuch auf 
den 1. Januar 1996 zu ermitteln und den Finanz-
ämtern mitzuteilen. Der Wert nach Satz 1 ist um 
den Abschlag nach § 153 zu ermäßigen. 

II. Bebaute Grundstücke 
§ 146 

Begriff 

Bebaute Grundstücke sind Grundstücke, auf 
denen sich benutzbare Gebäude befinden, mit 
Ausnahme der in § 144 Abs. 2 und 3 bezeich-
neten Grundstücke. Wird ein Gebäude in Bau-
abschnitten errichtet oder verzögert sich die 
Benutzbarkeit eines Gebäudes nicht nur vorüber-
gehend, ist der bezugsfertige Teil als benutz-
bares Gebäude anzusehen. 

§ 147 
Gebäude und Gebäudeteile für den Zivilschutz 

Gebäude, Teile von Gebäuden und Anlagen, die 
wegen der in § 1 des Zivilschutzgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. August 1976 
(BGBl. I S. 2109), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14. September 1994 (BGBl. I S. 2325), bezeichneten 
Zwecke geschaffen worden sind und im Frieden 
nicht oder nur gelegentlich oder geringfügig für an

-

dere Zwecke benutzt werden, bleiben bei der Er-
mittlung des Grundstückswerts außer Betracht. 

§ 148 
Grundstücksarten 

(1) Bei der Bewertung bebauter Grundstücke sind 
folgende Grundstücksarten zu unterscheiden: 
1. Einfamilienhäuser, 
2. Zweifamilienhäuser, 
3. Wohnungseigentumsgrundstücke, 
4. Mietwohngrundstücke, 
5. Wohn-/Geschäftsgrundstücke, 
6. Gewerbegrundstücke, 
7. sonstige bebaute Grundstücke. 

(2) Einfamilienhäuser sind Wohngrundstücke, 
die nur eine Wohnung enthalten. Dies gilt auch, 
wenn sie zu weniger als 50 vom Hunde rt, berechnet 
nach der Wohn- und Nutzfläche, zu gewerblichen 
oder öffentlichen Zwecken mitbenutzt werden. 

(3) Zweifamilienhäuser sind Wohngrundstücke, 
die nur zwei Wohnungen enthalten. Absatz 2 
Satz 2 ist entsprechend anzuwenden. 

(4) Wohnungseigentumsgrundstücke sind 
Grundstücke in Form des Wohnungseigentums 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz. § 70 
Abs. 2 und § 138 Abs. 3 Satz 3 bleiben unberührt. 

(5) Mietwohngrundstücke sind Grundstücke, 
die zu mehr als 80 vom Hundert, berechnet nach 
der Wohn- und Nutzfläche, Wohnzwecken die-
nen mit Ausnahme der Einfamilienhäuser, Zwei-
familienhäuser und Wohnungseigentumsgrund-
stücke (Absatz 2 bis 4). 

(6) Wohn-/Geschäftsgrundstücke sind Grund-
stücke, die ganz oder teilweise gewerblichen 
Zwecken oder teilweise Wohnzwecken dienen 
mit Ausnahme der Grundstücke im Sinne von 
Absatz 1 Nr. 1 bis 4 und 6. Die Nutzung zu öffent-
lichen Zwecken ist der Nutzung zu gewerblichen 
Zwecken gleichgestellt. Zu den Wohn-/Ge- 
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schäftsgrundstücken gehören auch Grundstücke 
in Form des Teileigentums. 

(7) Gewerbegrundstücke sind die in der An-
lage 14 genannten Grundstücke und vergleich-
bare Grundstücke, die ganz oder teilweise ge-
werblichen Zwecken dienen, mit Ausnahme der 
Grundstücke im Sinne von Absatz 1 Nr. 1 bis 4. 
Absatz 6 Satz 2 gilt entsprechend. 

(8) Sonstige bebaute Grundstücke sind solche 
Grundstücke, die nicht unter Absatz 2 bis 7 fal-
len. Absatz 6 Satz 2 gilt entsprechend. 

§ 149 
Bewertung 

Bei der Ermittlung des Grundstückswerts ist 
vom Bodenwert (§ 150) und vom Gebäudewert 
(§§ 151 und 152) auszugehen (Ausgangswert). 
Bei der Wertermittlung ist der Ausgangswert 
nach § 153 zu ermäßigen. 

§ 150 
Bodenwert 

Der Grund und Boden ist mit dem Wert anzu-
setzen, der sich nach § 145 Satz 1 ergeben würde, 
wenn das Grundstück unbebaut wäre. 

§ 151 
Gebäudewert 

(1) Bei der Ermittlung des Gebäudewerts von 
Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 1 
und 2 sowie Nr. 4 bis 7 ist von den durchschnittli-
chen Herstellungskosten nach den Baupreisver-
hältnissen zum 1. Januar 1996 je Quadratmeter 
Wohn-/Nutzfläche oder je Kubikmeter umbauten 
Raumes und bei der Ermittlung des Gebäudewerts 
von Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 3 
von dem aus Kaufpreisen abgeleiteten Preis pro 
Quadratmeter Wohn-/Nutzfläche auszugehen. 

(2) Bei Grundstücken im Sinne des § 148 
Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 ergibt sich der Gebäudenor-
malherstellungswert vorbehaltlich Absatz 6 durch 
Vervielfachung der Anzahl der Quadratmeter 
Wohn-/Nutzfläche mit einem aus Anlage 15 zu 
entnehmenden Preis für einen Quadratmeter 
Wohn-/Nutzfläche (Flächenpreis). Die Ausstat-
tung ist wie folgt zu bestimmen: 

- einfache Ausstattung: Außenfassade verputzt, 
Bad oder Dusche mit WC 
sowie Beheizung durch 
Einzelöfen, 

- durchschnittliche 	alle Gebäude oder Ge- 
Ausstattung: bäudeteile, die nicht 

einfach oder gut ausge-
stattet sind, 

- gute Ausstattung: 	Außenfassade überwie

-

gend verklinkert, mehrere 
Sanitärräume mit Bad 
oder Dusche - bezogen 
auf eine Wohnung - sowie 
zusätzlich zur Sammelhei-
zung weitere Heizquel-
len, insbesondere ein Ka-
chelofen oder ein offener 

Kamin, oder aufwendige 
Heiztechnik, mit Ausnah-
me von Solar- oder Wär-
merückgewinnungs anla-
gen, die nicht ausstat-
tungserhöhend berück-
sichtigt werden. 

(3) Bei Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 
Nr. 3 ergibt sich der Gebäudewert vorbehaltlich Ab-
satz 6 durch Vervielfachung der Anzahl der Qua-
dratmeter Wohn-/Nutzfläche mit dem aus Anlage 
15 für diese Grundstücksart zu entnehmenden Flä-
chenpreis. Absatz 2 Satz 4 gilt entsprechend. 

(4) Bei Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 
Nr. 5 wird der Gebäudenormalherstellungswert 
vorbehaltlich Absatz 6 durch Vervielfachung der 
Anzahl der Quadratmeter Wohn-/Nutzfläche mit ei-
nem Flächenpreis ermittelt, der sich nach der Nut-
zung und Ausstattung bestimmt. Der Preisrahmen 
für die Flächenpreise ergibt sich aus Anlage 15. 

(5) Bei Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 
Nr. 6 und 7 wird der Gebäudenormalherstellungs-
wert vorbehaltlich Absatz 6 regelmäßig durch Ver-
vielfachung der Anzahl der Kubikmeter umbauten 
Raumes mit einem durchschnittlichen Preis für ei-
nen Kubikmeter umbauten Raumes (Raummeter-
preis) ermittelt, der sich nach der Nutzung und der 
Ausstattung bestimmt. Der Preisrahmen für die 
Raummeterpreise ergibt sich aus Anlage 16. 

(6) Bei einem unterschiedlich genutzten oder aus-
gestatteten Gebäude ist der Gebäudenormalher-
stellungswert für jeden Gebäudeteil unabhängig 
von der Grundstücksart gesondert zu ermitteln, 
wenn nach Art  der Nutzung und Ausstattung unter-
schiedliche Preise anzusetzen sind. Bei Gebäudetei-
len, deren Anteil am Gesamtgebäude nicht mehr als 
10 vom Hundert, berechnet nach der Wohn- und 
Nutzfläche, beträgt, richtet sich der Flächenpreis 
oder der Raummeterpreis nach dem Wert für den 
Gebäudeteil, dessen Wohn- und Nutzfläche mehr 
als 50 vom Hundert der gesamten Wohn- und Nutz-
fläche des Gebäudes ausmacht. Ist ein Gebäudeteil 
mit einer überwiegenden Nutzung nicht vorhan-
den, ist der Gebäudenormalherstellungswert jedes 
Gebäudeteils unabhängig von seinem Umfang ge-
sondert zu ermitteln. Bei Tennishallen oder Reithal-
len oder vergleichbaren Hallen ist der Sozialteil ge-
sondert zu bewerten. 

(7) Der Gebäudenormalherstellungswert ist bei 
Grundstücken im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 1, 2 
sowie Nr. 4 bis 7 wegen des Alters des Gebäudes 
am 1. Januar 1996 (§ 152) zu mindern (Gebäude-
wert), während er bei Grundstücken im Sinne 
des § 148 Abs. 1 Nr. 3 dem Gebäudewert ent-
spricht. Bei Einzelgaragen, Doppelgaragen und 
Reihengaragen sind die aus Anlage 16 zu ent-
nehmenden Festpreise je Stellplatz ohne Berück-
sichtigung einer Wertminderung wegen Alters 
als Gebäudewert anzusetzen. 

§ 152 
Wertminderung wegen Alters 

(1) Die Wertminderung wegen Alters bestimmt 
sich nach dem Alter des Gebäudes am 1. Januar 
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1996 und der gewöhnlichen Lebensdauer von 
Gebäuden gleicher Art  und Nutzung. Als Alter 
des Gebäudes gilt die Zeit zwischen dem Beginn 
des Jahres, in dem das Gebäude bezugsfertig 
geworden ist, und dem 1. Januar 1996. Dabei ist 
von einer gleichbleibenden jährlichen We rt

-minderung auszugehen. 
(2) Ist im Feststellungszeitpunkt die rest liche 

Lebensdauer eines Gebäudes infolge baulicher 
Maßnahmen wesentlich verlängert, ist bei der 
Berechnung der Wertminderung wegen Alters 
nach Absatz 1 von einem der Verlängerung der 
gewöhnlichen Lebensdauer entsprechenden spä-
teren Baujahr (fiktives Baujahr) auszugehen. 

(3) Die Wertminderung wegen Alters ist in 
einem Vomhundertsatz vom Gebäudenormalher-
stellungswert vorzunehmen. Als Wertminderung 
darf insgesamt kein höherer Betrag abgesetzt 
werden, als sich bei einem Alter von 70 vom 
Hundert der Lebensdauer ergibt. 

§ 153 
Abschlag 

Der Wert unbebauter Grundstücke (§ 145 
Satz 1) und der Ausgangswert bebauter Grund-
stücke (§ 149) sind um einen Abschlag von 
10 vom Hundert zu ermäßigen. 

§ 154 
Grundstücke im Zustand der Bebauung 

Bei Grundstücken im Zustand der Bebauung 
sind die nicht bezugsfertigen Gebäude oder Ge-
bäudeteile mit dem Betrag zu erfassen, der nach 
dem Grad ihrer Fertigstellung dem Gebäude-
wertanteil entspricht, mit dem sie im Grund-
stückswert nach Fertigstellung enthalten sein 
werden. Der Wert nach Satz 1 darf den Grund-
stückswert nach Fertigstellung der Gebäude 
nicht übersteigen. 

§ 155 
Ansatz eines abweichenden Grundstückswerts 
Ein niedrigerer Grundstückswert ist anzuset-

zen, wenn der Steuerpflichtige nachweist, daß der 
tatsächliche We rt  des Grundstücks niedriger als 
der nach §§ 145, 147 bis 154 ermittelte Wert ist. " 

33. Nachdemneuen 155 § wirdfolgender Teileingefügt: 

„Dritter Teil 
Schlußbestimmungen 

§ 156 
Bekanntmachung 

Der Bundesminister der Finanzen wird er-
mächtigt, den Wortlaut dieses Gesetzes und der 
zu diesem Gesetz erlassenen Durchführungsver-
ordnungen in der jeweils geltenden Fassung mit 
neuem Datum, neuer Überschrift und neuer 
Paragraphenfolge bekanntzumachen und dabei 
Unstimmigkeiten des Wortlauts zu beseitigen. 

§ 157 
Anwendung des Gesetzes 

Diese Fassung des Gesetzes ist erstmals zum 
1. Januar 1997 und für die Erbschaftsteuer erst-
mals zum 1. Januar 1996 anzuwenden." 

34. Folgende Anlagen werden angefügt: 

Anlage 14 
(zu § 148) 

Verzeichnis der Gewerbegrundstücke 
und der sonstigen bebauten Grundstücke 

im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 6 und 7 

Altenheime 
Baracken 
Behelfsbauten 
Bootshäuser 
Clubhäuser 
Container 
Fabrikationshallen 
Ferienheime 
Fitneßstudios 
Garagen 
Gewächshäuser 
Hallenbäder 
Hochgaragen 
Kindergärten 
Kinderheime 
Kliniken 
Kühlhäuser 
Laboratorien 
Lagerhallen 
Lichtspielhäuser 
Markthallen 
Mehrzweckhallen 
Messehallen 
Parkpaletten 
Pflegeheime 
Pförtnergebäude 
Privatschulen 
Reithallen ohne Sozialteil 
Restaurations- und Sozialteile von Tennis-

und Reithallen 
Saalbauten 
Sanatorien 
Saunastudios 
Sozialgebäude 
Tankstellengrundstücke 

(Wasch- und Pflegehallen) 
Tennishallen ohne Sozialteil 
Textilbauten 
Theater 
Tiefgaragen 
Überdachungen mit einer überdachten Fläche 

von mehr als 30 m2  
Vereinshäuser 
Verkaufsstände mit einer Nutzfläche bis zu 50 m 2 

 Werkstatthallen 
Zelthallen 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

Anlage 15 (zu § 151) 

Flächenpreise für Grundstücke im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 

Grundstücksart/ 
Nutzung 

 

einfache Ausstattung durchschnittliche 
Ausstattung gute Ausstattung 

DM/m2  DM/m2  DM/m2  

Einfamilienhaus 
I. nicht unterkellert 

1. ausgebautes Dachgeschoß 	 1 600 1 800 2 000 
2. nicht ausgebautes Dachgeschoß 	 1 800 2 000 2 200 

IL unterkellert 
1. ausgebautes Dachgeschoß 	 2 100 2 300 2 500 
2. nicht ausgebautes Dachgeschoß 	 2 300 2 500 2 700 

Zweifamilienhaus 
I. nicht unterkellert 	  1 500 1 700 1 900 
II. unterkellert 	  1 800 2 000 2 200 

Mietwohngrundstück sowie Wohnflächen 
in den übrigen Grundstücken 	 1 600 1 800 2 000 

Flächenpreise für Wohn-/Geschäftsgrundstücke im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 5 

Nutzung als 

unterer Wert für den Preisrahmen 
in DM/m2  

oberer Wert für den Preisrahmen 
in DM/m2  

einfache Ausstattung aufwendige Ausstattung 

Verwaltungs- und Bürogebäude, Praxis, 
Laden 	  1 200 3 100 

Bank-, Hotel- und Versicherungsgebäude 1 400 3 300 

Restaurationsgebäude, Gaststätte 	 1 000 3 200 

Warenhaus 	  1 500 3 300 

Flächenpreise für Grundstücke im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 3 

Baujahrgruppe 

bis einschließlich 
1948 

von 1949 bis 
einschließlich 1960 

von 1961 bis 
einschließlich 1970 

von 1971 bis 
einschließlich 1980 

von 1981 bis 
einschließlich 1989 ab 1990 

DM/m2  DM/m2  DM/m2  DM/m2  DM/m2  DM/m2  

herkömmliche Bauweise 

1 200 1 400 1 600 1 800 2 000 2 200 

Plattenbauweise 

1 100 1 200 1 300 1 400 1 500 1 600 
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Anlage 16 (zu § 151) 

Raummeterpreise und Festpreise für Grundstücke im Sinne des § 148 Abs. 1 Nr. 6 und 7 

Nutzung als unterer Wert für den Preisrahmen 
in DM/m3  

oberer Wert für den Preisrahmen 
in DM/m3  

Teil A einfache Ausstattung sehr gute Ausstattung 

Kindergarten, Kinderheim; Ferien-, Alten- 
oder Pflegeheim; Privatschule 	 
Verkaufsstand bis 50 m2 	  

250 
450 

560 
850 

einfache Ausstattung aufwendige Ausstattung 

Restaurations- und Sozialteil von Tennis-
oder Reithallen; Club- oder Vereinshaus; 
Sauna- oder Fitneßstudio   

	

Saalbau, Lichtspielhaus, Mehrzweckhalle . 	 
Sozialgebäude, Pförtnergebäude, 
Laboratorium 	  
Theater 	  
Hallenbad 	  
Klinik, Sanatorium 	  

230 
200 

250 
400 
430 
320 

710 
470 

580 
870 
810 
840 

Teil B einfache Ausstattung durchschnittliche Ausstattung 

Reithalle ohne Sozialteil 	  
Behelfsbau (mit Ausnahme von Teil C) 	 

25 
130 

53 
260 

einfache Ausstattung gute Ausstattung 

Fabrikations-, Werkstatt- oder Lagerhalle, 
Kühlhaus 
1. Skelett-, Rahmen- und Fachwerk

-

konstruktion 	  
2. Massivbau 	  
Gewächshaus 	  
Tankstellengrundstück 
(Wasch- oder Pflegehalle) 	  
Baracke, Container 	  
Tennishalle ohne Sozialteil 	  

74 
102 
50 

220 
220 

50 

166 
231 
170 

470 
360 
110 

einfache Ausstattung aufwendige Ausstattung 

Markt- oder Messehalle 	  100 350 

Teil C Festpreise 

Nutzung als DM/m3  

Behelfsbau mit einfachen Wänden 	  
Bootshaus aus Holz 	  
Textilbau 	  
Zelthalle 	  

100 
74 

108 
27 

Überdachung über 30 m2  DM/m2  

1. leichte Bauausführung 	  
2. Holzkonstruktion 	  
3. Stahl- oder Stahlbetonkonstruktion 	 

130 
300 
400 

Garage oder Parkhaus DM/Stellplatz 

1. Einzel-, Doppel-, Reihengarage für Personen-
kraftwagen 	  

2. Parkpalette 	  
3. Hochgarage 	  
4. Tiefgarage 	  

10 000 
10 000 
16 000 
22 000 
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Artikel 2 

Änderung der Durchführungsverordnung 
zum Bewertungsgesetz 

§ 73 der Durchführungsverordnung zum Bewer-
tungsgesetz vom 2. Februar 1935 (RGBl. I S. 81), die 
zuletzt durch Artikel 14 des Gesetzes vom 25. Fe-
bruar 1992 (BGBl. I S. 297) geändert worden ist, wird 
aufgehoben. 

Artikel 3 

Änderung des Vermögensteuergesetzes 

Das Vermögensteuergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. November 1990 (BGBl. I 

 S. 2467), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Geset-
zes vom 18. Dezember 1995 (BGBl. I S. 1959), wird 
wie folgt geändert: 

1. § 3 Abs. 1 Nr. 1 wird wie folgt gefaßt: 

„ 1. das Bundeseisenbahnvermögen, die Mono-
polverwaltungen des Bundes, die staatlichen 
Lotterieunternehmen und der Erdölbevor-
ratungsverband nach § 2 Abs. 1 des Erdöl-
bevorratungsgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 8. Dezember 1987 
(BGBl. I S. 2510);". 

2. § 6 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 6 
Freibeträge für natürliche Personen 

(1) Bei der Veranlagung einer unbeschränkt 
steuerpflichtigen natürlichen Person bleiben 
300 000 Deutsche Mark und im Falle der Zusam-
menveranlagung von Ehegatten 600 000 Deut-
sche Mark vermögensteuerfrei. Verstirbt ein Ehe-
gatte, bleiben bei der Veranlagung des überle-
benden Ehegatten weiterhin 600 000 Deutsche 
Mark vermögensteuerfrei. 

(2) Für jedes Kind, das mit einem Steuerpflich-
tigen oder mit Ehegatten zusammen veranlagt 
wird, sind weitere 200 000 Deutsche Mark ver-
mögensteuerfrei. Kinder im Sinne des Gesetzes 
sind eheliche Kinder, für ehelich erklärte Kinder, 
nichteheliche Kinder, Stiefkinder, Adoptivkinder 
und Pflegekinder. 

(3) Weitere 100 000 Deutsche Mark sind steuer-
frei, wenn der Steuerpflichtige das 60. Lebens-
jahr vollendet hat oder voraussichtlich für minde-
stens drei Jahre behindert im Sinne des Schwer-
behindertengesetzes mit einem Grad der Behin-
derung von 100 ist. Werden mehrere Steuer-
pflichtige zusammen veranlagt (§ 14 des Vermö-
gensteuergesetzes), wird der Freibetrag mit der 
Zahl der zusammen veranlagten Steuerpflich-
tigen, bei denen die Voraussetzungen des 
Satzes 1 vorliegen, vervielfacht." 

3. § 7 wird gestrichen. 

4. In § 8 wird jeweils die Zahl „20 000" durch die 
Zahl „30 000" ersetzt. 

5. In § 9 wird jeweils die Zahl „20 000" durch die 
Zahl „30 000" ersetzt. 

6. § 10 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 10 
Steuersatz 

Die Vermögensteuer beträgt jährlich 0,5 vom 
Hundert des steuerpflichtigen Vermögens. " 

7. § 14 wird wie folgt geändert: 

a) Dem Absatz 1 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Auf gemeinsamen Antrag der Ehegatten 
oder auf Antrag der mit Kindern zusammen-
veranlagten Einzelperson kann die Zusam-
menveranlagung mit allen oder einzelnen 
Kindern ausgeschlossen werden; soweit die 
Kinder nicht in die Zusammenveranlagung 
einbezogen werden, sind sie getrennt zu ver-
anlagen. " 

b) Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 1 a ein-
gefügt: 

„ (1 a) Ehegatten, die nicht dauernd getrennt 
leben, werden getrennt veranlagt, wenn ein 
Ehegatte dies beantragt. Hat ein Ehegatte die 
getrennte Veranlagung beantragt, können die 
Ehegatten durch gemeinsamen Antrag be-
stimmen, mit wem die Kinder zusammen ver-
anlagt werden. Stellen die Ehegatten keinen 
gemeinsamen Antrag, wird das Vermögen der 
Kinder sowie der Freibetrag nach § 6 Abs. 2 
bei der getrennten Veranlagung der Ehegat-
ten je zur Hälfte berücksichtigt." 

c) In Absatz 2 Nr. 2 wird folgender Satz ange-
fügt: 

„Absatz 1 a gilt entsprechend. " 

8. § 19 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 2 Nr. 1 wird wie folgt gefaßt: 

„1. natürliche Personen, 

a) die allein veranlagt werden, wenn ihr 
Gesamtvermögen 300 000 Deutsche 
Mark übersteigt, 

b) die mit anderen Personen zusammen 
veranlagt werden (§ 14), wenn das Ge-
samtvermögen der zusammen veran-
lagten Personen die Summe der zu ge-
währenden Freibeträge gemäß § 6 
Abs. 1 und 2 übersteigt;". 

b) In Absatz 2 Nr. 2 und in Absatz 3 wird jeweils 
die Zahl „20 000" durch die Zahl „30 000" er-
setzt. 

9. § 24 b wird aufgehoben. 

10. § 24 c wird aufgehoben 

11. § 25 wird wie folgt gefaßt: 

„ § 25 
Anwendung des Gesetzes 

Die vorstehende Fassung des Gesetzes ist erst-
mals auf die Vermögensteuer des Kalenderjahres 
1997 anzuwenden. " 
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Artikel 4 

Änderung des Gesetzes 
zur Reform des Vermögensteuerrechts 

und zur Änderung anderer Steuergesetze 
(Vermögensteuerreformgesetz 1974) 

Das Gesetz zur Reform des Vermögensteuerrechts 
und zur Änderung anderer Steuergesetze vom 
17. April 1974 (BGBl. I S. 949) wird wie folgt geän-
dert: 

In Artikel 10 § 3 werden die Worte „die Vermögen-
steuer," und ,,, die Ermittlung des Nutzungswertes 
der selbstgenutzten Wohnung im eigenen Einfami-
lienhaus sowie die Grunderwerbsteuer" gestrichen. 

Artikel 5 

Änderung des Erbschaftsteuer-  
und Schenkungsteuergesetzes 

Das Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuergesetz 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Fe-
bruar 1991 (BGBl. I S. 468), zuletzt geändert durch 
Artikel 24 des Gesetzes vom 11. Oktober 1995 
(BGBl. I S. 1250), wird wie folgt geändert: 

1. In § 10 Abs. 1 Satz 4 wird die Zahl „100" durch 
die Zahl „1000" ersetzt. 

2. § 12 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 12 
Bewertung 

(1) Die Bewertung richtet sich, soweit nicht in 
den Absätzen 2 bis 5 etwas anderes bestimmt ist, 
nach den Vorschriften des Ersten Teils des Be-
wertungsgesetzes (Allgemeine Bewertungsvor-
schriften). 

(2) Grundbesitz (§ 19 des Bewertungsgesetzes) 
ist mit dem Grundbesitzwert anzusetzen, der 
nach dem Vierten Abschnitt des Zweiten Teils 
des Bewertungsgesetzes (Besondere Bewer-
tungsvorschriften für Grundbesitz - Bedarfs-
bewertung) auf den Zeitpunkt der Entstehung 
der Steuer festgestellt wird. 

(3) Bodenschätze, die nicht zum Betriebsver-
mögen gehören, werden angesetzt, wenn für sie 
Absetzungen für Substanzverringerung bei der 
Einkunftsermittlung vorzunehmen sind; sie wer-
den mit ihren ertragsteuerlichen Werten ange-
setzt. 

(4) Für den Bestand und die Bewe rtung von 
Betriebsvermögen mit Ausnahme der Betriebs-
grundstücke (Absatz 2) sind die Verhältnisse zur 
Zeit der Entstehung der Steuer maßgebend. Die 
Vorschriften der §§ 95 bis 99, 103 und 104 sowie 
109 Abs. 1, 2 und 4 Satz 2 und § 137 des Bewer-
tungsgesetzes sind entsprechend anzuwenden. 
Zum Betriebsvermögen gehörende Wertpapiere, 
Anteile und Genußscheine von Kapitalgesell-
schaften sind mit dem nach § 11 oder § 12 des Be-
wertungsgesetzes ermittelten Wert anzusetzen. 

(5) Ausländischer Grundbesitz und ausländi-
sches Betriebsvermögen werden nach § 31 des 
Bewertungsgesetzes bewe rtet." 

3. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Nummer 1 wird wie folgt gefaßt: 

„ 1. a) Hausrat einschließlich Wäsche und 
Kleidungsstücke beim Erwerb durch 
Personen der Steuerklasse I, 

soweit der Wert insgesamt 80 000 
Deutsche Mark nicht übersteigt, 

b) andere bewegliche körperliche Ge-
genstände, die nicht nach Nummer 2 
befreit sind, beim Erwerb durch Per

-

sonen der Steuerklasse I, 

soweit der Wert insgesamt 20 000 
Deutsche Mark nicht übersteigt, 

c) Hausrat einschließlich Wäsche und 
Kleidungsstücke und andere beweg-
liche körperliche Gegenstände, die 
nicht nach Nummer 2 befreit sind, 
beim Erwerb durch Personen der 
Steuerklassen II und III, 

soweit der Wert insgesamt 20 000 
Deutsche Mark nicht übersteigt. 

Die Befreiung gilt nicht für Gegenstände, 
die zum land- und forstwirtschaftlichen 
Vermögen, zum Grundvermögen oder 
zum Betriebsvermögen gehören, für Zah-
lungsmittel, Wertpapiere, Edelmetalle, 
Edelsteine und Perlen;". 

bb) In Nummer 6 wird jeweils die Zahl 
„40 000" durch die Zahl „80 000" ersetzt. 

cc) Nummer 7 wird wie folgt gefaßt: 
„7. Ansprüche nach folgenden Gesetzen 

in der jeweils geltenden Fassung: 
a) Lastenausgleichsgesetz in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 
2. Juni 1993 (BGBl. I S. 845), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. Ju-
ni 1994 (BGBl. I S. 1311), 
Währungsausgleichsgesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 1. Dezember 1965 (BGBl. I 

 S. 2059), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 d des Gesetzes vom 
24. Juli 1992 (BGBl. I S. 1389), 
Altsparergesetz in der im Bundes-
gesetzblatt Teil III, Gliederungs-
nummer 621-4, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, zuletzt geän-
dert durch Artikel 65 des Gesetzes 
vom 5. Oktober 1994 (BGBl. I 

 S. 2911), 
Flüchtlingshilfegesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
15. Mai 1971 (BGBl. I S. 681), zu-
letzt geändert durch Artikel 24 des 
Gesetzes vom 26. Mai 1994 
(BGBl. I S. 1014), 
Reparationsschädengesetz 	vom 
12. Februar 1969 (BGBl. I  S. 105), 
zuletzt geändert durch Artikel 3e 
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des Gesetzes vom 24. Juli 1992 
(BGBl. I S. 1389); 

b)Allgemeines Kriegsfolgengesetz in 
der im Bundesgesetzblatt Teil III, 
Gliederungsnummer 653-1, veröf-
fentlichten bereinigten Fassung, 
zuletzt geändert durch Artikel 67 
des Gesetzes vom 5. Oktober 1994 
(BGBl. I S. 1389), 

Gesetz zur Regelung der Verbind-
lichkeiten nationalsozialistischer 
Einrichtungen und der Rechtsver-
hältnisse an deren Vermögen vom 
17. März 1965 (BGBl. I S. 79), zu-
letzt geändert durch Artikel 
2 Nr. 18 des Gesetzes vom 20. De-
zember 1991 (BGBl. I S. 2317); 

c)Häftlingshilfegesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
2. Juni 1993 (BGBl. I S. 838), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 8. Juni 1994 (BGBl. I 
S. 1214); 

d)Strafrechtliches Rehabilitierungs-
gesetz vom 29. Oktober 1992 (BGBl. I 
S. 1814), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 23. Ju-
ni 1994 (BGBl. I S. 1311); 

e)Bundesvertriebenengesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 2. Juni 1993 (BGBl. I S. 829); 

f)Vertriebenenzuwendungsgesetz 
vom 27. September 1994. (BGBl. I 
S. 2624, 2635); 

g)Verwaltungsrechtliches Rehabili-
tierungsgesetz vom 23. Juni 1994 
(BGBl. I S. 1311) und Berufliches 
Rehabilitierungsgesetz vom 23. Ju-
ni 1994 (BGBl. I S. 1311);". 

dd) In Nummer 9 wird die Zahl „2 000" 
durch die Zahl „10 000" ersetzt. 

ee) Nummer 16 Buchstabe c wird wie 
folgt gefaßt: 

„c) an ausländische Religionsgesell-
schaften, Körperschaften, Perso-
nenvereinigungen und Vermö-
gensmassen der in den Buchstaben a 
und b bezeichneten Art unter der 
Voraussetzung, daß der ausländi-
sche Staat für Zuwendungen an 
deutsche Rechtsträger der in den 
Buchstaben a und b bezeichneten 
Art eine entsprechende Steuerbe-
freiung gewährt und das Bundes-
ministerium der Finanzen dies 
durch förmlichen Austausch ent-
sprechender Erklärungen mit dem 
ausländischen Staat feststellt; ". 

b) Absatz 2 a wird aufgehoben. 

4. Nach § 13 wird folgender neuer § 13 a eingefügt: 

If § 13a 
Begünstigungen für Betriebsvermögen, 

für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
und Anteile an Kapitalgesellschaften 

(1) Begünstigtes Betriebsvermögen, begün-
stigte Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und 
begünstigte Anteile an Kapitalgesellschaften (im 
Sinne des Absatzes 4) bleiben vorbehaltlich des 
Satzes 2 insgesamt bis zu einem Wert von 
500 000 Deutsche Mark außer Ansatz 

1. beim Erwerb von Todes wegen; beim Erwerb 
durch mehrere Erwerber ist für jeden Erwer-
ber ein Teilbetrag von 500 000 Deutsche Mark 
entsprechend einer vom Erblasser schriftlich 
verfügten Aufteilung des Freibetrags maßge-
bend; hat der Erblasser keine Aufteilung ver-
fügt, steht der Freibetrag den Erwerbern zu 
gleichen Teilen zu; 

2. beim Erwerb im Weg der vorweggenomme-
nen Erbfolge, wenn der Schenker dem 
Finanzamt unwiderruflich erklärt, daß der 
Freibetrag für diese Schenkung in Anspruch 
genommen wird; dabei hat der Schenker, 
wenn zum selben Zeitpunkt mehrere Erwer-
ber bedacht werden, den für jeden Bedachten 
maßgebenden Teilbetrag von 500 000 Deut-
sche Mark zu bestimmen. 

Wird ein Freibetrag nach Satz 1 Nr. 2 gewährt, 
kann für weiteres, innerhalb von zehn Jahren 
nach dem Erwerb von derselben Person anfallen-
des begünstigtes Vermögen ein Freibetrag weder 
vom Bedachten noch von anderen Erwerbern in 
Anspruch genommen werden. 

(2) Der nach Anwendung des Absatzes 1 ver-
bleibende Wert des begünstigten Betriebsver-
mögens, der begünstigten Bet riebe der Land- 
und Forstwirtschaft und der begünstigten Anteile 
an Kapitalgesellschaften ist mit 75 vom Hundert 
anzusetzen. 

(3) Ein Erwerber kann den Freibetrag oder 
Freibetragsanteil (Absatz 1) und den verminder-
ten Wertansatz (Absatz 2) nicht in Anspruch neh-
men, soweit er erworbenes begünstigtes Be-
triebsvermögen, begünstigte Bet riebe der Land-
und Forstwirtschaft oder erworbene begünstigte 
Anteile an Kapitalgesellschaften aufgrund einer 
letztwilligen Verfügung des Erblassers oder einer 
rechtsgeschäftlichen Verfügung des Erblassers 
oder Schenkers auf einen Dritten überträgt. Der 
bei ihm entfallende Freibetrag oder Freibetrags-
anteil geht auf den Dritten über, bei mehreren 
Dritten zu gleichen Teilen. 

(4) Begünstigt sind 

1. inländisches Betriebsvermögen beim Erwerb 
eines ganzen Gewerbebetriebs, eines Teil-
betriebs, eines Anteils an einer Gesellschaft 
im Sinne des § 15 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 3 oder 
§ 18 Abs. 4 des Einkommensteuergesetzes, 
eines Anteils eines persönlich haftenden Ge-
sellschafters einer Kommanditgesellschaft auf 
Aktien oder eines Anteils daran; 
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2. inländisches land- und forstwirtschaftliches 
Vermögen mit Ausnahme des Vermögens, 
das ertragsteuerlich zum Privatvermögen ge-
hört; 

3. Anteile an einer Kapitalgesellschaft, wenn 
die Kapitalgesellschaft zur Zeit der Entste-
hung der Steuer Sitz oder Geschäftsleitung 
im Inland hat und der Erblasser oder Schen-
ker am Nennkapital dieser Gesellschaft zu 
mehr als einem Viertel unmittelbar beteiligt 
war. 

(5) Der Freibetrag oder Freibetragsanteil (Ab-
satz 1) und der verminderte Wertansatz 
(Absatz 2) fallen mit Wirkung für die Vergangen-
heit weg, soweit der Erwerber innerhalb von fünf 
Jahren nach dem Erwerb 

1. einen Gewerbebetrieb oder einen Teilbetrieb, 
einen Anteil an einer Gesellschaft im Sinne 
des § 15 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 3 oder § 18 
Abs. 4 des Einkommensteuergesetzes, einen 
Anteil eines persönlich haftenden Gesellschaf-
ters einer Kommanditgesellschaft auf Aktien 
oder einen Anteil daran veräußert; als Veräu-
ßerung gilt auch die Aufgabe des Gewerbe-
betriebs. Gleiches gilt, wenn wesentliche 
Betriebsgrundlagen eines Gewerbebetriebs 
veräußert oder in das Privatvermögen überge-
führt oder anderen bet riebsfremden Zwecken 
zugeführt werden oder wenn Anteile an einer 
Kapitalgesellschaft veräußert werden, die der 
Veräußerer durch eine Sacheinlage (§ 20 
Abs. 1 des Umwandlungssteuergesetzes) aus 
dem begünstigten Betriebsvermögen erwor-
ben hat oder ein Anteil an einer Gesellschaft 
im Sinne des § 15 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 3 oder 
§ 18 Abs. 4 des Einkommensteuergesetzes 
oder ein Anteil daran veräußert wird, den der 
Veräußerer durch eine Einbringung begün-
stigten Betriebsvermögens in eine Personen-
gesellschaft (§ 24 Abs. 1 des Umwandlungs-
steuergesetzes) erworben hat; 

2. einen begünstigten Bet rieb der Land- und 
Forstwirtschaft oder einen Teilbetrieb oder 
einen Anteil an einem Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft ganz oder teilweise veräußert; 
als Veräußerung gilt auch die Aufgabe des 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft. Num-
mer 1 Satz 2 gilt entsprechend; 

3. begünstigte Anteile an Kapitalgesellschaften 
ganz oder teilweise veräußert; eine verdeckte 
Einlage der Anteile in eine Kapitalgesellschaft 
steht der Veräußerung der Anteile gleich. 
Gleiches gilt, wenn die Kapitalgesellschaft 
innerhalb der Frist aufgelöst oder ihr Nenn-
kapital herabgesetzt wird, wenn diese wesent-
liche Betriebsgrundlagen veräußert und das 
Vermögen an die Gesellschafter verteilt wird 
oder wenn Vermögen der Kapitalgesellschaft 
auf eine Personengesellschaft, eine natürliche 
Person oder eine andere Körperschaft (§§ 3 
bis 16 des Umwandlungssteuergesetzes) über-
tragen wird. " 

5. § 14 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 14 
Berücksichtigung früherer Erwerbe 

(1) Mehrere innerhalb von zehn Jahren von 
derselben Person anfallende Vermögensvorteile 
werden in der Weise zusammengerechnet, daß 
dem letzten Erwerb die früheren Erwerbe nach 
ihrem früheren Wert zugerechnet werden. Von 
der Steuer für den Gesamtbetrag wird die Steuer 
abgezogen, die für die früheren Erwerbe nach 
den persönlichen Verhältnissen des Erwerbers 
und auf der Grundlage der geltenden Vorschrif-
ten zur Zeit des letzten Erwerbs zu erheben 
gewesen wäre. War die für die in die Zusammen-
rechnung einbezogenen früheren Erwerbe tat-
sächlich zu entrichtende Steuer höher als die 
fiktive Steuer zur Zeit des letzten Erwerbs, ist 
diese abzuziehen. Erwerbe, für die sich nach den 
steuerlichen Bewertungsgrundsätzen kein posi-
tiver Wert ergeben hat, bleiben unberücksichtigt. 

(2) Die durch jeden weiteren Erwerb veran-
laßte Steuer darf nicht mehr betragen als 46 vom 
Hundert dieses Erwerbs." 

6. § 15 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 15 
Steuerklassen 

(1) Nach dem persönlichen Verhältnis des Er-
werbers zum Erblasser oder Schenker werden 
die folgenden drei Steuerklassen unterschieden: 

Steuerklasse I 

1. der Ehegatte, 

2. die Kinder und Stiefkinder sowie deren Ab-
kömmlinge, 

3. die Eltern und Voreltern bei Erwerben von 
Todes wegen; 

Steuerklasse II 

1. die Eltern und Voreltern, soweit sie nicht zur 
Steuerklasse I gehören, 

2. die Geschwister und deren Abkömmlinge er-
sten Grades, 

3. die Stiefeltern, 

4. die Schwiegerkinder, 

5. die Schwiegereltern, 

6. der geschiedene Ehegatte; 

Steuerklasse III 

alle übrigen Erwerber und die Zweckzuwendun-
gen. 

(2) Die Steuerklassen I und II Nr. 1 und 2 gelten 
auch dann, wenn die Verwandtschaft durch An-
nahme als Kind bürgerlich-rechtlich erloschen 
ist. 

(3) In den Fällen des § 3 Abs. 2 Nr. 1 und des 
§ 7 Abs. 1 Nr. 8 ist der Besteuerung das Ver-
wandtschaftsverhältnis des nach der Stiftungs-
urkunde entferntest Berechtigten zu dem Erb-
lasser oder Schenker zugrunde zu legen, sofern 
die Stiftung wesentlich im Interesse einer Familie 
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oder bestimmter Familien im Inland errichtet ist. 
In den Fällen des § 7 Abs. 1 Nr. 9 gilt als Schenker 
der Stifter oder derjenige, der das Vermögen auf 
den Verein übertragen hat; der Besteuerung ist 
mindestens der Vomhundertsatz der Steuerklasse II 
zugrunde zu legen. In den Fällen des § 1 Abs. 1 
Nr. 4 wird der doppelte Freibetrag nach § 16 
Abs. 1 Nr. 2 gewährt; die Steuer ist nach dem 
durchschnittlichen Vomhundertsatz zu berech-
nen, der sich unter Anwendung des Tarifs für die 
Steuerklasse I gemäß § 19 Abs. 1 für die Hälfte des 
steuerpflichtigen Vermögens ergeben würde. 

(4) Im Falle des § 2269 des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs und soweit der überlebende Ehe-
gatte an die Verfügung gebunden ist, sind die 
mit dem verstorbenen Ehegatten näher verwand-
ten Erben und Vermächtnisnehmer als seine 
Erben anzusehen, soweit sein Vermögen beim 
Tode des überlebenden Ehegatten noch vorhan-
den ist. § 6 Abs. 2 Satz 3 bis 5 gilt entsprechend. " 

7. § 16 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 16 
Freibeträge 

(1) Steuerfrei bleibt in den Fällen des § 2 Abs. 1 
der Erwerb 

1. des Ehegatten in Höhe von 250 000 Deutsche 
Mark; 

2. der übrigen Personen der Steuerklasse I in 
Höhe von 90 000 Deutsche Mark; 

3. der Personen der Steuerklasse II in Höhe von 
20 000 Deutsche Mark; 

4. der Personen der Steuerklasse III in Höhe von 
10 000 Deutsche Mark. 

(2) Bei dem Ehegatten und den übrigen Perso-
nen der Steuerklasse I bleibt zusätzlich zum Frei-
betrag nach Absatz 1 Nr. 1 und 2 ein Erwerb von 
insgesamt 500 000 Deutsche Mark steuerfrei. Bei 
mehreren Erwerbern ist für jeden Erwerber ein 
Teilbetrag von 500 000 Deutsche Mark entspre-
chend einer vom Erblasser schriftlich verfügten 
Aufteilung maßgebend; hat der Erblasser keine 
Aufteilung verfügt, steht der Freibetrag den 
Erwerbern zu gleichen Teilen zu. Die Sätze 1 und 2 
gelten nur bei Erwerben von Todes wegen. 

(3) An die Stelle der Freibeträge nach den Ab-
sätzen 1 und 2 tritt in den Fä llen des § 2 Abs. 1 
Nr. 3 ein Freibetrag von 5 000 Deutsche  Mark."  

8. § 17 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 17 
Besonderer Versorgungsfreibetrag 

(1) Neben den Freibeträgen nach § 16 Abs. 1 
Nr. 1 und Abs. 2 wird dem überlebenden Ehegat-
ten ein besonderer Versorgungsfreibetrag von 
500 000 Deutsche Mark gewährt. Der Freibetrag 
wird bei Ehegatten, denen aus Anlaß des Todes 
des Erblassers nicht der Erbschaftsteuer unterlie-
gende Versorgungsbezüge zustehen, um den 
nach § 14 des Bewertungsgesetzes zu ermitteln-
den Kapitalwert dieser Versorgungsbezüge ge-
kürzt. 

(2) Neben den Freibeträgen nach § 16 Abs. 1 
Nr. 2 und Abs. 2 wird Kindern und Stiefkindern 
für Erwerbe von Todes wegen ein besonderer 
Versorgungsfreibetrag in folgender Höhe ge-
währt: 

1. bei einem Alter bis zu 5 Jahren 
in Höhe von 100 000 Deutsche Mark; 

2. bei einem Alter von mehr als 5 bis 10 Jahren 
in Höhe von 80. 000 Deutsche Mark; 

3. bei einem Alter von mehr als 10 bis 15 Jahren 
in Höhe von 60 000 Deutsche Mark; 

4. bei einem Alter von mehr als 15 bis 20 Jahren 
in Höhe von 40 000 Deutsche Mark; 

5. bei einem Alter von mehr als 20 Jahren bis zur 
Vollendung des 27. Lebensjahres 
in Höhe von 20 000 Deutsche Mark. 

Stehen dem Kind aus Anlaß des Todes des Erb-
lassers nicht der Erbschaftsteuer unterliegende 
Versorgungsbezüge zu, wird der Freibetrag um 
den nach § 13 Abs. 1 des Bewertungsgesetzes zu 
ermittelnden Kapitalwert dieser Versorgungs-
bezüge gekürzt. Bei der Berechnung des Kapital-
werts ist von der nach den Verhältnissen am 
Stichtag (§ 11) voraussichtlichen Dauer der Be-
züge auszugehen. " 

9. § 19 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 19 
Tarif 

(1) Die tarifliche Erbschaftsteuer bemißt sich 
nach dem Wert des steuerpflichtigen Erwerbs 
(§ 10). Sie beträgt bei Erwerben von 

1. Personen der Steuerklasse I bis 3 000 000 
Deutsche Mark: 
(y 0,035 + 50) - y Deutsche Mark 
und ab 3 000 000 Deutsche Mark: 
y 260 - 315 000 Deutsche Mark; 

2. Personen der Steuerklasse II bis 3 000 000 
Deutsche Mark: 
(y 0,035 + 150) y Deutsche Mark 
und ab 3 000 000 Deutsche Mark: 
y 360 - 315 000 Deutsche Mark; 

3. Personen der Steuerklasse III bis 3 000 000 
Deutsche Mark: 
(y 0,035 + 250) • y Deutsche Mark 
und ab 3 000 000 Deutsche Mark: 
y 460 - 315 000 Deutsche Mark. 

„y" ist ein Tausendstel des abgerundeten steuer-
pflichtigen Erwerbs. 

(2) Ist im Falle des § 2 Abs. 1 Nr. 1 ein Teil des 
Vermögens der inländischen Besteuerung auf 
Grund eines Abkommens zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerung entzogen, so ist die Steuer 
nach dem Tarif zu erheben, der für den ganzen 
Erwerb gelten würde. 

(3) Die zur Berechnung der tariflichen Erb-
schaftsteuer erforderlichen Rechenschritte sind 
in der Reihenfolge auszuführen, die sich nach 
dem Homer-Schema ergibt. Dabei sind die sich 
aus den Multiplikationen ergebenden Zwischen- 
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ergebnisse für jeden weiteren Rechenschritt mit 
den sich ergebenden drei Dezimalstellen anzu-
setzen. Der sich ergebende Steuerbetrag ist auf 
den nächsten vollen Deutsche-Mark-Betrag 
abzurunden. 

(4) Für steuerpflichtige Erwerbe bis 3 000 000 
Deutsche Mark ergibt sich die nach den Absät-
zen 1 bis 3 berechnete tarifliche Erbschaftsteuer 
aus den diesem Gesetz beigefügten Anlagen 1 
bis 3 (Erbschaftsteuertabellen für die Steuerklas-
sen I bis III). 

10. § 27 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „oder II" gestri-
chen. 

b) In Absatz 2 werden die Sätze 2 und 3 gestri-
chen. 

11. § 37 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 37 
Anwendung des Gesetzes 

(1) Die vorstehende Fassung dieses Gesetzes 
findet auf Erwerbe Anwendung, für die die Steuer 
nach dem 31. Dezember 1995 entstandenen ist 
oder entsteht. 

(2) In Erbfällen, die vor dem 31. August 1980 
eingetreten sind, und für Schenkungen, die vor 
diesem Zeitpunkt ausgeführt worden sind, ist 
weiterhin § 25 in der Fassung des Gesetzes vom 
17. April 1974 anzuwenden, auch wenn die Steuer 
infolge Aussetzung der Versteuerung nach § 25 
Abs. 1 Buchstabe a erst nach dem 30. August 
1980 entstanden ist oder entsteht. " 

12. In § 37a werden die Absätze 1 und 3 aufgehoben. 

13. § 39 wird aufgehoben. 

14. Folgende Anlagen werden angefügt: 

[Die hier einzufügende Erbschaftsteuertabelle 
Steuerklassen I bis III ist diesem Gesetz als An-
lage beigefügt.] 

Artikel 6 

Änderung des Gesetzes 
zur Reform des Erbschaftsteuer- 
und Schenkungsteuerrechts 

Das Gesetz zur Reform des Erbschaftsteuer- und 
Schenkungsteuerrechts vom 17. Ap ril 1974 (BGBl. I 
S. 933) wird wie folgt geändert: 

Die Artikel 2, 9 und 10 § 3 werden aufgehoben. 

Artikel 7 

Änderung der Erbschaftsteuer- 
Durchführungsverordnung 

Die 	Erbschaftsteuer-Durchführungsverordnung 
(ErbStDV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. Januar 1962 (BGBl. I S. 22), zuletzt geändert 
durch den Einigungsvertrag vom 31. August 1990 
(BGBl. I S. 889, 986), wird wie folgt geändert: 

1. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „§ 187 a Abs. 1 
der Reichsabgabenordnung dem im Bezirk der 
zuständigen Oberfinanzdirektion nächstgele-
genen" durch die Worte " § 33 Abs. 1 des Erb-
schaftsteuer- und Schenkungsteuergesetzes 
dem nach dem Wohnort des Erblassers" er-
setzt. 

b) In Absatz 4 Nr. 2 wird die Zahl „1 000" durch 
die Zahl „2 000" ersetzt. 

2. In § 6 werden hinter den Worten „eines Verstorbe-
nen dem" die Worte „nach dem Wohnsitz des Erb-
lassers" eingefügt und die Worte „§ 187 a Abs. 2 
der Reichsabgabenordnung" durch die Worte 
„§ 33 Abs. 2 des Erbschaftsteuer- und Schen-
kungsteuergesetzes" ersetzt. 

3. § 7 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „ § 187 a Abs. 3 
der Reichsabgabenordnung" durch die Worte 
„§ 33 Abs. 3 des Erbschaftsteuer- und Schen-
kungsteuergesetzes" ersetzt. 

b) In Absatz 3 werden die Worte „ § 187 a Abs. 3 
der Reichsabgabenordnung ist dem" durch 
die Worte „ § 33 Abs. 3 des Erbschaftsteuer- 
und Schenkungsteuergesetzes ist dem nach 
dem Wohnsitz des Versicherungsnehmers" er-
setzt. 

c) In Absatz 4 wird die Zahl „ 1 000" durch die 
Zahl „2 000" ersetzt. 

4. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden hinter den Worten „Die 
Gerichte haben dem" die Worte „nach dem 
Wohnsitz des Erblassers" und hinter den Wor-
ten „über die Einleitung" die Worte „oder Auf-
hebung" eingefügt. 

b) In Absatz 4 Nr. 1 werden die Zahlen „5 000" 
und 1 000" jeweils durch die Zahl „ 10 000" 
und die Worte „anderer Nachlaß" durch die 
Worte „anderes Vermögen" ersetzt. 

5. § 13 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 wird der Klammerzusatz „ (§ 3 des 
Gesetzes)" durch den Klammerzusatz „(§ 7 des 
Gesetzes) " und der Klammerzusatz „ (§ 4 Nr. 2 
des Gesetzes)" durch den Klammerzusatz „(§ 8 
des Gesetzes)" ersetzt. 

b) In Absatz 2 werden nach den Worten „Die 
Gerichte haben dem" die Worte „nach dem 
Wohnsitz des Übertragenden" eingefügt. 

c) In Absatz 4 werden die Zahlen „5 000" und 
„1 000" jeweils durch die Zahl „10 000" ersetzt. 

6. § 15 wird wie folgt gefaßt: 

„§ 15 

Die vorstehende Fassung der Verordnung findet 
auf Erwerbe Anwendung, für die die Steuer nach 
dem 31. Dezember 1995 entstanden ist oder ent-
steht. " 
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Artikel 8 

Änderung des Gesetzes zur Änderung 
des Hauptfeststellungszeitraums für die 

wirtschaftlichen Einheiten des Betriebsvermögens 
sowie des Hauptveranlagungszeitraums 

für die Vermögensteuer 

Das Gesetz zur Änderung des Hauptfeststellungs-
zeitraums für die wirtschaftlichen Einheiten des Be-
triebsvermögens sowie des Hauptveranlagungszeit-
raums für die Vermögensteuer vom 23. Juni 1993 
(BGBl. I  S. 944) erhält folgende Fassung: 

„Gesetz zur Änderung 
des Hauptfeststellungszeitraums für die 

wirtschaftlichen Einheiten des Betriebsvermögens 
sowie des Hauptveranlagungszeitraums 

für die Vermögensteuer 

§1 
Änderung des Hauptfeststellungszeitraums 

für die wirtschaftlichen Einheiten 
des Betriebsvermögens 

Abweichend von § 21 Abs. 1 des Bewertungsgeset-
zes findet für wirtschaftlichen Einheiten des Betriebs-
vermögens die nächste Hauptfeststellung der Ein-
heitswerte auf den 1. Januar 1997 statt. 

§2 
Änderung des Hauptveranlagungszeitraums 

für die Vermögensteuer 

Abweichend von § 15 Abs. 1 Satz 1 des Vermögen-
steuergesetzes findet die nächste Hauptveranlagung 
der Vermögensteuer auf den 1. Januar 1997 statt. " 
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Begründung 

I. Allgemeiner Teil 

Ziel des vorliegenden Gesetzentwurfs ist die Schaf-
fung der verfassungsgemäßen rechtlichen Vorausset-
zungen für die weitere Erhebung der Vermögen-
steuer und Erbschaft- und Schenkungsteuer. 

In seinen Beschlüssen vom 22. Juni 1995 - 2 BvL 37/91 
(BStBl 1995 II, 655 ff., 660) und 2 BvR 552/91 (BStBl 
1995 II, 671 ff., 674) - hat das Bundesverfassungsge-
richt die Unvereinbarkeit der bisherigen Vermögens-
und Erbschaftsbesteuerung mit dem Grundgesetz 
insoweit festgestellt, als das zu Gegenwartswerten 
erfaßte Vermögen mit demselben Steuersatz erfaßt 
wird wie der Grundbesitz, dessen Bewertung entge-
gen dem gesetzlichen Konzept gegenwartsnaher Be-
wertung seit 1964/74 nicht mehr der Wertentwick-
lung angepaßt worden ist. Das Bundesverfassungs-
gericht hat dem Gesetzgeber aufgegeben, bis zum 
31. Dezember 1996 eine Neuregelung für die Vermö-
gensteuer mit Wirkung ab 1. Januar 1997 und für die 
Erbschaftsteuer mit Wirkung ab 1. Januar 1996 zu 
schaffen. 

Da mit diesem Gesetzentwurf die vom Bundesver-
fassungsgericht festgestellte Verfassungswidrigkeit 
durch eine neue Bewe rtung des Grundbesitzes für 
Vermögensteuer- und Erbschaftsteuerzwecke besei-
tigt werden soll, tritt der Fall des Artikel 10 § 3 des 
Vermögensteuerreformgesetzes vom 17. April 1974 
ein, so daß das gesamte Vermögensteuergesetz ab 
Geltung der neuen Bewertungsvorschriften außer 
Kraft treten würde. Da jedoch das Konzept der der-
zeitigen Vermögensteuer vom Bundesverfassungs-
gericht als ergänzende Ertragsteuer anerkannt wur-
de, wird die derzeit geltende Vermögensteuer 
grundsätzlich beibehalten und nur in Teilbereichen 
orientiert an den Entscheidungsgründen des Ver-
mögensteuer-Beschlusses reformiert, insbesondere 
hinsichtlich der Bewe rtung des Grundbesitzes und 
der Freistellung des sog. Gebrauchsvermögens und 
des Steuertarifs. Gleichzeitig wird Artikel 10 § 3 des 
Vermögensteuerreformgesetzes hinsichtlich der 
Vermögensteuer und Grunderwerbsteuer außer 
Kraft gesetzt. 

Die Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts für 
eine Neuregelung der Erbschaft- und Schenkung-
steuer beziehen sich neben der zeitnahen Bewer-
tung des Grundbesitzes ebenfalls auf die Freistel-
lung sog. Gebrauchsvermögens bei Erwerbern der 
Steuerklasse I sowie auf die Garantie des Erbrechts 
in seinem Kern. Dies beachtet der vorliegende 
Gesetzentwurf durch die Neuschaffung eines er-
blasserbezogenen Gebrauchsvermögensfreibetrags 
und angemessene Anhebung der sachlichen und 
persönlichen Freibeträge sowie durch Einführung 
eines neuen linear-progressiven Steuertarifs unter 
Absenkung der derzeitigen Höchststeuersätze. 

Hinsichtlich der aktiven Land- und Forstwirtschaft 
wird sowohl bei der Vermögensteuer wie auch bei 
der Erbschaft- und Schenkungsteuer eine Gleichset-
zung mit der gewerblichen und freiberuflichen Er-
werbstätigkeit durch Einbeziehung in die für diese 
bereits bestehenden Freibetrags- und Abschlags-
regelungen (§ 117a BewG, § 13 Abs. 2 a, jetzt § 13 a 
ErbStG) vorgenommen. 

II. Besonderer Teil 

Zu Artikel 1 (Bewertungsgesetz) 

Vorbemerkung: 

Durch beide Beschlüsse des Bundesverfassungsge-
richts wurde letztlich die derzeitige Einheitsbewer-
tung des Grundbesitzes, beruhend auf der Wertbasis 
von 1964 (in den neuen Bundesländern 1935), als nicht 
genügend gegenwartsnah für Vermögensteuer- und 
Erbschaftsteuerzwecke verworfen. Da eine neue Ein-
heitsbewertung für sämtliche Einheiten des Grund-
besitzes selbst bei vernünftiger Streckung der Arbei-
ten auf 5 Jahre einen bei der derzeitigen Haushalts-
situation nicht zu verantwortenden Personalmehr-
bedarf von ca. 4 500 Arbeitskräften erfordern würde 
und verfassungsrechtliche Bedenken gegen eine 
Weiterverwendung der alten Einheitswerte als Ver-
teilungsmaßstab bei der Grundsteuer nicht bestehen 
- bei dieser Steuer treten die Werte nicht in Konkur-
renz mit anders ermittelten (Gegenwarts-)Werten an-
derer Vermögensgegenstände, sondern lediglich in 
Konkurrenz untereinander, wobei unterstellt werden 
kann, daß die Werte relativ gleichmäßig hinter der 
zwischenzeitlichen Wertentwicklung zurückgeblie-
ben sind -, geht der Gesetzentwurf von einer Lösung 
aus, die die alten Einheitswerte für Grundsteuer- 
und Gewerbesteuerzwecke beibehält, und eine Neu-
bewertung in den Fällen vorsieht, wo sie für Ver-
mögensteuer-, Erbschaftsteuer- und Grunderwerb-
steuerzwecke benötigt wird (Bedarfsbewertung). 
Diese Verfahrensweise reduziert den Personalmehr-
bedarf von ca. 4 500 auf ca. 1 000 Arbeitskräfte 
und läßt die Möglichkeit offen, entweder wieder zu 
einer Einheitsbewertung zurückzukehren oder aber 
im Rahmen einer späteren Neuregelung der Grund-
steuer die Erhebung dieser Steuer ganz, d. h. ein-
schließlich der Ermittlung der - möglicherweise stark 
vereinfachten - Bemessungsgrundlage, in die Hände 
der Gemeinden zu legen, so daß auf der Ebene der 
Landesverwaltung ein erheblicher Personalabbau 
und gesamtwirtschaftlich unter Berücksichtigung des 
möglicherweise gegebenen Personalmehrbedarfs auf 
Gemeindeebene ein deutlicher Personalabbau mög-
lich wird. 

Der Gesetzentwurf geht für die Land- und Forstwirt

-

schaft von einem hektarbezogenen Bewertungsver- 
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fahren mit 24 festen Ertragswerten (Festwertverfah-
ren) aus. Diese Festwerte wurden auf Bund-Länder-
Ebene durch die zuständigen Sachverständigen-Gre-
mien ermittelt und gebilligt. 

Für das übrige Grundvermögen geht der Gesetzent-
wurf von einer Bewe rtung nach der Wohn-/Nutzflä-
che (Wohn-/Nutzflächenverfahren) bzw. bei Gewer-
begrundstücken und sonstigen bebauten Grundstük-
ken nach dem umbauten Raum (Kubikmeterverfah-
ren) aus. Das Wohn-/Nutzflächenverfahren wurde 
von der sachverständigen Fachebene als das in der 
Kürze der Zeit am schnellsten realisierbare und auf-
wandfreundlichste Verfahren empfohlen. Bei ihm 
werden der Bodenwert und der Gebäudewert ge-
trennt ermittelt und an den gemeinen Wert angegli-
chen. Der Bodenwert wird nach den vorhandenen 
gemeindlichen Bodenrichtwerten festgelegt und der 
Gebäudewert als Flächenwert entsprechend der Nut-
zung typisierend aus den Raummeterpreisen des Ku-
bikmeterverfahrens abgeleitet, bei den Wohngrund-
stücken gestaffelt nach drei Ausstattungsmerkmalen 
(einfach/gut/sehr gut). Bauart und Alter der Gebäude 
wird durch eine Alterswertminderung berücksichtigt. 
Bewertungsziel dieses Verfahrens ist, den Gegen-
wartswert zu ermitteln, der vom Gehalt und der Höhe 
her vergleichbar mit dem Wert anderer Vermögens-
teile (z. B. Kapitalvermögen) ist. Diesen Gegenwarts-
wert als Basis für die Bewe rtung aller Vermögens-
werte hat das Bundesverfassungsgericht ausdrück-
lich zugelassen. Es hat insoweit keine Empfehlung 
oder gar Entscheidung für ein Ertragswertverfahren 
abgegeben. 

Auch vom Sinn und Zweck her bezogen auf die von 
der Bewertung abhängige Vermögensteuer, die nach 
der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 
aus den Erträgen bezahlbar sein muß, ergibt sich 
nicht die Notwendigkeit der Wertermittlung in einem 
Ertragswertverfahren. Auch ein solches Verfahren 
muß nach verfassungsrechtlichem Gebot zu dem mit 
dem Wert anderer Vermögensgegenstände ver-
gleichbaren Gegenwartswert führen, zu dem das 
Wohn-/Nutzflächenverfahren ebenfalls führt. 

Zu Nummer 1 (§ 11 BewG) 

Die Schätzung des gemeinen Werts (§ 9 Abs. 2 
BewG) nicht notierter Anteile an Kapitalgesellschaf-
ten unter Berücksichtigung des Vermögens und der 
Ertragsaussichten kann die in den Wirtschaftsgütern 
des Betriebsvermögens steckenden sti llen Reserven 
nicht außer Acht lassen. Gerade dies wird jedoch bei 
der Ermittlung des Einheitswerts des Betriebsvermö-
gens, der (mit Zu- und Abrechnungen do rt  [nicht] er-
faßter Wirtschaftsgüter) nach § 11 Abs. 2 Satz 3 bis 5 
BewG als Vermögen angesetzt werden soll, durch die 
Übernahme der ertragsteuerlichen Bilanzansätze ge-
tan. Da der zu ermittelnde Wert vergleichbar sein 
muß mit nach Börsenkursen oder Verkäufen ermittel-
ten Werten von Anteilen an Kapitalgesellschaften, 
wobei bei diesen Werten in der Regel stille Rese rven 
wertbildend berücksichtigt wurden, ist es schon ver-
fassungsrechtlich unter Gleichbehandlungsgesichts-
punkten geboten, auch bei der nach § 11 Abs. 2 
Satz 2 gebotenen Schätzung die stillen Reserven zu 
berücksichtigen. Dies ist jedoch durch die gesetz-

liche Einschränkung des von der Verwaltung zu ent-
wickelnden Schätzverfahrens nicht möglich. Durch 
die Streichung der Sätze 3 bis 5 des § 11 Abs. 2 BewG 
soll dies ermöglicht werden. Darüber hinaus wird 
klargestellt, daß bei der Schätzung nach § 11 Abs. 2 
Satz 2, 2. Alternative BewG neben der Einbeziehung 
des Vermögens und der Ertragsaussichten ein Rück-
griff auch auf frühere oder spätere Verkäufe nicht 
ausgeschlossen ist. Im übrigen wird hierdurch der 
Rechtszustand vor 1993 wiederhergestellt. 

Zu Nummer 2 (§ 12 BewG) 

Da mittlerweile alle Versicherungsunternehmen den 
Rückkaufswert noch nicht fälliger Ansprüche aus Le-
bens-, Kapital- oder Rentenversicherungen mitteilen 
können, ist die bisherige gesetzliche Wertermittlung 
an Hand einer Hilfsberechnung (Zwei-Drittel-Rege-
lung) überholt. Die bisher in § 73 Abs. 1 Nr. 2 Durch-
führungsverordnung zum Bewertungsgesetz enthal-
tene Regelung über die Behandlung von Gewinnan-
teilen aus den Versicherungen wird in das Gesetz 
übernommen. 

Zu Nummer 3 (§ 16 BewG) 

Der Bezug auf die Vorschriften des Bewertungsgeset-
zes muß beschränkt werden, da die Einheitswerte 
des Grundbesitzes (§§ 33 bis 94) zwar noch weiter 
wegen ihrer fortgeltenden Bedeutung für die Grund-
steuer und Gewerbesteuer im Bewertungsgesetz ge-
regelt bleiben, jedoch für die Beschränkung des 
Jahreswerts von Nutzungen nicht mehr in Betracht 
kommen. 

Zu Nummer 4 (§ 17 BewG) 

Der Geltungsbereich der einzelnen Vorschriften des 
Bewertungsgesetzes muß neu geregelt werden, da 
die Einheitswerte nur noch für Grundsteuer- und 
Gewerbesteuerzwecke und die neuen Grundbesitz-
werte für die Vermögensteuer, Erbschaftsteuer und 
Grunderwerbsteuer Anwendung finden. 

Zu Nummer 5 (§ 18 BewG) 

Die Angabe der Vorschriften des zweiten Teils des 
Bewertungsgesetzes, nach denen die einzelnen Ver-
mögensarten zu bewe rten sind, wird durch die vor-
genommenen Ergänzungen aktualisiert. 

Zu den Nummern 6 und 7 (§§ 23 und 24 BewG) 

Bei den Änderungen bzw. Streichungen handelt es 
sich um eine Anpassung an die zukünftig nur noch 
eingeschränkte Bedeutung der Einheitswerte des 
Grundbesitzes für die Grundsteuer und Gewerbe-
steuer. 

Zu Nummer 8 (§ 28 BewG) 

Die Erklärungspflicht hinsichtlich der Einheitswerte 
des Grundbesitzes wird wegen der begrenzten Be

-

deutung dieser Werte eingeschränkt (Absatz 1). 
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Die Erklärungspflicht hinsichtlich der Ersatzwirt-
schaftswerte (bisheriger § 127 BewG) wird in die all-
gemeine Vorschrift des § 28 BewG einbezogen (Ab-
satz 1 und Absatz 5 Satz 2). 

Die Erklärungspflicht hinsichtlich der Grundbesitz-
werte wird in der allgemeinen Vorschrift des § 28 
BewG festgeschrieben (Absatz 3). 

Zu Nummer 9 (§ 29 BewG) 

Die Auskunfts- und Mitteilungspflichten sollen auch 
für die Ersatzwirtschaftswerte und Grundbesitzwerte 
gelten. Daher muß die gesetzliche Vorschrift auf 
diese Werte ausgedehnt werden (Absätze 3 und 4). 
Im übrigen werden die Gesetzeszitate in Absatz 3 
aktualisiert. 

Zu Nummer 10 (§ 30 BewG) 

Die spezielle Abrundungsvorschrift des § 128 BewG 
für Ersatzwirtschaftswerte wird in die allgemeine 
Abrundungsvorschrift übernommen (Ergänzung der 
Nummer 1) sowie eine Regelung für die Grundbesitz-
werte getroffen (Ergänzung der Nummer 2). Ange-
sichts der gegenüber den Einheitswerten erheblich 
höheren Grundbesitzwerte ist eine Abrundung auf 
volle tausend Deutsche Mark angemessen und ver-
tretbar. Sie bewirkt aber auch, daß bei Stückländerei-
en im Bereich der Land- und Forstwirtschaft eine 
Vielzahl dieser Flächen wegen ihres Wertes unter 
1 000 DM künftig nicht mehr bewe rtet werden. 

Zu Nummer 11 (§ 32 BewG) 

Es handelt sich um eine Folgeänderung der einge-
schränkten Geltung der Einheitswerte des Grundbe-
sitzes und der Einführung von Grundbesitzwerten 
für Vermögensteuer-, Erbschaftsteuer und Grunder-
werbsteuerzwecke. Im übrigen erfolgt eine Gesetzes-
änderung durch die Aufnahme der bereits bestehen-
den Vorschriften für die neuen Länder. 

Zu Nummer 12 (§ 97 BewG) 

Die Ergänzung des Gesetzeszitats ist eine Folgeän-
derung aus der Einführung der Grundbesitzwerte. 

Die neue Aufteilungsregelung für den Einheitswert 
des Betriebsvermögens bei Personengesellschaften 
(neuer Absatz 1 a) stellt die gesetzliche Normierung 
eines einfach zu praktizierenden Verfahrens dar, das 
berücksichtigt, daß bei der Feststellung des Einheits-
werts des Betriebsvermögens seit 1993 g rundsätzlich 
die ertragsteuerlichen Bilanzwerte maßgebend sind. 
Wollte man weiter die zur Rechtslage vor dem 1. Ja-
nuar 1993 ergänzende höchstrichterliche Rechtspre-
chung anwenden, nach der die Aufteilung entspre-
chend den Unternehmenswertanteilen der Beteilig-
ten zu erfolgen habe, müßte in diesen Fällen der 
tatsächliche Wert des Unternehmens einschließlich 
der stillen Reserven allein für Aufteilungszwecke 
ermittelt werden. Gerade dies, nämlich eine beson-
dere Wertermittlung, wollte man jedoch aus Verein-
fachungsgründen durch die Übernahme der Steuer-
bilanzwerte vermeiden. 

Zu Nummer 13 (§ 99 BewG) 

Die Ergänzungen des § 99 Abs. 2 um die Folgen des 
§ 26 dienen der Klarstellung, daß § 26 auch für Be-
triebsgrundstücke gilt. 

Zu den Nummern 14 und 15 (§§ 102 und 104 BewG) 

Aktualisierung von Gesetzeszitaten. 

Zu Nummer 16 (§ 109 BewG) 

Betriebsgrundstücke sollen nicht mehr mit dem Ein-
heitswert, sondern mit dem Grundbesitzwert in die 
Einheitsbewertung des Betriebsvermögens einge-
hen. 

Zu Nummer 17 (§ 111 BewG) 

Die Gesetzeszitate in Nummer 5 werden aktualisiert. 

Da Kinder im Falle der durch Option möglichen von 
den Eltern getrennten Vermögensteuerveranlagung 
statt des Kinderfreibetrages in Höhe von 200 000 DM 
den vollen persönlichen Freibetrag in Höhe von 
300 000 DM erhalten, dafür aber ihren Unterhalts-
anspruch als Vermögenswert bis zur Höhe von 
100 000 DM ansetzen sollen, muß die Grenze der 
Steuerfreistellung von Unterhaltsansprüchen ent-
sprechend angehoben werden. Parallel dazu wird 
auch die Höchstgrenze für den Ansatz der Unter-
haltsverpflichtung in § 118 Abs. 3 entsprechend an-
gehoben. 

Zu Nummer 18 (§ 117a BewG) 

Durch die Änderung wird auch land- und forstwirt-
schaftliches Vermögen, soweit es zu einem aktiven 
Betrieb und ertragsteuerlich nicht zum Privatvermö-
gen gehört, in die Freibetrags- und Abschlagsrege-
lung einbezogen. 

Zu Nummer 19 (§ 118 BewG) 

Die Änderungen in Absatz 1 sind eine Anpassung an 
die neue Bewertung der land- und forstwirtschaft-
lichen Grundbesitzwerte. Gemäß dem neuen § 141 
Abs. 3 sind Lasten aus laufenden Pensionszahlungen 
sowie Pensionsverpflichtungen durch die bei der 
Ermittlung des Betriebswertes angewendeten festen 
Hektarertragswerte abgegolten. Im übrigen handelt 
es sich um eine terminologische Anpassung der Vor-
schrift. 

Die Änderung in Absatz 3 steht im Zusammenhang 
mit der Änderung in § 111 Nr. 7 Buchstabe a, nach 
welcher gesetzliche Unterhaltsansprüche bis zu einer 
Höhe von 100 000 DM steuerpflichtig sind. Entspre-
chend müssen gesetzliche Unterhaltsverpflichtungen 
auch in dieser Höhe als Schuld abgesetzt werden 
können. Da der Berechtigte bei einem einheitlichen 
Anspruch gegen mehrere Personen, (z. B. Kind 
gegen beide Elternteile) insgesamt nur 100 000 DM 
als steuerpflichtig behandeln muß, kann auch die 
entsprechende gemeinsame Unterhaltsverpflichtung 
nur in dieser Höhe abziehbar sein. 
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Zu Nummer 20 (Überschrift vor § 121 a BewG) 

Es handelt sich um eine Folgeänderung einer syste-
matischen Neuordnung des Bewertungsgesetzes hin-
sichtlich der Eingliederung der Vorschriften für die 
Bewertung von Vermögen in den neuen Bundeslän-
dern und die Bedarfsbewertung des Grundbesitzes 
für Erbschaftsteuer-, Vermögensteuer- und Grund-
erwerbsteuerzwecke ab 1996 bzw. 1997. 

Zu Nummer 21 (§ 121a BewG) 

Der Anwendungsbereich des § 121 a wird auf die Ge-
werbesteuer reduziert. Für die übrigen Steuern hat 
die Vorschrift ihre Bedeutung verloren. 

Zu Nummer 22 (§ 121 b BewG) 

Die Bedeutung dieser Vorschrift ist zum 31. Dezem-
ber 1992 ausgelaufen. Sie kann daher gestrichen 
werden. 

Zu Nummer 23 (§ 122 BewG) 

Die Vorschrift wird auf den gegenwärtigen Geltungs-
bereich reduziert. Die Regelungen in den bisherigen 
Absätzen 2 bis 5 sind zeitlich ausgelaufen. 

Zu Nummer 24 (§ 123 BewG) 

Redaktionelle Aktualisierung an die derzeit im Ge-
setz gegebenen Ermächtigungen. Die Ermächtigung 
zur Neufassung des Gesetzes wird im Zuge der syste-
matischen Umgliederung in den neuen § 156 über-
nommen. 

Zu Nummer 25 (§ 124 BewG) 

Die Anwendungsvorschrift wird aufgehoben und 
entsprechend der systematischen Umgliederung an 
den Schluß des Gesetzes (§ 157) gesetzt. 

Zu Nummer 26 (Überschrift vor § 125 BewG) 

Folgeänderung einer systematischen Neuordnung 
(vgl. Nummer 20). 

Zu Nummer 27 (§ 127 BewG) 

Der bisherige Regelungsbereich wird in die allge-
meine Vorschrift des § 28 übernommen. 

Zu Nummer 28 (§ 128 BewG) 

Der bisherige Regelungsbereich wird in die allgemei-
nen Vorschriften der §§ 29 und 30 übernommen. 

Zu Nummer 29 (§ 133 BewG) 

Da die Einheitswerte 1935 künftig nur noch für die 
Gewerbesteuer Bedeutung haben, kann der Rege-
lungsbereich dieser Vorschrift entsprechend einge-
schränkt werden. 

Zu Nummer 30 (§ 135 BewG) 

Diese Regelung hat künftig keine Bedeutung mehr 
und kann daher aufgehoben werden. 

Zu Nummer 31 (§ 136 BewG) 

Da die neuen Bundesländer ab 1997 den alten Bun-
desländern vermögensteuerlich und bewertungs-
rechtlich gleichgeste llt werden sollen, ist die bis-
herige Sondervorschrift aufzuheben. 

Zu Nummer 32 (Vierter Abschnitt) 

Vorbemerkung: 

Der neue Vierte Abschnitt regelt die Neubewertung 
des Grundbesitzes für die Erhebung der Erbschaft-
steuer ab 1996, der Vermögensteuer und Grund-
erwerbsteuer ab 1997. Das vorgesehene Konzept ent-
spricht im wesentlichen dem der Bundesregierung, 
unterscheidet sich jedoch in einzelnen Details. So 
bleibt nach dem vorgelegten Konzept Maßstab für 
die Werte des Grundbesitzes nach wie vor der Ge-
genwartswert (gemeiner We rt , § 9). 

Zu § 138 

§ 138 regelt in Absatz 1, daß die bisherigen Einheits-
werte 1935 und Ersatzwirtschaftswerte für die Land-
und Forstwirtschaft in den neuen Ländern und Ein-
heitswerte 1964 in den alten Ländern bei der Erb-
schaft- und Schenkungsteuer ab dem 1. Januar 1996 
sowie bei der Vermögensteuer und Grunderwerb-
steuer ab dem 1. Januar 1997 nicht mehr anzuwen-
den sind. Anstelle dieser Werte sind neue Grund-
besitzwerte zu ermitteln und bei diesen Steuern als 
Bemessungsgrundlage anzusetzen. 

In Absatz 2 ist geregelt, welche Vorschriften für die 
Bewertung des land- und forstwirtschaftlichen Ver-
mögens anzuwenden sind. 

Absatz 3 bestimmt, welche Vorschriften für die Er-
mittlung der neuen Grundstückswerte gelten. Aus 
dem „alten" Bewertungsrecht sollen neben den a ll

-gemeinen Vorschriften über die wirtschaftliche Ein-
heit, die aufschiebende und auflösende Bedingung 
sowie Befristung die Abgrenzungsgrundsätze des 
§ 69 in bezug auf die Land- und Forstwirtschaft wei-
ter angewendet werden. § 68, der das Grundvermö-
gen definiert , ist mit der Maßgabe anzuwenden, daß 
der Wohnteil eines Betriebs der Land- und Forstwirt-
schaft einschließlich des dazugehörigen Grund und 
Bodens zum Grundvermögen gehört und dort  als 
Wohngrundstück bewertet wird. § 70 Abs. 2 Satz 1 
gilt im neuen Recht mit der Maßgabe, daß ein Grund-
stück mit einem anderen Grundstücksteil zusammen 
bewertet werden kann, wenn das Grundstück und 
der Grundstücksanteil zusammen genutzt werden. 
Künftig kommt es nicht mehr darauf an, daß alle An-
teile an dem gemeinschaftlichen Grundvermögen 
Eigentümern von Grundstücken gehören, die ihren 
Anteil jeweils zusammen mit ihrem Grundstück nut-
zen. Werden z. B. Garagen im Anschluß an eine Rei-
henhaussiedlung auf einem gesonderten Grundstück 
errichtet, so wird die Garage mit dem Reihenhaus als 
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eine wirtschaftliche Einheit des Grundvermögens be-
wertet, wenn beide von dem Grundstückseigentümer 
einheitlich, entweder zu eigenen Wohnzwecken oder 
zu Vermietungszwecken, genutzt werden. Dabei 
wirkt sich der Umstand, daß einzelne Garagen nicht 
von Eigentümern eines Reihenhauses errichtet und 
genutzt werden, auf die Zusammenfassung zu einer 
wirtschaftlichen Einheit bei anderen Grundstücks-
eigentümern nicht schädlich aus. Dies war nach der 
bisherigen Fassung des § 70 Abs. 2 Satz 1 anders. 
Billigkeitsmaßnahmen sollen bei der Ermittlung der 
neuen Grundstückswerte nur als Übergangsregelung 
im Einvernehmen mit den obersten Finanzbehörden 
aller Länder getroffen werden können. Die Vorschrif-
ten zur Bewertung von Erbbaurechten und von Ge-
bäuden auf fremden Grund und Boden sollen weiter-
hin sinngemäß gelten. 

In Absatz 4 sollen die Wertverhältnisse für einen Zeit-
raum von sechs Jahren festgeschrieben werden. 
Nach Ablauf dieses Festschreibungszeitraums müs-
sen die Bemessungsgrundlagen, bei unbebauten 
Grundstücken sind dies die Bodenrichtwerte und bei 
bebauten Grundstücken sind dies zusätzlich die Flä-
chen- und Raummeterpreise, zumindest überprüft 
und ggf. den veränderten Verhältnissen auf dem 
Grundstücksmarkt angepaßt werden. Maßgebend 
sind stets die tatsächlichen Verhältnisse vom Be-
steuerungszeitpunkt und die Wertverhältnisse vom 
1. Januar 1996. Feststellungsstichtag ist z. B. bei der 
Erbschaftsteuer der Erwerbszeitpunkt. 

Absatz 5 schreibt vor, daß Grundbesitzwerte nur in 
den Fällen festgestellt werden, in denen sie für die 
Vermögensteuer, Erbschaftsteuer oder Grunderwerb-
steuer benötigt werden. Darüber hinaus wird in die-
sem Absatz das Verfahrensrecht geregelt. Die neuen 
Grundbesitzwerte werden gesondert festgestellt. In 
dem Feststellungsbescheid ist darauf hinzuweisen, 
ob es sich um einen land- oder forstwirtschaftlichen 
Betrieb oder um eine wirtschaftliche Einheit des 
Grundvermögens handelt. Beim Grundvermögen ist 
zusätzlich die Grundstücksart und die Zugehörigkeit 
eines Grundstücks zum Gewerbebetrieb anzugeben. 
Gehört das Grundstück einem Eigentümer, so ist die-
sem das Grundstück zuzurechnen. Sind mehrere an 
dem Grundstück beteiligt, so ist im Rahmen der Be-
darfsbewertung der Grundstückswert zu ermitteln 
und in dem Feststellungsbescheid der Anteil des Mit-
eigentümers anzugeben, für dessen Besteuerung die-
ser Anteil benötigt wird. Für die Durchführung des 
Feststellungsverfahrens gelten die Vorschriften der 
Abgabenordnung sinngemäß. 

Zu § 139 

Absatz 1 stellt eine weitgehende Übernahme der be-
währten Definition des land- und forstwirtschaftli-
chen Vermögens gemäß § 33 sicher. 

In Absatz 2 wird die Zuordnung des Wohnteils eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft neu geregelt. 
Die Wohnung des Betriebsinhabers und seiner Fami-
lienangehörigen sowie die Altenteilerwohnung, die 
bisher als Wohnteil Bestandteil des land- und forst-
wirtschaftlichen Vermögens waren, werden aus fol-
genden Gründen dem Grundvermögen zugeordnet: 

a) Gleichbehandlung mit anderen Wohnungen 

b) Einheitliche Behandlung bei Bewertung und Er-
tragsteuern 

c) Einheitliche Behandlung in alten und neuen Bun-
desländern 

Durch die einheitliche Behandlung bei Bewe rtung 
und Ertragsteuern werden zusätzliche Abgrenzungs-
arbeiten vermieden. Die im Rahmen der sog. Privat-
gutlösung erfolgten bzw. bis Ende 1998 noch vorzu-
nehmenden Abgrenzungen können gleichzeitig bei 
der Bewertung verwendet werden. 

Bei sog. Eindachhöfen können die darin belegenen 
Wohnungen nach dem gleichen Verfahren wie bei 
den Wohnungen in Wohn-/Geschäftsgrundstücken 
bewertet werden. 

Absatz 3 regelt die Berücksichtigung von Besonder-
heiten analog zu § 47. Dadurch sollen vor allem die 
Nachteile, die sich aus dem Konsumzwang für die im 
oder unmittelbar beim Bet rieb belegene Wohnung 
ergeben, abgegolten werden. Da die weiteren Beson-
derheiten, wie z. B. Geräusch- oder Geruchsbelästi-
gungen im Rahmen des Wohn-/Nutzflächenverfah-
rens auch nicht besonders oder nur über die Öff-
nungsklausel (§ 155) berücksichtigt werden, ist hier 
insoweit ein geringerer Abschlag als in § 47 gerecht-
fertigt. 

Zu § 140 

§ 140 enthält eine Beschreibung des Bewertungsob-
jekts „Betrieb der Land- und Forstwirtschaft" analog 
zu § 34. Die Definition des Betriebsteils deckt sich 
mit dem Begriff Wirtschaftsteil; Ausnahme Betriebs-
wohnungen (z. B. Landarbeiterwohnungen), die im 
Wirtschaftsteil bisher nicht gesondert erfaßt wurden. 
Aus Gründen der Gleichbehandlung mit dem ge-
werblichen Betriebsvermögen sollen die Betriebs-
wohnungen zwar innerhalb des land- und forstwirt-
schaftlichen Vermögens verbleiben, jedoch do rt  ge-
sondert bewertet werden. 

Zu § 141 

§ 141 enthält die Bewertungsvorschriften mit Vor-
schlägen für standardisierte Ertragswerte, die bei 
den wichtigsten Nutzungen und Nutzungsteilen an-
zuwenden sind. Diese Ertragswerte basieren auf den 
in Deutschland durchschnittlichen Ertragsverhältnis-
sen zum 1. Januar 1996. Die Vorschläge sind nach 
den in § 36 Abs. 2 genannten Vorschriften in Zusam-
menarbeit mit der Finanzverwaltung der Länder 
ermittelt worden. 

Das in Absatz 1 genannte Einzelertragswertver-
fahren war schon bisher für die Nebenbetriebe 
und das Abbauland gesetzlich vorgeschrieben. We-
gen der relativ geringen Fallzahlen und stark von-
einander abweichender Ertragsverhältnisse soll es 
auch bei gemeinschaftlichen Tierhaltungen und 
einigen Nutzungsteilen der sonstigen land- und 
forstwirtschaftlichen Nutzung, wie z. B. der Saat-
zucht, Imkerei und der Teichwirtschaft zum Einsatz 
kommen. 
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Absatz 2 stellt sicher, daß die Grundsätze des Er-
tragswertverfahrens auch bei der Ermittlung der Ein-
zelertragswerte Anwendung finden. 

Absatz 3 vereinfacht die Bewertung erheblich, da ein 
gesonderter Abzug für Pensionslasten beim übrigen 
Vermögen zukünftig entfällt. Eine ausdrückliche Be-
rücksichtigung von Pensionslasten ist nur im Rahmen 
der Einzelertragswerte möglich. 

Absatz 4 dient der Vermeidung von Benachteiligun-
gen, die bei dem Ansatz von standardisierten Er-
tragswerten entstehen könnten, falls im Einzelfall 
von den durchschnittlichen Verhältnissen erheblich 
abweichende Ertragsbedingungen vorliegen. Des-
halb soll auf Antrag das Einzelertragswertverfahren 
für die Bewertung des gesamten Bet riebs zugelassen 
werden. 

Zu § 142 

§ 142 stellt die wertmäßige Gleichbehandlung der 
Betriebswohnungen mit anderen Wohnungen sicher. 

Zu § 143 

§ 143 entspricht § 48, jedoch mit den für die Bedarfs-
bewertung geltenden Begriffen. 

Zu § 144 

Neu ist in § 144 gegenüber der bisherigen Fassung 
des § 72 die Begriffsbestimmung von Gebäuden, die 
gegenüber dem Grundstückswert von untergeordne-
ter Bedeutung sind. Bisher stellt das Bewertungsge-
setz bei diesen Gebäuden auf die Zweckbestimmung 
und den Wert des Gebäudes im Vergleich zur Zweck-
bestimmung und zum Wert des Grund und Bodens 
ab. Künftig soll das Merkmal „Zweckbestimmung" 
und der Vergleich zum Wert des unbebauten Grund-
stücks wegfallen. Für die Bewertung als unbebautes 
Grundstück kommt es zukünftig allein darauf an, ob 
die Gebäude, die sich auf dem Grundstück befinden, 
insgesamt einen geringen Wert haben. Was als gerin-
ger Wert anzusehen ist, muß in den Richtlinien ge-
klärt werden. 

Zu § 145 

Ausgangsgröße für die Ermittlung der Bodenwerte 
sind die Bodenrichtwerte, die von den Gutachteraus-
schüssen der Gemeinden aus der von ihnen zu füh-
renden Kaufpreissammlung abgeleitet werden (§ 193 
Abs. 3 i. V. m. § 196 Abs. 1 BauGB). Grundsätzlich 
sind die Gutachterausschüsse verpflichtet, zum Ende 
eines jeden Kalenderjahres für das Gemeindegebiet 
eine Bodenrichtwertkarte zu erstellen. In der Praxis 
werden die Bodenrichtwertkarten häufig nicht jähr-
lich, sondern zum Ende jedes zweiten Kalenderjahres 
herausgegeben. Für Zwecke der steuerlichen Grund-
stücksbewertung sind die Bodenrichtwerte auf jeden 
Fall zum „Quasi-Hauptfeststellungszeitpunkt" zu er-
mitteln. Für die Bedarfsbewertung nach den We rt

-verhältnissen vom 1. Januar 1996 müssen daher die 
Bodenrichtwerte von allen Gutachterausschüssen zu 
diesem Stichtag zur Verfügung gestellt werden 
(§ 196 Abs. 1 Satz 3 BauGB). 

Die Bodenrichtwerte werden in der Regel für eine 
Mehrzahl von Grundstücken mit im wesentlichen 
gleichen Nutzungs- und Wertverhältnissen (sog. Bo-
denrichtwertzonen) ermittelt und auf einen Quadrat-
meter Grundstücksfläche bezogen. Bei den Boden-
richtwerten handelt es sich somit um Durchschnitts-
werte für gebietstypische Grundstücke. 

Die Bodenrichtwerte sollen bei der Bewe rtung des 
einzelnen Grundstücks nur noch an eine abweichen-
de bauliche Nutzung angepaßt werden. Dies kann 
mit Hilfe der Anlage 23 zu den Wertermittlungs-
Richtlinien 1976 erfolgen, in der für die Umrechnung 
von Geschoßflächenzahlen Umrechnungskoeffizien-
ten vorgegeben werden. Weitere wertbeeinflussende 
Merkmale, wie z. B. Ecklage, Grundstücksgröße, Zu-
schnitt, Oberflächenbeschaffenheit und Beschaffen-
heit des Baugrunds sollen abweichend von der bis-
herigen Grundstücksbewertung (vgl. siebter Ab-
schnitt Abs. 2 BewRGr) außer Ansatz bleiben wie 
auch weitere wertmindernde Umstände, z. B. Lärm-, 
Staub- oder Geruchsbelästigung, Bodendenkmal, 
Bergschadensgefahren und Altlasten. Soweit solche 
Belastungen nicht bereits auf Grund der zukünftig 
enger zu ziehenden Bodenrichtwertzonen in den Bo-
denrichtwert eingeflossen sind, können sie über die 
Öffnungsklausel (§ 155) vom Steuerpflichtigen über 
den Nachweis eines tatsächlich niedrigeren Werts 
des Grundstücks geltend gemacht werden. 

Zu § 146 

Die Begriffsbestimmung der bebauten Grundstücke 
in § 146 entspricht weitgehend dem § 74. Neu aufge-
nommen wurden bei der Annahme von bezugsferti-
gen Teilen eines Gebäudes die Fälle, in denen sich 
die Benutzbarkeit eines Gebäudes nicht nur vorüber-
gehend verzögert hat. In diesen Fällen kommt es 
nicht darauf an, ob die Planung des Gebäudes in 
Bauabschnitten erfolgt ist. Vielmehr reicht allein eine 
„längere" Unterbrechung der Bebauung für die Be-
wertung eines bezugsfertigen Teils des Gesamtge-
bäudes aus. 

Zu § 147 

§ 147 enthält in Fortführung des bisherigen § 71 eine 
Befreiung von Gebäuden und Gebäudeteilen, die für 
den Zivilschutz genutzt werden. Die Befreiung ist 
wie bisher davon abhängig, daß die Gebäude oder 
Gebäudeteile im Frieden nicht oder nur gelegentlich 
oder geringfügig für andere Zwecke benutzt werden. 
Die Befreiung wirkt sich nicht nur auf die Vermögen-
steuer und Erbschaftsteuer aus, sondern auch auf die 
Grunderwerbsteuer. 

Zu § 148 

Die Grundstücksarten in § 148 sind in zwei Ober-
gruppen zu unterteilen, und zwar zum einen in die 
Wohngrundstücke und zum anderen in die Nicht-
wohngrundstücke. Bei den Wohngrundstücken wird 
neben den bisherigen Grundstücksarten (Ein- und 
Zweifamilienhäuser sowie Mietwohngrundstücke) 
eine neue Grundstücksart „ Wohneigentumsgrund-
stücke " eingeführt. Dies ist erforderlich, weil Woh-
nungseigentumsgrundstücke in einem besonderen 
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Wohn-/Nutzflächenverfahren bewertet werden. 
Denn bei dieser Grundstücksart wird nicht ein Ge-
bäudeneuwert ermittelt und in Anschluß daran die 
Alterswertminderung abgezogen, sondern die Flä-
chenpreise beinhalten bereits die Alterswertminde-
rung, so daß sich aus der Vervielfachung der Wohn-/ 
Nutzfläche und des Flächenpreises der Gebäudewert 
ergibt (vgl. § 151 Abs. 1 zweiter Halbsatz). Die bishe-
rige Unterteilung in Einfamilienhäuser, Zweifami-
lienhäuser und Mietwohngrundstücke wurde beibe-
halten, weil für jede Grundstücksart gesonderte Flä-
chenpreise vorgesehen sind. 

Bei den Nichtwohngrundstücken ist eine Untertei-
lung in drei Grundstücksarten erfolgt, und zwar in 
die Wohn-/Geschäftsgrundstücke, die nach dem 
Wohn-/Nutzflächenverfahren bewertet werden, so-
wie in die Gewerbegrundstücke und sonstigen be-
bauten Grundstücke, die beide im Kubikmeterver-
fahren bewertet werden. Eine Unterscheidung der 
Gewerbegrundstücke und der sonstigen bebauten 
Grundstücke wäre zwar nach dem Bewertungsver-
fahren nicht erforderlich gewesen - beide Grund-
stücksarten werden unter Ansatz des Bodenwerts 
und des Gebäudewerts, ermittelt nach dem umbau-
ten Raum und dem Raummeterpreis, bewe rtet -, je-
doch erschien eine Trennung in Anlehnung an die 
bisherigen Begriffsbestimmungen sinnvoll, um die 
noch zu erstellenden Raummeterpreistabellen über-
sichtlicher strukturieren zu können. 

Bei der Abgrenzung der Einfamilienhäuser von den 
Wohn-/Geschäftsgrundstücken wird bei gewerbli-
cher oder freiberuflicher Mitbenutzung allein darauf 
abgestellt, ob die Wohnfläche überwiegt oder zumin-
dest 50 v. H. der gesamten Wohn- und Nutzfläche 
ausmacht. Auf das äußere Erscheinungsbild, insbe-
sondere bei einer gewerblichen Mitbenutzung, 
kommt es demnach nicht mehr an. Auch bei einer ge-
werblichen Mitbenutzung liegt ein Einfamilienhaus 
stets dann vor, wenn die gewerblich genutzte Fläche 
weniger als 50 v. H. der gesamten Wohn- und Nutz-
fläche beträgt. Liegt ein Einfamilienhaus vor, so sind 
für die Wohnzwecke dienenden Teilflächen die Flä-
chenpreise für Einfamilienhäuser und für die ge-
werblich genutzte Teilfläche die Flächenpreise für 
Wohn-/Geschäftsgrundstücke, abhängig von der 
Nutzung und Ausstattung, anzusetzen. Verliert das 
Grundstück auf Grund seiner gewerblichen oder be-
ruflichen Mitbenutzung die Eigenschaft als „Ein-
familienhaus", so ist die zu Wohnzwecken genutzte 
Fläche mit den Flächenpreisen für Mietwohngrund-
stücke anzusetzen. 

Bei der Abgrenzung von Mietwohngrundstücken ge-
genüber Wohn-/Geschäftsgrundstücken ist im Hin-
blick auf das Wohn-/Nutzflächenverfahren nicht 
mehr die Jahresrohmiete, sondern die Wohn- und 
Nutzfläche als Abgrenzungskriterium zugrunde zu 
legen. 

Die Gewerbegrundstücke sind in einer Anlage zum 
Gesetz typisiert und nicht abschließend aufgezählt. 

Zu § 149 

In § 149 wird in Satz 1 der Ausgangswert definie rt , 
und zwar als Summe von Bodenwert und Gebäude-

wert. In Satz 2 wird auf den Abschlag zur Anpassung 
der Wertermittlung wegen der starken Typisierung 
und der großen Wertspanne auf Grund der geringe-
ren Verkehrsfähigkeit von Grundvermögen (§ 153) 
hingewiesen. Der Wert der Außenanlagen soll nicht 
mehr gesondert angesetzt werden; er ist durch den 
Ansatz des Boden- und Gebäudewerts berücksich-
tigt. Damit würde auch im Vergleich zu unbebauten 
Grundstücken, die ebenfalls mit Außenanlagen, z. B. 
Parkplätzen und Zufahrtswegen, ausgestattet sind, 
eine gewisse „Bewertungsgleichheit" erreicht. 

Zu § 150 

Der Bodenwert eines bebauten Grundstücks ist nach 
den Bodenrichtwerten unter Berücksichtigung der 
möglichen baulichen Nutzung zu bewerten. Die Be-
bauung selbst wirkt sich nicht als wertmindernder 
Umstand aus. Auf den Abschlag, bei der unbebauten 
Grundstücken vorzunehmen ist, wird in § 150 nicht 
verwiesen, da ein solcher Abschlag von der Summe 
aus Bodenwert und Gebäudewert vorzunehmen ist 
(§ 149). 

Zu § 151 

In Absatz 1 wird bestimmt, daß die durchschnittli-
chen Herstellungskosten nach den Baupreisverhält-
nissen zum 1. Januar 1996 zu ermitteln und entweder 
auf den Quadratmeter Wohn-/Nutzfläche oder auf 
den Kubikmeter umbauten Raums zu beziehen sind. 
Bei Wohnungseigentumsgrundstücken sind die Flä-
chenpreise aus aktuellen Kauffällen abzuleiten. 

In Absatz 2 wird die Ermittlung des Gebäudenormal-
herstellungswerts für Einfamilienhäuser, Zweifami-
lienhäuser und Mietwohngrundstücke nach dem 
Wohn-/Nutzflächenverfahren dargestellt. Hier ergibt 
sich der Gebäudenormalherstellungswert durch Ver-
vielfachung der Anzahl der Quadratmeter Wohn-/ 
Nutzfläche mit dem Flächenpreis. Für die Bestim-
mung des Flächenpreises sind die Grundstücksart so-
wie die Nutzung und Ausstattung von Bedeutung. 
Allerdings wird aus Gründen der Förderung des Ein-
satzes alternativer Energiequellen das Vorhanden-
sein von Solar- und Wärmerückgewinnungsanlagen 
bei der Einordnung in die Ausstattungsgüte nicht als 
werterhöhend berücksichtigt. 

In Absatz 3 wird die Ermittlung des Gebäudenormal-
herstellungswerts für Wohneigentumsgrundstücke 
geregelt. Der Wert  ergibt sich durch die Vervielfa-
chung der Anzahl der Quadratmeter Wohn-/Nutzflä-
che mit dem Flächenpreis, der nach Alter und Bau-
weise gestaffelt ist. 

In Absatz 4 wird die Ermittlung des Gebäudenormal-
herstellungswerts für Wohn-/Geschäftsgrundstücke 
geregelt. Der Wert ergibt sich durch Vervielfachung 
der Anzahl der Quadratmeter Wohn-/Nutzfläche, der 
nach Nutzung und Ausstattung differenzie rt  ist. 

Absatz 5 behandelt die Ermittlung des Gebäudenor-
malherstellungswerts nach dem Kubikmeterverfah-
ren für Gewerbegrundstücke und sonstige bebaute 
Grundstücke. Hier wird der umbaute Raum, gemes-
sen in Kubikmeter, mit dem Raummeterpreis verviel-
facht. Die Höhe des Raummeterpreises ist von der 
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Nutzung und Ausstattung abhängig; die 
 Gewerbegrundstück oder sonstiges bebautes 

Grundstück - wirkt sich auf den Raummeterpreis 
nicht aus. Um eine Ermittlung des Gebäudenormal-
herstellungswerts nicht allein nach dem umbauten 
Raum, sondern auch nach anderen Kriterien, z. B. der 
überdachten Fläche bei Überdachungen, vornehmen 
zu können, ist in dem Gesetzestext das Wo rt  „regel-
mäßig" eingefügt worden. 

Absatz 6 behandelt die Fälle, in denen bei einem Ge-
bäude wegen der unterschiedlichen Nutzung bzw. 
Ausstattung entweder unterschiedliche Flächen-
preise, unterschiedliche Raummeterpreise oder Flä-
chenpreise und Raummeterpreise anzusetzen sind. 
Hier gilt der Grundsatz: Bei einem solchen „ge-
mischtgenutzten" Gebäude ist jeder Gebäudeteil ge-
sondert zu bewerten. Nur bei den Gebäudeteilen, die 
von ihrem Umfang her von untergeordneter Bedeu-
tung sind - dies sind Gebäudeteile mit nicht mehr als 
10 v. H. der gesamten Wohn- und Nutzfläche - wird 
auf eine gesonderte Bewertung verzichtet, vorausge-
setzt, es ist ein Gebäudeteil vorhanden, der gemes-
sen an der gesamten Wohn- und Nutzfläche über-
wiegt. In diesem Fall erhalten die Gebäudeteile von 
untergeordneter Bedeutung den Preis, der für den 
Gebäudeteil mit überwiegender Nutzung anzusetzen 
ist. Ausgenommen von dieser Regelung sind Tennis-
hallen, Reithallen oder vergleichbare Hallen. Hier ist 
der Sozialteil (z. B. Duschen und Umkleidekabinen) 
bereits verfahrensbedingt, und zwar durch den An-
satz gesonderter Raummeterpreise für den Sozialteil 
einerseits und für die Halle andererseits, stets geson-
dert zu bewerten, unabhängig davon, ob er von un-
tergeordneter Bedeutung ist. Die Vereinfachungsvor-
schrift in § 151 Abs. 6 Satz 2 ist darüber hinaus in den 
Fällen nicht anzuwenden, in denen ein Gebäudeteil 
mit einer überwiegenden Nutzung nicht vorhanden 
ist. In diesen Fällen ist stets jeder Gebäudeteil, unab-
hängig von seinem Umfang, gesondert zu bewe rten, 
wenn sich die Nutzung bzw. Ausstattung in unter-
schiedlichen Preisen ausdrücken sollte. 

Absatz 7 definiert  den Gebäudewert, und zwar als 
Gebäudenormalherstellungswert abzüglich Alters-
wertminderung. Bei Wohnungseigentumsgrundstük-
ken ist die Alterswertminderung bereits bei der Fest-
legung der Flächenpreise berücksichtigt. Bei Gara-
gen handelt es sich um einen Festpreis ohne Alters-
wertminderung. 

Zu § 152 

§ 152 entspricht weitgehend dem § 86. Neben der 
redaktionellen Überarbeitung der Vorschrift ist auf 
zwei Änderungen gegenüber dem bisherigen Recht 
hinzuweisen: 

Bei einer Verlängerung der Lebensdauer infolge 
baulicher Maßnahmen wird dies künftig in der Weise 
berücksichtigt, daß bei der Berechnung der Alters-
wertminderung von einem fiktiven Baujahr ausge-
gangen wird. Hat sich z. B. bei einem Gebäude, das 
1950 fertiggestellt worden ist, infolge baulicher Maß-
nahmen die restliche Lebensdauer, die zum 1. Januar 
1996 noch 54 Jahre betragen würde, um 20 Jahre ver-
längert, so ist bei der Alterswertminderung nicht von 

dem tatsächlichen Baujahr 1950, sondern von dem 
fiktiven Baujahr 1970 auszugehen. Die Alterswert-
minderung würde demnach nicht mit 46 Jahren, son-
dern nur mit 26 Jahren berücksichtigt, allerdings be-
zogen auf die gewöhnliche Lebensdauer von z. B. 
100 Jahren bei Massivgebäuden. 

Die Umschreibung „wesentliche Verlängerung der 
restlichen Lebensdauer infolge baulicher Maßnah-
men" muß den Richtlinien vorbehalten bleiben. Ihre 
praktische Durchführbarkeit dürfte, wie in der Ver-
gangenheit, in der Praxis Schwierigkeiten bereiten. 

Beim „Restwert" in Höhe von 30 v. H. des Gebäude-
normalherstellungswerts ist - abweichend vom bis-
herigen Recht - darauf verzichtet worden, daß dieser 
Betrag bei einer außergewöhnlichen Wertminderung 
unterschritten werden kann. Hier bleibt dem Steuer-
pflichtigen die Möglichkeit, über die Öffnungsklau-
sel (vgl. § 155) einen insgesamt niedrigeren Wertan-
satz nachzuweisen. 

Zu § 153 

Nach den Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts 
zur Neuregelung der Vermögensteuer und Erbschaft-
steuer sind die zu besteuernden Werte in realitätsge-
rechter Relation abzubilden. Dies bedeutet im Hin-
blick auf die Bewe rtung des Kapitalvermögens, daß 
sich der im standardisierten Verfahren gefundene 
Wert für den Grundbesitz nicht allzu weit vom Ver-
kehrswertniveau entfernen darf. Dies bedeutet, daß 
im statistischen Mittel ein wesentliches Unterschrei-
ten des Verkehrswertes verfassungsrechtlich nicht 
akzeptabel ist. Um dieses Wertniveau nicht zu unter-
schreiten wird der bei einem standardisierten Verfah-
ren durchaus zulässige Anpassungsabschlag wegen 
nicht abschätzbarer Unsicherheiten beim Wohn-/ 
Nutzflächen- und Kubikmeterverfahren auf 10 v. H. 
festgelegt. Eventuell verbleibende Überbewertungen 
lassen sich durch die Öffnungsklausel (§ 155) beseiti-
gen. 

Im Gegensatz zum Konzept der Bundesregierung 
dient der Abschlag nicht der Abgeltung sämtlicher 
wertmindernder Umstände, da es verfassungsrecht-
lich zweifelhaft ist, daß diese Wertminderungen über 
einen allgemeinen Abschlag, der jedem, also auch 
demjenigen, der keine wertmindernde Umstände 
geltend machen kann, zugute kommt. Der vorlie-
gende Gesetzentwurf geht davon aus, daß wertmin-
dernde Umstände lediglich über die Öffnungsklausel 
(§ 155) durch den Nachweis eines insgesamt niedri-
geren als nach den §§ 145, 147 bis 154 ermittelten 
Wertes berücksichtigt werden können. 

Zu § 154 

In Anlehnung an § 91 Abs. 2 bestimmt § 154, daß Ge-
bäudeteile, die bis zum Bewertungsstichtag noch 
nicht fertiggestellt sind, zusätzlich zu dem Boden-
wert und den ggf. bezugsfertigen Gebäudeteilen im 
neuen Grundstückswert erfaßt werden. Der Wert der 
nicht bezugsfertigen Gebäudeteile ist dabei mit dem 
Betrag anzusetzen, der nach dem Grad ihrer Fertig-
stellung dem Gebäudewertanteil entspricht, mit dem 
sie im Grundstückswert nach Fertigstellung enthal-
ten sein werden. Wie bisher besteht somit auch künf- 
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tig die Möglichkeit, diesen Wert entweder im Ver-
hältnis der Herstellungskosten oder im Verhältnis der 
Bausubstanz zu ermitteln. Die bisherige Obergrenze 
„Grundstückswert nach Fertigstellung" ist für den 
neuen Grundstückswert im Zustand der Bebauung 
beibehalten worden. 

Zu § 155 

Sollte der Grundstückseigentümer gegenüber dem 
Finanzamt nachweisen, daß sein tatsächlicher 
Grundstückswert zum Stichtag niedriger als der nach 
den Bewertungsvorschriften ermittelte Grundstücks-
wert ist, so ist der tatsächliche Grundstückswert als 
steuerlicher Grundstückswert anzusetzen (§ 155). 
Der Nachweis wird in der Regel durch ein Gutachten 
eines vereidigten Bausachveständigen oder eines 
Gutachterausschusses erbracht werden können. 

Zu Nummer 33 (Dritter Teil) 

Nach der neuen Systematik werden die Schlußbe-
stimmungen in den Dritten Teil im Anschluß an die 
neuen Abschnitte des Zweiten Teils aufgenommen. 

Zu § 156 

Die Ermächtigung zur Neufassung und -bekanntma-
chung des Gesetzes war bisher in § 123 Abs. 2 gere-
gelt. 

Zu § 157 

§ 157 regelt die erstmalige Anwendung des Gesetzes 
in der vorliegenden Fassung zum 1. Januar 1996 für 
die Erbschaftsteuer und zum 1. Januar 1997 für die 
übrigen Steuern. 

Zu Nummer 34 (Anlagen) 

Es handelt sich um die in §§ 148 und 151 bezogenen 
Anlagen, aus denen sich die typischen Gewerbe-
grundstücke (Anlage 14), die Quadratmeterpreise 
des Wohn-/Nutzflächenverfahrens (Anlage 15) sowie 
die Raummeterpreise des Kubikmeterverfahrens 
(Anlage 16) ergeben. 

Zu Artikel 2 (Durchführungsverordnung 
zum Bewertungsgesetz) 

Der Wert noch nicht fälliger Ansprüche aus Lebens-, 
Kapital- oder Rentenversicherungen soll sich nach 
der neuen Regelung in § 12 Abs. 4 BewG nur noch 
nach dem Rückkaufswert bemessen. Der Rest-Rege-
lungsbereich des § 73 wird in § 12 Abs. 4 des Bewer-
tungsgesetzes übernommen. Dementsprechend wird 
§ 73 aufgehoben. 

Zu Artikel 3 (Vermögensteuergesetz) 

Vorbemerkung: 

Neben der verfassungsrechtlichen Verwerfung des 
einheitlichen Steuersatzes auf Wirtschaftsgüter, die 
mit dem Gegenwartswert erfaßt werden, und auf 
solche, die mit einem Einheitswert unterbewertet an- 

gesetzt werden, hat das Bundesverfassungsgericht in 
seiner Beschlußbegründung die Vermögensteuer als 
eine die Ertragsbesteuerung ergänzende Sollertrag-
steuer qualifiziert und gleichzeitig die Grenze der 
durch beide Steuern hervorgerufenen Gesamtbela-
stung in der annähernd hälftigen Teilung des Soll-
ertrags zwischen p rivater und öffentlicher Hand ge-
sehen. Dies bedeutet allerdings nicht, daß neben der 
derzeitigen Ertragsbesteuerung kein Raum mehr für 
die Erhebung einer ergänzenden Vermögensteuer 
gegeben ist. 

Das Bundesverfassungsgericht hat seine frühere 
Rechtsprechung zur Zulässigkeit der Vermögensbe-
steuerung als vorbereitende Grundlage seines jetzi-
gen Beschlusses zitiert, ohne sie aufzugeben, und da-
bei dargelegt, daß es bereits früher einen die Ertrags-
besteuerung ergänzenden mäßigen Zugriff auf das 
Vermögen für grundsätzlich verfassungsmäßig zuläs-
sig erachtet hat. Sodann stellt es ausdrücklich fest, 
daß das Konzept der Vermögensteuer den von ihm 
aufgestellten verfassungsrechtlichen Vorgaben ent-
spricht. Allerdings lasse das Gesamtsystem der ge-
genwärtigen Besteuerung für eine ergänzende Ver-
mögensbesteuerung nur noch einen engen Spiel-
raum. 

Da seither die Ertragsbesteuerung von ihrer Spitzen-
belastung, z. T. aber auch von ihrer Durchschnittsbe-
lastung her nicht angehoben, sondern sogar abge-
senkt worden ist (z. B. Absenkung der Einkommen-
steuerspitzenbelastung auf gewerbliche Einkünfte 
auf 47 v. H. und der Körperschaftsteuer auf 45 v. H.) 
dürfte eine Vermögensbesteuerung, die gegenüber 
dem damaligen Recht in ihrer Tarifbelastung gleich 
und im der Steuer zu unterwerfenden Vermögen 
schmaler ausgestaltet ist, keinen verfassungsrechtli-
chen Bedenken begegnen. 

Daher sieht der Gesetzentwurf einen einheitlichen 
Vermögensteuersatz von 0,5 v. H. und eine Erhöhung 
der persönlichen Freibeträge zur Freistellung eines 
angemessenen persönlichen Gebrauchsvermögens 
vor. Durch die Vereinheitlichung des Vermögen-
steuersatzes wird zum einen die teilweise Doppel-
belastung des Vermögens in der Hand juristischer 
Personen durch Besteuerung bei dieser und über den 
Anteilswert beim Anteilseigner abgebaut. Zum ande-
ren wird durch die Absenkung des Steuersatzes für 
juristische Personen von 0,6 v. H. auf 0,5 v. H. auch 
die Mehrbelastung durch die höhere Bewe rtung des 
Grundvermögens abgemildert, in der Regel sogar 
kompensiert. 

Mit der Beibehaltung und Neuregelung der Vermö-
gensteuer zum 1. Januar 1997 soll auch eine neue 
Vermögensteuer-Hauptveranlagung zu diesem Zeit-
punkt durchgeführt werden. Dabei soll die Vermö-
gensteuer ab diesem Zeitpunkt auch in den neuen 
Bundesländern erhoben werden. Bei allgemeiner 
Beibehaltung der Vermögensteuer, wie sie in diesem 
Gesetzentwurf vorgesehen ist, ist deren Aussetzung 
in den neuen Ländern über den 31. Dezember 1996 
hinaus bereits EG-rechtlich nicht mehr zulässig, 
könnte aber auch unter dem Gesichtspunkt der 
Gleichbehandlung zu verfassungsrechtlichen Beden-
ken führen. Auch die verwaltungstechnischen Defi- 
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zite, die u. a. für die bisherige Aussetzung der Ver-
mögensteuer angeführt wurden, sind inzwischen 
weitgehend ausgeglichen worden, so daß einer Erhe-
bung der Vermögensteuer in den neuen Bundeslän-
dern ab 1997 nichts mehr entgegenstehen sollte. 

Zu Nummer 1 (§ 3 VStG): 

Redaktionelle Neufassung des Absatzes 1 Nr. 1, da 
die Postnachfolgeunternehmen ab 1996 steuerpflich-
tig sind. 

Zu Nummer 2 (§ 6 VStG) 

Die Freibeträge für natürliche Personen stellen durch 
die Schonung kleinerer bis mittlerer Vermögen si-
cher, daß zumindest das sog. Gebrauchsvermögen 
(werthaltige Wirtschaftsgüter der persönlichen Le-
bensgestaltung) nicht der Vermögensteuer unterwor-
fen wird. Zum Wert eines solchen Gebrauchsvermö-
gens (abgesehen vom ohnehin freigestellten Hausrat 
und dergleichen) hat das Bundesverfassungsgericht 
ausgeführt, daß er sich an dem Wert durchschnittli-
cher Einfamilienhäuser orientieren könne. Da eine 
sachliche Befreiung von einzelnen Vermögensgegen-
ständen auf Grund der Vielfalt der Gestaltungsmög-
lichkeiten der ganz persönlichen (Gebrauchs-)Ver-
mögensverhältnisse und angesichts der Tatsache, 
daß gleiche Gegenstände in einem Fa ll  der persönli-
chen Lebensgestaltung, im anderen Fall der Vermö-
gensanlage dienen, nicht in Betracht gezogen wer-
den kann, kommt nur eine Freistellung über den per-
sönlichen Freibetrag in Betracht. 

Angesichts der Meinungsvielfalt über die Gestaltung 
und Ausstattung eines durchschnittlichen Einfami-
lienhauses und dem durchaus vorhandenen regiona-
len Preisgefälle auf dem Immobiliensektor geht der 
Gesetzentwurf bei der Bemessung des Freibetrags 
von einer Typisierung und bundesweiten Durch-
schnittsbildung aus, wobei unterstellt werden kann, 
daß ein typisches durchschnittliches Einfamilienhaus 
nicht von einer Einzelperson, sondern von einer Fa-
milie mit 1 bis 2 Kindern bewohnt wird, so daß mit 
dem Freibetrag für 1 Person der Wohnbedarf einer 
einzelnen Person gemessen an deren Anteil an einem 
Einfamilienhaus abgedeckt wird. Der Betrag von 
300 000 DM (bei Ehegatten 600 000 DM) ist in diesem 
Sinne durchaus angemessen und großzügig (Ab-
satz 1). Zum bisherigen Recht (120 000 DM bzw. 
240 000 DM) stellt dies mehr als eine Verdoppelung 
dar. 

Zur Wahrung der Kontinuität des Ehe- und Familien-
gutes, auf welches sich die Ehegatten eingestellt und 
ihre individuelle Lebensgestaltung ausgerichtet ha-
ben, sieht der Gesetzentwurf eine Fortführung des 
Ehegattenfreibetrags durch den überlebenden Ehe-
gatten vor (Absatz 1 Satz 2). 

Bei Kindern, soweit sie mit ihren Eltern zusammen 
veranlagt werden, kann der Freibetrag geringer als 
der für ihre Eltern ausfallen, weil ihr Wohnbedarf 
- zumal bei Eingliederung in den Haushalt der El-
tern - geringer ist als der von Erwachsenen. Die im 
Gesetzentwurf (Absatz 2) vorgesehenen 200 000 DM 
berücksichtigen den Kinderbedarf in angemessener 

und ausreichender Weise und stellen darüber hin-
aus auch eine Verbesserung zum bisherigen Recht 
(120 000 DM) dar. Im übrigen ist zur Wahrung der 
Gleichbehandlung mit erwachsenen Steuerpflichti-
gen eine Optionsmöglichkeit zu einer von den Eltern 
getrennten Veranlagung (§ 14) vorgesehen. 

In Absatz 3 wird der Freibetrag wegen Alters oder 
Behinderung unter Berücksichtigung der Geldent-
wertung und der gestiegenen Bedeutung der Alters-
und Existenzsicherung auf 100 000 DM angehoben 
(Verdoppelung gegenüber dem bisherigen Recht). 

Zu Nummer 3 (§ 7 VStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften sowie 
Vereine, die Land- und Forstwirtschaft betreiben, 
würden durch die Beibehaltung der bisherigen Frei-
betragsregelung doppelt begünstigt, da land- und 
forstwirtschaftliche Bet riebe in die Freibetrags- und 
Abschlagsregelung des § 117a BewG einbezogen 
werden. Daher muß diese Regelung des alten Rechts 
entfallen. 

Zu Nummer 4 (§ 8 VStG) 
• 

Anhebung der Besteuerungsgrenze entsprechend 
der Wertentwicklung von 20 000 DM auf 30 000 DM. 

Zu Nummer 5 (§ 9 VStG) 

Folgeänderungen zu § 8. 

Zu Nummer 6 (§ 10 VStG) 

Wie bereits in der Vorbemerkung dargelegt, wird zur 
Wahrung eines nur mäßigen Zugriffs auf das Vermö-
gen und zum Ausgleich für die Höherbewertung des 
Grundvermögens der Steuersatz auf einheitlich 
0,5 v. H. festgelegt. Dies bedeutet vor allem für Geld-, 
.Forderungs- und Grundvermögen eine Absenkung 
(Halbierung) des gegenwärtigen Steuersatzes. Aber 
auch für einen großen Teil des bet rieblichen Vermö-
gens, nämlich soweit es in Kapitalgesellschaften 
gebunden ist, bedeutet die Vereinheitlichung des 
Steuersatzes eine Steuersenkung und einen Aus-
gleich für die Höherbewertung des Grundvermö-
gens. 

Zu Nummer 7 (§ 14 VStG) 

Grundsätzlich wird an der bisherigen Regelung 
der Zwangszusammenveranlagung familienrechtlich 
verbundener, in Haushaltsgemeinschaft lebender 
Personen festgehalten. Allerdings werden Options-
möglichkeiten eröffnet, nach denen jeder Beteiligte 
an der Veranlagungsgemeinschaft die getrennte Ver-
anlagung beantragen kann. 

Bei Kindern eröffnet diese Option (Absatz 1 Satz 2) 
die Möglichkeit, bei vorhandenem eigenem Vermö-
gen die Gewährung des vollen Freibetrags für eine 
unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Person (§ 6 
Abs. 1) zu erlangen und somit mit einer solchen 
gleichgestellt zu werden. 
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Ehegatten eröffnet die Option (Absatz 1 a) die Mög-
lichkeit, ihre Vermögensverhältnisse nicht gegensei-
tig offenbaren zu müssen. Dies kann aus den ver-
schiedensten Gründen sinnvoll sein, z. B. im Falle 
des zwischenzeitlichen Getrenntlebens bei Abgabe 
der Erklärung für einen früheren Veranlagungszeit-
punkt, zu dem noch eine Zusammenveranlagung 
vorzunehmen wäre. 

Zu Nummer 8 (§ 19 VStG) 

Redaktionelle Anpassung des bisherigen Rechts an 
die Neuregelung. 

Zu Nummer 9 (§ 24b VStG) 

Die Vorschrift ist zeitlich überholt und wird daher 
aufgehoben. 

Zu Nummer 10 (§ 24c VStG) 

Wie in der Vorbemerkung dargelegt, soll die Vermö-
gensteuer ab 1997 auch in den neuen Bundesländern 
erhoben werden. Die Befreiung ist daher aufzu-
heben. 

Zu Nummer 11 (§ 25 VStG) 

Regelung der Anwendung des neuen Vermögen-
steuergesetzes ab dem Kalenderjahr 1997. 

Zu Artikel 4 (Änderung des Vermögensteuer
-reformgesetzes) 

Da mit Wirksamwerden der Grundbesitzwerte für die 
Erhebung der Vermögensteuer und C: i l nderwerb-
steuer diese Steuern gemäß Artikel 10 § 3 nicht mehr 
erhoben werden könnten, muß die Vorschrift inso-
weit aufgehoben werden. 

Zu Artikel 5 (Änderung des Erbschaftsteuer- und 
Schenkungsteuergesetzes) 

Vorbemerkung: 

Gemäß Artikel 10 § 3 des Erbschaftsteuerreform-
gesetzes 1974 treten die Vorschriften über die Be-
wertung (§ 12), die Freibeträge (§§ 16, 17) und die 
Steuersätze (§ 19) außer Kraft, sobald die Grund-
stücke und Betriebsgrundstücke nicht mehr mit 
140 v. H. ihres Einheitswertes 1964 anzusetzen sind. 
Daher müssen diese Vorschriften neu beschlossen 
werden. Es handelt sich aber auch um Bereiche, für 
die das Bundesverfassungsgericht in seinem Be-
schluß vom 22. Juni 1996 Vorgaben für eine Neu-
regelung gemacht hat. Danach soll das sog. Ge-
brauchsvermögen der Familie belastungsfrei über-
gehen können und im übrigen der Kern des Erb-
rechts garantiert, d. h. der größte Teil des Erbes dem 
Erben belassen bleiben. Das bedeutet neben der An-
hebung von Freibeträgen eine erhebliche Absen-
kung der Steuersätze dort, wo diese nahe oder über 
50 v. H. liegen.  

Zu Nummer 1 (§ 10 ErbStG) 

Die Änderung der Abrundungsvorschrift wird durch 
die Einführung des Formeltarifs notwendig. Der For-
meltarif erfordert im Anhang zum Gesetz die Veröf-
fentlichung von Steuertabellen für den Progressions-
bereich. Damit diese vom Umfang her noch einiger-
maßen handhabbar bleiben, ist eine Begrenzung der 
jeweiligen Tabelle auf höchstens 3 000 Schritte er-
forderlich. 

Zu Nummer 2 (§ 12 ErbStG) 

§ 12 muß wie bisher die Verbindung zu den Bewer-
tungsregelungen des BewG herstellen. Für Grund-
besitz wird ein Wert nur im Bedarfsfall, bei einem 
Teilerwerb auch nur der jewei lige Teilbetrag auf den 
Zeitpunkt der Steuerentstehung benötigt (vgl. § 138 
BewG). Die bisherigen Absätze 3 und 4 sind entbehr-
lich. Der bisherige Absatz la  ebenfalls, da in § 11 
Abs. 2 BewG wieder der Rechtszustand vor 1993 her-
gestellt wird. 

Zu Nummer 3 (§ 13 ErbStG) 

In § 13 Abs. 1 Nr. 1 wird Hausrat bei Erwerbern aus 
der engen Familie (Steuerklasse I) bis 80 000 DM be-
freit, andere bewegliche körperliche Gegenstände 
bis zu einem neuen Höchstbetrag von 20 000 DM. 
Alle anderen Erwerber erhalten nur einen zusam-
mengefaßten Freibetrag von 20 000 DM. 

Die Freibeträge in Nummer 6 und Nummer 9 werden 
angemessen erhöht. 

Die Gesetzeszitate in Nummer 7 werden aktualisiert. 

In Nummer 16 Buchstabe c wird klargestellt, daß das 
Bundesministerium der Finanzen die Gegenseitigkeit 
nicht im Einzelfall, sondern nur allgemein feststellt. 

Der bisherige Absatz 2 a wird in einen neuen § 13 a 
aufgenommen. 

Zu Nummer 4 (§ 13 a ErbStG) 

Die Vorschrift über die Vergünstigungen für Be

-

triebsvermögen und für Anteile an Kapitalgesell

-

schaften wird aus technischen Gründen anstatt in 
§ 13 Abs. 2 a in einem eigenen Paragraphen 13a zu-
sammengefaßt. 

§ 13a erweitert die Vergünstigungen auf den Erwerb 
von LuF-Vermögen und den Kreis der Berechtigten 
für die Vergünstigungen (Freibetrag und Bewer-
tungsabschlag) bei gleichzeitigem Ausschluß von 
Mehrfachinanspruchnahme. Die Vergünstigungen 
folgen dem Erwerb von begünstigtem Vermögen un-
abhängig vom Erwerbsgrund beim einzelnen Erwer-
ber. 

Die Vorschrift ist redaktionell überarbeitet. Sie ent-
hält auch die Angleichung der Vergünstigung beim 
Erwerb von Betriebsvermögen an die Behaltensrege-
lung; hierüber war im Vermittlungsverfahren zum 
JStG 1996 grundsätzlich bereits Einigkeit erzielt 
worden. 
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Zu Nummer 5 (§ 14 ErbStG) 

In § 14 Abs. 1 wird das ursprüngliche Gesetzeskon-
zept für die Ermittlung der anrechenbaren Steuer, 
das in der praktischen Anwendung auf Grund der 
Rechtsprechung des BFH weitgehend aufgegeben 
wurde, wieder klargestellt: Sie ist auf der Grundlage 
der im Zeitpunkt des Letzterwerbs geltenden Be-
steuerungsgrößen, insbesondere des Freibetrags und 
des Steuersatzes, zu ermitteln. Um auch künftig den 
vom BFH angestellten Billigkeitserwägungen zu fol-
gen, daß ein Steuerpflichtiger durch die Zusammen-
rechnung mehrerer Einzelerwerbe unter Anrech-
nung einer lediglich fiktiv ermittelten Steuer auf die 
Vorerwerbe nicht insgesamt mit einer höheren Steuer 
belastet werden dürfe, als wenn nur eine einheitliche 
Zuwendung vorläge, wird dem durch den neuen 
Satz 3 Rechnung getragen. 

In Absatz 2 wird der Vomhundertsatz an den neuen 
Spitzensteuersatz in der Steuerklasse III angepaßt. 

Zu Nummer 6 (§ 15 ErbStG) 

Der § 15 sieht nunmehr nur noch drei Steuerklassen 
vor, wobei die bisherigen Steuerklassen I und II in 
der jetzigen Steuerklasse I zusammengefaßt und die 
bisherigen Steuerklassen III und IV zu Steuerklassen 
II und III werden. 

Zu Nummer 7 (§ 16 ErbStG) 

Die persönlichen Freibeträge für Personen der neuen 
Steuerklassen II und III (Absatz 1) und der Freibetrag 
für steuerpflichtige Vermögensanfälle gemäß § 2 
Abs. 1 Nr. 3 (Absatz 3) wurden angemessen angeho-
ben. 

In Absatz 2 wird ein neuer Freibetrag für das Fami-
liengebrauchsvermögen von 500 000 DM eingeführt. 
Er soll dieses Vermögen eines Erblassers beim Über-
gang auf einen Angehörigen der Steuerklasse I (Ehe-
gatte, Kinder und deren Abkömmlinge sowie Eltern) 
zusätzlich zu den persönlichen Freibeträgen (Ab-
satz 1) freistellen.' Beim Erwerb durch mehrere Er-
werber erfolgt eine Aufteilung. 

Dieser Freibetrag steht den Erwerbern der Steuer-
klasse I zu, weil nach dem Beschluß des Bundesver-
fassungsgerichts vom 22. Juni 1995 - 2 BvR 552/91 - 
der  Erwerb eines kleineren Vermögens von Todes 
wegen durch Familienangehörige der bisherigen 
Steuerklasse I steuerfrei zu belassen ist. 

Zur Bemessung der Größenordnung eines kleineren 
Vermögens wird als Orientierungsmaßstab auf den in 
der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 
zur Vermögensteuer vom 22. Juni 1995 - 2 BvL 37/91 
- gefundenen Begriff des persönlichen Gebrauchs-
vermögens hingewiesen, das sich wiederum an dem 
Wert eines durchschnittlichen Einfamilienhauses 
orientieren so ll. Unter Berücksichtigung statistischer 
Mittelwerte erscheint ein Nachlaßfreibetrag in Höhe 
von 500 000 Deutsche Mark ausreichend und ange-
messen. 

Mit den weiterhin gewährten persönlichen Freibeträ-
gen verbleiben in einem durchschnittlichen Erbfall 

dem Ehegatten und zwei Kindern 930 000 DM steu-
erfrei. Mit einer Freistellung in dieser Größenord-
nung wird den Vorgaben des Bundesverfassungsge-
richts und den Wertsteigerungen durch die Neube-
wertung des Grundbesitzes angemessen Rechnung 
getragen. Ergänzend mildern die in den §.§  13, 13 a 
und 17 geregelten Freibeträge und die faktische Frei-
stellung des Zugewinnausgleichs (§ 5) die steuerliche 
Belastung. 

Einer Begünstigung von Schenkungen bedarf es 
nicht. Das Bundesverfassungsgericht hat eine Frei-
stellung des persönlichen Gebrauchsvermögens nur 
bei Erwerben von Todes wegen gefordert, was im 
Hinblick auf die Planbarkeit von Schenkungen ge-
rechtfertigt ist, zumal das persönliche Gebrauchsver-
mögen üblicherweise nicht verschenkt wird. 

Zu Nummer 8 (§ 17 ErbStG) 

Die besonderen Versorgungsfreibeträge für Ehegatte 
und Kinder werden verdoppelt. Dadurch wird einem 
Ehegatten z. B. ein monatlicher steuerfreier Bezug 
von ca. 3 500 DM gesichert. Auf die bisherige Ab-
schmelzungsregelung bei Kindern kann verzichtet 
werden, da die auf Grund der erhöhten Versorgungs-
freibeträge monatlichen steuerfreien Bezüge nicht 
überzogen hoch erscheinen. 

Zu Nummer 9 (§ 19 ErbStG) 

Es wird ein sehr einfacher linear-progressiver For-
meltarif eingeführt, bei dem die Eingangssteuersätze 
unter Berücksichtigung der Einführung des Ge-
brauchsvermögensfreibetrags, der Verdoppelung des 
Versorgungsfreibetrags und der z. T. erheblichen An-
hebung der persönlichen Freibeträge gegenüber 
dem bisherigen Recht leicht angehoben werden, die 
Progressionszone bis 3 Mio. DM reicht und die obere 
Proportionalzone mit erheblich abgesenkten End-
steuersätzen ausgestaltet ist. 

In der Progressionszone bis zu 3 Mio. DM steigt die 
Grenzsteuerbelastung in den einzelnen Steuerklas-
sen wie folgt: 

Steuerklasse I 
von 5 v. H. bis 26 v. H., 

Steuerklasse II 
von 15 v. H. bis 36 v. H.  

und 

Steuerklasse III 
von 25 v. H. bis 46 v. H. 

Die Durchschnittssteuerbelastung liegt deutlich 
niedriger. Sie beträgt bei einem steuerpflichtigen Er-
werb von 3 Mio. DM 

- in der Steuerklasse I 15,5 v. H., 

- in der Steuerklasse II 25,5 v. H. 

und 

- in der Steuerklasse III 35,5 v. H. 

In Absatz 3 wird die Berechnung der tariflichen Erb-
schaftsteuer in ihren einzelnen Schritten und die 
Rundung des Steuerbetrags festgelegt. 
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In Absatz 4 wird die Veröffentlichung von Steuer-
tabellen für die einzelnen Steuerklassen zur besseren 
Handhabbarkeit des Gesetzes für den Steuerpflichti-
gen festgelegt. 

Zu Nummer 10 (§ 27 ErbStG) 

Absatz 1 war nach Zusammenlegung der bisherigen 
Steuerklassen I und II redaktionell anzupassen. In 
Absatz 2 wird die Berechnung der Steuerermäßigung 
bei mehrfachem Erwerb desselben Vermögens 
grundlegend vereinfacht, indem auf die bisherige 
Berücksichtigung des Erwerberfreibetrags bei der Er-
mittlung des begünstigten Vermögens verzichtet 
wird. Die bisherige Regelung ist unnötig kompliziert. 
Die Streichung wirkt sich geringfügig zugunsten 
eines Steuerzahlers aus. 

Zu Nummer 11 (§ 37 ErbStG) 

In Absatz 1 wird die Anwendung der neuen Vor-
schriften entsprechend dem Beschluß des Bundesver-
fassungsgerichts auf Erwerbe nach dem 31. Dezem-
ber 1995 festgeschrieben. Im Hinblick auf noch nicht 
abgeschlossene Aussetzungsfälle muß die bisher in 
Absatz 1 Satz 2 und 3 enthaltene Ausnahmeregelung 
für Erwerbe vor dem 31. August 1980 fortbestehen 
(Absatz 2). 

Zu Nummer 12 (§ 37 a ErbStG) 

Die Sondervorschrift aus Anlaß der Wiedervereini-
gung ist überholt und wird daher aufgehoben. 

Zu Nummer 13 (§ 39 ErbStG) 

Die Inkrafttretensvorschrift aus dem Erbschaftsteuer-
reformgesetz 1974 ist auf Grund der späteren Ände-
rungsgesetze inzwischen überholt. 

Zu Nummer 14 (Anlagen) 

Es handelt sich um die in § 19 Abs. 4 angesproche-
nen Steuertabellen für die Steuerklassen I bis III. 

Zu Artikel 6 (Erbschaftsteuerreformgesetz 1974) 

Der Ersatz der Einheitswerte 1964 durch die Grund-
besitzwerte bei der Erbschaftsteuer macht Artikel 2 
gegenstandslos. 

Artikel 9 ist überholt. Artikel 10 § 3 ebenfa lls, da mit 
diesem Gesetz die dort  genannten Paragraphen neu 
gefaßt werden. 

Zu Artikel 7 (Änderung der Erbschaftsteuer-Durch-
führungsverordnung) 

Zu Nummer 1 (§ 5 ErbStDV) 

Zur schnelleren Zuordnung der Anzeige zu dem tat-
sächlich zuständigen Finanzamt sollen die Vermö-
gensverwahrer und -verwalter ihre Anzeige nun-
mehr direkt diesem erstatten. Die Bestimmung des 
zuständigen Finanzamtes ist diesem Personenkreis 
möglich und auch zumutbar. 

Die Betragsanpassung in Absatz 4 vollzieht lediglich 
die derzeitige Anweisungslage. 

Zu Nummer 2 (§ 6 ErbStDV) 

Änderung hinsichtlich der Zuständigkeit wie in § 5 
und redaktionelle Anpassung an die derzeitige 
Rechtslage. 

Zu Nummer 3 (§ 7 ErbStDV) 

Hinsichtlich der Zuständigkeit Änderung wie in § 5 
und redaktionelle Anpassung an die derzeitige 
Rechtslage. 

Zu Nummer 4 (§ 12 ErbStDV) 

Hinsichtlich der Zuständigkeit Änderung wie in § 5, 
Erweiterung der Anzeigepflicht auch für die Aufhe-
bung einer Nachlaßpflegschaft oder Nachlaßverwal-
tung (Absatz 1) und betragsmäßige Anpassung an 
die zwischenzeitliche Wertentwicklung (Absatz 4). 

Zu Nummer 5 (§ 13 ErbStDV) 

Anpassung der Gesetzeszitate an die derzeitige 
Rechtslage (Absatz 1). Änderung hinsichtlich der Zu-
ständigkeit wie in § 5 (Absatz 2). Anpassung an die 
zwischenzeitliche Wertentwicklung (Absatz 4). 

Zu Nummer 6 (§ 15 ErbStDV) 

Inkrafttreten 

ZuArtikel 8 (Gesetz zur Änderung des 
Hauptfeststellungszeitraums 
für die wirtschaft lichen Einheiten 
des Betriebsvermögens sowie 
des Hauptveranlagungszeitraums 
für die Vermögensteuer) 

Die bisherige Regelung, nach der die nächste Haupt-
feststellung bzw. Hauptveranlagung zum 1. Januar 
1999 durchzuführen ist, muß durch die Bestimmung 
des 1. Januar 1997 als nächster Zeitpunkt ersetzt 
werden. 
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Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 0 0 
2 1 000 50 
3 2 000 100 
4 3 000 150 
5 4 000 200 
6 5 000 250 
7 6 000 301 
8 7 000 351 
9 8 000 402 
10 9 000 452 

11 10 000 503 
12 11000 554 
13 12 000 605 
14 13 000 655 
15 14 000 706 
16 15 000 757 
17 16 000 808 
18 17 000 860 
19 18 000 911 
20 19 000 962 

21 20 000 1 014 
22 21 000 1 065 
23 22 000 1 116 
24 23 000 1 168 
25 24 000 1 220 
26 25 000 1 271 
27 26 000 1 323 
28 27 000 1 375 
29 28 000 1 427 
30 29 000 1 479 

31 30 000 1 531 
32 31000 1583 
33 32 000 1 635 
34 33 000 1 688 
35 34 000 1 740 
36 35 000 1 792 
37 36 000 1 845 
38 37 000 1 897 
39 38 000 1 950 
40 39 000 2 003 

41 40 000 2 056 
42 41000 2108 
43 42 000 2 161 
44 43 000 2 214 
45 44 000 2 267 
46 45 000 2 320 
47 46 000 2 374 
48 47 000 2 427 
49 48 000 2 480 
50 49 000 2 534 

51 50 000 2 587 
52 51 000 2 641 
53 52 000 2 694 
54 53 000 2 748 
55 54 000 2 802 
56 55 000 2 855 
57 56 000 2 909 
58 57 000 2 963 
59 58 000 3 017 
60 59 000 3 071 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

61 60 000 3 126 
62 61 000 3 180  
63 62 000 3 234 
64 63 000 3 288 
65 64 000 3 343 
66 65 000 3 397 
67 66 000 3 452 
68 67 000 3 507 
69 68 000 3 561 
70 69000 3616 

71 70 000 3 671 
72 71 000 3 726 
73 72 000 3 781 
74 73 000 3 836 
75 74 000 3 891 
76 75000 3946 
77 76 000 4 002 
78 77 000 4 057 
79 78 000 4 112 
80 79 000 4 168 

81 80 000 4 224 
82 81 000 4 279 
83 82 000 4 335 
84 83 000 4 391 
85 84 000 4 446 
86 85 000 4 502 
87 86 000 4 558 
88 87 000 4 614 
89 88 000 4 671 
90 89 000 4 727 

91 90 000 4 783 
92 91 000 4 839 
93 92 000 4 896 
94 93 000 4 952 
95 94 000 5 009 
96 95 000 5 065 
97 96 000 5 122 
98 97 000 5 179 
99 98 000 5 236 
100 99 000 5 293 

101 100 000 5 350 
102 101 000 5 407 
103 102 000 5 464 
104 103 000 5 521 
105 104 000 5 578 
106 105 000 5 635 
107 106 000 5 693 
108 107 000 5 750 
109 108 000 5 808 
110 109 000 5 865 

111 110 000 5 923 
112 111 000 5 981 
113 112 000 6 039 
114 113 000 6 096 
115 114 000 6 154 
116 115 000 6 212 
117 116 000 6 270 
118 117 000 6 329 
119 118 000 6 387 
120 119 000 6 445 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

121 120 000 6 504 
122 121 000 6 562 
123 122 000 6 620 
124 123 000 6 679 
125 124 000 6 738 
126 125 000 6 796 
127 126 000 6 855 
128 127 000 6 914 
129 128 000 6 973 
130 129 000 7 032 

131 130 000 7 091 
132 131 000 7 150 
133 132 000 7 209 
134 133 000 7 269 
135 134 000 7 328 
136 135 000 7 387 
137 136 000 7 447 
138 137 000 7 506 
139 138 000 7 566 
140 139 000 7 626 

141 140 000 7 686 
142 141 000 7 745 
143 142 000 7 805 
144 143 000 7 865 
145 144 000 7 925 
146 145 000 7 985 
147 146 000 8 046 
148 147 000 8 106 
149 148 000 8 166 
150 149 000 8 227 

151 150 000 8 287 
152 151 000 8 348 
153 152 000 8 408 
154 153 000 8 469 
155 154 000 8 530 
156 155 000 8 590 
157 156 000 8 651 
158 157 000 8 712 
159 158 000 8 773 
160 159 000 8 834 

161 160 000 8 896 
162 161 000 8 957 
163 162 000 9 018 
164 163 000 9 079 
165 164 000 9 141 
166 165 000 9 202 
167 166 000 9 264 
168 167 000 9 326 
169 168 000 9 387 
170 169 000 9 449 

171 170 000 9 511 
172 171 000 9 573 
173 172 000 9 635 
174 173 000 9 697 
175 174 000 9 759 
176 175 000 9 821 
177 176 000 9 884 
178 177 000 9 946 
179 178 000 10 008 
180 179 000 10 071 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

181 180 000 10 134 
182 181 000 10 196 
183 182 000 10 259 
184 183 000 10 322 
185 184 000 10 384 
186 185 000 10 447 
187 186 000 10 510 
188 187 000 10 573 
189 188 000 10 637 
190 189 000 10 700 

191 190 000 10 763 
192 191 000 10 826 
193 192 000 10 890 
194 193 000 10 953 
195 194 000 11 017 
196 195 000 11 080 
197 196 000 11 144 
198 197 000 11 208 
199 198 000 11 272 
200 199 000 11 336 

201 200 000 11 400 
202 201000 11464 
203 202 000 11 528 
204 203 000 11 592 
205 204 000 11 656 
206 205 000 11 720 
207 206 000 11 785 
208 207 000 11 849 
209 208 000 11 914 
210 209 000 11 978 

211 210 000 12 043 
212 211 000 12 108 
213 212 000 12 173 
214 213 000 12 237 
215 214 000 12 302 
216 215 000 12 367 
217 216 000 12 432 
218 217 000 12 498 
219 218 000 12 563 
220 219 000 12 628 

221 220 000 12 694 
222 221 000 12 759 
223 222 000 12 824 
224 223 000 12 890 
225 224 000 12 956 
226 225 000 13 021 
227 226 000 13 087 
228 227 000 13 153 
229 228 000 13 219 
230 229 000 13 285 

231 230 000 13 351 
232 231 000 13 417 
233 232 000 13 483 
234 233 000 13 550 
235 234 000 13 616 
236 235 000 13 682 
237 236 000 13 749 
238 237 000 13 815 
239 238 000 13 882 
240 239 000 13 949 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

241 240 000 14 016 
242 241 000 14 082 
243 242 000 14 149 
244 243 000 14 216 
245 244 000 14 283 
246 245 000 14 350 
247 246 000 14 418 
248 247 000 14 485 
249 248 000 14 552 
250 249 000 14 620 

251 250 000 14 687 
252 251 000 14 755 
253 252 000 14 822 
254 253 000 14 890 
255 254 000 14 958 
256 255 000 15 025 
257 256 000 15 093 
258 257 000 15 161 
259 258 000 15 229 
260 259 000 15 297 

261 260 000 15 366 
262 261 000 15 434 
263 262 000 15 502 
264 263 000 15 570 
265 264 000 15 639 
266 265 000 15 707 
267 266 000 15 776 
268 267 000 15 845 
269 268 000 15 913 
270 269 000 15 982 

271 270 000 16 051 
272 271 000 16 120 
273 272 000 16 189 
274 273 000 16 258 
275 274 000 16 327 
276 275 000 16 396 
277 276 000 16 466 
278 277 000 16 535 
279 278 000 16 604 
280 279 000 16 674 

281 280 000 16 744 
282 281 000 16 813 
283 282 000 16 883 
284 283 000 16 953 
285 284 000 17 022 
286 285 000 17 092 
287 286 000 17 162 
288 287 000 17 232 
289 288 000 17 303 
290 289 000 17 373 

291 290 000 17 443 
292 291 000 17 513 
293 292 000 17 584 
294 293 000 17 654 
295 294 000 17 725 
296 295 000. 17 795 
297 296 000 17 866 
298 297 000 17 937 
299 298 000 18 008 
300 299 000 18 079 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

301 300 000 18 150 
302 301 000 18 221 
303 302 000 18 292 
304 303 000 18 363 
305 304 000 18 434 
306 305 000 18 505 
307 306 000 18 577 
308 307 000 18 648 
309 308 000 18 720 
310 309 000 18 791 

311 310 000 18 863 
312 311 000 18 935 
313 312 000 19 007 
314 313 000 19 078 
315 314 000 19 150 
316 315 000 19 222 
317 316 000 19 294 
318 317 000 19 367 
319 318 000 19 439 
320 319 000 19 511 

321 320 000 19 584 
322 321 000 19 656 
323 322 000 19 728 
324 323 000 19 801 
325 324 000 19 874 
326 325 000 19 946 
327 326 000 20 019 
328 327 000 20 092 
329 328 000 20 165 
330 329 000 20 238 

331 330 000 20 311 
332 331 000 20 384 
333 332 000 20 457 
334 333 000 20 531 
335 334 000 20 604 
336 335 000 20 677 
337 336 000 20 751 
338 337 000 20 824 
339 338 000 20 898 
340 339 000 20 972 

341 340 000 21 046 
342 341000 21119 
343 342 000 21 193 
344 343 000 21 267 
345 344 000 21 341 
346 345 000 21 415 
347 346 000 21 490 
348 347 000 21 564 
349 348 000 21 638 
350 349 000 21 713 

351 350 000 21 787 
352 351000 21862 
353 352 000 21 936 
354 353 000 22 011 
355 354 000 22 086 
356 355 000 22 160 
357 356 000 22 235 
358 357 000 22 310 
359 358 000 22 385 
360 359 000 22 460 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

361 360 000 22 536 
362 361 000 22 611 
363 362 000 22 686 
364 363 000 22 761 
365 364 000 22 837 
366 365 000 22 912 
367 366 000 22 988 
368 367 000 23 064 
369 368 000 23 139 
370 369 000 23 215 

371 370 000 23 291 
372 371 000 23 367 
373 372 000 23 443 
374 373 000 23 519 
375 374 000 23 595 
376 375 000 23 671 
377 376 000 23 748 
378 377 000 23 824 
379 378 000 23 900 
380 379 000 23 977 

381 380 000 24 054 
382 381 000 24 130 
383 382 000 24 207 
384 383 000 24 284 
385 384 000 24 360 
386 385 000 24 437 
387 386 000 24 514 
388 387 000 24 591 
389 388 000 24 669 
390 389 000 24 746 

391 390 000 24 823 
392 391 000 24 900 
393 392 000 24 978 
394 393 000 25 055 
395 394 000 25 133 
396 395 000 25 210 
397 396 000 25 288 
398 397 000 25 366 
399 398 000 25 444 
400 399 000 25 522 

401 400 000 25 600 
402 401 000 25 678 
403 402 000 25 756 
404 403 000 25 834 
405 404 000 25 912 
406 405 000 25 990 
407 406 000 26 069 
408 407 000 26 147 
409 408 000 26 226 
410 409 000 26 304 

411 410 000 26 383 
412 411 000 26 462 
413 412 000 26 541 
414 413 000 26 619 
415 414 000 26 698 
416 415 000 26 777 
417 416 000 26 856 
418 417 000 26 936 
419 418 000 27 015 
420 419 000 27 094 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

421 420 000 27 174 
422 421 000 27 253 
423 422 000 27 332 
424 423 000 27 412 
425 424 000 27 492 
426 425 000 27 571 
427 426 000 27 651 
428 427 000 27 731 
429 428 000 27 811 
430 429 000 27 891 

431 430 000 27 971 
432 431000 28 051 
433 432 000 28 131 
434 433 000 28 212 
435 434 000 28 292 
436 435 000 28 372 
437 436 000 28 453 
438 437 000 28 533 
439 438 000 28 614 
440 439 000 28 695 

441 440 000 28 776 
442 441 000 28 856 
443 442 000 28 937 
444 443 000 29 018 
445 444 000 29 099 
446 445 000 29 180 
447 446 000 29 262 
448 447 000 29 343 
449 448 000 29 424 
450 449 000 29 506 

451 450 000 29 587 
452 451 000 29 669 
453 452 000 29 750 
454 453 000 29 832 
455 454 000 29 914 
456 455 000 29 995 
457 456 000 30 077 
458 457 000 30 159 
459 458 000 30 241 
460 459 000 30 323 

461 460 000 30 406 
462 461 000 30 488 
463 462 000 30 570 
464 463 000 30 652 
465 464 000 30 735 
466 465 000 30 817 
467 466 000 30 900 
468 467 000 30 983 
469 468 000 31 065 
470 469 000 31 148 

471 470 000 31 231 
472 471000 31314 
473 472 000 31 397 
474 473 000 31480 
475 474 000 31 563 
476 475 000 31 646 
477 476 000 31 730 
478 477 000 31 813 
479 478 000 31 896 
480 479 000 31 980 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

481 480 000 32 064 
482 481 000 32 147 
483 482 000 32 231 
484 483 000 32 315 
485 484 000 32 398 
486 485 000 32 482 
487 486 000 32 566 
488 487 000 32 650 
489 488 000 32 735 
490 489 000 32 819 

491 490 000 32 903 
492 491 000 32 987 
493 492 000 33 072 
494 493 000 33 156 
495 494 000 33 241 
496 495 000 33 325 
497 496 000 33 410 
498 497 000 33 495 
499 498 000 33 580 
500 499 000 33 665 

501 500 000 33 750 
502 501 000 33 835 
503 502 000 33 920 
504 503 000 34 005 
505 504 000 34 090 
506 505 000 34 175 
507 506 000 34 261 
508 507 000 34 346 
509 508 000 34 432 
510 509 000 34 517 

511 510 000 34 603 
512 511 000 34 689 
513 512 000 34 775 
514 513 000 34 860 
515 514 000 34 946 
516 515 000 35 032 
517 516 000 35 118 
518 517 000 35 205 
519 518 000 35 291 
520 519 000 35 377 

521 520 000 35 464 
522 521 000 35 550 
523 522 000 35 636 
524 523 000 35 723 
525 524 000 35 810 
526 525 000 35 896 
527 526 000 35 983 
528 527 000 36 070 
529 528 000 36 157 
530 529 000 36 244 

531 530 000 36 331 
532 531 000 36 418 
533 532 000 36 505 
534 533 000 36 593 
535 534 000 36 680 
536 535 000 36 767 
537 536 000 36 855 
538 537 000 36 942 
539 538 000 37 030 
540 539 000 37 118 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

541 540 000 37 206 
542 541 000 37 293 
543 542 000 37 381 
544 543 000 37 469 
545 544 000 37 557 
546 545 000 37 645 
547 546 000 37 734 
548 547 000 37 822 
549 548 000 37 910 
550 549 000 37 999 

551 550 000 38 087 
552 551 000 38 176 
553 552 000 38 264 
554 553 000 38 353 
555 554 000 38 442 
556 555 000 38 530 
557 556 000 38 619 
558 557 000 38 708 
559 558 000 38 797 
560 559 000 38 886 

561 560 000 38 976 
562 561 000 39 065 
563 562 000 39 154 
564 563 000 39 243 
565 564 000 39 333 
566 565 000 39 422 
567 566 000 39 512 
568 567 000 39 602 
569 568 000 39 691 
570 569 000 39 781 

571 570 000 39 871 
572 571 000 39 961 
573 572 000 40 051 
574 573 000 40 141 
575 574 000 40 231 
576 575 000 40 321 
577 576 000 40 412 
578 577 000 40 502 
579 578 000 40 592 
580 579 000 40 683 

581 580 000 40 774 
582 581 000 40 864 
583 582 000 40 955 
584 583 000 41 046 
585 584 000 41 136 
586 585 000 41 227 
587 586 000 41 318 
588 587 000 41 409 
589 588 000 41 501 
590 589 000 41 592 

591 590 000 41 683 
592 591000 41774 
593 592 000 41 866 
594 593 000 41 957 
595 594 000 42 049 
596 595 000 42 140 
597 596 000 42 232 
598 597 000 42 324 
599 598 000 42 416 
600 599 000 42 508 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

601 600 000 42 600 
602 601 000 42 692 
603 602 000 42 784 
604 603 000 42 876 
605 604 000 42 968 
606 605 000 43 060 
607 606 000 43 153 
608 607 000 43 245 
609 608 000 43 338 
610 609 000 43 430 

611 610 000 43 523 
612 611 000 43 616 
613 612 000 43 709 
614 613 000 43 801 
615 614 000 43 894 
616 615 000 43 987 
617 616 000 44 080 
618 617 000 44 174 
619 618 000 44 267 
620 619 000 44 360 

621 620 000 44 454 
622 621 000 44 547 
623 622 000 44 640 
624 623 000 44 734 
625 624 000 44 828 
626 625 000 44 921 
627 626 000 45 015 
628 627 000 45 109 
629 628 000 45 203 
630 629 000 45 297 

631 630 000 45 391 
632 631 000 45 485 
633 632 000 45 579 
634 633 000 45 674 
635 634 000 45 768 
636 635 000 45 862 
637 636 000 45 957 
638 637 000 46 051 
639 638 000 46 146 
640 639 000 46 241 

641 640 000 46 336 
642 641 000 46 430 
643 642 000 46 525 
644 643 000 46 620 
645 644 000 46 715 
646 645 000 46 810 
647 646 000 46 906 
648 647 000 47 001 
649 648 000 47 096 
650 649 000 47 192 

651 650 000 47 287 
652 651 000 47 383 
653 652 000 47 478 
654 653 000 47 574 
655 654 000 47 670 
656 655 000 47 765 
657 656 000 47 861 
658 657 000 47 957 
659 658 000 48 053 
660 659 000 48 149 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

661 660 000 48 246 
662 661 000 48 342 
663 662 000 48 438 
664 663 000 48 534 
665 664 000 48 631 
666 665 000 48 727 
667 666 000 48 824 
668 667 000 48 921 
669 668 000 49017 
670 669 000 49 114 

671 670 000 49 211 
672 671 000 49 308 
673 672 000 49 405 
674 673 000 49 502 
675 674 000 49 599 
676 675 000 49 696 
677 676 000 49 794 
678 677 000 49 891 
679 678 000 49 988 
680 679 000 50 086 

681 680 000 50 184 
682 681 000 50 281 
683 682 000 50 379 
684 683 000 50 477 
685 684 000 50 574 
686 685 000 50 672 
687 686 000 50 770 
688 687 000 50 868 
689 688 000 50 967 
690 689 000 51 065 

691 690 000 51 163 
692 691000 51261 
693 692 000 51 360 
694 693 000 51 458 
695 694 000 51 557 
696 695 000 51 655 
697 696 000 51 754 
698 697 000 51 853 
699 698 000 51 952 
700 699 000 52 051 

701 700 000 52 150 
702 701 000 52 249 
703 702 000 52 348 
704 703 000 52 447 
705 704 000 52 546 
706 705 000 52 645 
707 706 000 52 745 
708 707 000 52 844 
709 708 000 52 944 
710 709 000 53 043 

711 710 000 53 143 
712 711 000 53 243 
713 712 000 53 343 
714 713 000 53 442 
715 714 000 53 542 
716 715000 53642 
717 716 000 53 742 
718 717 000 53 843 
719 718 000 53 943 
720 719 000 54 043 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

721 720 000 54 144 
722 721 000 54 244 
723 722 000 54 344 
724 723 000 54 445 
725 724 000 54 546 
726 725 000 54 646 
727 726 000 54 747 
728 727 000 54 848 
729 728 000 54 949 
730 729 000 55 050 

731 730 000 55 151 
732 731 000 55 252 
733 732 000 55 353 
734 733 000 55 455 
735 734 000 55 556 
736 735 000 55 657 
737 736 000 55 759 
738 737 000 55 860 
739 738 000 55 962 
740 739 000 56 064 

741 740 000 56 166 
742 741 000 56 267 
743 742 000 56 369 
744 743 000 56 471 
745 744 000 56 573 
746 745 000 56 675 
747 746 000 56 778 
748 747 000 56 880 
749 748 000 56 982 
750 749 000 57 085 

751 750 000 57 187 
752 751 000 57 290 
753 752 000 57 392 
754 753 000 57 495 
755 754 000 57 598 
756 755 000 57 700 
757 756 000 57 803 
758 757 000 57 906 
759 758 000 58 009 
760 759 000 58 112 

761 760 000 58 216 
762 761 000 58 319 
763 762 000 58 422 
764 763 000 58 525 
765 764 000 58 629 
766 765 000 58 732 
767 766 000 58 836 
768 767 000 58 940 
769 768 000 59 043 
770 769 000 59 147 

771 770 000 59 251 
772 771 000 59 355 
773 772 000 59 459 
774 773 000 59 563 
775 774 000 59 667 
776 775 000 59 771 
777 776 000 59 876 
778 777 000 59 980 
779 778 000 60 084 
780 779 000 60 189 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

781 780 000 60 294 
782 781 000 60 398 
783 782 000 60 503 
784 783 000 60 608 
785 784 000 60 712 
786 785 000 60 817 
787 786 000 60 922 
788 787 000 61 027 
789 788 000 61 133 
790 789 000 61 238 

791 790 000 61 343 
792 791000 61448 
793 792 000 61 554 
794 793 000 61 659 
795 794 000 61 765 
796 795 000 61 870 
797 796 000 61 976 
798 797 000 62 082 
799 798 000 62 188 
800 799 000 62 294 

801 800 000 62 400 
802 801 000 62 506 
803 802 000 62 612 
804 803 000 62 718 
805 804 000 62 824 
806 805 000 62 930 
807 806 000 63 037 
808 807 000 63 143 
809 808 000 63 250 
810 809 000 63 356 

811 810 000 63 463 
812 811 000 63 570 
813 812 000 63 677 
814 813 000 63 783 
815 814 000 63 890 
816 815 000 63 997 
817 816 000 64 104 
818 817 000 64 212 
819 818 000 64 319 
820 819 000 64 426 

821 820 000 64 534 
822 821 000 64 641 
823 822 000 64 748 
824 823 000 64 856 
825 824 000 64 964 
826 825 000 65 071 
827 826 000 65 179 
828 827 000 65 287 
829 828 000 65 395 
830 829 000 65 503 

831 830 000 65 611 
832 831 000 65 719 
833 832 000 65 827 
834 833 000 65 936 
835 834 000 66 044 
836 835 000 66 152 
837 836 000 66 261 
838 837 000 66 369 
839 838 000 66 478 
840 839 000 66 587 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

841 840 000 66 696 
842 841 000 66 804 
843 842 000 66 913 
844 843 000 67 022 
845 844 000 67 131 
846 845 000 67 240 
847 846 000 67 350 
848 847 000 67 459 
849 848 000 67 568 
850 849 000 67 678 

851 850 000 67 787 
852 851 000 67 897 
853 852 000 68 006 
854 853 000 68 116 
855 854 000 68 226 
856 855 000 68 335 
857 856 000 68 445 
858 857 000 68 555 
859 858 000 68 665 
860 859 000 68 775 

861 860 000 68 886 
862 861 000 68 996 
863 862 000 69 106 
864 863 000 69 216 
865 864 000 69 327 
866 865 000 69 437 
867 866 000 69 548 
868 867 000 69 659 
869 868 000 69 769 
870 869 000 69 880 

871 870 000 69 991 
872 871000 70102 
873 872 000 70 213 
874 873 000 70 324 
875 874 000 70 435 
876 875 000 70 546 
877 876 000 70 658 
878 877 000 70 769 
879 878 000 70 880 
880 879 000 70 992 

881 880 000 71 104 
882 881000 71215 
883 882 000 71 327 
884 883 000 71 439 
885 884 000 71 550 
886 885 000 71 662 
887 886 000 71 774 
888 887 000 71 886 
889 888 000 71 999 
890 889 000 72 111 

891 890 000 72 223 
892 891 000 72 335 
893 892 000 72 448 
894 893 000 72 560 
895 894 000 72 673 
896 895 000 72 785 
897 896 000 72 898 
898 897 000 73 011 
899 898 000 73 124 
900 899 000 73 237 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

901 900 000 73 350 961 960 000 80 256 1 021 1 020 000 87 414 
902 901 000 73 463 962 961 000 80 373 1 022 1 021 000 87 535 
903 902 000 73 576 963 962 000 80 490 1 023 1 022 000 87 656 
904 903 000 73 689 964 963 000 80 607 1 024 1 023 000 87 778 
905 904 000 73 802 965 964 000 80 725 1 025 1 024 000 87 900 
906 905 000 73 915 966 965 000 80 842 1 026 1 025 000 88 021 
907 906 000 74 029 967 966 000 80 960 1 027 1 026 000 88 143 
908 907 000 74 142 968 967 000 81 078 1 028 1 027 000 88 265 
909 908 000 74 256 969 968 000 81 195 1 029 1 028 000 88 387 
910 909 000 74 369 970 969 000 81 313 1 030 1 029 000 88 509 

911 910 000 74 483 971 970 000 81 431 1 031 1 030 000 88 631 
912 911 000 74 597 972 971 000 81 549 1 032 1 031 000 88 753 
913 912 000 74 711 973 972 000 81 667 1 033 1 032 000 88 875 
914 913 000 74 824 974 973 000 81 785 1 034 1 033 000 88 998 
915 914 000 74 938 975 974 000 81 903 1 035 1 034 000 89 120 
916 915 000 75 052 976 975 000 82 021 1 036 1 035 000 89 242 
917 916 000 75 166 977 976 000 82 140 1 037 1 036 000 89 365 
918 917 000 75 281 978 977 000 82 258 1 038 1 037 000 89 487 
919 918 000 75 395 979 978 000 82 376 1 039 1 038 000 89 610 
920 919 000 75 509 980 979 000 82 495 1 040 1 039 000 89 733 

921 920 000 75 624 981 980 000 82 614 1 041 1 040 000 89 856 
922 921 000 75 738 982 981 000 82 732 1 042 1 041 000 89 978 
923 922 000 75 852 983 982 000 82 851 1 043 1 042 000 90 101 
924 923 000 75 967 984 983 000 82 970 1 044 1 043 000 90 224 
925 924 000 76 082 985 984 000 83 088 1 045 1 044 000 90 347 
926 925 000 76 196 986 985 000 83 207 1 046 1 045 000 90 470 
927 926 000 76 311 987 986 000 83 326 1 047 1 046 000 90 594 
928 927 000 76 426 988 987 000 83 445 1 048 1 047 000 90 717 
929 928 000 76 541 989 988 000 83 565 1 049 1 048 000 90 840 
930 929 000 76 656 990 989 000 83 684 1 050 1 049 000 90 964 

931 930 000 76 771 991 990 000 83 803 1 051 1 050 000 91 087 
932 931 000 76 886 992 991 000 83 922 1 052 1 051 000 91 211 
933 932 000 77 001 993 992 000 84 042 1 053 1 052 000 91 334 
934 933 000 77 117 994 993 000 84 161 1 054 1 053 000 91 458 
935 934 000 77 232 995 994 000 84 281 1 055 1 054 000 91 582 
936 935 000 77 347 996 995 000 84 400 1 056 1 055 000 91 705 
937 936 000 77 463 997 996 000 84 520 1 057 1 056 000 91 829 
938 937 000 77 578 998 997 000 84 640 1 058 1 057 000 91 953 
939 938 000 77 694 999 998 000 84 760 1 059 1 058 000 92 077 
940 939 000 77 810 1 000 999 000 84 880 1 060 1 059 000 92 201 

941 940 000 77 926 1 001 1 000 000 85 000 1 061 1 060 000 92 326 
942 941 000 78 041 1 002 1 001 000 85 120 1 062 1 061 000 92 450 
943 942 000 78 157 1 003 1 002 000 85 240 1 063 1 062 000 92 574 
944 943 000 78 273 1 004 1 003 000 85 360 1 064 1 063 000 92 698 
945 944 000 78 389 1 005 1 004 000 85 480 1 065 1 064 000 92 823 
946 945 000 78 505 1 006 1 005 000 85 600 1 066 1 065 000 92 947 
947 946 000 78 622 1 007 1 006 000 85 721 1 067 1 066 000 93 072 
948 947 000 78 738 1 008 1 007 000 85 841 1 068 1 067 000 93 197 
949 948 000 78 854 1 009 1 008 000 85 962 1 069 1 068 000 93 321 
950 949 000 78 971 1 010 1 009 000 86 082 1 070 1 069 000 93 446 

951 950 000 79 087 1 011 1 010 000 86 203 1 071 1 070 000 93 571 
952 951 000 79 204 1 012 1 011 000 86 324 1 072 1 071 000 93 696 
953 952 000 79 320 1 013 1 012 000 86 445 1 073 1 072 000 93 821 
954 953 000 79 437 1 014 1 013 000 86 565 1 074 1 073 000 93 946 
955 954 000 79 554 1 015 1 014 000 86 686 1 075 1 074 000 94 071 
956 955 000 79 670 1 016 1 015 000 86 807 1 076 1 075 000 94 196 
957 956 000 79 787 1 017 1 016 000 86 928 1 077 1 076 000 94 322 
958 957 000 79 904 1 018 1 017 000 87 050 1 078 1 077 000 94447 
959 958 000 80 021 1 019 1 018 000 87 171 1 079 1 078 000 94 572 
960 959 000 80 138 1 020 1 019 000 87 292 1 080 1 079 000 94 698 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag — 13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lid. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer 
lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 081 1 080 000 94 824 1 141 1 140 000 102 486 1 201 1 200 000 110 400 
1 082 1 081 000 94 949 1 142 1 141 000 102 615 1 202 1 201 000 110 534 
1 083 1 082 000 95 075 1 143 1 142 000 102 745 1 203 1 202 000 110 668 
1 084 1 083 000 95 201 1 144 1 143 000 102 875 1 204 1 203 000 110 802 
1 085 1 084 000 95 326 1 145 1 144 000 103 005 1 205 1 204 000 110 936 
1 086 1 085 000 95 452 1 146 1 145 000 103 135 1 206 1 205 000 111 070 
1 087 1 086 000 95 578 1 147 1 146 000 103 266 1 207 1 206 000 111 205 
1 088 1 087 000 95 704 1 148 1 147 000 103 396 1 208 1 207 000 111 339 
1 089 1 088 000 95 831 1 149 1 148 000 103 526 1 209 1 208 000 111 474 
1 090 1 089 000 95 957 1 150 1 149 000 103 657 1 210 1 209 000 111 608 

1 091 1 090 000 96 083 1 151 1 150 000 103 787 1 211 1 210 000 111 743 
1 092 1 091 000 96 209 1 152 1 151 000 103 918 1 212 1 211 000 111 878 
1 093 1 092 000 96 336 1 153 1 152 000 104 048 1 213 1 212 000 112 013 
1 094 1 093 000 96 462 1 154 1 153 000 104 179 1 214 1 213 000 112 147 
1 095 1 094 000 96 589 1 155 1 154 000 104 310 1 215 1 214 000 112 282 
1 096 1 095 000 96 715 1 156 1 155 000 104 440 1 216 1 215 000 112 417 
1 097 1 096 000 96 842 1 157 1 156 000 104 571 1 217 1 216 000 112 552 
1 098 1 097 000 96 969 1 158 1 157 000 104 702 1 218 1 217 000 112 688 
1 099 1 098 000 97 096 1 159 1 158 000 104 833 1 219 1 218 000 112 823 
1 100 1 099 000 97 223 1 160 1 159 000 104 964 1 220 1 219 000 112 958 

1 101 1 100 000 97 350 1 161 1 160 000 105 096 1 221 1 220 000 113 094 
1 102 1 101 000 97 477 1 162 1 161 000 105 227 1 222 1 221 000 113 229 
1 103 1 102 000 97 604 1 163 1 162 000 105 358 1 223 1 222 000 113 364 
1 104 1 103 000 97 731 1 164 1 163 000 105 489 1 224 1 223 000 113 500 
1 105 1 104 000 97 858 1 165 1 164 000 105 621 1 225 1 224 000 113 636 
1 106 1 105 000 97 985 1 166 1 165 000 105 752 1 226 1 225 000 113 771 
1 107 1 106 000 98 113 1 167 1 166 000 105 884 1 227 1 226 000 113 907 
1 108 1 107 000 98 240 1 168 1 167 000 106 016 1 228 1 227 000 114 043 
1 109 1 108 000 98 368 1 169 1 168 000 106 147 1 229 1 228 000 114 179 
1 110 1 109 000 98 495 1 170 1 169 000 106 279 1 230 1 229 000 114 315 

1 111 1 110 000 98 623 1 171 1 170 000 106 411 1 231 1 230 000 114 451 
1 112 1 111 000 98 751 1 172 1 171 000 106 543 1 232 1 231 000 114 587 
1 113 1 112 000 98 879 1 173 1 172 000 106 675 1 233 1 232 000 114 723 
1 114 1 113 000 99 006 1 174 1 173 000 106 807 1 234 1 233 000 114 860 
1 115 1 114 000 99 134 1 175 1 174 000 106939 1 235 1 234 000 114 996 
1 116 1 115 000 99 262 1 176 1 175 000 107 071 1 236 1 235 000 115 132 
1 117 1 116 000 99 390 1 177 1 176 000 107 204 1 237 1 236 000 115 269 
1 118 1 117 000 99 519 1 178 1 177 000 107 336 1 238 1 237 000 115 405 
1 119 1 118 000 99 647 1 179 1 178 000 107 468 1 239 1 238 000 115 542 
1 120 1 119 000 99 775 1 180 1 179 000 107 601 1 240 1 239 000 115 679 

1 121 1 120 000 99 904 1 181 1 180 000 107 734 1 241 1 240 000 115 816 
1 122 1 121 000 100 032 1 182 1 181 000 107 866 1 242 1 241 000 115 952 
1 123 1 122 000 100 160 1 183 1 182 000 107 999 1 243 1 242 000 116 089 
1 124 1 123 000 100 289 1 184 1 183 000 108 132 1 244 1 243 000 116 226 
1 125 1 124 000 100 418 1 185 1 184 000 108 264 1 245 1 244 000 116 363 
1 126 1 125 000 100 546 1 186 1 185 000 108 397 1 246 1 245 000 116 500 
1 127 1 126 000 100 675 1 187 1 186 000 108 530 1 247 1 246 000 116 638 
1 128 1 127 000 100 804 1 188 1 187 000 108 663 1 248 1 247 000 116 775 
1 129 1 128 000 100 933 1 189 1 188 000 108 797 1 249 1 248 000 116 912 
1 130 1 129 000 101 062 1 190 1 189 000 108 930 1 250 1 249 000 117 050 

1 131 1 130 000 101 191 1 191 1 190 000 109 063 1 251 1 250 000 117 187 
1 132 1 131 000 101 320 1 192 1 191 000 109 196 1 252 1 251 000 117 325 
1 133 1 132 000 101 449 1 193 1 192 000 109 330 1 253 1 252 000 117 462 
1 134 1 133 000 101 579 1 194 1 193 000' 109 463 1 254 1 253 000 117 600 
1 135 1 134 000 101 708 1 195 1 194 000 109 597 1 255 1 254 000 117 738 
1 136 1 135 000 101 837 1 196 1 195 000 109 730 1 256 1 255 000 117 875 
1 137 1 136 000 101 967 1 197 1 196 000 109 864 1 257 1 256 000 118 013 
1 138 1 137 000 102 096 1 198 1 197 000 109 998 1 258 1 257 000 118 151 
1 139 1 138 000 102 226 1 199 1 198 000 110 132 1 259 1 258 000 118 289 
1 140 1 139 000 102 356 1 200 1 199 000 110 266 1 260 1 259 000 118 427 

 



Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 261 1 260 000 118 566 
1 262 1 261 000 118 704 
1 263 1 262 000 118 842 
1 264 1 263 000 118 980 
1 265 1 264 000 119 119 
1 266 1 265 000 119 257 
1 267 1 266 000 119 396 
1 268 1 267 000 119 535 
1 269 1 268 000 119 673 
1 270 1 269 000 119 812 

1 271 1 270 000 119 951 
1 272 1 271 000 120 090 
1 273 1 272 000 120 229 
1 274 1 273 000 120 368 
1 275 1 274 000 120 507 
1 276 1 275 000 120 646 
1 277 1 276 000 120 786 
1 278 1 277 000 120 925 
1 279 1 278 000 121 064 
1 280 1 279 000 121 204 

1 281 1 280 000 121 344 
1 282 1 281 000 121 483 
1 283 1 282 000 121 623 
1 284 1 283 000 121 763 
1 285 1 284 000 121 902 
1 286 1 285 000 122 042 
1 287 1 286 000 122 182 
1 288 1 287 000 122 322 
1 289 1 288 000 122 463 
1 290 1 289 000 122 603 

1 291 1 290 000 122 743 
1 292 1 291 000 122 883 
1 293 1 292 000 123 024 
1 294 1 293 000 123 164 
1 295 1 294 000 123 305 
1 296 1 295 000 123 445 
1 297 1 296 000 123 586 
1 298 1 297 000 123 727 
1 299 1 298 000 123 868 
1 300 1 299 000 124 009 

1 301 1 300 000 124 150 
1 302 1 301 000 124 291 
1 303 1 302 000 124 432 
1 304 1 303 000 124 573 
1 305 1 304 000 124 714 
1 306 1 305 000 124 855 
1 307 1 306 000 124 997 
1 308 1 307 000 125 138 
1 309 1 308 000 125 280 
1 310 1 309 000 125 421 

1 311 1 310 000 125 563 
1 312 1 311 000 125 705 
1 313 1 312 000 125 847 
1 314 1 313 000 125 988 
1 315 1 314 000 126 130 
1 316 1 315 000 126 272 
1 317 1 316 000 126 414 
1 318 1 317 000 126 557 
1 319 1 318 000 126 699 
1 320 1 319 000 126 841 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 321 1 320 000 126 984 
1 322 1 321 000 127 126 
1 323 1 322 000 127 268 
1 324 1 323 000 127 411 
1 325 1 324 000 127 554 
1 326 1 325 000 127 696 
1 327 1 326 000 127 839 
1 328 1 327 000 127 982 
1 329 1 328 000 128 125 
1 330 1 329 000 128 268 

1 331 1 330 000 128 411 
1 332 1 331 000 128 554 
1 333 1 332 000 128 697 
1 334 1 333 000 128 841 
1 335 1 334 000 128 984 
1 336 1 335 000 129 127 
1 337 1 336 000 129 271 
1 338 1 337 000 129 414 
1 339 1 338 000 129 558 
1 340 1 339 000 129 702 

1 341 1 340 000 129 846 
1 342 1 341 000 129 989 
1 343 1 342 000 130 133 
1 344 1 343 000 130 277 
1 345 1 344 000 130 421 
1 346 1 345 000 . 130 565 
1 347 1 346 000 130 710 
1 348 1 347 000 130 854 
1 349 1 348 000 130 998 
1 350 1 349 000 131 143 

1 351 1 350 000 131 287 
1 352 1 351 000 131 432 
1 353 1 352 000 131 576 
1 354 1 353 000 131 721 
1 355 1 354 000 131 866 
1 356 1 355 000 132 010 
1 357 1 356 000 132 155 
1 358 1 357 000 132 300 
1 359 1 358 000 132 445 
1 360 1 359 000 132 590 

1 361 1 360 000 132 736 
1 362 1 361 000 132 881 
1 363 1 362 000 133 026 
1 364 1 363 000 133 171 
1 365 1 364 000 133 317 
1 366 1 365 000 133 462 
1 367 1 366 000 133 608 
1 368 1 367 000 133 754 
1 369 1 368 000 133 899 
1 370 1 369 000 134 045 

1 371 1 370 000 134 191 
1 372 1 371 000 134 337 
1 373 1 372 000 134 483 
1 374 1 373 000 134 629 
1 375 1 374 000 134 775 
1 376 1 375 000 134 921 
1 377 1 376 000 135 068 
1 378 1 377 000 135 214 
1 379 1 378 000 135 360 
1 380 1 379 000 135 507 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 381 1 380 000 135 654 
1 382 1 381 000 135 800 
1 383 1 382 000 135 947 
1 384 1 383 000 136 094 
1 385 1 384 000 136 240 
1 386 1 385 000 136 387 
1 387 1 386 000 136 534 
1 388 1 387 000 136 681 
1 389 1 388 000 136 829 
1 390 1 389 000 136 976 

1 391 1 390 000 137 123 
1 392 1 391 000 137 270 
1 393 1 392 000 137 418 
1 394 1 393 000 137 565 
1 395 1 394 000 137 713 
1 396 1 395 000 137 860 
1 397 1 396 000 138 008 
1 398 1 397 000 138 156 
1 399 1 398 000 138 304 
1400 1 399 000 138 452 

1 401 1 400 000 138 600 
1402 1 401 000 138 748 
1 403 1 402 000 138 896 
1 404 1 403 000 139 044 
1 405 1 404 000 139 192 
1406 1 405 000 139 340 
1 407 1 406 000 139 489 
1 408 1 407 000 139 637 
1 409 1 408 000 139 786 
1 410 1 409 000 139 934 

1 411 1 410 000 140 083 
1 412 1 411 000 140 232 
1 413 1 412 000 140 381 
1 414 1 413 000 140 529 
1415 1 414 000 140 678 
1 416 1 415 000 140 827 
1 417 1 416 000 140 976 
1418 1 417 000 141 126 
1 419 1 418 000 141 275 
1 420 1 419 000 141 424 

1421 1 420 000 141 574 
1 422 1 421 000 141 723 
1 423 1 422 000 141 872 
1 424 1 423 000 142 022 
1 425 1 424 000 142 172 
1 426 1 425 000 142 321 
1 427 1 426 000 142 471 
1 428 1 427 000 142 621 
1429 1 428 000 142 771 
1430 1 429 000 142 921 

1 431 1 430 000 143 071 
1432 1 431 000 143 221 
1 433 1 432 000 143 371 
1 434 1 433 000 143 522 
1 435 1 434 000 143 672 
1 436 1 435 000 143 822 
1 437 1 436 000 143 973 
1 438 1 437 000 144 123 
1 439 1 438 000 144 274 
1 440 1 439 000 144 425 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 441 1 440 000 144 576 
1 442 1 441 000 144 726 
1 443 1 442 000 144 877 
1 444 1 443 000 145 028 
1 445 1 444 000 145 179 
1 446 1 445 000 145 330 
1 447 1 446 000 145 482 
1 448 1 447 000 145 633 
1 449 1 448 000 145 784 
1 450 1 449 000 145 936 

1 451 1 450 000 146 087 
1452 1 451 000 146 239 
1 453 1 452 000 146 390 
1454 1 453 000 146 542 
1 455 1 454 000 146 694 
1 456 1 455 000 146 845 
1 457 1 456 000 146 997 
1 458 1 457 000 147 149 
1 459 1 458 000 147 301 
1 460 1 459 000 147 453 

1 461 1 460 000 147 606 
1 462 1 461 000 147 758 
1 463 1 462 000 147 910 
1 464 1 463 000 148 062 
1 465 1 464 000 148 215 
1 466 1 465 000 148 367 
1 467 1 466 000 148 520 
1 468 1 467 000 148 673 
1 469 1 468 000 148 825 
1 470 1 469 000 148 978 

1 471 1 470 000  149 131 
1 472 1 471 000 149 284 
1 473 1 472 000 149 437 
1 474 1 473 000 149 590 
1 475 1 474 000 149 743 
1 476 1 475 000 149 896 
1477 1 476 000 150 050 
1 478 1 477 000 150 203 
1 479 1 478 000 150 356 
1 480 1 479 000 150 510 

1 481 1 480 000 150 664 
1 482 1 481 000 150 817 
1 483 1 482 000 150 971 
1 484 1 483 000 151 125 
1485 1 484 000 151 278 
1 486 1 485 000 151432 
1 487 1 486 000 151 586 
1 488 1 487 000 151 740 
1 489 1 488 000 151 895 
1 490 1 489 000 152 049 

1 491 1 490 000 152 203 
1 492 1 491 000 152 357 
1493 1 492 000 152 512 
1 494 1 493 000 152 666 
1 495 1 494 000 152 821 
1 496 1 495 000 152 975 
1 497 1 496 000 153 130 
1498 1 497 000 153 285 
1 499 1 498 000 153 440 
1 500 1 499 000 153 595 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 501 1 500 000 153 750 
1 502 1 501 000 153 905 
1 503 1 502 000 154 060 
1 504 1 503 000 154 215 
1 505 1 504 000 154 370 
1 506 1 505 000 154 525 
1 507 1 506 000 154 681 
1 508 1 507 000 154 836 
1 509 1 508 000 154 992 
1 510 1 509 000 155 147 

1 511 1 510 000 155 303 
1 512 1 511 000 155 459 
1 513 1 512 000 155 615 
1514 1 513 000 155770 
1 515 1 514 000 155 926 
1 516 1 515 000 156 082 
1 517 1 516 000 156 238 
1 518 1 517 000 156 395 
1 519 1 518 000 156 551 
1 520 1 519 000 156 707 

1 521 1 520 000 156 864 
1 522 1 521 000 157 020 
1 523 1 522 000 157 176 
1 524 1 523 000 157 333 
1 525 1 524 000 157 490 
1 526 1 525 000 157 646 
1 527 1 526 000 157 803 
1 528 1 527 000 157 960 
1 529 1 528 000 158 117 
1 530 1 529 000 158 274 

1 531 1 530 000 158 431 
1 532 1 531 000 158 588 
1 533 1 532 000 158 745 
1 534 1 533 000 158 903 
1 535 1 534 000 159 060 
1 536 1 535 000 159 217 
1 537 1 536 000 159 375 
1 538 1 537 000 159 532 
1 539 1 538 000 159 690 
1 540 1 539 000 159 848 

1 541 1 540 000 160 006 
1 542 1 541 000 160 163 
1 543 1 542 000 160 321 
1 544 1 543 000 160 479 
1 545 1 544 000 160 637 
1 546 1 545 000 160 795 
1 547 1 546 000 160 954 
1 548 1 547 000 161 112 
1 549 1 548 000 161 270 
1 550 1 549 000 161 429 

1 551 1 550 000 161 587 
1 552 1 551 000 161 746 
1 553 1 552 000 161 904 
1 554 1 553 000 162 063 
1 555 1 554 000 162 222 
1 556 1 555 000 162 380 
1 557 1 556 000 162 539 
1 558 1 557 000 162 698 
1 559 1 558 000 162 857 
1 560 1 559 000 163 016 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 561 1 560 000 163 176 
1 562 1 561 000 163 335 
1 563 1 562 000 163 494 
1 564 1 563 000 163 653 
1 565 1 564 000 163 813 
1 566 1 565 000 163 972 
1 567 1 566 000 164 132 
1 568 1 567 000 164 292 
1 569 1 568 000 164 451 
1 570 1 569 000 164 611 

1 571 1 570 000 164 771 
1 572 1 571 000 164 931 
1 573 1 572 000 165 091 
1 574 1 573 000 165 251 
1 575 1 574 000 165 411 
1 576 1 575 000 165 571 
1 577 1 576 000 165 732 
1 578 1 577 000 165 892 
1 579 1 578 000 166 052 
1 580 1 579 000 166 213 

1 581 1 580 000 166 374 
1 582 1 581 000 166 534 
1 583 1 582 000 166 695 
1 584 1 583 000 166 856 
1 585 1 584 000 167 016 
1 586 1 585 000 167 177 
1 587 1 586 000 167 338 
1 588 1 587 000 167 499 
1 589 1 588 000 167 661 
1 590 1 589 000 167 822 

1 591 1 590 000 167 983 
1 592 1 591 000 168 144 
1 593 1 592 000 168 306 
1 594 1 593 000 168 467 
1 595 1 594 000 168 629 
1 596 1 595 000 168 790 
1 597 1 596 000 168 952 
1 598 1 597 000 169 114 
1 599 1 598 000 169 276 
1 600 1 599 000 169 438 

1 601 1 600 000 169 600 
1 602 1 601 000 169 762 
1 603 1 602 000 169 924 
1 604 1 603 000 170 086 
1 605 1 604 000 170 248 
1 606 1 605 000 170 410 
1 607 1 606 000 170 573 
1 608 1 607 000 170 735 
1 609 1 608 000 170 898 
1 610 1 609 000 171 060 

1 611 1 610 000 171 223 
1 612 1 611 000 171 386 
1 613 1 612 000 171 549 
1 614 1 613 000 171 711 
1 615 1 614 000 171 874 
1616 1 615 000 172037 
1 617 1 616 000 172 200 
1618 1 617 000 172364 
1 619 1 618 000 172 527 
1 620 1 619 000 172 690 

 



· Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 
lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

1621 1620000 172854 1681 1680000 182784 1 741 1 740000 192966 
1622 1 621000 173017 1682 1 681000 182951 1 742 1 741 000 193137 
1623 1622000 173180 1683 1682000 183119 1 743 1 742000 193309 
1624 1623000 173344 1684 1683000 183287 1 744 1 743 000 193481 
1625 1624000 173508 1685 1684000 183454 1 745 1 744 000 193653 
1626 1625000 173671 1686 1685000 183622 1 746 1 745000 193825 
1627 1626000 173835 1687 1686000 183790 1 747 1 746000 193998 
1628 1627000 173999 1688 1687000 183958 1 748 1 747000 194170 
1629 1628000 174163 1689 1688000 184 127 1 749 1 748000 194342 
1630 1629000 174327 1690 1689000 184295 1 750 1 749000 194515 

1631 1630000 174491 1691 1690000 184463 1 751 1 750000 194687 
1632 1631 000 174655 1692 1691000 184631 1 752 1 751 000 194860 
1633 1632000 174819 1693 1692000 184800 1 753 1 752000 195032 
1634 1633000 174984 1694 1693000 184968 1 754 1 753 000 195205 
1635 1634000 175148 1695 1694000 185137 1 755 1 754000 195378 
1636 1635000 175312 1696 1695000 185305 1 756 1 755 000 195550 
1637 1636000 175477 1697 1696000 185474 1 757 1 756000 195723 
1638 1637000 175641 1698 1697000 185643 1 758 1 757000 195896 
1639 1638000 175806 1699 1698000 185812 1 759 1 758000 196069 
1640 1639000 175971 1 700 1699000 185981 1 760 1 759000 196242 

1641 1640000 176136 1 701 1 700000 186150 1 761 1 760 C,OO 196416 
1642 1 641 000 176300 1702 1 701 000 186319 1 762 1 761 000 196589 
1643 1642000 176465 1 703 1 702000 186488 1 763 1 762000 196762 
1644 1643000 176630 1 704 1 703000 186657 1 764 1 763 000 196935 
1645 1644000 176795 1 705 1 704000 186826 1 765 1 764 000 197 109 
1646 1645000 176960 1 706 1 705000 186995 1766 1 765000 197282 
1647 1646000 177 126 1707 1 706000 187 165 1767 1 766000 197456 
1648 1647000 177291 1 708 1 707 000 187334 1 768 1 767 000 197630 
1649 1648000 177456 1 709 1 708000 187504 1 769 1 768000 197803 
1650 1649000 177622 1 710 1 709000 187673 1 770 1 769000 197977 

1651 1650000 177787 1 711 1 710000 187843 1 771 1 770000 198151 
1652 1 651 000 177953 1 712 1 711 000 188013 1 772 1 771 000 198325 
1653 1652000 178118 1 713 1 712000 188183 1 773 1 772000 198499 
1654 1653000 178284 1 714 1 713000 188352 1 774 1 773000 198673 
1655 1654000 178450 1 715 1 714 000 188522 1 775 1 774 000 198847 
1656 1655000 178615 1 716 1 715000 188692 1 776 1 775000 199021 
1657 1656000 178781 1 717 1 716000 188862 1 777 1 776000 199196 
1658 1657000 178947 1 718 1 717000 189033 1 778 1 777000 199370 
1659 1658000 179113 1 719 1 718000 189203 1 779 1 778000 199544 
1660 1659000 179279 1 720 1 719000 189373 1 780 1 779000 199719 

1661 1660000 179446 1 721 1 720000 189544 1 781 1 780000 199894 
1662 1 661 000 179612 1 722 1 721 000 189714 1 782 1 781 000 200068 
1663 1662000 179778 1723 1 722000 189884 1 783 1 782000 200243 
1664 1663000 179944 1724 1 723000 190055 1 784 1 783000 200418 
1665 1664000 180111 1 725 1 724000 190226 1 785 1 784 000 200592 
1666 1665000 180277 1 726 1 725000 190396 1 786 1 785000 200767 
1667 1666000 180444 1727 1 726000 190567 1 787 1 786000 200942 
1668 1667000 180611 1 728 1 727 000 190738 1 788 1 787 000 201117 
1669 1668000 180777 1729 1 728000 190909 1 789 1 788000 201293 
1670 1669000 180944 1730 1 729000 191080 1 790 1 789000 201468 

1671 1670000 181111 1 731 1 730000 191251 1 791 1 790000 201643 
1672 1671000 181278 1 732 1 731000 191422 1 792 1 791 000 201818 
1673 1672000 181445 1733 1 732000 191593 1 793 1 792000 201994 
1674 1673000 181612 1734 1 733000 191 765 1 794 1 793 000 202169 
1675 1674000 181 779 1735 1 734000 191936 1 795 1 794 000 202345 
1676 1675000 181946 1 736 1 735000 192 107 1 796 1 795 000 202520 
1677 1676000 182114 1 737 1 736000 192279 1 797 1 796000 202696 
1678 1677000 182281 i 738 1 737000 192450 1 798 1 797 000 202872 
1679 1678000 182448 1 739 1 738000 192622 1 799 1 798000 203048 
1680 1679000 182616 1740 1 739000 192794 1800 1 799000 203224 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 801 1 800 000 203 400 
1 802 1 801 000 203 576 
1 803 1 802 000 203 752 
1 804 1 803 000 203 928 
1 805 1 804 000 204 104 
1 806 1 805 000 204 280 
1 807 1 806 000 204 457 
1 808 1 807 000 204 633 
1 809 1 808 000 204 810 
1 810 1 809 000 204 986 

1 811 1 810 000 205 163 
1 812 1 811 000 205 340 
1 813 1 812 000 205 517 
1 814 1 813 000 205 693 
1 815 1 814 000 205 870 
1 816 1 815 000 206 047 
1 817 1 816 000 206 224 
1 818 1 817 000 206 402 
1 819 1 818 000 206 579 
1 820 1 819 000 206 756 
1 821 1 820 000 206 934 
1 822 1 821 000 207 111 
1 823 1 822 000 207 288 
1 824 1 823 000 207 466 
1 825 1 824 000 207 644 
1 826 1 825 000 207 821 
1 827 1 826 000 207 999 
1 828 1 827 000 208 177 
1 829 1 828 000 208 355 
1 830 1 829 000 208 533 

1 831 1 830 000 208 711 
1 832 1 831 000 208 889 
1 833 1 832 000 209 067 
1 834 1 833 000 209 246 
1 835 1 834 000 209 424 
1 836 1 835 000 209 602 
1 837 1 836 000 209 781 
1 838 1 837 000 209 959 
1 839 1 838 000 210 138 
1 840 1 839 000 210 317 

1 841 1 840 000 210 496 
1 842 1 841 000 210 674 
1 843 1 842 000 210 853 
1 844 1 843 000 211 032 
1 845 1 844 000 211 211 
1 846 1 845 000 211 390 
1 847 1 846 000 211 570 
1 848 1 847 000 211 749 
1 849 1 848 000 211 928 
1 850 1 849 000 212 108 

1 851 1 850 000 212 287 
1 852 1 851 000 212 467 
1 853 1 852 000 212 646 
1 854 1 853 000 212 826 
1 855 1 854 000 213 006 
1 856 1 855 000 213 185 
1 857 1 856 000 213 365 
1 858 1 857 000 213 545 
1 859 1 858 000 213 725 
1 860 1 859 000 213 905 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 861 1 860 000 214 086 
1 862 1 861 000 214 266 
1 863 1 862 000 214 446 
1 864 1 863 000 214 626 
1 865 1 864 000 214 807 
1 866 1 865 000 214 987 
1 867 1 866 000 215 168 
1 868 1 867 000 215 349 
1 869 1 868 000 215 529 
1 870 1 869 000 215 710 

1 871 1 870 000 215 891 
1 872 1 871 000 216 072 
1 873 1 872 000 216 253 
1 874 1 873 000 216 434 
1 875 . 	1 874 000 216 615 
1 876 1 875 000 216 796 
1 877 1 876 000 216 978 
1 878 1 877 000 217 159 
1 879 1 878 000 217 340 
1 880 1 879 000 217 522 

1 881 1 880 000 217 704 
1 882 1 881 000 217 885 
1 883 1 882 000 218 067 
1 884 1 883 000 218 249 
1 885 1 884 000 218 430 
1 886 1 885 000 218 612 
1 887 1 886 000 218 794 
1 888 1 887 000 218 976 
1 889 1 888 000 219 159 
1 890 1 889 000 219 341 

1 891 1 890 000 219 523 
1 892 1 891 000 219 705 
1 893 1 892 000 219 888 
1 894 1 893 000 220 070 
1 895 1 894 000 220 253 
1 896 1 895 000 220 435 
1 897 1 896 000 220 618 
1 898 1 897 000 220 801 
1 899 1 898 000 220 984 
1 900 1 899 000 221 167 

1 901 1 900 000 221 350 
1902 1 901 000 221533 
1 903 1 902 000 221 716 
1 904 1 903 000 221 899 
1 905 1 904 000 222 082 
1 906 1 905 000 222 265 
1 907 1 906 000 222 449 
1 908 1 907 000 222 632 
1 909 1 908 000 222 816 
1 910 1 909 000 222 999 

1 911 1 910 000 223 183 
1 912 1 911 000 223 367 
1 913 1 912 000 223 551 
1 914 1 913 000 223 734 
1 915 1 914 000 223 918 
1 916 1 915 000 224 102 
1 917 1 916 000 224 286 
1 918 1 917 000 224 471 
1 919 1 918 000 224 655 
1 920 1 919 000 224 839 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 921 1 920 000 225 024 
1 922 1 921 000 225 208 
1 923 1 922 000 225 392 
1 924 1 923 000 225 577 
1 925 1 924 000 225 762 
1 926 1 925 000 225 946 
1 927 1 926 000 226 131 
1 928 1 927 000 226 316 
1 929 1 928 000 226 501 
1 930 1 929 000 226 686 

1 931 1 930 000 226 871 
1 932 1 931 000 227 056 
1 933 1 932 000 227 241 
1 934 1 933 000 227 427 
1 935 1 934 000 227 612 
1 936 1 935 000 227 797 
1 937 1 936 000 227 983 
1 938 1 937 000 228 168 
1 939 1 938 000 228 354 
1 940 1 939 000 228 540 

1 941 1 940 000 228 726 
1 942 1 941 000 228 911 
1 943 1 942 000 229 097 
1 944 1 943 000 229 283 
1 945 1 944 000 229 469 
1 946 1 945 000 229 655 
1 947 1 946 000 229 842 
1 948 1 947 000 230 028 
1 949 1 948 000 230 214 
1 950 1 949 000 230 401 

1 951 1 950 000 230 587 
1 952 1 951 000 230 774 
1 953 1 952 000 230 960 
1 954 1 953 000 231 147 
1 955 1 954 000 231 334 
1 956 1 955 000 231 520 
1 957 1 956 000 231 707 
1 958 1 957 000 231 894 
1 959 1 958 000 232 081 
1 960 1 959 000 232 268 

1 961 1 960 000 232 456 
1 962 1 961 000 232 643 
1 963 1 962 000 232 830 
1 964 1 963 000 233 017 
1 965 1 964 000 233 205 
1 966 1 965 000 233 392 
1 967 1 966 000 233 580 
1 968 1 967 000 233 768 
1 969 1 968 000 233 955 
1 970 1 969 000 234 143 

1 971 1 970 000 234 331 
1 972 1 971 000 234 519 
1 973 1 972 000 234 707 
1 974 1 973 000 234 895 
1 975 1 974 000 235 083 
1 976 1 975 000 235 271 
1 977 1 976 000 235 460 
1 978 1 977 000 235 648 
1 979 1 978 000 235 836 
1 980 1 979 000 236 025 



Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. steuerpflich tiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 
lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

1981 1980000 236214 2041 2040000 247656 2101 2100000 259350 
1982 1981000 236402 2042 2041000 247848 2102 2 101000 259547 
1983 ' 1982000 236591 2043 2042000 248041 2103 2102000 259744 
1984 1983000 236780 2044 2043000 248234 2104 2103000 259941 
1985 1984000 236968 2045 2044000 248427 2105 2104000 260138 
1986 1985000 237 157 2046 2045000 248620 2106 2105000 260335 
1987 1986000 237346 2047 2046000 248814 2107 2106000 260533 
1988 1987000 237535 2048 2047000 249007 2108 2107000 260730 
1989 1988000 237725 2049 2048000 249200 2109 2108000 260928 
1990 1989000 237914 2050 2049000 249394 2110 2109000 261125 

1991 1990000 238103 2051 2050000 249587 2111 2 110000 261323 
1992 1991000 238292 2052 2051000 249781 2112 2 111000 261521 
1993 1992000 238482 2053 2052000 249974 2113 2 112000 261 719 
1994 1993000 238671 2054 2053000 250168 2114 2113000 261916 
1995 1994000 238861 2055 2054000 250362 2115 2114000 262114 
1996 1995000 239050 2056 2055000 250555 2116 2115000 262312 
1997 1996000 239240 2057 2056000 250749 2117 2116000 262510 
1998 1997000 239430 2058 2057000 250943 2118 2117000 262709 
1999 1998000 239620 2059 2058000 251137 2119 2118000 262907 
2000 1999000 239810 2060 2059000 251331 2120 2119000 263105 

2001 2000000 240000 2061 2060000 251526 2121 2120000 263304 
2002 2001000 240190 2062 2061000 251 720 2122 2121000 263502 
2003 2002000 240380 2063 2062000 251914 2123 2122000 263700 
2004 2003000 240570 2064 2063000 252108 2124 2123000 263899 
2005 2004000 240760 2065 2064000 252303 2125 2124000 264098 
2006 2005000 240950 2066 2065000 252497 2126 2125000 264296 
2007 2006000 241141 2067 2066000 252692 2127 2126000 264495 
2008 2007000 241331 2068 2067000 252887 2128 2127000 264694 
2009 2008000 241522 2069 2068000 253081 2129 2128000 264893 
2010 2009000 241 712 2070 2069000 253276 2130 2129000 265092 

2011 2010000 241903 2071 2070000 253471 2131 2130000 265291 
2012 2011000 242094 2072 2071000 253666 2132 2 131 000 265490 
2013 2012000 242285 2073 2072000 253861 2133 2132000 265689 
2014 2013000 242475 2074 2073000 254056 2134 2133000 265889 
2015 2014000 242666 2075 2074000 254251 2135 2134000 266088 
2016 2015000 242857 2076 2075000 254446 2136 2135000 266287 
2017 2016000 243048 2077 2076000 254642 2137 2136000 266487 
2018 2017000 243240 2078 2077000 254837 2138 2137000 266686 
2019 2018000 243431 2079 2078000 255032 2139 2138000 266886 
2020 2019000 243622 2080 2079000 255228 2140 2139000 267086 

2021 2020000 243814 2081 2080000 255424 2141 2140000 267286 
2022 2021000 244005 2082 2081000 255619 2142 2141000 267485 
2023 2022000 244196 2083 2082000 255815 2143 2142000 267685 
2024 2023000 244388 2084 2083000 256011 2144 2143000 267885 
2025 2024000 244580 2085 2084000 256206 2145 2144000 268085 
2026 2025000 244771 2086 2085000 256402 2146 2145000 268285 
2027 2026000 244963 2087 2086000 256598 2147 2146000 268486 
2028 2027000 245155 2088 2087000 256794 2148 2147000 268686 
2029 2028000 245347 2089 2088000 256991 2149 2148000 268886 
2030 2029000 245539 2090 2089000 257 187 2150 2149000 269087 

2031 2030000 245731 2091 2090000 257383 2151 2150000 269287 
2032 2031000 245923 2092 2091000 257579 2152 2 151 000 269488 
2033 2032000 246115 2093 2092000 257776 2153 2152000 269688 
2034 2033000 246308 2094 2093000 257972 2154 2153000 269889 
2035 2034000 246500 2095 2094000 258169 2155 2154000 270090 
2036 2035000 246692 2096 2095000 258365 2156 2155000 270290 
2037 2036000 246885 2097 2096000 258562 2157 2156000 270491 
2038 2037000 247077 2098 2097000 258759 2158 2157000 270692 
2039 2038000 247270 2099 2098000 258956 2159 2158000 270893 
2040 2039000 247463 2100 2099000 259153 2160 2159000 271094 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 161 2 160 000 271 296 2 221 2 220 000 283 494 2 281 2 280 000 295 944 
2 162 2 161 000 271 497 2 222 2 221 000 283 699 2 282 2 281 000 296 153 
2 163 2 162 000 271 698 2 223 2 222 000 283 904 2 283 2 282 000 296 363 
2 164 2 163 000 271 899 2 224 2 223 000 284 110 2 284 2 283 000 296 573 
2 165 2 164 000 272 101 2 225 2 224 000 284 316 2 285 2 284 000 296 782 
2 166 2 165 000 272 302 2 226 2 225 000 284 521 2 286 2 285 000 296 992 
2 167 2 166 000 272 504 2 227 2 226 000 284 727 2 287 2 286 000 297 202 
2 168 2 167 000 272 706 2 228 2 227 000 284 933 2 288 2 287 000 297 412 
2 169 2 168 000 272 907 2 229 2 228 000 285 139 2 289 2 288 000 297 623 
2 170 2 169 000 273,109 2 230 2 229 000 285 345 2 290 2 289 000 297 833 

2 171 2 170 000 273 311 2 231 2 230 000 285 551 2 291 2 290 000 298 043 
2 172 2 171 000 273 513 2 232 2 231 000 285 757 2 292 2 291 000 298 253 
2 173 2 172 000 273 715 2 233 2 232 000 285 963 2 293 2 292 000 298 464 
2 174 2 173 000 273 917 2 234 2 233 000 286 170 2 294 2 293 000 298 674 
2 175 2 174 000 274 119 2 235 2 234 000 286 376 2 295 2 294 000 298 885 
2 176 2 175 000 274 321 2 236 2 235 000 286 582 2 296 2 295 000 299 095 
2 177 2 176 000 274 524 2 237 2 236 000 . 286 789 2 297 2 296 000 299 306 
2 178 2 177 000 274 726 2 238 2 237 000 286 995 2 298 2 297 000 299 517 
2 179 2 178 000 274 928 2 239 2 238 000 287 202 2 299 2 298 000 299 728 
2 180 2 179 000 275 131 2 240 2 239 000 287 409 2 300 2 299 000 299 939 

2 181 2 180 000 275 334 2 241 2 240 000 287 616 2 301 2 300 000 300 150 
2 182 2 181 000 275 536 2 242 2 241 000 287 822 2 302 2 301 000 300 361 
2 183 2 182 000 275 739 2 243 2 242 000 288 029 2 303 2 302 000 300 572 
2 184 2 183 000 275 942 2 244 2 243 000 288 236 2 304 2 303 000 300 783 
2 185 2 184 000 276 144 2 245 2 244 000 288 443 2 305 2 304 000 300 994 
2 186 2 185 000 276 347 2 246 2 245 000 288 650 2 306 2 305 000 301 205 
2 187 2 186 000 276 550 2 247 2 246 000 288 858 2 307 2 306 000 301 417 
2 188 2 187 000 276 753 2 248 2 247 000 289 065 2 308 2 307 000 301 628 
2 189 2 188 000 276 957 2 249 2 248 000 289 272 2 309 2 308 000 301 840 
2 190 2 189 000 277 160 2 250 2 249 000 289 480 2 310 2 309 000 302 051 

2 191 2 190 000 277 363 2 251 2 250 000 289 687 2 311 2 310 000 302 263 
2 192 2 191 000 277 566 2 252 2 251 000 289 895 2 312 2 311 000 302 475 
2 193 2 192 000 277 770 2 253 2 252 000 290 102 2 313 2 312 000 302 687 
2 194 2 193 000 277 973 2 254 2 253 000 290 310 2 314 2 313 000 302 898 
2 195 2 194 000 278 177 2 255 2 254 000 290 518 2 315 2 314 000 303 110' 
2 196 2 195 000 278 380 2 256 2 255 000 290 725 2 316 2 315 000 303 322 
2 197 2 196 000 278 584 2 257 2 256 000 290 933 2 317 2 316 000 303 534 
2 198 2 197 000 278 788 2 258 2 257 000 291 141 2 318 2 317 000 303 747 
2 199 2 198 000 278 992 2 259 2 258 000 291 349 2 319 2 318 000 303 959 
2 200 2 199 000 279 196 2 260 2 259 000 291 557 2 320 2 319 000 304 171 

2 201 2 200 000 279 400 2 261 2 260 000 291 766 2 321 2 320 000 304 384 
2 202 2 201 000 279 604 2 262 2 261 000 291 974 2 322 2 321 000 304 596 
2 203 2 202 000 279 808 2 263 2 262 000 292 182 2 323 2 322 000 304 808 
2 204 2 203 000 280 012 2 264 2 263 000 292 390 2 324 2 323 000 305 021 
2 205 2 204 000 280 216 2 265 2 264 000 292 599 2 325 2 324 000 305 234 
2 206 2 205 000 280 420 2 266 2 265 000 292 807 2 326 2 325 000 305 446 
2 207 2 206 000 280 625 2 267 2 266 000 293 016 2 327 2 326 000 305 659 
2 208 2 207 000 280 829 2 268 2 267 000 293 225 2 328 2 327 000 305 872 
2 209 2 208 000 281 034 2 269 2 268 000 293 433 2 329 2 328 000 306 085 
2 210 2 209 000 281 238 2 270 2 269 000 293 642 2 330 2 329 000 306 298 

2 211 2 210 000 281 443 2 271 2 270 000 293 851 2 331 2 330 000 306 511 
2 212 2 211 000 281 648 2 272 2 271 000 294 060 2 332 2 331 000 306 724 
2 213 2 212 000 281 853 2 273 2 272 000 294 269 2 333 2 332 000 306 937 
2 214 2 213 000 282 057 2 274 2 273 000 294 478 2 334 2 333 000 307 151 
2 215 2 214 000 282 262 2 275 2 274 000 294 687 2 335 2 334 000 307 364 
2 216 2 215 000 282 467 2 276 2 275 000 294 896 2 336 2 335 000 307 577 
2 217 2 216 000 282 672 2 277 2 276 000 295 106 2 337 2 336 000 307 791 
2 218 2 217 000 282 878 2 278 2 277 000 295 315 2 338 2 337 000 308 004 
2 219 2 218 000 283 083 2 279 2 278 000 295 524 2 339 2 338 000 308 218 
2 220 2 219 000 283 288 2 280 2 279 000 295 734 2 340 2 339 000 308 432 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 341 2 340 000 308 646 2 401 2 400 000 321 600 2 461 2 460 000 334 806 
2 342 2 341 000 308 859 2 402 2 401 000 321 818 2 462 2 461 000 335 028 
2 343 2 342 000 309 073 2 403 2 402 000 322'036  2 463 2 462 000 335 250 
2 344 2 343 000 309 287 2 404 2 403 000 322 254 2 464 2 463 000 335 472 
2 345 2 344 000 309 501 2 405 2 404 000 322 472 2 465 2 464 000 335 695 
2 346 2 345 000 309 715 2 406 2 405 000 322 690 2 466 2 465 000 335 917 
2 347 2 346 000 309 930 2 407 2 406 000 322 909 2 467 2 466 000 336 140 
2 348 2 347 000 310 144 2 408 2 407 000 323 127 2 468 2 467 000 336 363 
2 349 2 348 000 310 358 2 409 2 408 000 323 346 2 469 2 468 000 336 585 
2 350 2 349 000 310 573 2 410 2 409 000 323 564 2 470 2 469 000 336 808 

2 351 2 350 000 310 787 2 411 2 410 000 323 783 2 471 2 470 000 337 031 
2 352 2 351 000 311 002 2 412 2 411 000 324 002 2 472 2 471 000 337 254 
2 353 2 352 000 311 216 2 413 2 412 000 324 221 2 473 2 472 000 337 477 
2 354 2 353 000 311 431 2 414 2 413 000 324 439 2 474 2 473 000 337 700 
2 355 2 354 000 311 646 2 415 2 414 000 324 658 2 475 2 474 000 337 923 
2 356 2 355 000 311 860 2 416 2 415 000 324 877 2 476 2 475 000 338 146 
2 357 2 356 000 312 075 2 417 2 416 000 325 096 2 477 2 476 000 338 370 
2 358 2 357 000 312 290 2 418 2 417 000 325 316 2 478 2 477 000 338 593 
2 359 2 358 000 312 505 2 419 2 418 000 325 535 2 479 2 478 000 338 816 
2 360 2 359 000 312 720 2 420 2 419 000 325 754 2 480 2 479 000 339 040 

2 361 2 360 000 312 936 2 421 2 420 000 325 974 2 481 2 480 000 339 264 
2 362 2 361 000 313 151 2 422 2 421 000 326 193 2 482 2 481 000 339 487 
2 363 2 362 000 313 366 2 423 2 422 000 326 412 2 483 2 482 000 339 711 
2 364 2 363 000 313 581 2 424 2 423 000 326 632 2 484 2 483 000 339 935 
2 365 2 364 000 313 797 2 425 2 424 000 326 852 2 485 2 484 000 340 158 
2 366 2 365 000 314 012 2 426 2 425 000 327 071 2 486 2 485 000 340 382 
2 367 2 366 000 314 228 2 427 2 426 000 327 291 2 487 2 486 000 340 606 
2 368 2 367 000 314 444 2 428 2 427 000 327 511 2 488 2 487 000 340 830 
2 369 2 368 000 314 659 2 429 2 428 000 327 731 2 489 2 488 000 341 055 
2 370 2 369 000 314 875 2 430 2 429 000 327 951 2 490 2 489 000 341 279 

2 371 2 370 000 315 091 2 431 2 430 000 328 171 2 491 2 490 000 341 503 
2 372 2 371 000 315 307 2 432 2 431 000 328 391 2 492 2 491 000 341 727 
2 373 2 372 000 315 523 2 433 2 432 000 328 611 2 493 2 492 000 341 952 
2 374 2 373 000 315 739 2 434 2 433 000 328 832 2 494 2 493 000 342 176 
2 375 2 374 000 315 955 2 435 2 434 000 329 052 2 495 2 494 000 342 401 
2 376 2 375 000 316 171 2 436 2 435 000 329 272 2 496 2 495 000 342 625 
2 377 2 376 000 316 388 2 437 2 436 000 329 493 2 497 2 496 000 342 850 
2 378 2 377 000 316 604 2 438 2 437 000 329 713 2 498 2 497 000 343 075 
2 379 2 378 000 316 820 2 439 2 438 000 329 934 2 499 2 498 000 343 300 
2 380 2 379 000 317 037 2 440 2 439 000 330 155 2 500 2 499 000 343 525 

2 381 2 380 000 317 254 2 441 2 440 000 330 376 2 501 2 500 000 343 750 
2 382 2 381 000 317 470 2 442 2 441 000 330 596 2 502 2 501 000 343 975 
2 383 2 382 000 317 687 2 443 2 442 000 330 817 2 503 2 502 000 344 200 
2 384 2 383 000 317 904 2 444 2 443 000 331 038 2 504 2 503 000 344 425 
2 385 2 384 000 318 120 2 445 2 444 000 331 259 2 505 2 504 000 344 650 
2 386 2 385 000 318 337 2 446 2 445 000 331 480 2 506 2 505 000 344 875 
2 387 2 386 000 318 554 2 447 2 446 000 331 702 2 507 2 506 000 345 101 
2 388 2 387 000 318 771 2 448 2 447 000 331 923 2 508 2 507 000 345 326 
2 389 2 388 000 318 989 2 449 2 448 000 332 144 2 509 2 508 000 345 552 
2 390 2 389 000 319 206 2 450 2 449 000 332 366 2 510 2 509 000 345 777 

2 391 2 390 000 319 423 2 451 2 450 000 332 587 2 511 2 510 000 346 003 
2 392 2 391 000 319 640 2 452 2 451 000 332 809 2 512 2 511 000 346 229 
2 393 2 392 000 319 858 2 453 2 452 000 333 030 2 513 2 512 000 346 455 
2 394 2 393 000 320 075 2 454 2 453 000 333 252 2 514 2 513 000 346 680 
2 395 2 394 000 320 293 2 455 2 454 000 333 474 2 515 2 514 000 346 906 
2 396 2 395 000 320 510 2 456 2 455 000 333 695 2 516 2 515 000 347 132 
2 397 2 396 000 320 728 2 457 2 456 000 333 917 2 517 2 516 000 347 358 
2 398 2 397 000 320 946 2 458 2 457 000 334 139 2 518 2 517 000 347 585 
2 399 2 398 000 321 164 2 459 2 458 000 334 361 2 519 2 518 000 347 811 
2 400 2 399 000 321 382 2 460 2 459 000 334 583 2 520 2 519 000 348 037 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lid. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 
lid. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

lid. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

2521 2520000 348264 2581 2580000 361974 2641 2640000 375936 
2522 2521000 348490 2582 2581000 362204 2642 2641000 376170 
2523 2522000 348716 2583 2582000 362435 2643 2642000 376405 
2524 2523000 348943 2584 2583000 362666 2644 2643000 376640 
2525 2524000 349170 2585 2584000 362896 2645 2644000 376875 
2526 2525000 349396 2586 2585000 363127 2646 2645000 377110 
2527 2526000 349623 2587 2586000 363358 2647 2646000 377346 
2528 2527000 349850 2588 2587000 363589 2648 2647000 377581 
2529 2528000 350077 2589 2588000 363821 2649 2648000 377816 
2530 2529000 350304 2590 2589000 364052 2650 2649000 378052 

2531 2530000 350531 2591 2590000 364283 2651 2650000 378287 
2532 2531000 350758 2592 2591000 364514 2652 2651000 378523 
2533 2532000 350985 2593 2592000 364746 2653 2652000 378758 
2534 2533000 351213 2594 2593000 364977 2654 2653000 378994 
2535 2534000 351440 2595 2594000 365209 2655 2654000 379230 
2536 2535000 351667 2596 2595000 365440 2656 2655000 379465 
2537 2536000 351895 2597 2596000 365672 2657 2656000 379701 
2538 2537000 352122 2598 2597000 365904 2658 2657000 379937 
2539 2538000 352350 2599 2598000 366136 2659 2658000 380173 
2540 2539000 352578 2600 2599000 366368 2660 2659000 380409 

2541 2540000 352806 2601 2600000 366600 2661 2660000 380646 
2542 2541000 353033 2602 2601000 366832 2662 2661000 380882 
2543 2542000 353261 2603 2602000 367064 2663 2662000 381118 
2544 2543000 353489 2604 2603000 367296 2664 2663000 381354 
2545 2544000 353717 2605 2604000 367528 2665 2664000 381591 
2546 2545000 353945 2606 2605000 367760 2666 2665000 381827 
2547 2546000 354174 2607 2606000 367993 2667 2666000 382064 
2548 2547000 354402 2608 2607000 368225 2668 2667000 382301 
2549 2548000 354630 2609 2608000 368458 2669 2668000 382537 
2550 2549000 354859 2610 2609000 368690 2670 2669000 382774 

2551 2550000 355087 2611 2610000 368923 2671 2670000 383011 
2552 2551000 355316 2612 2611000 369156 2672 2671000 383248 
2553 2552000 355544 2613 2612000 369389 2673 2672000 383485 
2554 2553000 355773 2614 2613000 369621 2674 2673000 383722 
2555 2554000 356002 2615 2614000 369854 2675 2674000 383959 
2556 2555000 356230 2616 2615000 370087 2676 2675000 384196 
2557 2556000 356459 2617 2616000 370320 2677 2676000 384434 
2558 2557000 356688 2618 2617000 370554 2678 2677000 384671 
2559 2558000 356917 2619 2618000 370787 2679 2678000 384908 
2560 2559000 357146 2620 2619000 371020 2680 2679000 385146 

2561 2560000 357376 2621 2620000 371254 2681 2680000 385384 
2562 2561000 357605 2622 2621000 371487 2682 2681000 385621 
2563 2562000 357834 2623 2622000 371 720 2683 2682000 385859 
2564 2563000 358063 2624 2623000 371954 2684 2683000 386097 
2565 2564000 358293 2625 2624000 372188 2685 2684000 386334 
2566 2565000 358522 2626 2625000 372421 2686 2685000 386572 
2567 2566000 358752 2627 2626000 372655 2687 2686000 386810 
2568 2567000 358982 2628 2627000 372889 2688 2687000 387048 
2569 2568000 359211 2629 2628000 373 123 2689 2688000 387287 
2570 2569000 359441 2630 2629000 373357 2690 2689000 387525 

2571 2570000 359671 2631 2630000 373591 2691 2690000 387763 
2572 2571000 359901 2632 2631000 373825 2692 2691000 388001 
2573 2572000 360131 2633 2632000 374059 2693 2692000 388240 
2574 2573000 360361 2634 2633000 374294 2694 2693000 388478 
2575 2574000 360591 2635 2634000 374528 2695 2694000 388717 
2576 2575000 360821 2636 2635000 374762 2696 2695000 388955 
2577 2576000 361052 2637 2636000 374997 2697 2696000 389194 
2578 2577000 361282 2638 2637000 375231 2698 2697000 389433 
2579 2578000 361512 2639 2638000 375466 2699 2698000 389672 
2580 2579000 361 743 2640 2639000 375701 2700 2699000 389911 

 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 701 2 700 000 390 150 2 761 2 760 000 404 616 2 821 2 820 000 419 334 
2 702 2 701 000 390 389 2 762 2 761 000 404 859 2 822 2 821 000 419 581 
2 703 2 702 000 390 628 2 763 2 762 000 405 102 2 823 2 822 000 419 828 
2 704 2 703 000 390 867 2 764 2 763 000 405 345 2 824 2 823 000 420 076 
2 705 2 704 000 391 106 2 765 2 764 000 405 589 2 825 2 824 000 420 324 
2 706 2 705 000 391 345 2 766 2 765 000 405 832 2 826 2 825 000 420 571 
2 707 2 706 000 391 585 2 767 2 766 000 406 076 2 827 2 826 000 420 819 
2 708 2 707 000 391 824 2 768 2 767 000 406 320 2 828 2 827 000 421 067 
2 709 2 708 000 392 064 2 769 2 768 000 406 563 2 829 2 828 000 421 315 
2 710 2 709 000 392 303 2 770 2 769 000 406 807 2 830 2 829 000 421 563 

2 711 2 710 000 392 543 2 771 2 770 000 407 051 2 831 2 830 000 421 811 
2 712 2 711 000 392 783 2 772 2 771 000 407 295 2 832 2 831 000 422 059 
2 713 2 712 000 393 023 2 773 2 772 000 407 539 2 833 2 832 000 422 307 
2714 2 713 000 393 262 2 774 2 773 000 407 783 2 834 2 833 000 422 556 
2 715 2 714 000 393 502 2 775 2 774 000 408 027 2 835 2 834 000 422 804 
2 716 2 715 000 393 742 2 776 2 775 000 408 271 2 836 2 835 000 423 052 
2 717 2 716 000 393 982 2 777 2 776 000 408 516 2 837 2 836 000 423 301 
2 718 2 717 000 394 223 2 778 2 777 000 408 760 2 838 2 837 000 423 549 
2 719 2 718 000 394 463 2 779 2 778 000 409 004 2 839 2 838 000 423 798 
2 720 2 719 000 394 703 2 780 2 779 000 409 249 2 840 2 839 000 424 047 

2 721 2 720 000 394 944 2 781 2 780 000 409 494 2 841 2 840 000 424 296 
2 722 2 721 000 395 184 2 782 2 781 000 409 738 2 842 2 841 000 424 544 
2 723 2 722 000 395 424 2 783 2 782 000 409 983 2 843 2 842 000 424 793 
2 724 2 723 000 395 665 2 784 2 783 000 410 228 2 844 2 843 000 425 042 
2 725 2 724 000 395 906 2 785 2 784 000 410 472 2 845 2 844 000 425 291 
2 726 2 725 000 396 146 2 786 2 785 000 410 717 2 846 2 845 000 425 540 
2 727 2 726 000 396 387 2 787 2 786 000 410 962 2 847 2 846 000 425 790 
2 728 2 727 000 396 628 2 788 2 787 000 411 207 2 848 2 847 000 426 039 
2 729 2 728 000 396 869 2 789 2 788 000 411 453 2 849 2 848 000 426 288 
2 730 2 729 000 397 110 2 790 2 789 000 411 698 2 850 2 849 000 426 538 

2 731 2 730 000 397 351 2 791 2 790 000 411 943 2 851 2 850 000 426 787 
2 732 2 731 000 397 592 2 792 2 791 000 412 188 2 852 2 851 000 427 037 
2 733 2 732 000 397 833 2 793 2 792 000 412 434 2 853 2 852 000 427 286 
2 734 2 733 000 398 075 2 794 2 793 000 412 679 2 854 2 853 000 427 536 
2 735 2 734 000 398 316 2 795 2 794 000 412 925 2 855 2 854 000 427 786 
2 736 2 735 000 398 557 2 796 2 795 000 413 170 2 856 2 855 000 428 035 
2 737 2 736 000 398 799 2 797 2 796 000 413 416 2 857 2 856 000 428 285 
2 738 2 737 000 399 040 2 798 2 797 000 413 662 2 858 2 857 000 428 535 
2 739 2 738 000 399 282 2 799 2 798 000 413 908 2 859 2 858 000 428 785 
2 740 2 739 000 399 524 2 800 2 799 000 414 154 2 860 2 859 000 429 035 

2 741 2 740 000 399 766 2 801 2 800 000 414 400 2 861 2 860 000 429 286 
2742 2 741 000 400 007 2 802 2 801 000 414 646 2 862 2 861 000 429 536 
2 743 2 742 000 400 249 2 803 2 802 000 414 892 2 863 2 862 000 429 786 
2 744 2 743 000 400 491 2 804 2 803 000 415 138 2 864 2 863 000 430 036 
2 745 2 744 000 400 733 2 805 2 804 000 415 384 2 865 2 864 000 430 287 
2 746 2 745 000 400 975 2 806 2 805 000 415 630 2 866 2 865 000 430 537 
2 747 2 746 000 401 218 2 807 2 806 000 415 877 2 867 2 866 000 430 788 
2748 2 747 000 401460 2 808 2 807 000 416 123 2 868 2 867 000 431 039 
2 749 2 748 000 401 702 2 809 2 808 000 416 370 2 869 2 868 000 431 289 
2 750 2 749 000 401 945 2 810 2 809 000 416 616 2 870 2 869 000 431 540 

2 751 2 750 000 402 187 2 811 2 810 000 416 863 2 871 2 870 000 431 791 
2 752 2 751 000 402 430 2 812 2 811 000 417 110 2 872 2 871 000 432 042 
2753 2 752 000 402 672 2 813 2 812 000 417 357 2 873 2 872 000 432 293 
2 754 2 753 000 402 915 2 814 2 813 000 417 603 2 874 2 873 000 432 544 
2 755 2 754 000 403 158 2 815 2 814 000 417 850 2 875 2 874 000 432 795 
2 756 2 755 000 403 400 2 816 2 815 000 418 097 2 876 2 875 000 433 046 
2 757 2 756 000 403 643 2 817 2 816 000 418 344 2 877 2 876 000 433 298 
2 758 2 757 000 403 886 2 818 2 817 000 418 592 2 878 2 877 000 433 549 
2759 2 758 000 404 129 2 819 2 818 000 418 839 2 879 2 878 000 433 800 
2 760 2 759 000 404 372 2 820 2 819 000 419 086 2 880 2 879 000 434 052 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von 

Erbschaftsteuer 

2 881 2 880 000 434 304 
2 882 2 881 000 434 555 
2 883 2 882 000 434 807 
2 884 2 883 000 435 059 
2 885 2 884 000 435 310 
2 886 2 885 000 435 562 
2 887 2 886 000 435 814 
2 888 2 887 000 436 066 
2 889 2 888 000 436 319 
2 890 2 889 000 436 571 

2 891 2 890 000 436 823 
2 892 2 891 000 437 075 
2 893 2 892 000 437 328 
2 894 2 893 000 437 580 
2 895 2 894 000 437 833 
2 896 2 895 000 438 085 
2 897 2 896 000 438 338 
2 898 2 897 000 438 591 
2 899 2 898 000 438 844 
2 900 2 899 000 439 097 

2 901 2 900 000 439 350 
2 902 2 901 000 439 603 
2 903 2 902 000 439 856 
2 904 2 903 000 440 109 
2 905 2 904 000 440 362 
2 906 2 905 000 440 615 
2 907 2 906 000 440 869 
2 908 2 907 000 441 122 
2 909 2 908 000 441 376 
2 910 2 909 000 441 629 

2 911 2 910 000 441 883 
2 912 2 911 000 442 137 
2 913 2 912 000 442 391 
2914 2 913 000 442644 
2 915 2 914 000 442 898 
2 916 2 915 000 443 152 
2 917 2 916 000 443 406 
2 918 2 917 000 443 661 
2 919 2 918 000 443 915 
2 920 2 919 000 444 169 

2 921 2 920 000 444 424 
2 922 2 921 000 444 678 
2 923 2 922 000 444 932 
2 924 2 923 000 445 187 
2 925 2 924 000 445 442 
2 926 2 925 000 445 696 
2 927 2 926 000 445 951 
2 928 2 927 000 446 206 
2 929 2 928 000 446 461 
2930 2 929 000 446716 

2 931 2 930 000 446 971 
2 932 2 931 000 447 226 
2 933 2 932 000 447 481 
2 934 2 933 000 447 737 
2 935 2 934 000 447 992 
2 936 2 935 000 448 247 
2 937 2 936 000 448 503 
2 938 2 937 000 448 758 
2 939 2 938 000 449 014 
2 940 2 939 000 449 270 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse I 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von 

Erbschaftsteuer 

2 941 2 940 000 449 526 
2 942 2 941 000 449 781 
2 943 2 942 000 450 037 
2 944 2 943 000 450 293 
2 945 2 944 000 450 549 
2 946 2 945 000 450 805 
2 947 2 946 000 451 062 
2 948 2 947 000 451 318 
2 949 2 948 000 451 574 
2 950 2 949 000 451 831 

2 951 2 950 000 452 087 
2 952 2 951 000 452 344 
2 953 2 952 000 452 600 
2 954 2 953 000 452 857 
2 955 2 954 000 453 114 
2 956 2 955 000 453 370 
2 957 2 956 000 453 627 
2 958 2 957 000 453 884 
2 959 2 958 000 454 141 
2 960 2 959 000 454 398 

2 961 2 960 000 454 656 
2 962 2 961 000 454 913 
2 963 2 962 000 455 170 
2 964 2 963 000 455 427 
2 965 2 964 000 455 685 
2 966 2 965 000 455 942 
2 967 2 966 000 456 200 
2 968 2 967 000 456 458 
2 969 2 968 000 456 715 
2 970 2 969 000 456 973 

2 971 2 970 000 457 231 
2 972 '2 971 000 457 489 
2 973 2 972 000 457 747 
2 974 2 973 000 458 005 
2 975 2 974 000 458 263 
2 976 2 975 000 458 521 
2 977 2 976 000 458 780 
2 978 2 977 000 459 038 
2 979 2 978 000 459 296 
2 980 2 979 000 459 555 

2 981 2 980 000 459 814 
2 982 2 981 000 460 072 
2 983 2 982 000 460 331 
2 984 2 983 000 460 590 
2 985 2 984 000 460 848 
2 986 2 985 000 461 107 
2 987 2 986 000 461 366 
2 988 2 987 000 461 625 
2 989 2 988 000 461 885 
2 990 2 989 000 462 144 

2 991 2 990 000 462 403 
2 992 2 991 000 462 662 
2 993 2 992 000 462 922 
2 994 2 993 000 463 181 
2 995 2 994 000 463 441 
2 996 2 995 000 463 700 
2 997 2 996 000 463 960 
2 998 2 997 000 464 220 
2 999 2 998 000 464 480 
3 000 2 999 000 464 740 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

3 001 3 000 000 465 000 

 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 0 0 
2 1 000 150 
3 2 000 300 
4 3 000 450 
5 4 000 600 
6 5 000 750 
7 6 000 901 
8 7 000 1 051 
9 8 000 1 202 
10 9 000 1 352 

11 10 000 1 503 
12 11 000 1 654 
13 12 000 1 805 
14 13 000 1 955 
15 14 000 2 106 
16 15 000 2 257 
17 16000 2408 
18 17000 2560 
19 18 000 2 711 
20 19 000 2 862 

21 20000 3014 
22 21000 3165 
23 22 000 3 316 
24 23 000 3 468 
25 24 000 3 620 
26 25000 3771 
27 26 000 3 923 
28 27 000 4 075 
29 28 000 4 227 
30 29 000 4 379 

31 30 000 4 531 
32 31 000 4 683 
33 32 000 4 835 
34 33 000 4 988 
35 34 000 5 140 
36 35 000 5 292 
37 36 000 5 445 
38 37 000 5 597 
39 38 000 5 750 
40 39 000 5 903 

41 40 000 6 056 
42 41 000 6 208 
43 42 000 6 361 
44 43 000 6 514 
45 44 000 6 667 
46 45 000 6 820 
47 46 000 6 974 
48 47 000 7 127 
49 48 000 7 280 
50 49 000 7 434 

51 50 000 7 587 
52 51 000 7 741 
53 52 000 7 894 
54 53 000 8 048 
55 54 000 8 202 
56 55 000 8 355 
57 56 000 8 509 
58 57 000 8 663 
59 58 000 8 817 
60 59 000 8 971 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

61 60 000 9 126 
62 61 000 9 280 
63 62 000 9 434 
64 63 000 9 588 
65 64 000 9 743 
66 65 000 9 897 
67 66 000 10 052 
68 67 000 10 207 
69 68 000 10 361 
70 69000 10516 

71 70000 10671 
72 71 000 10 826 
73 72 000 10 981 
74 73 000 11 136 
75 74 000 11 291 
76 75 000 11 446 
77 76 000 11 602 
78 77 000 11 757 
79 78 000 11 912 
80 79 000 12 068 

81 80 000 12 224 
82 81 000 12 379 
83 82 000 12 535 
84 83 000 12 691 
85 84 000 12 846 
86 85 000 13 002 
87 86 000 13 158 
88 87 000 13 314 
89 88 000 13 471 
90 89 000 13 627 

91 90 000 13 783 
92 91 000 13 939 
93 92 000 14 096 
94 93 000 14 252 
95 94 000 14 409 
96 95 000 14 565 
97 96 000 14 722 
98 97 000 14 879 
99 98 000 15 036 
100 99 000 15 193 

101 100 000 15 350 
102 101 000 15 507 
103 102 000 15 664 
104 103 000 15 821 
105 104 000 15 978 
106 105 000 16 135 
107 106 000 16 293 
108 107 000 16 450 
109 108 000 16 608 
110 109 000 16 765 

111 110 000 16 923 
112 111 000 17 081 
113 112 000 17 239 
114 113 000 17 396 
115 114 000 17 554 
116 115000 17712 
117 116 000 17 870 
118 117 000 18 029 
119 118 000 18 187 
120 119 000 18 345 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

121 120 000 18 504 
122 121 000 18 662 
123 122 000 18 820 
124 123 000 18 979 
125 124 000 19 138 
126 125 000 19 296 
127 126 000 19 455 
128 127 000 19 614 
129 128 000 19 773 
130 129 000 19 932 

131 130 000 20 091 
132 131 000 20 250 
133 132 000 20 409 
134 133 000 20 569 
135 134 000 20 728 
136 135 000 20 887 
137 136 000 21 047 
138 137 000 21 206 
139 138 000 21 366 
140 139 000 21 526 

141 140 000 21 686 
142 141000 21845 
143 142 000 22 005 
144 143 000 22 165 
145 144 000 22 325 
146 145 000 22 485 
147 146 000 22 646 
148 147 000 22 806 
149 148 000 22 966 
150 149 000 23 127 

151 150 000 23 287 
152 151 000 23 448 
153 152 000 23 608 
154 153 000 23 769 
155 154 000 23 930 
156 155 000 24 090 
157 156 000 24 251 
158 157 000 24 412 
159 158 000 24 573 
160 159 000 24 734 

161 160 000 24 896 
162 161 000 25 057 
163 162 000 25 218 
164 163 000 25 379 
165 164 000 25 541 
166 165 000 25 702 
167 166 000 25 864 
168 167 000 26 026 
169 168 000 26 187 
170 169 000 26 349 

171 170000 26511 
172 171 000 26 673 
173 172 000 26 835 
174 173 000 26 997 
175 174 000 27 159 
176 175 000 27 321 
177 176 000 27 484 
178 177 000 27 646 
179 178 000 27 808 
180 179 000 27 971 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

181 180 000 28 134 
182 181 000 28 296 
183 182 000 28 459 
184 183 000 28 622 
185 184 000 28 784 
186 185 000 28 947 
187 186 000 29 110 
188 187 000 29 273 
189 188 000 29 437 
190 189 000 29 600 

191 190 000 29 763 
192 191 000 29 926 
193 192 000 30 090 
194 193 000 30 253 
195 194 000 30 417 
196 195 000 30 580 
197 196 000 30 744 
198 197 000 30 908 
199 198 000 31 072 
200 199 000 31 236 

201 200 000 31400 
202 201000 31564 
203 202 000 31 728 
204 203 000 31 892 
205 204 000 32 056 
206 205 000 32 220 
207 206 000 32 385 
208 207 000 32 549 
209 208 000 32 714 
210 209 000 32 878 

211 210 000 33 043 
212 211 000 33 208 
213 212 000 33 373 
214 213 000 33 537 
215 214 000 33 702 
216 215 000 33 867 
217 216 000 34 032 
218 217 000 34 198 
219 218 000 34 363 
220 219 000 34 528 

221 220 000 34 694 
222 221 000 34 859 
223 222 000 35 024 
224 223 000 35 190 
225 224 000 35 356 
226 225 000 35 521 
227 226 000 35 687 
228 227 000 35 853 
229 228 000 36 019 
230 229 000 36 185 

231 230 000 36 351 
232 231 000 36 517 
233 232 000 36 683 
234 233 000 36 850 
235 234 000 37 016 
236 235 000 37 182' 
237 236 000 37 349 
238 237 000 37 515 
239 238 000 37 682 
240 239 000 37 849 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

241 240 000 38 016 
242 241000 38182 
243 242 000 38 349 
244 243 000 38 516 
245 244 000 38 683 
246 245 000 38 850 
247 246 000 39 018 
248 247 000 39 185 
249 248 000 39 352 
250 249 000 39 520 

251 250 000 39 687 
252 251 000 39 855 
253 252 000 40 022 
254 253 000 40 190 
255 254 000 40 358 
256 255 000 40 525 
257 256 000 40 693 
258 257 000 40 861 
259 258 000 41 029 
260 259 000 41 197 

261 260 000 41 366 
262 261000 41534 
263 262 000 41 702 
264 263 000 41 870 
265 264 000 42 039 
266 265 000 42 207 
267 266 000 42 376 
268 267 000 42 545 
269 268 000 42 713 
270 269 000 42 882 

271 270 000 43 051 
272 271 000 43 220 
273 272 000 43 389 
274 273 000 43 558 
275 274 000 43 727 
276 275 000 43 896 
277 276 000 44 066 
278 277 000 44 235 
279 278 000 44 404 
280 279 000 44 574 

281 280 000 44 744 
282 281 000 44 913 
283 282 000 45 083 
284 283 000 45 253 
285 284 000 45 422 
286 285 000 45 592 
287 286 000 45 762 
288 287 000 45 932 
289 288 000 46 103 
290 289 000 46 273 

291 290 000 46 443 
292 291 000 46 613 
293 292 000 46 784 
294 293 000 46 954 
295 294 000 47 125 
296 295 000 47 295 
297 296 000 47 466 
298 297 000 47 637 
299 298 000 47 808 
300 299 000 47 979 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

301 300 000 48 150 
302 301 000 48 321 
303 302 000 48 492 
304 303 000 48 663 
305 304 000 48 834 
306 305 000 49 005 
307 306 000 49 177 
308 307 000 49 348 
309 308 000 49 520 
310 309 000 49 691 

311 310 000 49 863 
312 311 000 50 035 
313 312 000 50 207 
314 313 000 50 378 
315 314 000 50 550 
316 315 000 50 722 
317 316 000 50 894 
318 317 000 51 067 
319 318 000 51 239 
320 319 000 51 411 

321 320 000 51 584 
322 321000 51756 
323 322 000 51 928 
324 323 000 52 101 
325 324 000 52 274 
326 325 000 52 446 
327 326 000 52 619 
328 327 000 52 792 . 
329 328 000 52 965 
330 329 000 53 138 

331 330 000 53 311 
332 331 000 53 484 
333 332 000 53 657 
334 333 000 53 831 
335 334 000 54 004 
336 335 000 54 177 
337 336 000 54 351 
338 337 000 54 524 
339 338 000 54 698 
340 339 000 54 872 

341 340 000 55 046 
342 341 000 55 219 
343 342 000 55 393 
344 343 000 55 567 
345 344 000 55 741 
346 345 000 55 915 
347 346 000 56 090 
348 347 000 56 264 
349 348 000 56 438 
350 349 000 56 613 

351 350 000 56 787 
352 351 000 56 962 
353 352 000 57 136 
354 353 000 57 311 
355 354 000 57 486 
356 355 000 57 660 
357 356 000 57 835 
358 357 000 58 010 
359 358 000 58 185 
360 359 000 58 360 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

361 360 000 58 536 421 420 000 69 174 481 480 000 80 064 
362 361 000 58 711 422 421 000 69 353 482 481 000 80 247 
363 362 000 58 886 423 422 000 69 532 483 482 000 80 431 
364 363 000 59 061 424 423 000 69 712 484 483 000 80 615 
365 364 000 59 237 425 424 000 69 892 485 484 000 80 798 
366 365 000 59 412 426 425 000 70 071 486 485 000 80 982 
367 366 000 59 588 427 426 000 70 251 487 486 000 81 166 
368 367 000 59 764 428 427 000 70 431 488 487 000 81 350 
369 368 000 59 939 429 428 000 70 611 489 488 000 81 535 
370 369 000 60 115 430 429 000 70 791 490 489 000 81 719 

371 370 000 60 291 431 430 000 70 971 491 490 000 81 903 
372 371 000 60 467 432 431 000 71 151 492 491 000 82 087 
373 372 000 60 643 433 432 000 71 331 493 492 000 82 272 
374 373 000 60 819 434 433 000 71 512 494 493 000 82 456 
375 374 000 60 995 435 434 000 71 692 495 494 000 82 641 
376 375 000 61 171 436 435 000 71 872 496 495 000 82 825 
377 376 000 61 348 437 436 000 72 053 497 496 000 83 010 
378 377 000 61 524  438 437 000 72 233 498 497 000 83 195 
379 378 000 61 700 439 438 000 72 414 499 498 000 83 380 
380 379 000 61 877 440 439 000 72 595 500 499 000 83 565 

381 380 000 62 054 441 440 000 72 776 501 500 000 83 750 
382 381 000 62 230 442 441 000 72 956 502 501 000 83 935 
383 382 000 62 407 443 442 000 73 137 503 502 000 84 120 
384 383 000 62 584 444 443 000 73 318 504 503 000 84 305 
385 384 000 62 760 445 444 000 73 499 505 504 000 84 490 
386 385 000 62 937 446 445 000 73 680 506 505 000 84 675 
387 386 000 63 114 447 446 000 73 862 507 506 000 84 861 
388 387 000 63 291 448 447 000 74 043 508 507 000 85 046 
389 388 000 63 469 449 448 000 74 224 509 508 000 85 232 
390 389 000 63 646 450 449 000 74 406 510 509 000 85 417 

391 390 000 63 823 451 450 000 74 587 511 510 000 85 603 
392 391 000 64 000 452 451 000 74 769 512 511 000 85 789 
393 392 000 64 178 453 452 000 74 950 513 512 000 85 975 
394 393 000 64 355 454 453 000 75 132 514 513 000 86 160 
395 394 000 64 533 455 454 000 75 314 515 514 000 86 346 
396 395 000 64 710 456 455 000 75 495 516 515 000 86 532 
397 396 000 64 888 457 456 000 75 677 517 516 000 86 718 
398 397 000 65 066 458 457 000 75 859 518 517 000 86 905 
399 398 000 65 244 459 458 000 76 041 519 518 000 87 091 
400 399 000 65 422 460 459 000 76 223 520 519 000 87 277 

401 400 000 65 600 461 460 000 76 406 521 520 000 87 464 
402 401 000 65 778 462 461 000 76 588 522 521 000 87 650 
403 402 000 65 956 463 462 000 76 770 523 522 000 87 836 
404 403 000 66 134 464 463 000 76 952 524 523 000 88 023 
405 404 000 66 312 465 464 000 77 135 525 524 000 88 210 
406 405 000 66 490 466 465 000 77 317 526 525 000 88 396 
407 406 000 66 669 467 466 000 77 500 527 526 000 88 583 
408 407 000 66 847 468 467 000 77 683 528 527 000 88 770 
409 408 000 67 026 469 468 000 77 865 529 528 000 88 957 
410 409 000 67 204 470 469 000 78 048 530 529 000 89 144 

411 410 000 67 383 471 470 000 78 231 531 530 000 89 331 
412 411 000 67 562 472 471 000 78 414 532 531 000 89 518 
413 412 000 67 741 473 472 000 78 597 533 532 000 89 705 
414 413 000 67 919 474 473 000 78 780 534 533 000 89 893 
415 414 000 68 098 475 474 000 78 963 535 534 000 90 080 
416 415 000 68 277 476 475 000 79 146 536 535 000 90 267 
417 416 000 68 456 477 476 000 79 330 537 536 000 90 455 
418 417 000 68 636 478 477 000 79 513 538 537 000 90 642 
419 418 000 68 815 479 478 000 79 696 539 538 000 90 830 
420 419 000 68 994 480 479 000 79 880 540 539 000 91 018 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 
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541 540 000 91 206 601 600 000 102 600 661 660 000 114 246 
542 541 000 91 393 602 601 000 102 792 662 661 000 114 442 
543 542 000 91 581 603 602 000 102 984 663 662 000 114 638 
544 543 000 91 769 604 603 000 103 176 664 663 000 114 834 
545 544 000 91 957 605 604 000 103 368 665 664 000 115 031 
546 545 000 92 145 606 605 000 103 560 666 665 000 115 227 
547 546 000 92 334 607 606 000 103 753 667 666 000 115 424 
548 547 000 92 522 608 607 000 103 945 668 667 000 115 621 
549 548 000 92 710 609 608 000 104 138 669 668 000 115 817 
550 549 000 92 899 610 609 000 104 330 670 669 000 116 014 

551 550 000 93 087 611 610 000 104 523 671 670 000 116 211 
552 551 000 93 276 612 611 000 104 716 672 671 000 116 408 
553 552 000 93 464 613 612 000 104 909 673 672 000 116 605 
554 553 000 93 653 614 613 000 105 101 674 673 000 116 802 
555 554 000 93 842 615 614 000 105 294 675 674 000 116 999 
556 555 000 94 030 616 615 000 105 487 676 675 000 117 196 
557 556 000 94 219 617 616 000 105 680 677 676 000 117 394 
558 557 000 94 408 618 617 000 105 874 678 677 000 117 591 
559 558 000 94 597 619 618 000 106 067 679 678 000 117 788 
560 559 000 94 786 620 619 000 106 260 680 679 000 117 986 

561 560 000 94 976 621 620 000 106 454 681 680 000 118 184 
562 561 000 95 165 622 621 000 106 647 682 681 000 118 381 
563 562 000 95 354 623 622 000 106 840 683 682 000 118 579 
564 563 000 95 543 624 623 000 107 034 684 683 000 118 777 
565 564 000 95 733 625 624 000 107 228 685 684 000 118 974 
566 565 000 95 922 626 625 000 107 421 686 685 000 119 172 
567 566 000 96 112 627 626 000 107 615 687 686 000 119 370 
568 567 000 96 302 628 627 000 107 809 688 687 000 119 568 
569 568 000 96 491 629 628 000 108 003 689 688 000 119 767 
570 569 000 96 681 630 629 000 108 197 690 689 000 119 965 

571 570 000 96 871 631 630 000 108 391 691 690 000 120 163 
572 571 000 97 061 632 631 000 108 585 692 691 000 120 361 
573 572 000 97 251 633 632 000 108 779 693 692 000 120 560 
574 573 000 97 441 634 633 000 108 974 694 693 000' 120 758 
575 574 000 97 631 635 634 000 109 168 695 694 000 120 957 
576 575 000 97 821 636 635 000 109 362 696 695 000 121 155 
577 576 000 98 012 637 636 000 109 557 697 696 000 121 354 
578 577 000 98 202 638 637 000 109 751 698 697 000 121 553 
579 578 000 98 392 639 638 000 109 946 699 698 000 121 752 
580 579 000 98 583 640 639 000 110 141 700 699 000 121 951 

581 580 000 98 774 641 640 000 110 336 701 700 000 122 150 
582 581 000 98 964 642 641 000 110 530 702 701 000 122 349 
583 582 000 99 155 643 642 000 110 725 703 702 000 122 548 
584 583 000 99 346 644 643 000 110 920 704 703 000 122 747 
585 584 000 99 536 645 644 000 111 115 705 704 000 122 946 
586 585 000 99 727 646 645 000 111 310 706 705 000 123 145 
587 586 000 99 918 647 646 000 111 506 707 706 000 123 345 
588 587 000 100 109 648 647 000 111 701 708 707 000 123 544 
589 588 000 100 301 649 648 000 111 896 709 708 000 123 744 
590 589 000 100 492 650 649 000 112 092 710 709 000 123 943 

591 590 000 100 683 651 650 000 112 287 711 710 000 124 143 
592 591 000 100 874 652 651 000 112 483 712 711 000 124 343 
593 592 000 101 066 653 652 000 112 678 713 712 000 124 543 
594 593 000 101 257 654 653 000 112 874 714 713 000 124 742 
595 594 000 101 449 655 654 000 113 070 715 714 000 124 942 
596 595 000 101 640 656 655 000 113 265 716 715 000 125 142 
597 596 000 101 832 657 656 000 113 461 717 716 000 125 342 
598 597 000 102 024 658 657 000 113 657 718 717 000 125 543 
599 598 000 102 216 659 658 000 113 853 719 718 000 125 743 
600 599 000 102 408 660 659 000 114 049 720 719 000 125 943 
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721 720 000 126 144 781 780 000 138 294 841 840 000 150 696 
722 721 000 126 344 782 781 000 138 498 842 841 000 150 904 
723 722 000 126 544 783 782 000 138 703 843 842 000 151 113 
724 723 000 126 745 784 783 000 138 908 844 843 000 151 322 
725 724 000 126 946 785 784 000 139 112 845 844 000 151 531 
726 725 000 127 146 786 785 000 139 317 846 845 000 151 740 
727 726 000 127 347 787 786 000 139 522 847 846 000 151 950 
728 727 000 127 548 788 787 000 139 727 848 847 000 152 159 
729 728 000 127 749 789 788 000 139 933 849 848 000 152 368 
730 729 000 127 950 790 789 000 140 138 850 849 000 152 578 

731 730 000 128 151 791 790 000 140 343 851 850 000 152 787 
732 731 000 128 352 792 791 000 140 548 852 851 000 152 997 
733 732 000 128 553 793 792 000 140 754 853 852 000 153 206 
734 733 000 128 755 794 793 000 140 959 854 853 000 153 416 
735 734 000 128 956 795 794 000 141 165 855 854 000 153 626 
736 735 000 129 157 796 795 000 141 370 856 855 000 153 835 
737 736 000 129 359 797 796 000 141 576 857 856 000 154 045 
738 737 000 129 560 798 797 000 141 782 858 857 000 154 255 
739 738 000 129 762 799 798 000 141 988 859 858 000 154 465 
740 739 000 129 964 800 799 000 142 194 860 859 000 154 675 

741 740 000 130 166 801 800 000 142 400 861 860 000 154 886 
742 741 000 130 367 802 801 000 142 606 862 861 000 155 096 
743 742 000 130 569 803 802 000 142 812 863 862 000 155 306 
744 743 000 130 771 804 803 000 143 018 864 863 000 155 516 
745 744 000 130 973 805 804 000 143 224 865 864 000 155 727 
746 745 000 131 175 806 805 000 143 430 866 865 000 155 937 
747 746 000 131 378 807 806 000 143 637 867 866 000 156 148 
748 747 000 131 580 808 807 000 143 843 868 867 000 156 359 
749 748 000 131 782 809 808 000 144 050 869 868 000 156 569 
750 749 000 131 985 810 809 000 144 256 870 869 000 156 780 

751 750 000 132 187 811 810 000 144 463 871 870 000 156 991 
752 751 000 132 390 812 811 000 144 670 872 871 000 157 202 
753 752 000 132 592 813 812 000 144 877 873 872 000 157 413 
754 753 000 132 795 814 813 000 145 083 874 873 000 157 624 
755 754 000 132 998 815 814 000 145 290 875 874 000 157 835 
756 755 000 133 200 816 815 000 145 497 876 875 000 158 046 
757 756 000 133 403 817 816 000 145 704 877 876 000 158 258 
758 757 000 133 606 818 817 000 145 912 878 877 000 158 469 
759 758 000 133 809 819 818 000 146 119 879 878 000 158 680 
760 759 000 134 012 820 819 000 146 326 880 879 000 158 892 

761 760 000 134 216 821 820 000 146 534 881 880 000 159 104 
762 761 000 134 419 822 821 000 146 741 882 881 000 159 315 
763 762 000 134 622 823 822 000 146 948 883 882 000 159 527 
764 763 000 134 825 824 823 000 147 156 884 883 000 159 739 
765 764 000 135 029 825 824 000 147 364 885 884 000 159 950 
766 765 000 135 232 826 825 000 147 571 886 885 000 160 162 
767 766 000 135 436 827 826 000 147 779 887 886 000 160 374 
768 767 000 135 640 828 827 000 147 987 888 887 000 160 586 
769 768 000 135 843 829 828 000 148 195 889 888 000 160 799 
770 769 000 136 047 830 829 000 148 403 890 889 000 161 011 

771 770 000 136 251 831 830 000 148 611 891 890 000 161 223 
772 771 000 136 455 832 831 000 148 819 892 891 000 161 435 
773 772 000 136 659 833 832 000 149 027 893 892 000 161 648 
774 773 000 136 863 834 833 000 149 236 894 893 000 161 860 
775 774 000 137 067 835 834 000 149 444 895 894 000 162 073 
776 775 000 137 271 836 835 000 149 652 896 895 000 162 285 
777 776 000 137 476 837 836 000 149 861 897 896 000 162 498 
778 777 000 137 680 838 837 000 150 069 898 897 000 162 711 
779 778 000 137 884 839 838 000 150 278 899 898 000 162 924 
780 779 000 138 089 840 839 000 150 487 900 899 000 163 137 
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901 900 000 163 350 961 960 000 176 256 1 021 1 020 000 189 414 
902 901 000 163 563 962 961 000 176 473 1 022 1 021 000 189 635 
903 902 000 163 776 963 962 000 176 690 1 023 1 022 000 189 856 
904 903 000 163 989 964 963 000 176 907 1 024 1 023 000 190 078 
905 904 000 164 202 965 964 000 177 125 1 025 1 024 000 190 300 
906 905 000 164 415 966 965 000 177 342 1 026 1 025 000 190 521 
907 906 000 164 629 967 966 000 177 560 1 027 1 026 000 190 743 
908 907 000 164 842 968 967 000 177 778 1 028 1 027 000 190 965 
909 908 000 165 056 969 968 000 177 995 1 029 1 028 000 191 187 
910 909 000 165 269 970 969 000 178 213 1 030 1 029 000 191 409 

911 910 000 165 483 971 970 000 178 431 1 031 1 030 000 191 631 
912 911 000 165 697 972 971 000 178 649 1 032 1 031 000 191 853 
913 912 000 165 911 973 972 000 178 867 1 033 1 032 000 192 075 
914 913 000 166 124 974 973 000 179 085 1 034 1 033 000 192 298 
915 914 000 166 338 975 974 000 179 303 1 035 1 034 000 192 520 
916 915 000 166 552 976 975 000 179 521 1 036 1 035 000 192 742 
917 916 000 166 766 977 976 000 179 740 1 037 1 036 000 192 965 
918 917 000 166 981 978 977 000 179 958 1 038 1 037 000 193 187 
919 918 000 167 195 979 978 000 180 176 1 039 1 038 000 193 410 
920 919 000 167 409 980 979 000 180 395 1 040 1 039 000 193 633 

921 920 000 167 624 981 980 000 180 614 1 041 1 040 000 193 856 
922 921 000 167 838 982 981 000 180 832 1 042 1 041 000 194 078 
923 922 000 168 052 983 982 000 181 051 1 043 1 042 000 194 301 
924 923 000 168 267 984 983 000 181 270 1 044 1 043 000 194 524 
925 924 000 168 482 985 984 000 181 488 1 045 1 044 000 194 747 
926 925 000 168 696 986 985 000 181 707 1 046 1 045 000 194 970 
927 926 000 168 911 987 986 000 181 926 1 047 1 046 000 195 194 
928 927 000 169 126 988 987 000 182 145 1 048 1 047 000 195 417 
929 928 000 169 341 989 988 000 182 365 1 049 1 048 000 195 640 
930 929 000 169 556 990 989 000 182 584 1 050 1 049 000 195 864 

931 930 000 169 771 991 990 000 182 803 1 051 1 050 000 196 087 
932 931 000 169 986 992 991 000 183 022 1 052 1 051 000 196 311 
933 932 000 170 201 993 992 000 183 242 1 053 1 052 000 196 534 
934 933 000 170 417 994 993 000 183 461 1 054 1 053 000 196 758 
935 934 000 170 632 995 994 000 183 681 1 055 1 054 000 196 982 
936 935 000 170 847 996 995 000 183 900 1 056 1 055 000 197 205 
937 936 000 171 063 997 996 000 184 120 1 057 1 056 000 197 429 
938 937 000 171 278 998 997 000 184 340 1 058 1 057 000 197 653 
939 938 000 171 494 999 998 000 184 560 1 059 1 058 000 197 877 
940 939 000 171 710 1 000 999 000 184 780 1 060 1 059 000 198 101 

941 940 000 171 926 1 001 1 000 000 185 000 1 061 1 060 000 198 326 
942 941 000 172 141 1 002 1 001 000 185 220 1 062 1 061 000 198 550 
943 942 000 172 357 1 003 1 002 000 185 440 1 063 1 062 000 198 774 
944 943 000 172 573 1 004 1 003 000 185 660 1 064 1 063 000 198 998 
945 944 000 172 789 1 005 1 004 000 185 880 1 065 1 064 000 199 223 
946 945 000 173 005 1 006 1 005 000 186 100 1 066 1 065 000 199 447 
947 946 000 173 222 1 007 1 006 000 186 321 1 067 1 066 000 199 672 
948 947 000 173 438 1 008 1 007 000 186 541 1 068 1 067 000 199 897 
949 948 000 173 654 1 009 1 008 000 186 762 1 069 1 068 000 200 121 
950 949 000 173 871 1 010 1 009 000 186 982 1 070 1 069 000 200 346 

951 950 000 174 087 1 011 1 010 000 187 203 1 071 1 070 000 200 571 
952 951 000 174 304 1 012 1 011 000 187 424 1 072 1 071 000 200 796 
953 952 000 174 520 1 013 1 012 000 187 645 1 073 1 072 000 201 021 
954 953 000 174 737 1 014 1 013 000 187 865 1 074 1 073 000 201 246 
955 954 000 174 954 1 015 1 014 000 188 086 1 075 1 074 000 201471 
956 955 000 175 170 1 016 1 015 000 188 307 1 076 1 075 000 201 696 
957 956 000 175 387 1 017 1 016 000 188 528 1 077 1 076 000 201 922 
958 957 000 175 604 1 018 1 017 000 188 750 1 078 1 077 000 202 147 
959 958 000 175 821 1 019 1 018 000 188 971 1 079 1 078 000 202 372 
960 959 000 176 038 1 020 1 019 000 189 192 1 080 1 079 000 202 598 
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1 081 1 080 000 202 824 1 141 1 140 000 216 486 1 201 1 200 000 230 400 
1 082 1 081 000 203 049 1 142 1 141 000 216 715 1 202 1 201 000 230 634 
1 083 1 082 000 203 275 1 143 1 142 000 216 945 1 203 1 202 000 230 868 
1 084 1 083 000 203 501 1 144 1 143 000 217 175 1 204 1 203 000 231 102 
1 085 1 084 000 203 726 1 145 1 144 000 217 405 1 205 1 204 000 231 336 
1 086 1 085 000 203 952 1 146 1 145 000 217 635 1 206 1 205 000 231 570 
1 087 1 086 000 204 178 1 147 1 146 000 217 866 1 207 1 206 000 231 805 
1 088 1 087 000 204 404 1 148 1 147 000 218 096 1 208 1 207 000 232 039 
1 089 1 088 000 204 631 1 149 1 148 000 218 326 1 209 1 208 000 232 274 
1 090 1 089 000 204 857 1 150 1 149 000 218 557 1 210 1 209 000 232 508 

1 091 1 090 000 205 083 1 151 1 150 000 218 787 1 211 1 210 000 232 743 
1 092 1 091 000 205 309 1 152 1 151 000 219 018 1 212 1 211 000 232 978 
1 093 1 092 000 205 536 1 153 1 152 000 219 248 1 213 1 212 000 233 213 
1 094 1 093 000 205 762 1 154 1 153 000 219 479 1 214 1 213 000 233 447 
1 095 1 094 000 205 989 1 155 1 154 000 219 710 1 215 1 214 000 233 682 
1 096 1 095 000 206 215 1 156 1 155 000 219 940 1 216 1 215 000 233 917 
1 097 1 096 000 206 442 1 157 1 156 000 220 171 1 217 1 216 000 234 152 
1 098 1 097 000 206 669 1 158 1 157 000 220 402 1 218 1 217 000 234 388 
1 099 1 098 000 206 896 1 159 1 158 000 220 633 1 219 1 218 000 234 623 
1 100 1 099 000 207 123 1 160 1 159 000 220 864 1 220 1 219 000 234 858 

1 101 1 100 000 207 350 1 161 1 160 000 221 096 1 221 1 220 000 235 094 
1 102 1 101 000 207 577 1 162 1 161 000 221 327 1 222 1 221 000 235 329 
1 103 1 102 000 207 804 1 163 1 162 000 221 558 1 223 1 222 000 235 564 
1 104 1 103 000 208 031 1 164 1 163 000 221 789 1 224 1 223 000 235 800 
1 105 1 104 000 208 258 1 165 1 164 000 222 021 1 225 1 224 000 236 036 
1 106 1 105 000 208 485 1 166 1 165 000 222 252 1 226 1 225 000 236 271 
1 107 1 106 000 208 713 1 167 1 166 000 222 484 1 227 1 226 000 236 507 
1 108 1 107 000 208 940 1 168 1 167 000 222 716 1 228 1 227 000 236 743 
1 109 1 108 000 209 168 1 169 1 168 000 222 947 1 229 1 228 000 236 979 
1 110 1 109 000 209 395 1 170 1 169 000 223 179 1 230 1 229 000 237 215 

1 111 1 110 000 209 623 1 171 1 170 000 223 411 1 231 1 230 000 237 451 
1 112 1 111 000 209 851 1 172 1 171 000 223 643 1 232 1 231 000 237 687 
1 113 1 112 000 210 079 1 173 1 172 000 223 875 1 233 1 232 000 237 923 
1 114 1 113 000 210 306 1 174 1 173 000 224 107 1 234 1 233 000 238 160 
1 115 1 114 000 210 534 1 175 1 174 000 224 339 1 235 1 234 000 238 396 
1 116 1 115 000 210 762 1 176 1 175 000 224 571 1 236 1 235 000 238 632 
1 117 1 116 000 210 990 1 177 1 176 000 224 804 1 237 1 236 000 238 869 
1 118 1 117 000 211 219 1 178 1 177 000 225 036 1 238 1 237 000 239 105 
1 119 1 118 000 211 447 1 179 1 178 000 225 268 1 239 1 238 000 239 342 
1 120 1 119 000 211 675 1 180 1 179 000 225 501 1 240 1 239 000 239 579 

1 121 1 120 000 211 904 1 181 1 180 000 225 734 1 241 1 240 000 239 816 
1 122 1 121 000 212 132 1 182 1 181 000 225 966 1 242 1 241 000 240 052 
1 123 1 122 000 212 360 1 183 1 182 000 226 199 1 243 1 242 000 240 289 
1 124 1 123 000 212 589 1 184 1 183 000 226 432 1 244 1 243 000 240 526 
1 125 1 124 000 212 818 1 185 1 184 000 226 664 1 245 1 244 000 240 763 
1 126 1 125 000 213 046 1 186 1 185 000 226 897 1 246 1 245 000 241 000 
1 127 1 126 000 213 275 1 187 1 186 000 227 130 1 247 1 246 000 241 238 
1 128 1 127 000 213 504 1 188 1 187 000 227 363 1 248 1 247 000 241 475 
1 129 1 128 000 213 733 1 189 1 188 000 227 597 1 249 1 248 000 241 712 
1 130 1 129 000 213 962 1 190 1 189 000 227 830 1 250 1 249 000 241 950 

1 131 1 130 000 214 191 1 191 1 190 000 228 063 1 251 1 250 000 242 187 
1 132 1 131 000 214 420 1 192 1 191 000 228 296 1 252 1 251 000 242 425 
1 133 1 132 000 214 649 1 193 1 192 000 228 530 1 253 1 252 000 242 662 
1 134 1 133 000 214 879 1 194 1 193 000 228 763 1 254 1 253 000 242 900 
1 135 1 134 000 215 108 1 195 1 194 000 228 997 1 255 1 254 000 243 138 
1 136 1 135 000 215 337 1 196 1 195 000 229 230 1 256 1 255 000 243 375 
1 137 1 136 000 215 567 1 197 1 196 000 229 464 1 257 1 256 000 243 613 
1 138 1 137 000 215 796 1 198 1 197 000 229 698 1 258 1 257 000 243 851 
1 139 1 138 000 216 026 1 199 1 198 000 229 932 1 259 1 258 000 244 089 
1 140 1 139 000 216 256 1 200 1 199 000 230 166 1 260 1 259 000 244 327 
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1 261 1 260 000 244 566 1 321 1 320 000 258 984 1 381 1 380 000 273 654 
1 262 1 261 000 244 804 1 322 1 321 000 259 226 1 382 1 381 000 273 900 
1 263 1 262 000 245 042 1 323 1 322 000 259 468 1 383 1 382 000 274 147 
1 264 1 263 000 245 280 1 324 1 323 000 259 711 1 384 1 383 000 274 394 
1 265 1 264 000 245 519 1 325 1 324 000 259 954 1 385 1 384 000 274 640 
1 266 1 265 000 245 757 1 326 1 325 000 260 196 1 386 1 385 000 274 887 
1 267 1 266 000 245 996 1 327 1 326 000 260 439 1 387 1 386 000 275 134 
1 268 1 267 000 246 235 1 328 1 327 000 260 682 1 388 1 387 000 275 381 
1 269 1 268 000 246 473 1 329 1 328 000 260 925 1 389 1 388 000 275 629 
1 270 1 269 000 246 712 1 330 1 329 000 261 168 1 390 1 389 000 275 876 

1 271 1 270 000 246 951 1 331 1 330 000 261 411 1 391 1 390 000 276 123 
1 272 1 271 000 247 190 1 332 1 331 000 261 654 1 392 1 391 000 276 370 
1 273 1 272 000 247 429 1 333 1 332 000 261 897 1 393 1 392 000 276 618 
1 274 1 273 000 247 668 1 334 1 333 000 262 141 1 394 1 393 000 276 865 
1 275 1 274 000 247 907 1 335 1 334 000 262 384 1 395 1 394 000 277 113 
1 276 1 275 000 248 146 1 336 1 335 000 262 627 1 396 1 395 000 277 360 
1 277 1 276 000 248 386 1 337 1 336 000 262 871 1 397 1 396 000 277 608 
1 278 1 277 000 248 625 1 338 1 337 000 263 114 1 398 1 397 000 277 856 
1 279 1 278 000 248 864 1 339 1 338 000 263 358 1 399 1 398 000 278 104 
1 280 1 279 000 249 104 1 340 1 339 000 263 602 1 400 1 399 000 278 352 

1 281 1 280 000 249 344 1 341 1 340 000 263 846 1 401 1 400 000 278 600 
1 282 1 281 000 249 583 1 342 1 341 000 264 089 1 402 1 401 000 278 848 
1 283 1 282 000 249 823 1 343 1 342 000 264 333 1 403 1 402 000 279 096 
1 284 1 283 000 250 063 1 344 1 343 000 264 577 1 404 1 403 000 279 344 
1 285 1 284 000 250 302 1 345 1 344 000 264 821 1405 1 404 000 279 592 
1 286 1 285 000 250 542 1 346 1 345 000 265 065 1406 1 405 000 279 840 
1 287 1 286 000 250 782 1 347 1 346 000 265 310 1 407 1 406 000 280 089 
1 288 1 287 000 251 022 1 348 1 347 000 265 554 1 408 1 407 000 280 337 
1 289 1 288 000 251 263 1 349 1 348 000 265 798 1 409 1 408 000 280 586 
1 290 1 289 000 251 503 1 350 1 349 000 266 043 1 410 1 409 000 280 834 

1 291 1 290 000 251 743 1 351 1 350 000 266 287 1 411 1 410 000 281 083 
1 292 1 291 000 251 983 1 352 1 351 000 266 532 1 412 1 411 000 281 332 
1 293 1 292 000 252 224 1 353 1 352 000 266 776 1 413 1 412 000 281 581 
1 294 1 293 000 252 464 1 354 1 353 000 267 021 1 414 1 413 000 281 829 
1 295 1 294 000 252 705 1 355 1 354 000 267 266 1415 1 414 000 282 078 
1 296 1 295 000 252 945 1 356 1 355 000 267 510 1 416 1 415 000 282 327 
1 297 1 296 000 253 186 1 357 1 356 000 267 755 1 417 1 416 000 282 576 
1 298 1 297 000 253 427 1 358 1 357 000 268 000 1 418 1 417 000 282 826 
1 299 1 298 000 253 668 1 359 1 358 000 268 245 1 419 1 418 000 283 075 
1 300 1 299 000 253 909 1 360 1 359 000 268 490 1 420 1 419 000 283 324 

1 301 1 300 000 254 150 1 361 1 360 000 268 736 1 421 1 420 000 283 574 
1 302 1 301 000 254 391 1 362 1 361 000 268 981 1 422 1 421 000 283 823 
1 303 1 302 000 254 632 1 363 1 362 000 269 226 1 423 1 422 000 284 072 
1 304 1 303 000 254 873 1 364 1 363 000 269 471 1 424 1 423 000 284 322 
1 305 1 304 000 255 114 1 365 1 364 000 269 717 1 425 1 424 000 284 572 
1 306 1 305 000 255 355 1 366 1 365 000 269 962 1426 1 425 000 284 821 
1 307 1 306 000 255 597 1 367 1 366 000 270 208 1 427 1 426 000 285 071 
1 308 1 307 000 255 838 1 368 1 367 000 270 454 1 428 1 427 000 285 321 
1 309 1 308 000 256 080 1 369 1 368 000 270 699 1 429 1 428 000 285 571 
1 310 1 309 000 256 321 1 370 1 369 000 270 945 1 430 1 429 000 285 821 

1 311 1 310 000 256 563 1 371 1 370 000 271 191 1 431 1 430 000 286 071 
1 312 1 311 000 256 805 1 372 1 371 000 271 437 1 432 1 431 000 286 321 
1 313 1 312 000 257 047 1 373 1 372 000 271 683 1 433 1 432 000 286 571 
1 314 1 313 000 257 288 1 374 1 373 000 271 929 1 434 1 433 000 286 822 
1 315 1 314 000 257 530 1 375 1 374 000 272 175 1 435 1 434 000 287 072 
1 316 1 315 000 257 772 1 376 1 375 000 272 421 1436 1 435 000 287 322 
1 317 1 316 000 258 014 1 377 1 376 000 272 668 1 437 1 436 000 287 573 
1 318 1 317 000 258 257 1 378 1 377 000 272 914 1 438 1 437 000 287 823 
1 319 1 318 000 258 499 1 379 1 378 000 273 160 1 439 1 438 000 288 074 
1 320 1 319 000 258 741 1 380 1 379 000 273 407 1 440 1 439 000 288 325 
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steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 441 1 440 000 288 576 
1 442 1 441 000 288 826 
1 443 1 442 000 289 077 
1 444 1 443 000 289 328 
1 445 1 444 000 289 579 
1 446 1 445 000 289 830 
1447 1 446 000 290 082 
1448 1 447 000 290 333 
1449 1 448 000 290 584 
1450 1 449 000 290 836 

1 451 1 450 000 291 087 
1452 1 451 000 291339 
1453 1 452 000 291 590 
1 454 1 453 000 291 842 
1 455 1 454 000 292 094 
1 456 1 455 000 292 345 
1 457 1 456 000 292 597 
1 458 1 457 000 292 849 
1 459 1 458 000 293 101 
1 460 1 459 000 293 353 

1 461 1 460 000 293 606 
1 462 1 461 000 293 858 
1 463 1 462 000 294 110 
1 464 1 463 000  294 362 
1 465 1 464 000 294 615 
1 466 1 465 000 294 867 
1467 1 466 000 295 120 
1 468 1 467 000 295 373 
1 469 1 468 000 295 625 
1470 1 469 000 295 878 

1 471 1 470 000 296 131 
1 472 1 471 000 296 384 
1 473 1 472 000 296 637 
1 474 1 473 000 296 890 
1 475 1 474 000 297 143 
1 476 1 475 000 297 396 
1 477 1 476 000 297 650 
1 478 1 477 000 297 903 
1 479 1 478 000 298 156 
1 480 1 479 000 298 410 

1 481 1 480 000 298 664 
1 482 1 481 000 298 917 
1 483 1 482 000 299 171 
1 484 1 483 000 299 425 
1 485 1 484 000 299 678 
1 486 1 485 000 299 932 
1 487 1 486 000 300 186 
1 488 1 487 000 300 440 
1 489 1 488 000 300 695 
1 490 1 489 000 300 949 

1 491 1 490 000 301 203 
1 492 1 491 000 301 457 
1 493 1 492 000 301 712 
1 494 1 493 000 301 966 
1 495 1 494 000 302 221 
1 496 1 495 000 302 475 
1 497 1 496 000 302 730 
1 498 1 497 000 302 985 
1 499 1 498 000 303 240 
1 500 1 499 000 303 495 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 501 1 500 000 303 750 
1 502 1 501 000 304 005 
1 503 1 502 000 304 260 
1 504 1 503 000 304 515 
1 505 1 504 000 304 770 
1 506 1 505 000 305 025 
1 507 1 506 000 305 281 
1 508 1 507 000 305 536 
1 509 1 508 000 305 792 
1 510 1 509 000 306 047 

1 511 1 510 000 306 303 
1 512 1 511 000 306 559 
1 513 1 512 000 306 815 
1 514 1 513 000 307 070 
1 515 1 514 000 307 326 
1 516 1 515 000 307 582 
1 517 1 516 000 307 838 
1 518 1 517 000 308 095 
1 519 1 518 000 308 351 
1 520 1 519 000 308 607 

1 521 1 520 000 308 864 
1 522 1 521 000 309 120 
1 523 1 522 000 309 376 
1 524 1 523 000 309 633 
1 525 1 524 000 309 890 
1 526 1 525 000 310 146 
1 527 1 526 000 310 403 
1 528 1 527 000 310 660 
1 529 1 528 000 310 917 
1 530 1 529 000 311 174 

1 531 1 530 000 311 431 
1 532 1 531 000 311 688 
1 533 1 532 000 311 945 
1 534 1 533 000 312 203 
1 535 1 534 000 312 460 
1 536 1 535 000 312 717 
1 537 1 536 000 312 975 
1 538 1 537 000 313 232 
1 539 1 538 000 313 490 
1 540 1 539 000 313 748 

1 541 1 540 000 314 006 
1 542 1 541 000 314 263 
1 543 1 542 000 314 521 
1 544 1 543 000 314 779 
1 545 1 544 000 315 037 
1 546 1 545 000 315 295 
1 547 1 546 000 315 554 
1 548 1 547 000 315 812 
1 549 1 548 000 316 070 
1 550 1 549 000 316 329 

1 551 1 550 000 316 587 
1 552 1 551 000 316 846 
1 553 1 552 000 317 104 
1 554 1 553 000 317 363 
1 555 1 554 000 317 622 
1 556 1 555 000 317 880 
1 557 1 556 000 318 139 
1 558 1 557 000 318 398 
1 559 1 558 000 318 657 
1 560 1 559 000 318 916 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 561 1 560 000 319 176 
1 562 1 561 000 319 435 
1 563 1 562 000 319 694 
1 564 1 563 000 319 953 
1 565 1 564 000 320 213 
1 566 1 565 000 320 472 
1 567 1 566 000 320 732 
1 568 1 567 000 320 992 
1 569 1 568 000 321 251 
1 570 1 569 000 321 511 

1 571 1 570 000. 321 771 
1 572 1 571 000 322 031 
1 573 1 572 000 322 291 
1 574 1 573 000 322 551 
1 575 1 574 000 322 811 
1 576 1 575 000 323 071 
1 577 1 576 000 323 332 
1 578 1 577 000 323 592 
1 579 1 578 000 323 852 
1 580 1 579 000 324 113 

1 581 1 580 600 324 374 
1 582 1 581 000 324 634 
1 583 1 582 000 324 895 
1 584 1 583 000 325 156 
1 585 1 584 000 325 416 
1 586 1 585 000 325 677 
1 587 1 586 000 325 938 
1 588 1 587 000 326 199 
1 589 1 588 000 326 461 
1 590 1 589 000 326 722 

1 591 1 590 000 326 983 
1 592 1 591 000 327 244 
1 593 1 592 000 327 506 
1 594 1 593 000 327 767 
1 595 1 594 000 328 029 
1 596 1 595 000 328 290 
1 597 1 596 000 328 552 
1 598 1 597 000 328 814 
1 599 1 598 000 329 076 
1 600 1 599 000 329 338 

1 601 1 600 000 329 600 
1 602 1 601 000 329 862 
1 603 1 602 000 330 124 
1 604 1 603 000 330 386 
1 605 1 604 000 330 648 
1 606 1 605 000 330 910 
1 607 1 606 000 331 173 
1 608 1 607 000 331 435 
1 609 1 608 000 331 698 
1 610 1 609 000 331 960 

1 611 1 610 000 332 223 
1 612 1 611 000 332 486 
1 613 1 612 000 332 749 
1 614 1 613 000 333 011 
1 615 1 614 000 333 274 
1 616 1 615 000 333 537 
1 617 1 616 000 333 800 
1 618 1 617 000 334 064 
1 619 1 618 000 334 327 
1 620 1 619 000 334 590 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 621 1 620 000 334 854 
1 622 1 621 000 335 117 
1 623 1 622 000 335 380 
1 624 1 623 000 335 644 
1 625 1 624 000 335 908 
1 626 1 625 000 336 171 
1 627 1 626 000 336 435 
1 628 1 627 000 336 699 
1 629 1 628 000 336 963 
1 630 1 629 000 337 227 

1 631 1 630 000 337 491 
1 632 1 631 000 337 755 
1 633 1 632 000 338 019 
1 634 1 633 000 338 284 
1 635 1 634 000 338 548 
1 636 1 635 000 338 812 
1 637 1 636 000 339 077 
1 638 1 637 000 339 341 
1 639 1 638 000 339 606 
1 640 1 639 000 339 871 

1 641 1 640 000 340 136 
1 642 1 641 000 340 400 
1 643 1 642 000 340 665 
1 644 1 643 000 340 930 
1 645 1 644 000 341 195 
1 646 1 645 000 341 460 
1 647 1 646 000 341 726 
1 648 1 647 000 341 991 
1 649 1 648 000 342 256 
1 650 1 649 000 342 522 

1 651 1 650 000 342 787 
1 652 1 651 000 343 053 
1 653 1 652 000 343 318 
1 654 1 653 000 343 584 
1 655 1 654 000 343 850 
1 656 1 655 000 344 115 
1 657 1 656 000 344 381 
1 658 1 657 000 344 647 
1 659 1 658 000 344 913 
1 660 1 659 000 345 179 

1 661 1 660 000 345 446 
1 662 1 661 000 345 712 
1 663 1 662 000 345 978 
1 664 1 663 000 346 244 
1 665 1 664 000 346 511 
1 666 1 665 000 346 777 
1 667 1 666 000 347 044 
1 668 1 667 000 347 311 
1 669 1 668 000 347 577 
1 670 1 669 000 347 844 

1 671 1 670 000 348 111 
1 672 1 671 000 348 378 
1 673 1 672 000 348 645 
1 674 1 673 000 348 912 
1 675 1 674 000 349 179 
1 676 1 675 000 349 446 
1 677 1 676 000 349 714 
1 678 1 677 000 349 981 
1 679 1 678 000 350 248 
1 680 1 679 000 350 516 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 681 1 680 000 350 784 
1 682 1 681 000 351 051  
1 683 1 682 000 351 319 
1 684 1 683 000 351 587 
1 685 1 684 000 351 854 
1 686 1 685 000 352 122 
1 687 1 686 000 352 390 
1 688 1 687 000 352 658 
1 689 1 688 000 352 927 
1 690 1 689 000 353 195 

1 691 1 690 000 353 463 
1 692 1 691 000 353 731 
1 693 1 692 000 354 000 
1 694 1 693 000 354 268 
1 695 1 694 000 354 537 
1 696 1 695 000 354 805 
1 697 1 696 000 355 074 
1 698 1 697 000 355 343 
1 699 1 698 000 355 612 
1 700 1 699 000 355 881 

1 701 1 700 000 356 150 
1 702 1 701 000 356 419 
1 703 1 702 000 356 688 
1 704 1 703 000 356 957 
1 705 1 704 000 357 226 
1 706 1 705 000 357 495 
1 707 1 706 000 357 765 
1 708 1 707 000 358 034 
1 709 1 708 000 358 304 
1 710 1 709 000 358 573 

1 711 1 710 000 358 843 
1 712 1 711 000 359 113 
1 713 1 712 000 359 383 
1 714 1 713 000 359 652 
1 715 1 714 000 359 922 
1 716 1 715 000 360 192 
1 717 1 716 000 360 462 
1 718 1 717 000 360 733 
1 719 1 718 000 361 003 
1 720 1 719 000 361 273 

1 721 1 720 000 361 544 
1 722 1 721 000 361 814  
1 723 1 722 000 362 084 
1 724 1 723 000 362 355 
1 725 1 724 000 362 626 
1 726 1 725 000 362 896 
1 727 1 726 000 363 167 
1 728 1 727 000 363 438 
1 729 1 728 000 363 709 
1 730 1 729 000 363 980 

1 731 1 730 000 364 251 
1 732 1 731 000 364 522 
1 733 1 732 000 364 793 
1 734 1 733 000 365 065 
1 735 1 734 000 365 336 
1 736 1 735 000 365 607 
1 737 1 736 000 365 879 
1 738 1 737 000 366 150 
1 739 1 738 000 366 422 
1 740 1 739 000 366 694 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 741 1 740 000 366 966 
1 742 1 741 000 367 237 
1 743 1 742 000 367 509 
1 744 1 743 000 367 781 
1 745 1 744 000 368 053 
1 746 1 745 000 368 325 
1 747 1 746 000 368 598 
1 748 1 747 000 368 870 
1 749 1 748 000 369 142 
1 750 1 749 000 369 415 

1 751 1 750 000 369 687 
1 752 1 751 000 369 960 
1 753 1 752 000 370 232 
1 754 1 753 000 370 505 
1 755 1 754 000 370 778 
1 756 1 755 000 371 050 
1 757 1 756 000 371 323 
1 758 1 757 000 371 596 
1 759 1 758 000 371 869 
1 760 1 759 000 372 142 

1 761 1 760 000 372 416 
1 762 1 761 000 372 689 
1 763 1 762 000 372 962 
1 764 1 763 000 373 235 
1 765 1 764 000 373 509 
1 766 1 765 000 373 782 
1 767 1 766 000 374 056 
1 768 1 767 000 374 330 
1 769 1 768 000 374 603 
1 770 1 769 000 374 877 

1 771 1 770 000 375 151 
1 772 1 771 000 375 425 
1 773 1 772 000 375 699 
1 774 1 773 000 375 973 
1 775 1 774 000 376 247 
1 776 1 775 000 376 521 
1 777 1 776 000 376 796 
1 778 1 777 000 377 070 
1 779 1 778 000 377 344 
1 780 1 779 000 377 619 

1 781 1 780 000 377 894 
1782 1 781 000 378168 
1 783 1 782 000 378 443 
1 784 1 783 000 378 718 
1 785 1 784 000 378 992 
1 786 1 785 000 379 267 
1 787 1 786 000 379 542 
1 788 1 787 000 379 817 
1 789 1 788 000 380 093 
1 790 1 789 000 380 368 

1 791 1 790 000 380 643 
1 792 1 791 000 380 918 
1 793 1 792 000 381 194 
1 794 1 793 000 381 469 
1 795 1 794 000 381 745 
1 796 1 795 000 382 020 
1 797 1 796 000 382 296 
1 798 1 797 000 382 572 
1 799 1 798 000 382 848 
1 800 1 799 000 383 124 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 801 1 800 000 383 400 
1 802 1 801 000 383 676 
1 803 1 802 000 383 952 
1 804 1 803 000 384 228 
1 805 1 804 000 384 504 
1 806 1 805 000 384 780 
1 807 1 806 000 385 057 
1 808 1 807 000 385 333 
1 809 1 808 000 385 610 
1 810 1 809 000 385 886 

1 811 1 810 000 386 163 
1 812 1 811 000 386 440 
1 813 1 812 000 386 717 
1 814 1 813 000 386 993 
1 815 1 814 000 387 270 
1 816 1 815 000 387 547 
1 817 1 816 000 387 824 
1 818 1 817 000 388 102 
1 819 1 818 000 388 379 
1 820 1 819 000 388 656 

1 821 1 820 000 388 934 
1 822 1 821 000 389 211 
1 823 1 822 000 389 488 
1 824 1 823 000 389 766 
1 825 1 824 000 390 044 
1 826 1 825 000 390 321 
1 827 1 826 000 390 599 
1 828 1 827 000 390 877 
1 829 1 828 000 391 155 
1 830 1 829 000 391 433 

1 831 1 830 000 391 711 
1 832 1 831 000 391 989 
1 833 1 832 000 392 267 
1 834 1 833 000 392 546 
1 835 1 834 000 392 824 
1 836 1 835 000 393 102 
1 837 1 836 000 393 381 
1 838 1 837 000 393 659 
1 839 1 838 000 393 938 
1 840 1 839 000 394 217 

1 841 1 840 000 394 496 
1 842 1 841 000 394 774 
1 843 1 842 000 395 053 
1 844 1 843 000 395 332 
1 845 1 844 000 395 611 
1 846 1 845 000 395 890 
1 847 1 846 000 396 170 
1 848 1 847 000 396 449 
1 849 1 848 000 396 728 
1 850 1 849 000 397 008 

1 851 1 850 000 397 287 
1 852 1 851 000 397 567 
1 853 1 852 000 397 846 
1 854 1 853 000 398 126 
1 855 1 854 000 398 406 
1 856 1 855 000 398 685 
1 857 1 856 000 398 965 
1 858 1 857 000 399 245 
1 859 1 858 000 399 525 
1 860 1 859 000 399 805 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 861 1 860 000 400 086 
1 862 1 861 000 400 366 
1 863 1 862 000 400 646 
1 864 1 863 000 400 926 
1 865 1 864 000 401 207 
1 866 1 865 000 401 487 
1 867 1 866 000 401 768 
1 868 1 867 000 402 049 
1 869 1 868 000 402 329 
1 870 1 869 000 402 610 

1 871 1 870 000 402 891 
1 872 1 871 000 403 172 
1 873 1 872 000 403 453 
1 874 1 873 000 403 734 
1 875 1 874 000 404 015 
1 876 1 875 000 404 296 
1 877 1 876 000 404 578 
1 878 1 877 000 404 859 
1 879 1 878 000 405 140 
1 880 1 879 000 405 422 

1 881 1 880 000 405 704 
1 882 1 881 000 405 985 
1 883 1 882 000 406 267 
1 884 1 883 000 406 549 
1 885 1 884 000 406 830 
1 886 1 885 000 407 112 
1 887 1 886 000 407 394 
1 888 1 887 000 407 676 
1 889 1 888 000 407 959 
1 890 1 889 000 408 241 

1 891 1 890 000 408 523 
1 892 1 891 000 408 805 
1 893 1 892 000 409 088 
1 894 1 893 000 409 370 
1 895 1 894 000 409 653 
1 896 1 895 000 409 935 
1 897 1 896 000 410 218 
1 898 1 897 000 410 501 
1 899 1 898 000 410 784 
1 900 1 899 000 411 067 

1 901 1 900 000 411 350 
1902 1 901 000 411633 
1 903 1 902 000 411 916 
1 904 1 903 000 412 199 
1 905 1 904 000 412 482 
1 906 1 905 000 412 765 
1 907 1 906 000 413 049 
1 908 1 907 000 413 332 
1 909 1 908 000 413 616 
1 910 1 909 000 413 899 

1 911 1 910 000 414 183 
1 912 1 911 000 414 467 
1 913 1 912 000 414 751 
1 914 1 913 000 415 034 
1 915 1 914 000 415 318 
1 916 1 915 000 415 602 
1 917 1 916 000 415 886 
1 918 1 917 000 416 171 
1 919 1 918 000 416 455 
1 920 1 919 000 416 739 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 921 1 920 000 417 024 
1 922 1 921 000 417 308 
1 923 1 922 000 417 592 
1 924 1 923 000 417 877 
1 925 1 924 000 418 162 
1 926 1 925 000 418 446 
1 927 1 926 000 418 731 
1 928 1 927 000 419 016 
1 929 1 928 000 419 301 
1 930 1 929 000 419 586 

1 931 1 930 000 419 871 
1932 1 931 000 420 156 
1 933 1 932 000 420 441 
1 934 1 933 000 420 727 
1 935 1 934 000 421 012 
1 936 1 935 000 421 297 
1 937 1 936 000 421 583 
1 938 1 937 000 421 868 
1 939 1 938 000 422 154 
1 940 1 939 000 422 440 

1 941 1 940 000 422 726 
1 942 1 941 000 423 011 
1 943 1 942 000 423 297 
1 944 1 943 000 423 583 
1 945 1 944 000 423 869 
1 946 1 945 000 424 155 
1 947 1 946 000 424 442 
1 948 1 947 000 424 728 
1 949 1 948 000 425 014 
1 950 1 949 000 425 301 

1 951 1 950 000 425 587 
1 952 1 951 000 425 874 
1 953 1 952 000 426 160 
1 954 1 953 000 426 447 
1 955 1 954 000 426 734 
1 956 1 955 000 427 020 
1 957 1 956 000 427 307 
1 958 1 957 000 427 594 
1 959 1 958 000 427 881 
1 960 1 959 000 428 168 

1 961 1 960 000 428 456 
1 962 1 961 000 428 743 
1 963 1 962 000 429 030 
1 964 1 963 000 429 317 
1 965 1 964 000 429 605 
1 966 1 965 000 429 892 
1 967 1 966 000 430 180 
1 968 1 967 000 430 468 
1 969 1 968 000 430 755 
1 970 1 969 000 431 043 

1 971 1 970 000 431 331 
1972 1 971 000 431619 
1 973 1 972 000 431 907 
1 974 1 973 000 432 195 
1 975 1 974 000 432 483 
1 976 1 975 000 432 771 
1 977 1 976 000 433 060 
1 978 1 977 000 433 348 
1 979 1 978 000 433 636 
1 980 1 979 000 433 925 

 



noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

 

Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 981 1 980 000 434 214 2 041 2 040 000 451 656 2 101 2 100 000 469 350 
1 982 1 981 000 434 502 2 042 2 041 000 451 948 2 102 2 101 000 469 647 
1 983 1 982 000 434 791 2 043 2 042 000 452 241 2 103 2 102 000 469 944 
1 984 1 983 000 435 080 2 044 2 043 000 452 534 2 104 2 103 000 470 241 
1 985 1 984 000 435 368 2 045 2 044 000 452 827 2 105 2 104 000 470 538 
1 986 1 985 000 435 657 2 046 2 045 000 453 120 2 106 2 105 000 470 835 
1 987 1 986 000 435 946 2 047 2 046 000 453 414 2 107 2 106 000 471 133 
1 988 1 987 000 436 235 2 048 2 047 000 453 707 2 108 2 107 000 471 430 
1 989 1 988 000 436 525 2 049 2 048 000 454 000 2 109 2 108 000 471 728 
1 990 1 989 000 436 814 2 050 2 049 000 454 294 2 110 2 109 000 472 025 

1 991 1 990 000 437 103 2 051 2 050 000 454 587 2 111 2 110,000 472 323 
1 992 1 991 000 437 392 2 052 2 051 000 454 881 2 112 2 111 000 472 621 
1 993 1 992 000 437 682 2 053 2 052 000 455 174 2 113 2 112 000 472 919 
1 994 1 993 000 437 971 2 054 2 053 000 455 468 2 114 2 113 000 473 216 
1 995 1 994 000 438 261 2 055 2 054 000 455 762 2 115 2 114 000 473 514 
1 996 1 995 000 438 550 2 056 2 055 000 456 055 2 116 2 115 000 473 812 
1 997 1 996 000 438 840 2 057 2 056 000 456 349 2 117 2 116 000 474 110 
1 998 1 997 000 439 130 2 058 2 057 000 456 643 2 118 2 117 000 474 409 
1 999 1 998 000 439 420 2 059 2 058 000 456 937 2 119 2 118 000 474 707 
2 000 1 999 000 439 710 2 060 2 059 000 457 231 2 120 2 119 000 475 005 

2 001 2 000 000 440 000 2 061 2 060 000 457 526 2 121 2 120 000 475 304 
2 002 2 001 000 440 290 2 062 2 061 000 457 820 2 122 2 121 000 475 602 
2 003 2 002 000 440 580 2 063 2 062 000 458 114 2 123 2 122 000 475 900 
2 004 2 003 000 440 870 2 064 2 063 000 458 408 2 124 2 123 000 476 199 
2 005 2 004 000 441 160 2 065 2 064 000 458 703 2 125 2 124 000 476 498 
2 006 2 005 000 441 450 2 066 2 065 000 458 997 2 126 2 125 000 476 796 
2 007 2 006 000 441 741 2 067 2 066 000 459 292 2 127 2 126 000 477 095 
2 008 2 007 000 442 031 2 068 2 067 000 459 587 2 128 2 127 000 477 394 
2 009 2 008 000 442 322 2 069 2 068 000 459 881 2 129 2 128 000 477 693 
2 010 2 009 000 442 612 2 070 2 069 000 460 176 2 130 2 129 000 477 992 

2 011 2 010 000 442 903 2 071 2 070 000 460 471 2 131 2 130 000 478 291 
2 012 2 011 000 443 194 2 072 2 071 000 460 766 2 132 2 131 000 478 590 
2 013 2 012 000 443 485 2 073 2 072 000 461 061 2 133 2 132 000 478 889 
2 014 2 013 000 443 775 2 074 2 073 000 461 356 2 134 2 133 000 479 189 
2 015 2 014 000 444 066 2 075 2 074 000 461 651 2 135 2 134 000 479 488 
2 016 2 015 000 444 357 2 076 2 075 000 461 946 2 136 2 135 000 479 787 
2 017 2 016 000 444 648 2 077 2 076 000 462 242 2 137 2 136 000 480 087 
2 018 2 017 000 444 940 2 078 2 077 000 462 537 2 138 2 137 000 480 386 
2 019 2 018 000 445 231 2 079 2 078 000 462 832 2 139 2 138 000 480 686 
2 020 2 019 000 445 522 2 080 2 079 000 463 128 2 140 2 139 000 480 986 

2 021 2 020 000 445 814 2 081 2 080 000 463 424 2 141 2 140 000 481 286 
2 022 2 021 000 446 105 2 082 2 081 000 463 719 2 142 2 141 000 481 585 
2 023 2 022 000 446 396 2 083 2 082 000 464 015 2 143 2 142 000 481 885 
2 024 2 023 000 446 688 2 084 2 083 000 464 311 2 144 2 143 000 482 185 
2 025 2 024 000 446 980 2 085 2 084 000 464 606 2 145 2 144 000 482 485 
2 026 2 025 000 447 271 2 086 2 085 000 464 902 2 146 2 145 000 482 785 
2 027 2 026 000 447 563 2 087 2 086 000 465 198 2 147 2 146 000 483 086 
2 028 2 027 000 447 855 2 088 2 087 000 465 494 2 148 2 147 000 483 386 
2 029 2 028 000 448 147 2 089 2 088 000 465 791 2 149 2 148 000 483 686 
2 030 2 029 000 448 439 2 090 2 089 000 466 087 2 150 2 149 000 483 987 

2 031 2 030 000 448 731 2 091 2 090 000 466 383 2 151 2 150 000 484 287 
2 032 2 031 000 449 023 2 092 2 091 000 466 679 2 152 2 151 000 484 588 
2 033 2 032 000 449 315 2 093 2 092 000 466 976 2 153 2 152 000 484 888 
2 034 2 033 000 449 608 2 094 2 093 000 467 272 2 154 2 153 000 485 189 
2 035 2 034 000 449 900 2 095 2 094 000 467 569 2 155 2 154 000 485 490 
2 036 2 035 000 450 192 2 096 2 095 000 467 865 2 156 2 155 000 485 790 
2 037 2 036 000 450 485 . 2 097 2 096 000 468 162 2 157 2 156 000 486 091 
2 038 2 037 000 450 777 2 098 2 097 000 468 459 2 158 2 157 000 486 392 
2 039 2 038 000 451 070 2 099 2 098 000 468 756 2 159 2 158 000 486 693 
2 040 2 039 000 451 363 2 100 2 099 000 469 053 2.160 2 159 000 486 994 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von 
Erbschaftsteuer 

2 161 2 160 000 487 296 2 221 2 220 000 505 494 2 281 2 280 000 523 944 
2 162 2 161 000 487 597 2 222 2 221 000 505 799 2 282 2 281 000 524 253 
2 163 2 162 000 487 898 2 223 2 222 000 506 104 2 283 2 282 000 524 563 
2 164 2 163 000 488 199 2 224 2 223 000 506 410 2 284 2 283 000 524 873 
2 165 2 164 000 488 501 2 225 2 224 000 506 716 2 285 2 284 000 525 182 
2 166 2 165 000 488 802 2 226 2 225 000 507 021 2 286 2 285 000 525 492 
2 167 2 166 000 489 104 2 227 2 226 000 507 327 2 287 2 286 000 525 802 
2 168 2 167 000 489 406 2 228 2 227 000 507 633 2 288 2 287 000 526 112 
2 169 2 168 000 489 707 2 229 2 228 000 507 939 2 289 2 288 000 526 423 
2 170 2 169 000 490 009 2 230 2 229 000 508 245 2 290 2 289 000 526 733 

2 171 2 170 000 490 311 2 231 2 230 000 508 551 2 291 2 290 000 527 043 
2 172 2 171 000 490 613 2 232 2 231 000 508 857 2 292 2 291 000 527 353 
2 173 2 172 000 490 915 2 233 2 232 000 509 163 2 293 2 292 000 527 664 
2 174 2 173 000 491 217 2 234 2 233 000 509 470 2 294 2 293 000 527 974 
2 175 2 174 000 491 519 2 235 2 234 000 509 776 2 295 2 294 000 528 285 
2 176 2 175 000 491 821 2 236 2 235 000 510 082 2 296 2 295 000 528 595 
2 177 2 176 000 492 124 2 237 2 236 000 510 389 2 297 2 296 000 528 906 
2 178 2 177 000 492 426 2 238 2 237 000 510 695 2 298 2 297 000 529 217 
2 179 2 178 000 492 728 2 239 2 238 000 511 002 2 299 2 298 000 529 528 
2 180 2 179 000 493 031 2 240 2 239 000 511 309 2 300 2 299 000 529 839 

2 181 2 180 000 493 334 2 241 2 240 000 511 616 2 301 2 300 000 530 150 
2 182 2 181 000 493 636 2 242 2 241 000 511 922 2 302 2 301 000 . 530 461 
2 183 2 182 000 493 939 2 243 2 242 000 512 229 2 303 2 302 000 530 772 
2 184 2 183 000 494 242 2 244 2 243 000 512 536 2 304 2 303 000 531 083 
2 185 2 184 000 494 544 2 245 2 244 000 512 843 2 305 2 304 000 531 394 
2 186 2 185 000 494 847 2 246 2 245 000 513 150 2 306 2 305 000 531 705 
2 187 2 186 000 495 150 2 247 2 246 000 513 458 2 307 2 306 000 532 017 
2 188 2 187 000 495 453 2 248 2 247 000 513 765 2 308 2 307 000 532 328 
2 189 2 188 000 495 757 2 249 2 248 000 514 072 2 309 2 308 000 532 640 
2 190 2 189 000 496 060 2 250 2 249 000 514 380 2 310 2 309 000 532 951 

2 191 2 190 000 496 363 2 251 2 250 000 514 687 2 311 2 310 000 533 263 
2 192 2 191 000 496 666 2 252 2 251 000 514 995 2 312 2 311 000 533 575 
2 193 2 192 000 496 970 2 253 2 252 000 515 302 2 313 2 312 000 533 887 
2 194 2 193 000 497 273 2 254 2 253 000 515 610 2 314 2 313 000 534 198 
2 195 2 194 000 497 577 2 255 2 254 000 515 918 2 315 2 314 000 534 510 
2 196 2 195 000 497 880 2 256 2 255 000 516 225 2 316 2 315 000 534 822 
2 197 2 196 000 498 184 2 257 2 256 000 516 533 2 317 2 316 000 535 134 
2 198 2 197 000 498 488 2 258 2 257 000 516 841 2 318 2 317 000 535 447 
2 199 2 198 000 498 792 2 259 2 258 000 517 149 2 319 2 318 000 535 759 
2 200 2 199 000 499 096 2 260 2 259 000 517 457 2 320 2 319 000 536 071 

2 201 2 200 000 499 400 2 261 2 260 000 517 766 2 321 2 320 000 536 384 
2 202 2 201 000 499 704 2 262 2 261 000 518 074 2 322 2 321 000 536 696 
2 203 2 202 000 500 008 2 263 2 262 000 518 382 2 323 2 322 000 537 008 
2 204 2 203 000 500 312 2 264 2 263 000 518 690 2 324 2 323 000 537 321 
2 205 2 204 000 500 616 2 265 2 264 000 518 999 2 325 2 324 000 537 634 
2 206 2 205 000 500 920 2 266 2 265 000 519 307 2 326 2 325 000 537 946 
2 207 2 206 000 501 225 2 267 2 266 000 519 616 2 327 2 326 000 538 259 
2 208 2 207 000 501 529 2 268 2 267 000 519 925 2 328 2 327 000 538 572 
2 209 2 208 000 501 834 2 269 2 268 000 520 233 2 329 2 328 000 538 885 
2 210 2 209 000 502 138 2 270 2 269 000 520 542 2 330 2 329 000 539 198 

2 211 2 210 000 502 443 2 271 2 270 000 520 851 2 331 2 330 000 539 511 
2 212 2 211 000 502 748 2 272 2 271 000 521 160 2 332 2 331 000 539 824 
2 213 2 212 000 503 053 2 273 2 272 000 521469 2 333 2 332 000 540 137 
2 214 2 213 000 503 357 2 274 2 273 000 521 778 2 334 2 333 000 540 451 
2 215 2 214 000 503 662 2 275 2 274 000 522 087 2 335 2 334 000 540 764 
2 216 2 215 000 503 967 2 276 2 275 000 522 396 2 336 2 335 000 541 077 
2 217 2 216 000 504 272 2 277 2 276 000 522 706 2 337 2 336 000 541 391 
2 218 2 217 000 504 578 2 278 2 277 000 523 015 2 338 2 337 000 541 704 
2 219 2 218 000 504 883 2 279 2 278 000 523 324 2 339 2 338 000 542 018 
2 220 2 219 000 505 188 2 280 2 279 000 523 634 2 340 2 339 000 542 332 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 341 2 340 000 542 646 2 401 2 400 000 561 600 2 461 2 460 000 580 806 
2 342 2 341 000 542 959 2 402 2 401 000 561 918 2 462 2 461 000 581 128 
2 343 2 342 000 543 273 2 403 2 402 000 562 236 2 463 2 462 000 581 450 
2 344 2 343 000 543 587 2 404 2 403 000 562 554 2 464 2 463 000 581 772 
2 345 2 344 000 543 901 2 405 2 404 000 562 872 2 465 2 464 000 582 095 
2 346 2 345 000 544 215 2 406 2 405 000 563 190 2 466 .2 465 000 582 417 
2 347 2 346 000 544 530 2 407 2 406 000 563 509 2 467 2 466 000 582 740 
2 348 2 347 000 544 844 2 408 2 407 000 563 827 2 468 2 467 000 583 063 
2 349 2 348 000 545 158 2 409 2 408 000 564 146 2 469 2 468 000 583 385 
2 350 2 349 000 545 473 2 410 2 409 000 564 464 2 470 2 469 000 583 708 

2 351 2 350 000 545 787 2 411 2 410 000 564 783 2 471 2 470 000 584 031 
2 352 2 351 000 546 102 2 412 2 411 000 565 102 2 472 2 471 000 584 354 
2 353 2 352 000 546416 2413 2 412 000 565421 2473 2 472 000 584 677 
2 354 2 353 000 546 731 2 414 2 413 000 565 739 2 474 2 473 000 585 000 
2 355 2 354 000 547 046 2 415 2 414 000 566 058 2 475 2 474 000 585 323 
2 356 2 355 000 547 360 2 416 2 415 000 566 377 2 476 2 475 000 585 646 
2 357 2 356 000 547 675 2 417 2 416 000 566 696 2 477 2 476 000 585 970 
2 358 2 357 000 547 990 2 418 2 417 000 567 016 2 478 2 477 000 586 293 
2 359 2 358 000 548 305 2 419 2 418 000 567 335 2 479 2 478 000 586 616 
2 360 2 359 000 548 620 2 420 2 419 000 567 654 2 480 2 479 000 586 940 

2 361 2 360 000 548 936 2 421 2 420 000 567 974 2 481 2 480 000 587 264 
2 362 2 361 000 549 251 2 422 2 421 000 568 293 2 482 2 481 000 587 587 
2 363 2 362 000 549 566 2 423 2 422 000 568 612 2 483 2 482 000 587 911 
2 364 2 363 000 549 881 2 424 2 423 000 568 932 2 484 2 483 000 588 235 
2 365 2 364 000 550 197 2 425 2 424 000 569 252 2 485 2 484 000 588 558 
2 366 2 365 000 550 512 2 426 2 425 000 569 571 2 486 2 485 000 588 882 
2 367 2 366 000 550 828 2 427 2 426 000 569 891 2 487 2 486 000 589 206 
2 368 2 367 000 551 144 2 428 2 427 000 570 211 2 488 2 487 000 589 530 
2 369 2 368 000 551 459 2 429 2 428 000 570 531 2 489 2 488 000 589 855 
2 370 2 369 000 551 775 2 430 2 429 000 570 851 2 490 2 489 000 590 179 

2 371 2 370 000 552 091 2 431 2 430 000 571 171 2 491 2 490 000 590' 503 
2 372 2 371 000 552 407 2 432 2 431 000 571 491 2 492 2 491 000 590 827 
2 373 2 372 000 552 723 2 433 2 432 000 571 811 2 493 2 492 000 591 152 
2 374 2 373 000 553 039 2 434 2 433 000 572 132 2 494 2 493 000 591 476 
2 375 2 374 000 553 355 2 435 2 434 000 572 452 2 495 2 494 000 591 801 
2 376 2 375 000 553 671 2 436 2 435 000 572 772 2 496 2 495 000 592 125 
2 377 2 376 000 553 988 2 437 2 436 000 573 093 2 497 2 496 000 592 450 
2 378 2 377 000 554 304 2 438 2 437 000 573 413 2 498 2 497 000 592 775 
2 379 2 378 000 554 620 2 439 2 438 000 573 734 2 499 2 498 000 593 100 
2 380 2 379 000 554 937 2 440 2 439 000 574 055 2 500 2 499 000 593 425 

2 381 2 380 000 555 254 2 441 2 440 000 574 376 2 501 2 500 000 593 750 
2 382 2 381 000 555 570 2 442 2 441 000 574 696 2 502 2 501 000 594 075 
2 383 2 382 000 555 887 2 443 2 442 000 575 017 2 503 2 502 000 594 400 
2 384 2 383 000 556 204 2 444 2 443 000 575 338 2 504 2 503 000 594 725 
2 385 2 384 000 556 520 2 445 2 444 000 575 659 2 505 2 504 000 595 050 
2 386 2 385 000 556 837 2 446 2 445 000 575 980 2 506 2 505 000 595 375 
2387 2 386 000 557 154 2 447 2 446 000 576 302 2 507 2 506 000 595 701 
2 388 2 387 000 557 471 2 448 2 447 000 576 623 2 508 2 507 000 596 026 
2 389 2 388 000 557 789 2 449 2 448 000 576 944 2 509 2 508 000 596 352 
2 390 2 389 000 558 106 2 450 2 449 000 577 266 2 510 2 509 000 596 677 

2 391 2 390 000 558 423 2 451 2 450 000 577 587 2 511 2 510 000 597 003 
2 392 2 391 000 558 740 2 452 2 451 000 577 909 2 512 2 511 000 597 329 
2 393 2 392 000 559 058 2 453 2 452 000 578 230 2 513 2 512 000 597 655 
2 394 2 393 000 559 375 2 454 2 453 000 578 552 2 514 2 513 000 597 980 
2 395 2 394 000 559 693 2 455 2 454 000 578 874 2 515 2 514 000 598 306 
2 396 2 395 000 560 010 2 456 2 455 000 579 195 2 516 2 515 000 598 632 
2 397 2 396 000 560 328 2 457 2 456 000 579 517 2 517 2 516 000 598 958 
2 398 2 397 000 560 646 2 458 2 457 000 579 839 2 518 2 517 000 599 285 
2 399 2 398 000 560 964 2 459 2 458 000 580 161 2 519 2 518 000 599 611 
2 400 2 399 000 561 282 2 460 2 459 000 580 483 2 520 2 519 000 599 937 
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Nr. 

steuerpflichtiger 
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2 521 2 520 000 600 264 
2 522 2 521 000 600 590 
2 523 2 522 000 600 916 
2 524 2 523 000 601 243 
2 525 2 524 000 601 570 
2 526 2 525 000 601 896 
2 527 2 526 000 602 223 
2 528 2 527 000 602 550 
2 529 2 528 000 602 877 
2 530 2 529 000 603 204 

2 531 2 530 000 603 531 
2 532 2 531 000 603 858 
2 533 2 532 000 604 185 
2 534 2 533 000 604 513 
2 535 2 534 000 604 840 
2 536 2 535 000 605 167 
2 537 2 536 000 605 495 
2 538 2 537 000 605 822 
2 539 2 538 000 606 150 
2 540 2 539 000 606 478 

2 541 2 540 000 606 806 
2 542 2 541 000 607 133 
2 543 2 542 000 607 461 
2 544 2 543 000 607 789 
2 545 2 544 000 608 117 
2 546 2 545 000 608 445 
2 547 2 546 000 608 774 
2 548 2 547 000 609 102 
2 549 2 548 000 609 430 
2 550 2 549 000 609 759 

2 551 2 550 000 610 087 
2 552 2 551 000 610 416 
2 553 2 552 000 610 744 
2 554 2 553 000 611 073 
2 555 2 554 000 611 402 
2 556 2 555 000 611 730 
2 557 2 556 000 612 059 
2 558 2 557 000 612 388 
2 559 2 558 000 612 717 
2 560 2 559 000 613 046 

2 561 2 560 000 613 376 
2 562 2 561 000 613 705 
2 563 2 562 000 614 034' 
2 564 2 563 000 614 363 
2 565 2 564 000 614 693 
2 566 2 565 000 615 022 
2 567 2 566 000 615 352 
2 568 2 567 000 615 682 
2 569 2 568 000 616 011 
2 570 2 569 000 616 341 

2 571 2 570 000 616 671 
2 572 2 571 000 617 001 
2 573 2 572 000 617 331 
2 574 2 573 000 617 661 
2 575 2 574 000 617 991 
2 576 2 575 000 618 321 
2 577 2 576 000 618 652 
2 578 2 577 000 618 982 
2 579 2 578 000 619 312 
2 580 2 579 000 619 643 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 581 2 580 000 619 974 
2 582 2 581 000 620 304 
2 583 2 582 000 620 635 
2 584 2 583 000 620 966 
2 585 2 584 000 621 296 
2 586 2 585 000 621 627 
2 587 2 586 000 621 958 
2 588 2 587 000 622 289 
2 589 2 588 000 622 621 
2 590 2 589 000 622 952 

2 591 2 590 000 623 283 
2 592 2 591 000 623 614 
2 593 2 592 000 623 946 
2594 2 593 000 624277 
2 595 2 594 000 624 609 
2 596 2 595 000 624 940 
2 597 2 596 000 625 272 
2 598 2 597 000 625 604 
2 599 2 598 000 625 936 
2 600 2 599 000 626 268 

2 601 2 600 000 626 600 
2 602 2 601 000 626 932 
2 603 2 602 000 627 264 
2 604 2 603 000 627 596 
2 605 2 604 000 627 928 
2 606 2 605 000 628 260 
2 607 2 606 000 628 593 
2 608 2 607 000 628 925 
2 609 2 608 000 629 258 
2 610 2 609 000 629 590 

2 611 2 610 000 629 923 
2 612 2 611 000 630 256 
2 613 2 612 000 630 589 
2 614 2 613 000 630 921 
2 615 2 614 000 631 254 
2 616 2 615 000 631 587 
2 617 2 616 000 631 920 
2 618 2 617 000 632 254 
2 619 2 618 000 632 587 
2 620 2 619 000 632 920 

2 621 2 620 000 633 254 
2 622 2 621 000 633 587 
2 623 2 622 000 633 920 
2 624 2 623 000 634 254 
2 625 2 624 000 634 588 
2 626 2 625 000 634 921 
2 627 2 626 000 635 255 
2 628 2 627 000 635 589 
2 629 2 628 000 635 923 
2 630 2 629 000 636 257 

2 631 2 630 000 636 591 
2 632 2 631 000 636 925 
2 633 2 632 000 637 259 
2 634 2 633 000 637 594 
2 635 2 634 000 637 928 
2 636 2 635 000 638 262 
2 637 2 636 000 638 597 
2 638 2 637 000 638 931 
2 639 2 638 000 639 266 
2 640 2 639 000 639 601 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 641 2 640 000 639 936 
2 642 2 641 000 640 270 
2 643 2 642 000 640 605 
2 644 2 643 000 640 940 
2 645 2 644 000 641 275 
2 646 2 645 000 641 610 
2 647 2 646 000 641 946 
2 648 2 647 000 642 281 
2649 2 648 000 642616 
2 650 2 649 000 642 952 

2 651 2 650 000 643 287 
2 652 2 651 000 643 623 
2 653 2 652 000 643 958 
2 654 2 653 000 644 294 
2 655 2 654 000 644 630 
2 656 2 655 000 644 965 
2 657 2 656 000 645 301 
2 658 2 657 000 645 637 
2 659 2 658 000 645 973 
2 660 2 659 000 646 309 

2 661 2 660 000 646 646 
2 662 2 661 000 646 982 
2 663 2 662 000 647 318 
2 664 2 663 000 647 654 
2665 2 664 000 647991 
2 666 2 665 000 648 327 
2 667 2 666 000 648 664 
2 668 2 667 000 649 001 
2 669 2 668 000 649 337 
2 670 2 669 000 649 674 

2 671 2 670 000 650 011 
2 672 2 671 000 650 348 
2 673 2 672 000 650 685 
2 674 2 673 000 651 022 
2 675 2 674 000 651 359 
2 676 2 675 000 651 696 
2 677 2 676 000 652 034 
2 678 2 677 000 652 371 
2 679 2 678 000 652 708 
2 680 2 679 000 653 046 

2 681 2 680 000 653 384 
2 682 2 681 000 653 721 
2 683 2 682 000 654 059 
2 684 2 683 000 654 397 
2 685 2 684 000 654 734 
2 686 2 685 000 655 072 
2 687 2 686 000 655 410 
2 688 2 687 000 655 748 
2 689 2 688 000 656 087 
2 690 2 689 000 656 425 

2 691 2 690 000 656 763 
2 692 2 691 000 657 101 
2 693 2 692 000 657 440 
2 694 2 693 000 657 778 
2 695 2 694 000 658 117 
2 696 2 695 000 658 455 
2 697 2 696 000 658 794 
2 698 2 697 000 659 133 
2 699 2 698 000 659 472 
2700 2 699 000 659811 
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Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse II 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 701 2 700 000 660 150 2 761 2 760 000 680 616 2 821 2 820 000 701 334 
2 702 2 701 000 660 489 2762 2 761 000 680 959 2 822 2 821 000 701 681 
2 703 2 702 000 660 828 2 763 2 762 000 681 302 2 823 2 822 000 702 028 
2 704 2 703 000 661 167 2 764 2 763 000 681 645 2 824 2 823 000 702 376 
2 705 2 704 000 661 506 2 765 2 74 000 681 989 2 825 2 824 000 702 724 
2 706 2 705 000 661 845 2 766 2 765 000 682 332 2 826 2 825 000 703 071 
2 707 2 706 000 662 185 2 767 2 766 000 682 676 2 827 2 826 000 703 419 
2 708 2 707 000 662 524 2 768 2 767 000 683 020 2 828 2 827 000 703 767 
2 709 2 708 000 662 864 2 769 2 768 000 683 363 2 829 2 828 000 704 115 
2 710 2 709 000 663 203 2 770 2 769 000 683 707 2 830 2 829 000 704 463 

2 711 2 710 000 663 543 2 771 2 770 000 684 051 2 831 2 830 000 704 811 
2 712 2 711 000 663 883 2 772 2 771 000 684 395 2 832 2 831 000 705 159 
2 713 2 712 000 664 223 2 773 2 772 000 684 739 2 833 2 832 000 705 507 
2 714 2 713 000 664 562 2 774 2 773 000 685 083 2 834 2 833 000 705 856 
2 715 2 714 000 664 902 2 775 2 774 000 685 427 2 835 2 834 000 706 204 
2 716 2 715 000 665 242 2 776 2 775 000 685 771 2 836 2 835 000 706 552 
2 717 2 716 000 665 582 2 777 2 776 000 686 116 2 837 2 836 000 706 901 
2 718 2 717 000 665 923 2 778 2 777 000 686 460 2 838 2 837 000 707 249 
2 719 2 718 000 666 263 2 779 2 778 000 686 804 2 839 2 838 000 707 598 
2 720 2 719 000 666 603 2 780 2 779 000 687 149 2 840 2 839 000 707 947 

2 721 2 720 000 666 944 2 781 2 780 000 687 494 2 841 2 840 000 708 296 
2 722 2 721 000 667 284 2 782 2 781 000 687 838 2 842 2 841 000 708 644 
2 723 2 722 000 667 624 2 783 2 782 000 688 183 2 843 2 842 000 708 993 
2 724 2 723 000 667 965 2 784 2 783 000 688 528 2 844 2 843 000 709 342 
2 725 2 724 000 668 306 2 785 2 784 000 688 872 2 845 2 844 000 709 691 
2 726 2 725 000 668 646 2 786 2 785 000 689 217 2 846 2 845 000 710 040 
2 727 2 726 000 668 987 2 787 2 786 000 689 562 2 847 2 846 000 710 390 
2 728 2 727 000 669 328 2 788 2 787 000 689 907 2 848 2 847 000 710 739 
2 729 2 728 000 669 669 2 789 2 788 000 690 253 2 849 2 848 000 711 088 
2 730 2 729 000 670 010 2 790 2 789 000 690 598 2 850 2 849 000 711 438 

2 731 2 730 000 670 351 2 791 2 790 000 690 943 2 851 2 850 000 711 787 
2 732 2 731 000 670 692 2 792 2 791 000 691 288 2 852 2 851 000 712 137 
2 733 2 732 000 671 033 2 793 2 792 000 691 634 2 853 2 852 000 712 486 
2 734 2 733 000 671 375 2 794 2 793 000 691 979 2 854 2 853 000 712 836 
2 735 2 734 000 671 716 2 795 2 794 000 692 325 2 855 2 854 000 713 186 
2 736 2 735 000 672 057 2 796 2 795 000 692 670 2 856 2 855 000 713 535 
2 737 2 736 000 672 399 2 797 2 796 000 693 016 2 857 2 856 000 713 885 
2 738 2 737 000 672 740 2 798 2 797 000 693 362 2 858 2 857 000 714 235 
2 739 2 738 000 673 082 2 799 2 798 000 693 708 2 859 2 858 000 714 585 
2 740 2 739 000 673 424 2 800 2 799 000 694 054 2 860 2 859 000 714 935 

2 741 2 740 000 673 766 2 801 2 800 000 694 400 2 861 2 860 000 715 286 
2 742 2 741 000 674 107 2 802 2 801 000 694 746 2 862 2 861 000 715 636 
2 743 2 742 000 674 449 2 803 2 802 000 695 092 2 863 2 862 000 715 986 
2 744 2 743 000 674 791 2 804 2 803 000 695 438 2 864 2 863 000 716 336 
2 745 2 744 000 675 133 2 805 2 804 000 695 784 2 865 2 864 000 716 687 
2 746 2 745 000 675 475 2 806 2 805 000 696 130 2 866 2 865 000 717 037 
2 747 2 746 000 675 818 2 807 2 806 000 696 477 2 867 2 866 000 717 388 
2 748 2 747 000 676 160 2 808 2 807 000 696 823 2 868 2 867 000 717 739 
2 749 2 748 000 676 502 2 809 2 808 000 697 170 2 869 2 868 000 718 089 
2 750 2 749 000 676 845 2 810 2 809 000 697 516 2 870 2 869 000 718 440 

2 751 2 750 000 677 187 2 811 2 810 000 697 863 2 871 2 870 000 718 791 
2 752 2 751 000 677 530 2 812 2 811 000 698 210 2 872 2 871 000 719 142 
2 753 2 752 000 677 872 2 813 2 812 000 698 557 2 873 2 872 000 719 493 
2 754 2 753 000 678 215 2 814 2 813 000 698 903 2 874 2 873 000 719 844 
2 755 2 754 000 678 558 2 815 2 814 000 699 250 2 875 2 874 000 720 195 
2 756 2 755 000 678 900 2 816 2 815 000 699 597 2 876 2 875 000 720 546 
2 757 2 756 000 679 243 2 817 2 816 000 699 944 2 877 2 876 000 720 898 
2 758 2 757 000 679 586 2 818 2 817 000 700 292 2 878 2 877 000 721 249 
2 759 2 758 000 679 929 2 819 2 818 000 700 639 2 879 2 878 000 721 600 
2 760 2 759 000 680 272 2 820 2 819 000 700 986 2 880 2 879 000 721 952 
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2 881 2 880 000 722 304 
2 882 2 881 000 722 655 
2 883 2 882 000 723 007 
2 884 2 883 000 723 359 
2885 2 884 000 723710 
2 886 2 885 000 724 062 
2 887 2 886 000 724 414 
2 888 2 887 000 724 766 
2 889 2 888 000 725 119 
2 890 2 889 000 725 471 

2 891 2 890 000 725 823 
2 892 2 891 000 726 175 
2 893 2 892 000 726 528 
2 894 2 893 000 726 880 
2 895 2 894 000 727 233 
2 896 2 895 000 727 585 
2 897 2 896 000 727 938 
2 898 2 897 000 728 291 
2 899 2 898 000 728 644 
2 900 2 899 000 728 997 

2 901 2 900 000 729 350 
2 902 2 901 000 729 703 
2 903 2 902 000 730 056 
2 904 2 903 000 730 409 
2 905 2 904 000 730 762 
2 906 2 905 000 731 115 
2 907 2 906 000 731 469 
2 908 2 907 000 731 822 
2 909 2 908 000 732 176 
2 910 2 909 000 732 529 

2 911 2 910 000 732 883 
2 912 2 911 000 733 237 
2 913 2 912 000 733 591 
2 914 2 913 000 733 944 
2 915 2 914 000 734 298 
2 916 2 915 000 734 652 
2 917 2 916 000 735 006 
2 918 2 917 000 735 361 
2 919 2 918 000 735 715 
2 920 2 919 000 736 069 

2 921 2 920 000 736 424 
2 922 2 921 000 736 778 
2 923 2 922 000 737 132 
2 924 2 923 000 737 487 
2 925 2 924 000 737 842 
2 926 2 925 000 738 196 
2 927 2 926 000 738 551 
2 928 2 927 000 738 906 
2 929 2 928 000 739 261 
2 930 2 929 000 739 616 

2 931 2 930 000 739 971 
2 932 2 931 000 740 326 
2 933 2 932 000 740 681 
2 934 2 933 000 741 037 
2 935 2 934 000 741 392 
2 936 2 935 000 741 747 
2 937 2 936 000 742 103 
2 938 2 937 000 742 458 
2 939 2 938 000 742 814 
2 940 2 939 000 743 170 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 941 2 940 000 743 526 
2 942 2 941 000 743 881 
2 943 2 942 000 744 237 
2 944 2 943 000 744 593 
2 945 2 944 000 744 949 
2 946 2 945 000 745 305 
2 947 2 946 000 745 662 
2 948 2 947 000 746 018 
2 949 2 948 000 746 374 
2 950 2 949 000 746 731 

2 951 2 950 000 747 087 
2 952 2 951 000 747 444 
2 953 2 952 000 747 800 
2 954 2 953 000 748 157 
2 955 2 954 000 748 514 
2 956 2 955 000 748 870 
2 957 2 956 000 749 227 
2 958 2 957 000 749 584 
2 959 2 958 000 749 941 
2 960 2 959 000 750 298 

2 961 2 960 000 750 656 
2 962 2 961 000 751 013 
2 963 2 962 000 751 370 
2 964 2 963 000 751 727 
2 965 2 964 000 752 085 
2 966 2 965 000 752 442 
2 967 2 966 000 752 800 
2 968 2 967 000 753 158 
2 969 2 968 000 753 515 
2 970 2 969 000 753 873 

2 971 2 970 000 754 231 
2 972 2 971 000 754 589 
2 973 2 972 000 754 947 
2 974 2 973 000 755 305 
2 975 2 974 000 755 663 
2 97 2 975 000 756 021 
2 977 2 976 000 756 380 
2 978 2 9777 000 756 738 
2 979 2 97 000 757 096 
2 980 2 979 000 757 455 

2 981 2 980 000 757 814 
2 982 2 981 000 758 172 
2 983 2 982 000 758 531 
2 984 2 983 000 758 890 
2 985 2 984 000 759 248 
2 986 2 985 000 759 607 
2 987 2 986 000 759 966 
2 988 2 987 000 760 325 
2 989 2 988 000 760 685 
2 990 2 989 000 761 044 

2 991 2 990 000 761 403 
2 992 2 991 000 761 762 
2 993 2 992 000 762 122 
2 994 2 993 000 762 481 
2 995 2 994 000 762 841 
2 996 2 995 000 763 200 
2 997 2 996 000 763 560 
2 998 2 997 000 763 920 
2 999 2 998 000 764 280 
3 000 2 999 000 764 640 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

3 001 3 000 000 765 000 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 

Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 0 0 61 60 000 15 126 121 120 000 30 504 
2 1 000 250 62 61 000 15 380 122 121 000 30 762 
3 2 000 500 63 62 000 15 634 123 122 000 31 020 
4 3 000 750 64 63 000 15 888 124 123 000 31 279 
5 4 000 1 000 65 64 000 16 143 125 124 000 31 538 
6 5 000 1 250 66 65 000 16 397 126 125 000 31 796 
7 6 000 1 501 67 66 000 16 652 127 126 000 32 055 
8 7 000 1 751 68 67 000 16 907 128 127 000 32 314 
9 8 000 2 002 69 68 000 17 161 129 128 000 32 573 
10 9 000 2 252 70 69 000 17 416 130 129 000 32 832 

11 10 000 2 503 71 70 000 17 671 131 130 000 33 091 
12 11 000 2 754 72 71 000 17 926 132 131 000 33 350 
13 12 000 3 005 73 72 000 18 181 133 132 000 33 609 
14 13 000 3 255 74 73 000 18 436 134 133 000 33 869 
15 14 000 3 506 75 74 000 18 691 135 134 000 34 128 
16 15 000 3 757 76 75 000 18 946 136 135 000 34 387 
17 16 000 4 008 77 76 000 19 202 137 136 000 34 647 
18 17 000 4 260 78 77 000 19 457 138 137 000 34 906 
19 18 000 4 511 79 78 000 19 712 139 138 000 35 166 
20 19 000 4 762 80 79 000 19 968 140 139 000 35 426 

21 20 000 5 014 81 80 000 20 224 141 140 000 35 686 
22 21 000 5 265 82 81 000 20 479 142 141 000 35 945 
23 22 000 5 516 83 82 000 20 735 143 142 000 36 205 
24 23 000 5 768 84 83 000 20 991 144 143 000 36 465 
25 24 000 6 020 85 84 000 21 246 145 144 000 36 725 
26 25 000 6 271 86 85 000 21 502 146 145 000 36 985 
27 26 000 6 523 87 86 000 21 758 147 146 000 37 246 
28 27 000 6 775 88 87 000 22 014 148 147 000 37 506 
29 28 000 7 027 89 88 000 22 271 149 148 000 37 766 
30 29 000 7 279 90 89 000 22 527 150 149 000 38 027 

31 30 000 7 531 91 90 000 22 783 151 150 000 38 287 
32 31 000 7 783 92 91 000 23 039 152 151 000 38 548 
33 32 000 8 035 93 92 000 23 296 153 152 000 38 808 
34 33 000 8 288 94 93 000 23 552 154 153 000 39 069 
35 34 000 8 540 95 94 000 23 809 155 154 000 39 330 
36 35 000 8 792 96 95 000 24 065 156 155 000 39 590 
37 36 000 9 045 97 96 000 24 322 157 156 000 39 851 
38 37 000 9 297 98 97 000 24 579 158 157 000 40 112 
39 38 000 9 550 99 98 000 24 836 159 158 000 40 373 
40 39 000 9 803 100 99 000 25 093 160 159 000 40 634 

41 40 000 10 056 101 100 000 25 350 161 160 000 40 896 
42 41 000 10 308 102 101 000 25 607 162 161 000 41 157 
43 42 000 10 561 103 102 000 25 864 163 162 000 41 418 
44 43 000 10 814 104 103 000 26 121 164 163 000 41 679 
45 44 000 11 067 105 104 000 26 378 165 164 000 41 941 
46 45 000 11 320 106 105 000 26 635 166 165 000 42 202 
47 46 000 11 574 107 106 000 26 893 167 166 000 42 464 
48 47 000 11 827 108 107 000 27 150 168 167 000 42 726 
49 48 000 12 080 109 108 000 27 408 169 168 000 42 987 
50 49 000 12 334 110 109 000 27 665 170 169 000 43 249 

51 50 000 12 587 111 110 000 27 923 171 170 000 43 511 
52 51 000 12 841 112 111 000 28 181 172 171 000 43 773 
53 52 000 13 094 113 112 000 28 439 173 172 000 44 035 
54 53 000 13 348 114 113 000 28 696 174 173 000 44 297 
55 54 000 13 602 115 114 000 28 954 175 174 000 44 559 
56 55 000 13 855 116 115 000 29 212 176 175 000 44 821 
57 56 000 14 109 117 116 000 29 470 177 176 000 45 084 
58 57 000 14 363 118 117 000 29 729 178 177 000 45 346 
59 58 000 14 617 119 118 000 29 987 179 178 000 45 608 
60 59 000 14 871 120 119 000 30 245 180 179 000 45 871 

 



Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lid. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von 
Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer 

181 180 000 46 134 241 240 000 62 016 301 300 000 78 150 
182 181 000 46 396 242 241 000 62 282 302 301 000 78 421 
183 182 000 46 659 243 242 000 62 549 303 302 000 78 692 
184 183 000 46 922 244 243 000 62 816 304 303 000 78 963 
185 184 000 47 184 245 244 000 63 083 305 304 000 79 234 
186 185 000 47 447 246 245 000 63 350 306 305 000 79 505 
187 186 000 47 710 247 246 000 63 618 307 306 000 79 777 
188 187 000 47 973 248 247 000 63 885 308 307 000 80 048 
189 188 000 48 237 249 248 000 64 152 309 308 000 80 320 
190 189 000 48 500 250 249 000 64 420 310 309 000 80 591 

191 190 000 48 763 251 250 000 64 687 311 310 000 80 863 
192 191 000 49 026 252 251 000 64 955 312 311 000 81 135 
193 192 000 49 290 253 252 000 65 222 313 312 000 81 407 
194 193 000 49 553 254 253 000 65 490 314 313 000 81 678 
195 194 000 49 817 255 254 000 65 758 315 314 000 81 950 
196 195 000 50 080 256 255 000 66 025 316 315 000 82 222 
197 196 000 50 344 257 256 000 66 293 317 316 000 82 494 
198 197 000 50 608 258 257 000 66 561 318 317 000 82 767 
199 198 000 50 872 259 258 000 66 829 319 318 000 83 039 
200 199 000 51 136 260 259 000 67 097 320 319 000 83 311 

201 200 000 51 400 261 260 000 67 366 321 320 000 83 584 
202 201 000 51 664 262 261 000 67 634 322 321 000 83 856 
203 202 000 51 928 263 262 000 67 902 323 322 000 84 128 
204 203 000 52 192 264 263 000 68 170 324 323 000 84 401 
205 204 000 52 456 265 264 000 68 439 325 324 000 84 674 
206 205 000 52 720 266 265 000 68 707 326 325 000 84 946 
207 206 000 52 985 267 266 000 68 976 327 326 000 85 219 
208 207 000 53 249 268 267 000 69 245 328 327 000 85 492 
209 208 000 53 514 269 268 000 69 513 329 328 000 85 765 
210 209 000 53 778 270 269 000 69 782 330 329 000 86 038 

211 210 000 54 043 271 270 000 70 051 331 330 000 86 311 
212 211 000 54 308 272 271 000 70 320 332 331 000 86 584 
213 212 000 54 573 273 272 000 70 589 333 332 000 86 857 
214 213 000 54 837 274 273 000 70 858 334 333 000 87 131 
215 214 000 55 102 275 274 000 71 127 335 334 000 87 404 
216 215 000 55 367 276 275 000 71 396 336 335 000 87 677 
217 216 000 55 632 277 276 000 71 666 337 336 000 87 951 
218 217 000 55 898 278 277 000 71 935 338 337 000 88 224 
219 218 000 56 163 279 278 000 72 204 339 338 000 88 498 
220 219 000 56 428 280 279 000 72 474 340 339 000 88 772 

221 220 000 56 694 281 280 000 72 744 341 340 000 89 046 
222 221 000 56 959 282 281 000 73 013 342 341 000 89 319 
223 222 000 57 224 283 282 000 73 283 343 342 000 89 593 
224 223 000 57 490 284 283 000 73 553 344 343 000 89 867 
225 224 000 57 756 . 285 284 000 73 822 345 344 000 90 141 
226 225 000 58 021 286 285 000 74 092 346 345 000 90 415 
227 226 000 58 287 287 286 000 74 362 347 346 000 90 690 
228 227 000 58 553 288 287 000 74 632 348 347 000 90 964 
229 228 000 58 819 289 288 000 74 903 349 348 000 91 238 
230 229 000 59 085 290 289 000 75 173 350 349 000 91 513 

231 230 000 59 351 291 290 000 75 443 351 350 000 91 787 
232 231 000 59 617 292 291 000 75 713 352 351 000 92 062 
233 232 000 59 883 293 292 000 75 984 353 352 000 92 336 
234 233 000 60 150 294 293 000 76 254 354 353 000 92 611 
235 234 000 60 416 295 294 000 76 525 355 354 000 92 886 
236 235 000 60 682 296 295 000 76 795 356 355 000 93 160 
237 236 000 60 949 297 296 000 77 066 357 356 000 93 435 
238 237 000 61 215 298 297 000 77 337 358 357 000 93 710 
239 238 000 61 482 299 298 000 77 608 359 358 000 93 985 
240 239 000 61 749 300 299 000 77 879 360 359 000 94 260 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag —13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

361 360 000 94 536 421 420 000 111 174 481 480 000 128 064 
362 361 000 94 811 422 421 000 111453 482 481 000 128 347 
363 362 000 95 086 423 422 000 111 732 483 482 000 128 631 
364 363 000 95 361 424 423 000 112 012 484 483 000 128 915 
365 364 000 95 637 425 424 000 112 292 485 484 000 129 198 
366 365 000 95 912 426 425 000 112 571 486 485 000 129 482 
367 366 000 96 188 427 426 000 112 851 487 486 000 129 766 
368 367 000 96 464 428 427 000 113 131 488 487 000 130 050 
369 368 000 96 739 429 428 000 113 411 489 488 000 130 335 
370 369 000 97 015 430 429 000 113 691 490 489 000 130 619 

371 370 000 97 291 431 430 000 113 971 491 490 000 130 903 
372 371 000 97 567 432 431 000 114 251 492 491 000 131 187 
373 372 000 97 843 433 432 000 114 531 493 492 000 131472 
374 373 000 98 119 434 433 000 114 812 494 493 000 131 756 
375 374 000 98 395 ' 435 434 000 115 092 495 494 000 132 041 
376 375 000 98 671 436 435 000 115 372 496 495 000 132 325 
377 376 000 98 948 437 436 000 115 653 497 496 000 132 610 
378 377 000 99 224 438 437 000 115 933 498 497 000 132 895 
379 378 000 99 500 439 438 000 116 214 499 498 000 133 180 
380 379 000 99 777 440 439 000 116 495 500 499 000 133 465 

381 380 000 100 054 441 440 000 116 776 501 500 000 133 750 
382 , 	381 000 100 330 442 441 000 117 056 502 501 000 134 035 
383 382 000 100 607 443 442 000 117 337 503 502 000 134 320 
384 383 000 100 884 444 443 000 117 618 504 503 000 134 605 
385 384 000 101160 445 444 000 117 899 505 504 000 134 890 
386 385 000 101 437 446 445 000 118 180 506 505 000 135 175 
387 386 000 101 714 447 446 000 118 462 507 506 000 135 461 
388 387 000 101 991 448 447 000 118 743 508 507 000 135 746 
389 388 000 102 269 449 448 000 119 024 509 508 000 136 032 
390 389 000 102 546 450 449 000 119 306 510 509 000 136 317 

391 390 000 102 823 451 450 000 119 587 511 510 000 136 603 
392 391 000 103 100 452 451 000 119 869 512 511 000 136 889 
393 392 000 103 378 453 452 000 120 150 513 512 000 137 175 
394 393 000 103 655 454 453 000 120 432 514 513 000 137 460 
395 394 000 103 933 455 454 000 120 714 515 514 000 137 746 
396 395 000 104 210 456 455 000 120 995 516 515 000 138 032 
397 396 000 104 488 457 456 000 121 277 517 516 000 138 318 
398 397 000 104 766 458 457 000 121 559 518 517 000 138 605 
399 398 000 105 044 459 458 000 121 841 519 518 000 138 891 
400 399 000 105 322 460 459 000 122 123 520 519 000 139 177 

401 400 000 105 600 461 460 000 122 406 521 520 000 139 464 
402 401 000 105 878 462 461 000 122 688 522 521 000 139 750 
403 402 000 106 156 463 462 000 122 970 523 522 000 140 036 
404 403 000 106 434 464 463 000 123 252 524 523 000 140 323 
405 404 000 106 712 465 464 000 123 535 525 524 000 140 610 
406 405 000 106 990 466 465 000 123 817 526 525 000 140 896 
407 406 000 107 269 467 466 000 124 100 527 526 000 141 183 
408 407 000 107 547 468 467 000 124 383 528 527 000 141 470 
409 408 000 107 826 469 468 000 124 665 529 528 000 141 757 
410 409 000 108 104 470 469 000 124 948 530 529 000 142 044 

411 410 000 108 383 471 470 000 125 231 531 530 000 142 331 
412 411 000 108 662 472 471 000 125 514 532 531 000 142 618 
413 412 000 108 941 473 472 000 125 797 533 532 000 142 905 
414 413 000 109 219 474 473 000 126 080 534 533 000 143 193 
415 414 000 109 498 475 474 000 126 363 535 534 000 143 480 
416 415 000 109 777 476 475 000 126 646 536 535 000 143 767 
417 416 000 110 056 477 476 000 126 930 537 536 000 144 055 
418 417 000 110 336 478 477 000 127 213 538 537 000 144 342 
419 418 000 110 615 479 478 000 127 496 539 538 000 144 630 
420 419 000 110 894 480 479 000 127 780 540 539 000 144 918 

 



Deutscher Bundestag - 13.Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

541 540 000 145 206 601 600 000 162 600 661 660 000 180 246 
542 541 000 145 493 602 601 000 162 892 662 661 000 180 542 
543 542 000 145 781 603 602 000 163 184 663 662 000 180 838 
544 543 000 146 069 604 603 000 163 476 664 663 000 181 134 
545 544 000 146 357 605 604 000 163 768 665 664 000 181 431 
546 545 000 146 645 606 605 000 164 060 666 665 000 181 727 
547 546 000 146 934 607 606 000 164 353 667 666 000 182 024 
548 547 000 147 222 608 607 000 164 645 668 667 000 182 321 
549 548 000 147 510 609 608 000 164 938 669 668 000 182 617 
550 549 000 147 799 610 609 000 165 230 670 669 000 182 914 

551 550 000 148 087 611 610 000 165 523 671 670 000 183 211 
552 551 000 148 376 612 611 000 165 816 672 671 000 183 508 
553 552 000 148 664 613 612 000 166 109 673 672 000 183 805 
554 553 000 148 953 614 613 000 166 401 674 673 000 184 102 
555 554 000 149 242 615 614 000 166 694 675 674 000 184 399 
556 555 000 149 530 616 615 000 166 987 676 675 000 184 696 
557 556 000 149 819 617 616 000 167 280 677 676 000 184 994 
558 557 000 150 108 618 617 000 167 574 678 677 000 185 291 
559 558 000 150 397 619 618 000 167 867 679 678 000 185 588 
560 559 000 150 686 620 619 000 168 160 680 679 000 185 886 

561 560 000 150 976 621 620 000 168 454 681 680 000 186 184 
562 561 000 151 265 622 621 000 168 747 682 681 000 186 481 
563 562 000 151 554 623 622 000 169 040 683 682 000 186 779 
564 563 000 151 843 624 623 000 169 334 684 683 000 187 077 
565 564 000 152 133 625 624 000 169 628 685 684 000 187 374 
566 565 000 152 422 626 625 000 169 921 686 685 000 187 672 
567 566 000 152 712 627 626 000 170 215 687 686 000 187 970 
568 567 000 153 002 628 627 000 170 509 688 687 000 188 268 
569 568 000 153 291 629 628 000 170 803 689 688 000 188 567 
570 569 000 153 581 630 629 000 171 097 690 689 000 188 865 

571 570 000 153 871 631 630 000 171 391 691 690 000 189 163 
572 571 000 154 161 632 631 000 171 685 692 691 000 189 461 
573 572 000 154 451 633 632 000 171 979 693 692 000 189 760 
574 573 000 154 741 634 633 000 172 274 694 693 000 190 058 
575 574 000 155 031 635 634 000 172 568 695 694 000 190 357 
576 575 000 155 321 636 635 000 172 862 696 695 000 190 655 
577 576 000 155 612 637 636 000 173 157 697 696 000 190 954 
578 577 000 155 902 638 637 000 173 451 698 697 000 191 253 
579 578 000 156 192 639 638 000 173 746 699 698 000 191 552 
580 579 000 156 483 640 639 000 174 041 700 699 000 191 851 

581 580 000 156 774 641 640 000 174 336 701 700 000 192 150 
582 581 000 157 064 642 641 000 174 630 702 701 000 192 449 
583 582 000 157 355 643 642 000 174 925 703 702 000 192 748 
584 583 000 157 646 644 643 000 175 220 704 703 000 193 047 
585 584 000 157 936 645 644 000 175 515 705 704 000 193 346 
586 585 000 158 227 646 645 000 175 810 706 705 000 193 645 
587 586 000 158 518 647 646 000 176 106 707 706 000 193 945 
588 587 000 158 809 648 647 000 176 401 708 707 000 194 244 
589 588 000 159 101 649 648 000 176 696 709 708 000 194 544 
590 589 000 159 392 650 649 000 176 992 710 709 000 194 843 

591 590 000 159 683 651 650 000 177 287 711 710 000 195 143 
592 591 000 159 974 652 651 000 177 583 712 711 000 195 443 
593 592 000 160 266 653 652 000 177 878 713 712 000 195 743 
594 593 000 160 557 654 653 000 178 174 714 713 000 196 042 
595 594 000 160 849 655 654 000 178 470 715 714 000 196 342 
596 595 000 161 140 656 655 000 178 765 716 715 000 196 642 
597 596 000 161 432 657 656 000 179 061 717 716 000 196 942 
598 597 000 161 724 658 657 000 179 357 718 717 000 197 243 
599 598 000 162 016 659 658 000 179 653 719 718 000 197 543 
600 599 000 162 308 660 659 000 179 949 720 719 000 197 843 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

721 720 000 198 144 781 780 000 216 294 841 840 000 234 696 
722 721 000 198 444 782 781 000 216 598 842 841 000 235 004 
723 722 000 198 744 783 782 000 216 903 843 842 000 235 313 
724 723 000 199 045 784 783 000 217 208 844 843 000 235 622 
725 724 000 199 346 785 784 000 217 512 845 844 000 235 931 
726 725 000 199 646 786 785 000 217 817 846 845 000 236 240 
727 726 000 199 947 787 786 000 218 122 847 846 000 236 550 
728 727 000 200 248 788 787 000 218 427 848 847 000 236 859 
729 728 000 200 549 789 788 000 218 733 849 848 000 237 168 
730 729 000 200 850 790 789 000 219 038 850 849 000 237 478 

731 730 000 201 151 791 790 000 219 343 851 850 000 237 787 
732 731 000 201 452 792 791 000 219 648 852 851 000 238 097 
733 732 000 201 753 793 792 000 219 954 853 852 000 238 406 
734 733 000 202 055 794 793 000 220 259 854 853 000 238 716 
735 734 000 202 356 795 794 000 220 565 855 854 000 239 026 
736 735 000 202 657 796 795 000 220 870 856 855 000 239 335 
737 736 000 202 959 797 796 000 221 176 857 856 000 239 645 
738 737 000 203 260 798 797 000 221 482 858 857 000 239 955 
739 738 000 203 562 799 798 000 221 788 859 858 000 240 265 
740 739 000 203 864 800 799 000 222 094 860 859 000 240 575 

741 740 000 204 166 801 800 000 222 400 861 860 000 240 886 
742 741 000 204 467 802 801 000 222 706 862 861 000 241 196 
743 742 000 204 769 803 802 000 223 012 863 862 000 241 506 
744 743 000 205 071 804 803 000 223 318 864 863 000 241 816 
745 744 000 205 373 805 804 000 223 624 865 864 000 242 127 
746 745 000 205 675 806 805 000 223 930 866 865 000 242 437 
747 746 000 205 978 807 806 000 224 237 867 866 000 242 748 
748 747 000 206 280 808 807 000 224 543 868 867 000 243 059 
749 748 000 206 582 809 808 000 224 850 869 868 000 243 369 
750 749 000 206 885 810 809 000 225 156 870 869 000 243 680 

751 750 000 207 187 811 810 000 225 463 871 870 000 243 991 
752 751 000 207 490 812 811 000 225 770 872 871 000 244 302 
753 752 000 207 792 813 812 000 226 077 873 872 000 244 613 
754 753 000 208 095 814 813 000 226 383 874 873 000 244 924 
755 754 000 208 398 815 814 000 226 690 875 874 000 245 235 
756 755 000 208 700 816 815 000 226 997 876 875 000 245 546 
757 756 000 209 003 817 816 000 227 304 877 876 000 245 858 
758 757 000 209 306 818 817 000 227 612 878 877 000 246 169 
759 758 000 209 609 819 818 000 227 919 • 879 878 000 246 480 
760 759 000 209 912 820 819 000 228 226 880 879 000 246 792 

761 760 000 210 216 821 820 000 228 534 881 880 000 247 104 
762 761 000 210 519 822 821 000 228 841 882 881 000 247 415 
763 762 000 210 822 823 822 000 229 148 883 882 000 247 727 
764 763 000 211 125 824 823 000 229 456 884 883 000 248 039 
765 764 000 211 429 825 824 000 229 764 885 884 000 248 350 
766 765 000 211 732 826 825 000 230 071 886 885 000 248 662 
767 766 000 212 036 827 826 000 230 379 887 886 000 248 974 
768 767 000 212 340 828 827 000 230 687 888 887 000 249 286 
769 768 000 212 643 829 828 000 230 995 889 888 000 249 599 
770 769 000 212 947 830 829 000 231 303 890 889 000 249 911 

771 770 000 213 251 831 830 000 231 611 891 890 000 250 223 
772 771 000 213 555 832 831 000 231 919 892 891 000 250 535 
773 772 000 213 859 833 832 000 232 227 893 892 000 250 848 
774 773 000 214 163 834 833 000 232 536 894 893 000 251 160 
775 774 000 214 467 835 834 000 232 844 895 894 000 251 473 
776 775 000 214 771 836 835 000 233 152 896 895 000 251 785 
777 776 000 215 076 837 836 000 233 461 897 896 000 252 098 
778 777 000 215 380 838 837 000 233 769 898 897 000 252 411 
779 778 000 215 684 839 838 000 234 078 899 898 000 252 724 
780 779 000 215 989 840 839 000 234 387 900 899 000 253 037 

 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 	steuerpflichtiger 	Erbschaftsteuer Nr. 	Erwerb von 

901 	900 000 	253 350 
902 	901 000 	253 663 
903 	902 000 	253 976 
904 	903 000 	254 289 
905 	904 000 	254 602 
906 	905 000 	254 915 
907 	906 000 	255 229 
908 	907 000 	255 542 
909 	908 000 	255 856 
910 	909 000 	256 169 

911 	910 000 	256 483 
912 	911 000 	256 797 
913 	912 000 	257 111 
914 	913 000 	257 424 
915 	914 000 	257 738 
916 	915 000 	258 052 
917 	916 000 	258 366 
918 	917 000 	258 681 
919 	918 000 	258 995 
920 	919 000 	259 309 

921 	920 000 	259 624 
922 	921 000 	259 938 
923 	922 000 	260 252 
924 	923 000 	260 567 
925 	924 000 	260 882 
926 	925 000 	261 196 
927 	926 000 	261 511 
928 	927 000 	261 826 
929 	928 000 	262 141 
930 	929 000 	262 456 

931 	930 000 	262 771 
932 	931 000 	263 086 
933 	932 000 	263 401 
934 	933 000 	263 717 
935 	934 000 	264 032 
936 	935 000 	264 347 
937 	936 000 	264 663 
938 	937 00 	264 978 
939 	938 000 	265 294 
940 	939 000 	265 610 

941 	940 000 	265 926 
942 	941 000 	266 241 
943 	942 000 	266 557 
944 	943 000 	266 873 
945 	944 000 	267 189 
946 	945 000 	267 505 
947 	946 000 	267 822 
948 	947 000 	268 138 
949 	948 000 	268 454 
950 	949 000 	268 771 

951 	950 000 	269 087 
952 	951 000 	269 404 
953 	952 000 	269 720 
954 	953 000 	270 037 
955 	954 000 	270 354 
956 	955 000 	270 670 
957 	956 000 	270 987 
958 	957 000 	271 304 
959 	958 000 	271 621 
960 	959 000 	271 938 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lid. 	steuerpflichtiger 	Erbschaftsteuer Nr. 	Erwerb von 

961 	960 000 	272 256 
962 	961 000 	272 573 
963 	962 000 	272 890 
964 	963 000 	273 207 
965 	964 000 	273 525 
966 	965 000 	273 842 
967 	966 000 	274 160 
968 	967 000 	274 478 
969 	968 000 	274 795 
970 	969 000 	275 113 

971 	970 000 	275 431 
972 	971 000 	275 749 
973 	972 000 	276 067 
974 	973 000 	276 385 
975 	974 000 	276 703 
976 	975 000 	277 021 
977 	976 000 	_ 277 340 
978 	977 000 	277 658 
979 	978 000 	277 976 
980 	979 000 	278 295 

981 	980 000 	278 614 
982 	981 000 	278 932 
983 	982 000 	279 251 
984 	983 000 	279 570 
985 	984 000 	279 888 
986  5 000 	280 207 
987 86 000 	280 526 
988  7 000 	280 845 
989 	988 000 	281 165 
990 	989 000 	281 484 

991 	. 	990 000 	281 803 
992 	991 000 	282 122 
993 	992 000 	282 442 
994 	993 000 	282 761 
995 	994 000 	283 081 
996 	995 000 	283 400 
997 	996 000 	283 720 
998 	997 000 	284 040 
999 	998 000 	284 360 

1 000 	999 000 	284 680 

1 001 	1 000 000 	285 000 
1 002 	1 001 000 	285 320 
1 003 	1 002 000 	285 640 
1 004 	1 003 000 	285 960 
1 005 	1 004 000 	286 280 
1 006 	1 005 000 	286 600 
1 007 	1 006 000 	286 921 
1 008 	1 007 000 	287 241 
1 009 	1 008 000 	287 562 
1 010 	1 009 000 	287 882 

1 011 	1 010 000 	288 203 
1 012 	1 011 000 	288 524  
1 013 	1 012 000 	288 845 
1 014 	1 013 000 	289 165 
1 015 	1 014 000 	289 486 
1 016 	1 015 000 	289 807 
1 017 	1 016 000 	290 128 
1 018 	1 017 000 	290 450 
1 019 	1 018 000 	290 771 
1 020 	1 019 000 	291 092 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 021 1 020 000 291 414 
1 022 1 021 000 291 735 
1 023 1 022 000 292 056 
1 024 1 023 000 292 378 
1 025 1 024 000 292 700 
1 026 1 025 000 293 021 
1 027 1 026 000 293 343 
1 028 1 027 000 293 665 
1 029 1 028 000 293 987 
1 030 1 029 000 294 309 

1 031 1 030 000 294 631 
1 032 1 031 000 294 953 
1 033 1 032 000 295 275 
1 034 1 033 000 295 598 
1 035 1 034 000 295 920 
1 036 1 035 000 296 242 
1 037 1 036 000 296 565 
1 038 1 037 000 296 887 
1 039 1 038 000 297 210 
1 040 1 039 000 297 533 

1 041 1 040 000 297 856 
1 042 1 041 000 298 178 
1 043 1 042 000 298 501 
1 044 1 043 000 298 824 
1 045 1 044 000 299 147 
1 046 1 045 000 299 470 
1 047 1 046 000 299 794 
1 048 1 047 000 300 117 
1 049 1 048 000 300 440 
1 050 1 049 000 300 764 

1 051 1 050 000 301 087 
1052 1 051 000 301411 
1 053 1 052 000 301 734 
1 054 1 053 000 302 058 
1 055 1 054 000 302 382 
1 056 1 055 000 302 705 
1 057 1 056 000 303 029 
1 058 1 057 000 303 353 
1 059 1 058 000 303 677 
1 060 1 059 000 304 001 

1 061 1 060 000 304 326 
1 062 1 061 000 304 650 
1 063 1 062 000 304 974 
1 064 1 063 000 305 298 
1 065 1 064 000 305 623 
1 066 1 065 000 305 947 
1 067 1 066 000 306 272 
1 068 1 067 000 306 597 
1 069 1 068 000 306 921 
1 070 1 069 000 307 246 

1 071 1 070 000 307 571 
1 072 1 071 000 307 896 
1 073 1 072 000 308 221 
1 074 1 073 000 308 546 
1 075 1 074 000 308 871 
1 076 1 075 000 309 196 
1 077 1 076 000 309 522 
1 078 1 077 000 309847 
1 079 1 078 000 310 172 
1 080 1 079 000 310 498 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 

no ch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 081 1 080 000 310 824 
1 082 1 081 000 311 149 
1 083 1 082 000 311 475 
1 084 1 083 000 311 801 
1 085 1 084 000 312 126 
1 086 1 085 000 312 452 
1 087 1 086 000 312 778 
1 088 1 087 000 313 104 
1 089 1 088 000 313 431 
1 090 1 089 000 313 757 

1 091 1 090 000 314 083 
1 092 1 091 000 314 409 
1 093 1 092 000 314 736 
1 094 1 093 000 315 062 
1 095 1 094 000 315 389 
1 096 1 095 000 315 715 
1 097 1 096 000 316 042 
1 098 1 097 000 316 369 
1 099 1 098 000 316 696 
1 100 1 099 000 317 023 

1 101 1 100 000 317 350 
1 102 1 101 000 317 677 
1 103 1 102 000 318 004 
1 104 1 103 000 318 331 
1 105 1 104 000 318 658 
1 106 1 105 000 318 985 
1 107 1 106 000 319 313 
1 108 1 107 000 319 640 
1 109 1 108 000 319 968 
1 110 1 109 000 320 295 

1 111 1 110 000 320 623 
1 112 1 111 000 320 951 
1 113 1 112 000 321 279 
1 114 1 113 000 321 606 
1 115 1 114 000 321 934 
1 116 1 115 000 322 262 
1 117 1 116 000 322 590 
1 118 1 117 000 322 919 
1 119 1 118 000 323 247 
1 120 1 119 000 323 575 

1 121 1 120 000 323 904 
1 122 1 121 000 324 232 
1 123 1 122 000 324 560 
1 124 1 123 000 324 889 
1 125 1 124 000 325 218 
1 126 1 125 000 325 546 
1 127 1 126 000 325 875 
1 128 1 127 000 326 204 
1 129 1 128 000 326 533 
1 130 1 129 000 326 862 

1 131 1 130 000 327 191 
1 132 1 131 000 327 520 
1 133 1 132 000 327 849 
1 134 1 133 000 328 179 
1 135 1 134 000 328 508 
1 136 1 135 000 328 837 
1 137 1 136 000 329 167 
1 138 1 137 000 329 496 
1 139 1 138 000 329 826 
1 140 1 139 000 330 156 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 141 1 140 000 330 486 
1 142 1 141 000 330 815 
1 143 1 142 000 331 145 
1 144 1 143 000 331 475 
1 145 1 144 000 331 805 
1 146 1 145 000 332 135 
1 147 1 146 000 332 466 
1 148 1 147 000 332 796 
1 149 1 148 000 333 126 
1 150 1 149 000 333 457 

1 151 1 150 000 333 787 
1 152 1 151 000 334 118 
1 153 1 152 000 334 448 
1 154 1 153 000 334 779 
1 155 1 154 000 335 110 
1 156 1 155 000 335 440 
1 157 1 156 000 335 771 
1 158 1 157 000 336 102 
1 159 1 158 000 336 433 
1 160 1 159 000 336 764 

1 161 1 160 000 337 096 
1 162 1 161 000 337 427 
1 163 1 162 000 337 758 
1 164 1 163 000 338 089 
1 165 1 164 000 338 421 
1 166 1 165 000 338 752 
1 167 1 166 000 339 084 
1 168 1 167 000 339 416 
1 169 1 168 000 339 747 
1 170 1 169 000 340 079 

1 171 1 170 000 340 411 
1 172 1 171 000 340 743 
1 173 1 172 000 341 075 
1 174 1 173 000 341 407 
1 175 1 174 000 341 739 
1 176 1 175 000 342 071 
1 177 1 176 000 342 404 
1 178 1 177 000 342 736 
1 179 1 178 000 343 068 
1 180 1 179 000 343 401 

1 181 1 180 000 343 734 
1 182 1 181 000 344 066 
1 183 1 182 000 344 399 
1 184 1 183 000 344 732 
1 185 1 184 000 345 064 
1 186 1 185 000 345 397 
1 187 1 186 000 345 730 
1 188 1 187 000 346 063 
1 189 1 188 000 346 397 
1 190 1 189 000 346 730 

1 191 1 190 000 347 063 
1 192 1 191 000 347 396 
1 193 1 192 000 347 730 
1 194 1 193 000 348 063 
1 195 1 194 000 348 397 
1 196 1 195 000 348 730 
1 197 1 196 000 349 064 
1 198 1 197 000 349 398 
1 199 1 198 000 349 732 
1 200 1 199 000 350 066 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 201 1 200 000 350 400 
1 202 1 201 000 350 734 
1 203 1 202 000 351 068 
1 204 1 203 000 351 402 
1 205 1 204 000 351 736 
1 206 1 205 000 352 070 
1 207 1 206 000 352 405 
1 208 1 207 000 352 739 
1 209 1 208 000 353 074 
1 210 1 209 000 353 408 

1 211 1 210 000 353 743 
1 212 1 211 000 354 078 
1 213 1 212 000 354 413 
1 214 1 213 000 354 77 
1 215 1 214 000 355 082 
1 216 1 215 000 355 417 
1 217 1 216 000 355 752 
1 218 1 217 000 356 088 
1 219 1 218 000 356 423 
1 220 1 219 000 356 758 

1 221 1 220 000 357 094 
1 222 1 221 000 357 429 
1 223 1 222 000 357 764 
1 224 1 223 000 358 100 
1 225 1 224 000 358 436 
1 226 1 225 000 358 771 
1 227 1 226 000 359 107 
1 228 1 227 000 359 443 
1 229 1 228 000 359 779 
1 230 1 229 000 360 115 

1 231 1 230 000 360 451 
1 232 1 231 000 360 787 
1 233 1 232 000 361 123 
1 234 1 233 000 361 460 
1 235 1 234 000 361 796 
1 236 1 235 000 362 132 
1 237 1 236 000 362 469 
1 238 1 237 000 362 805 
1 239 1 238 000 363 142 
1 240 1 239 000 363 479 

1 241 1 240 000 363 816 
1 242 1 241 000 364 152 
1 243 1 242 000 364 489 
1 244 1 243 000 364 826 
1 245 1 244 000 365 163 
1 246 1 245 000 365 500 
1 247 1 246 000 365 838 
1 248 1 247 000 366 175 
1 249 1 248 000 366 512 
1 250 1 249 000 366 850 

1 251 1 250 000 367 187 
1 252 1 251 000 367 525 
1 253 1 252 000 367 862 
1 254 1 253 000 368 200 
1 255 1 254 000 368 538 
1 256 1 255 000 368 875 
1 257 1 256 000 369 213 
1 258 1 257 000 369 551 
1 259 1 258 000 369 889 
1 260 1 259 000 370 227 

 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 261 1 260 000 370 566 
1 262 1 261 000 370 904 
1 263 1 262 000 371 242 
1 264 1 263 000 371 580 
1 265 1 264 000 371 919 
1 266 1 265 000 372 257 
1 267 1 266 000 372 596 
1 268 1 267 000 372 935 
1 269 1 268 000 373 273 
1 270 1 269 000 373 612 

1 271 1 270 000 373 951 
1 272 1 271 000 374 290 
1 273 1 272 000 374 629 
1 274 1 273 000 374 968 
1 275 1 274 000 375 307 
1 276 1 275 000 375 646 
1 277 1 276 000 375 986 
1 278 .1 277 000 376 325 
1 279 1 278 000 376 664 
1 280 1 279 000 377 004 

1 281 1 280 000 377 344 
1 282 1 281 000 377 683 
1 283 1 282 000 378 023 
1 284 1 283 000 378 363 
1 285 1 284 000 378 702 
1 286 1 285 000 379 042 
1 287 1 286 000 379 382 
1 288 1 287 000 379 722 
1 289 1 288 000 380 063 
1 290 1 289 000 380 403 

1 291 1 290 000 380 743 
1 292 1 291 000 381 083 
1 293 1 292 000 381 424 
1 294 1 293 000 381 764 
1 295 1 294 000 382 105 
1 296 1 295 000 382 445 
1 297 1 296 000 382 786 
1 298 1 297 000 383 127 
1 299 1 298 000 383 468 
1 300 1 299 000 383 809 

1 301 1 300 000 384 150 
1 302 1 301 000 384 491 
1 303 1 302 000 384 832 
1 304 1 303 000 385 173 
1 305 1 304 000 385 514 
1 306 1 305 000 385 855 
1 307 1 306 000 386 197 
1 308 1 307 000 386 538 
1 309 1 308 000 386 880 
1 310 1 309 000 387 221 

1 311 1 310 000 387 563 
1 312 1 311 000 387 905 
1 313 1 312 000 388 247 
1 314 1 313 000 388 588 
1 315 1 314 000 388 930 
1 316 1 315 000 389 272 
1 317 1 316 000 389 614 
1 318 1 317 000 389 957 
1 319 1 318 000 390 299 
1 320 1 319 000 390 641 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 321 1 320 000 390 984 
1322 1 321 000 391326 
1 323 1 322 000 391 668 
1 324 1 323 000 392 011 
1 325 1 324 000 392 354 
1 326 1 325 000 392 696 
1 327 1 326 000 393 039 
1 328 1 327 000 393 382 
1 329 1 328 000 393 725 
1 330 1 329 000 394 068 

1 331 1 330 000 394 411 
1 332 1 331 000 394 754 
1 333 1 332 000 395 097 
1 334 1 333 000 395 441 
1 335 1 334 000 395 784 
1 336 1 335 000 396 127 
1 337 1 336 000 396 471 
1 338 1 337 000 396 814 
1 339 1 338 000 397 158 
1 340 1 339 000 397 502 

1 341 1 340 000 397 846 
1 342 1 341 000 398 189 
1 343 1 342 000 398 533 
1 344 1 343 000 398 877 
1 345 1 344 000 399 221 
1 346 1 345 000 399 565 
1 347 1 346 000 399 910 
1 348 1 347 000 400 254 
1 349 1 348 000 400 598 
1 350 1 349 000 400 943 

1 351 1 350 000 401 287 
1 352 1 351 000 401 632 
1 353 1 352 000 401 976 
1 354 1 353 000 402 321 
1 355 1 354 000 402 666 
1 356 1 355 000 403 010 
1 357 1 356 000 403 355 
1 358 1 357 000 403 700 
1 359 1 358 000 404 045 
1 360 1 359 000 404 390 

1 361 1 360 000 404 736 
1 362 1 361 000 405 081 
1 363 1 362 000 405 426 
1 364 1 363 000 405 771 
1 365 1 364 000 406 117 
1 366 1 365 000 406 462 
1 367 1 366 000 406 808 
1 368 1 367 000 407 154 
1 369 1 368 000 407 499 
1 370 1 369 000 407 845 

1 371 1 370 000 408 191 
1 372 1 371 000 408 537 
1 373 1 372 000 408 883 
1 374 1 373 000 409 229 
1 375 1 374 000 409 575 
1 376 1 375 000 409 921 
1 377 1 376 000 410 268 
1 378 1 377 000 410 614 
1 379 1 378 000 410 960 
1 380 1 379 000 411 307 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 381 1 380 000 411 654 
1 382 1 381 000 412 000 
1 383 1 382 000 412 347 
1 384 1 383 000 412 694 
1 385 1 384 000 413 040 
1 386 1 385 000 413 387 
1 387 1 386 000 413 734 
1 388 1 387 000 414 081 
1 389 1 388 000 414 429 
1 390 1 389 000 414 776 

1 391 1 390 000 415 123 
1 392 1 391 000 415 470 
1 393 1 392 000 415 818 
1 394 1 393 000 416 165 
1 395 1 394 000 416 513 
1 396 1 395 000 416 860 
1 397 1 396 000 417 208 
1 398 1 397 000 417 556 
1 399 1 398 000 417 904 
1 400 1 399 000 418 252 

1 401 1 400 G00 418 600 
1 402 1 401 000 418 948 
1 403 1 402 000 419 296 
1 404 1 403 000 419 644 
1 405 1 404 000 419 992 
1 406 1 405 000 420 340 
1 407 1 406 000 420 689 
1 408 1 407 000 421 037 
1 409 1 408 000 421 386 
1 410 1 409 000 421 734 

1 411 1 410 000 422 083 
1 412 1 411 000 422 432 
1 413 1 412 000 422 781 
1 414 1 413 000 423 129 
1 415 1 414 000 423478 
1 416 1 415 000 423 827 
1 417 1 416 000 424 176 
1 418 1 417 000 424 526 
1 419 1 418 000 424 875 
1 420 1 419 000 425 224 

1 421 1 420 000 425 574 
1 422 1 421 000 425 923 
1 423 1 422 000 426 272 
1 424 1 423 000 426 622 
1 425 1 424 000 426 972 
1 426 1 425 000 427 321 
1 427 1 426 000 427 671 
1 428 1 427 000 428 021 
1 429 1 428 000 428 371 
1 430 1 429 000 428 721 

1 431 1 430 000 429 071 
1 432 1 431 000 429 421 
1 433 1 432 000 429 771 
1 434 1 433 000 430 122 
1 435 1 434 000 430 472 
1 436 1 435 000 430 822 
1 437 1 436 000 431 173 
1 438 1 437 000 431 523 
1 439 1 438 000 431 874 
1 440 1 439 000 432 225 



Drucksache 13/6615 Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 
lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

lfd. steuerpflichtiger Erbschaftsteuer Nr. Erwerb von 

1441 1440000 432576 1501 1500000 453750 1561 1560000 475176 
1442 1441000 432926 1502 1501000 454105 1562 1561000 475535 
1443 1442000 433277 1503 1502000 454460 1563 1562000 475894 
1444 1443000 433628 1504 1503000 454815 1564 1563000 476253 
1445 1444000 433979 1505 1504000 455170 1565 1564000 476613 
1446 1445000 434330 1506 1505000 455525 1566 1565000 476972 
1447 1446000 434682 1507 1506000 455881 1567 1566000 477332 
1448 1447000 435033 1508 1507000 456236 1568 1567000 477692 
1449 1448000 435384 1509 1508000 456592 1569 1568000 478051 
1450 1449000 435736 1510 1509000 456947 1570 1569000 478411 

1451 1450000 436087 1511 1510000 457303 1571 1570000 478771 
1452 1451000 436439 1512 1511000 457659 1572 1571000 479131 
1453 1452000 436790 1513 1512000 458015 1573 1572000 479491 
1454 1453000 437142 1514 1513000 458370 1574 1573000 479851 
1455 1454000 437494 1515 1514000 458726 1575 1574000 480211 
1456 1455000 437845 1516 1515000 459082 1576 1575000 480571 
1457 1456000 438197 1517 1516000 459438 1577 1576000 480932 
1458. 1457000 438549 1518 1517000 459795 1578 1577000 481292 
1459 1458000 438901 1519 1518000 460151 1579 1578000 481652 
1460 1459000 439253 1520 1519000 460507 1580 1579000 482013 

1461 1460000 439606 1521 1520000 460864 1581 ' 1580000 482374 
1462 1461000 439958 1522 1521000 461220 1582 1581000 482734 
1463 1462000 440310 1523 1522000 461576 1583 1582000 483095 
1464 1463000 440662 1524 1523000 461933 1584 1583000 483456 
1465 1464000 441015 1525 1524000 462290 1585 1584000 483816 
1466 1465000 441367 1526 1525000 462646 1586 1585000 484 177 
1467 1466000 441 720 1527 "1526000 463003 1587 1586000 484538 
1468 1467000 442073 1528 1527000 463360 1588 1587000 484899 
1469 1468000 442425 1529 1528000 463717 1589 1588000 485261 
1470 1469000 442778 1530 1529000 464074 1590 1589000 485622 

1471 1470000 443131 1531 1530000 464431 1591 1590000 485983 
1472 1471000 443484 1532 1531000 464788 1592 1591000 486344 
1473 1472000 443837 1533 1532000 465145 1593 1592000 486706 
1474 1473000 444190 1534 1533000 465503 1594 1593000 487067 
1475 1474000 444543 1535 1534000 465860 1595 1594000 487429 
1476 1475000 444896 1536 1535000 466217 1596 1595000 487790 
1477 1476000 445250 1537 1536000 466575 1597 1596000 488152 
1478 1477000 445603 1538 1537000 466932 1598 1597000 488514 
1.479 1478000 445956 1539 1538000 467290 1599 1598000 488876 
1480 1479000 446310 1540 1539000 467648 1600 1599000 489238 

1481 1480000 446664 1541 1540000 468006 1601 1600000 489600 
1482 1481000 447017 1542 1541000 468363 1602 1601000 489962 
1483 1482000 447371 1543 1542000 468721 1603 1602000 490324 
1484 1483000 447725 1544 1543000 469079 1604 1603000 490686 
1485 1484000 448078 1545 1544000 469437 1605 1604000 491048 
1486 1485000 448432 1546 1545000 469795 1606 1605000 491410 
1487 1486000 448786 1547 1546000 470154 1607 1606000 491 773 
1488 148700(]) 449140 1548 1547000 470512 1608 1607000 492135 
1489 1488000 449495 1549 1548000 470870 1609 1608000 492498 
1490 1489000 449849 1550 1549000 471229 1610 1609000 492860 

1491 1490000 450203 1551 1550000 471587 1611 1 610000 493223 
1492 1491000 450557 1552 1551 000 471946 1612 1611000 493586 
1493 1492000 450912 1553 1552000 472304 1613 1612000 493949 
1494 1493000 451266 1554 1553000 472663 1614 1613000 494311 
1495 1494000 451621 1555 1554000 473022 1615 1614000 494674 
1496 1495000 451975 1556 1555000 473380 1616 1615000 495037 
1497 1496000 452330 1557 1556000 473739 1617 1616000 495400 
1498 1497000 452685 1558 1557000 474098 1618 1617000 495764 
1499 1498000 453040 1559 1558000 474457 1619 1618000 496127 
1500 1499000 453395 1560 1559000 474816 . 1620 1619000 496490 

 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache 13/6615 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 621 1 620 000 496 854 1 681 1 680 000 518 784 1 741 1 740 000 540 966 
1 622 1 621 000 497 217 1 682 1 681 000 519 151 1 742 1 741 000 541 337 
1 623 1 622 000 497 580 1 683 1 682 000 519 519 1 743 1 742 000 541 709 
1 624 1 623 000 497 944 1 684 1 683 000 519 887 1 744 1 743 000 542 081 
1 625 1 624 000 498 308 1 685 1 684 000 520 254 1 745 1 744 000 542 453 
1 626 1 625 000 498 671 1 686 1 685 000 520 622 1 746 1 745 000 542 825 
1 627 1 626 000 499 035 1 687 1 686 000 520 990 1 747 1 746 000 543 198 
1 628 1 627 000 499 399 1 688 1 687 000 521 358 1 748 1 747 000 543 570 
1 629 1 628 000 499 763 1 689 1 688 000 521 727 1 749 1 748 000 543 942 
1 630 1 629 000 500 127 1 690 1 689 000 522 095 1 750 1 749 000 544 315 

1 631 1 630 000 500 491 1 691 1 690 000 522 463 1 751 1 750 000 544 687 
1 632 1 631 000 500 855 1 692 1 691 000 522 831 1 752 1 751 000 545 060 
1 633 1 632 000 501 219 1 693 1 692 000 523 200 1 753 1 752 000 545 432 
1 634 1 633 000 501 584 1 694 1 693 000 523 568 1 754 1 753 000 545 805 
1 635 1 634 000 501 948 1 695 1 694 000 523 937 1 755 1 754 000 546 178 
1 636 1 635 000 502 312 1 696 1 695 000 524 305 1 756 1 755 000 546 550 
1 637 1 636 000 502 677 1 697 1 696 000 524 674 1 757 1 756 000 546 923 
1 638 1 637 000 503 041 1 698 1 697 000 525 043 1 758 1 757 000 547 296 
1 639 1 638 000 503 406 1 699 1 698 000 525 412 1 759 1 758 000 547 669 
1 640 1 639 000 503 771 1 700 1 699 000 525 781 1 760 1 759 000 548 042 

1 641 1 640 000 504 136 1 701 1 700 000 526 150 1 761 1 760 000 548 416 
1 642 1 641 000 504 500 1 702 1 701 000 526 519 1 762 1 761 000 548 789 
1 643 1 642 000 504 865 1 703 1 702 000 526 888 1 763 1 762 000 549 162 
1 644 1 643 000 505 230 1 704 1 703 000 527 257 1 764 1 763 000 549 535 
1 645 1 644 000 505 595 1 705 1 704 000 527 626 1 765 1 764 000 549 909 
1 646 1 645 000 505 960 1 706 1 705 000 527 995 1 766 1 765 000 550 282 
1 647 1 646 000 506 326 1 707 1 706 000 528 365 1 767 1 766 000 550 656 
1 648 1 647 000 506 691 1 708 1 707 000 528 734 1 768 1 767 000 551 030 
1 649 1 648 000 507 056 1 709 1 708 000 529 104 1 769 1 768 000 551 403 
1 650 1 649 000 507 422 1 710 1 709 000 529 473 1 770 1 769 000 551 777 

1 651 1 650 000 507 787 1 711 1 710 000 529 843 1 771 1 770 000 552 151 
1 652 1 651 000 508 153 1 712 1 711 000 530 213 1 772 1 771 000 552 525 
1 653 1 652 000 508 518 1 713 1 712 000 530 583 1 773 1 772 000 552 899 
1 654 1 653 000 508 884 1 714 1 713 000 530 952 1 774 1 773 000 553 273 
1 655 1 654 000 509 250 1 715 1 714 000 531 322 1 775 1 774 000 553 647 
1 656 1 655 000 509 615 1 716 1 715 000 531 692 1 776 1 775 000 554 021 
1 657 1 656 000 509 981 1 717 1 716 000 532 062 1 777 1 776 000 554 396 
1 658 1 657 000 510 347 1 718 1 717 000 532 433 1 778 1 777 000 554 770 
1 659 1 658 000 510 713 1 719 1 718 000 532 803 1 779 1 778 000 555 144 
1 660 1 659 000 511 079 1 720 1 719 000 533 173 1 780 1 779 000 555 519 

1 661 1 660 000 511 446 1 721 1 720 000 533 544 1 781 1 780 000 555 894 
1 662 1 661 000 511 812 1 722 1 721 000 533 914 1 782 1 781 000 556 268 
1 663 1 662 000 512 178 1 723 1 722 000 534 284 1 783 1 782 000 556 643 
1 664 1 663 000 512 544 1 724 1 723 000 534 655 1 784 1 783 000 557 018 
1 665 1 664 000 512 911 1 725 1 724 000 535 026 1 785 1 784 000 557 392 
1 666 1 665 000 513 277 1 726 1 725 000 535 396 1 786 1 785 000 557 767 
1 667 1 666 000 513 644 1 727 1 726 000 535 767 1 787 1 786 000 558 142 
1 668 1 667 000 514 011 1 728 1 727 000 536 138 1 788 1 787 000 558 517 
1 669 1 668 000 514 377 1 729 1 728 000 536 509 1 789 1 788 000 558 893 
1 670 1 669 000 514 744 1 730 1 729 000 536 880 1 790 1 789 000 559 268 

1 671 1 670 000 515 111 1 731 1 730 000 537 251 1 791 1 790 000 559 643 
1 672 1 671 000 515 478 1 732 1 731 000 537 622 1 792 1 791 000 560 018 
1 673 1 672 000 515 845 1 733 1 732 000 537 993 1 793 1 792 000 560 394 
1 674 1 673 000 516 212 1 734 1 733 000 538 365 1 794 1 793 000 560 769 
1 675 1 674 000 516 579 1 735 1 734 000 538 736 1 795 1 794 000 561 145 
1 676 1 675 000 516 946 1 736 1 735 000 539 107 1 796 1 795 000 561 520 
1 677 1 676 000 517 314 1 737 1 736 000 539 479 1 797 1 796 000 561 896 
1 678 1 677 000 517 681 1 738 1 737 000 539 850 1 798 1 797 000 562 272 
1 679 1 678 000 518 048 1 739 1 738 000 540 222 1 799 1 798 000 562 648 
1 680 1 679 000 518 416 1 740 1 739 000 540 594 1 800 1 799 000 563 024 

 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag — 13.Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 801 1 800 000 563 400 1 861 1 860 000 586 086 1 921 1 920 000 609 024 
1 802 1 801 000 563 776 1 862 1 861 000 586 466 1 922 1 921 000 609 408 
1 803 1 802 000 564 152 1 863 1 862 000 586 846 1 923 1 922 000 609 792 
1 804 1 803 000 564 528 1 864 1 863 000 587 226 1 924 1 923 000 610 177 
1 805 1 804 000 564 904 1 865 1 864 000 587 607 1 925 1 924 000 610 562 
1 806 1 805 000 565 280 1 866 1 865 000 587 987 1 926 1 925 000 610 946 
1 807 1 806 000 565 657 1 867 1 866 000 588 368 1 927 1 926 000 611 331 
1 808 1 807 000 566 033 1 868 1 867 000 588 749 1 928 1 927 000 611 716 
1 809 1 808 000 566 410 1 869 1 868 000 589 129 1 929 1 928 000 612 101 
1 810 1 809 000 566 786 1 870 1 869 000 589 510 1 930 1 929 000 612 486 

1 811 1 810 000 567 163 1 871 1 870 000 589 891 1 931 1 930 000 612 871 
1 812 1 811 000 567 540 1 872 • 	1 871 000 590 272 1 932 1 931 000 613 256 
1 813 1 812 000 567 917 1 873 1 872 000 590 653 1 933 1 932 000 613 641 
1 814 1 813 000 568 293 1 874 1 873 000 591 034 1 934 1 933 000 614 027 
1 815 1 814 000 568 670 1 875 1 874 000 591415 1 935 1 934 000 614 412 
1 816 1 815 000 569 047 1 876 1 875 000 591 796 1 936 1 935 000 614 797 
1 817 1 816 000 569 424 1 877 1 876 000 592 178 1 937 1 936 000 615 183 
1 818 1 817 000 569 802 1 878 1 877 000 592 559 1 938 1 937 000 615 568 
1 819 1 818 000 570 179 1 879 1 879 000 592 940 1 939 1 938 000 615 954 
1 820 1 819 000 570 556 1 880 1 879 000 593 322 1 940 1 939 000 616 340 

1 821 1 820 000 570 934 1 881 1 880 000 593 704 1 941 1 940 000 616 726 
1 822 1 821 000 571 311 1 882 1 881 000 594 085 1 942 1 941 000 617 111 
1 823 1 822 000 571 688 1 883 1 882 000 594 467 1 943 1 942 000 617 497 
1 824 1 823 000 572 066 1 884 1 883 000 594 849 1 944 1 943 000 617 883 
1 825 1 824 000 572 444 1 885 1 884 000 595 230 1 945 1 944 000 618 269 
1 826 1 825 000 572 821 1 886 1 885 000 595 612 1 946 1 945 000 618 655 
1 827 1 826 000 573 199 1 887 1 886 000 595994 1 947 1 946 000 619 042 
1 828 1 827 000 573 577 1 888 1 887 000 596 376 1 948 1 947 000 619 428 
1 829 1 828 000 573 955 1 889 1 888 000 596 759 1 949 1 948 000 619 814 
1 830 1 829 000 574 333 1 890 1 889 000 597 141 1 950 1 949 000 620 201 

1 831 1 830 000 574 711 1 891 1 890 000 597 523 1 951 1 950 000 620 587 
1 832 1 831 000 575 089 1 892 1 891 000 597 905 1 952 1 951 000 620 974 
1 833 1 832 000 575 467 1 893 1 892 000 598 288 1 953 1 952 000 621 360 
1 834 1 833 000 575 846 1 894 1 893 000 598 670 1 954 1 953 000 621 747 
1 835 1 834 000 576 224 1 895 1 894 000 599 053 1 955 1 954 000 622 134 
1 836 1 835 000 576 602 1 896 1 895 000 599 435 1 956 1 955 000 622 520 
1 837 1 836 000 576 981 1 897 1 896 000 599 818 1 957 1 956 000 622 907 
1 838 1 837 000 577 359 1 898 1 897 000 600 201 1 958 1 957 000 623 294 
1 839 1 838 000 577 738 1 899 1 898 000 600 584 1 959 1 958 000 623 681 
1 840 1 839 000 578 117 1 900 1 899 000 600 967 1 960 1 959 000 624 068 

1 841 1 840 000 578 496 1·901 1 900 000 601 350 1 961 1 960 000 624 456 
1 842 1 841 000 578 874 1 902 1 901 000 601 733 1 962 1 961 000 624 843 
1 843 1 842 000 579 253 1 903 1 902 000 602 116 1 963 1 962 000 625 230 
1 844 1 843 000 579 632 1 904 1 903 000 602 499 1 964 1 963 000 625 617 
1 845 1 844 000 580 011 1 905 1 904 000 602 882 1 965 1 964 000 626 005 
1 846 1 845 000 580 390 1 906 1 905 000 603 265 1 966 1 965 000 626 392 
1 847 1 846 000 580 770 1 907 1 906 000 603 649 1 967 1 966 000 626 780 
1 848 1 847 000 581 149 1 908 1 907 000 604 032 1 968 1 967 000 627 168 
1 849 1 848 000 581 528 1 909 1 908 000 604 416 1 969 1 968 000 627 555 
1 850 1 849 000 581 908 1 910 1 909 000 604 799 1 970 1 969 000 627 943 

1 851 1 850 000 582 287 1 911 1 910 000 605 183 1 971 1 970 000 628 331 
1 852 1 851 000 582 667 1 912 1 911 000 605 567 1 972 1 971 000 628 719 
1 853 1 852 000 583 046 1 913 1 912 000 605 951 1 973 1 972 000 629 107 
1 854 1 853 000 583 426 1 914 1 913 000 606 334 1 974 1 973 000 629 495 
1 855 1 854 000 583 806 1 915 1 914 000 606 718 1 975 1 974 000 629 883 
1 856 1 855 000 584 185 1 916 1 915 000 607 102 1 976 1 975 000 630 271 
1 857 1 856 000 584 565 1 917 1 916 000 607 486 1 977 1 976 000 630 660 
1 858 1 857 000 584 945 1 918 1 917 000 607 871 1 978 1 977 000 631 048 
1 859 1 858 000 585 325 1 919 1 918 000 608 255 1 979 1 978 000 631 436 
1 860 1 859 000 585 705 1 920 1 919 000 608 639 1 980 1 979 000 631 825 
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noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

1 981 1 980 000 632 214 
1 982 1 981 000 632 602 
1 983 1 982 000 632 991 
1 984 1 983 000 633 380 
1 985 1 984 000 633 768 
1 986 1 985 000 634 157 
1 987 1 986 000 634 546 
1 988 1 987 000 634 935 
1 989 1 988 000 635 325 
1 990 1 989 000 635 714 

1 991 1 990 000 636 103 
1 992 1 991 000 636 492 
1 993 1 992 000 636 882 
1 994 1 993 000 637 271 
1 995 1 994 000 637 661 
1 996 1 995 000 638 050 
1 997 1 996 000 638 440 
1 998 1 997 000 638 830 
1 999 1 998 000 639 220 
2 000 1 999 000 639 610 

2 001 2 000 000 640 000 
2 002 2 001 000 640 390 
2 003 2 002 000 640 780 
2 004 2 003 000 641 170 
2 005 2 004 000 641 560 
2 006 2 005 000 641 950 
2 007 2 006 000 642 341 
2008 2007000 642731 
2 009 2 008 000 643 122 
2 010 2 009 000 643 512 

2 011 2 010 000 643 903 
2 012 2 011 000 644 294 
2 013 2 012 000 644 685 
2 014 2 013 000 645 075 
2 015 2 014 000 645 466 
2 016 2 015 000 645 857 
2 017 2 016 000 646 248 
2 018 2 017 000 646 640 
2 019 2 018 000 647 031 
2 020 2 019 000 647 422 

2 021 2 020 000 647 814 
2 022 2 021 000 648 205 
2 023 2 022 000 648 596 
2 024 2 023 000 648 988 
2 025 2 024 000 649 380 
2 026 2 025 000 649 771 
2 027 2 026 000 650 163 
2 028 2 027 000 650 555 
2 029 2 028 000 650 947 
2 030 2 029 000 651 339 

2 031 2 030 000 651 731 
2 032 2 031 000 652 123 
2 033 2 032 000 652 515 
2 034 2 033 000 652 908 
2 035 2 034 000 653 300 
2 036 2 035 000 653 692 
2 037 2 036 000 654 085 
2 038 2 037 000 654 477 
2 039 2 038 000 654 870 
2 040 2 039 000 655 263 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 041 2 040 000 655 656 
2 042 2 041 000 656 048 
2 043 2 042 000 656 441 
2 044 2 043 000 656 834 
2 045 2 044 000 657 227 
2 046 2 045 000 657 620 
2 047 2 046 000 658 014 
2 048 2 047 000 658 407 
2 049 2 048 000 658 800 
2 050 2 049 000 659 194 

2 051 2 050 000 659 587 
2 052 2 051 000 659 981 
2 053 2 052 000 660 374 
2 054 2 053 000 660 768 
2 055 2 054 000 661 162 
2 056 2 055 000 661 555 
2 057 2 056 000 661 949 
2 058 2 057 000 662 343 
2 059 2 058 000 662 737 
2 060 2 059 000 663 131 

2 061 2 060 000 663 526 
2 062 2 061 000 663 920 
2 063 2 062 000 664 314 
2 064 2 063 000 664 708 
2 065 2 064 000 665 103 
2 066 2 065 000 665 497 
2 067 2 066 000 665 892 
2 068 2 067 000 666 287 
2 069 2 068 000 666 681 
2 070 2 069 000 667 076 

2 071 2 070 000 667 471 
2 072 2 071 000 667 866 
2 u73 2 072 000 668 261 
2 074 2 073 000 668 656 
2 075 2 074 000 669 051 
2 076 2 075 000 669 446 
2 077 2 076 000 669 842 
2 078 2 077 000 670 237 
2 079 2 078 000 670 632 
2 080 2 079 000 671 028 

2 081 2 080 000 671 424 
2 082 2 081 000 671 819 
2 083 2 082 000 672 215 
2 084 2 083 000 672 611 
2 085 2 084 000 673 006 
2 086 2 085 000 673 402 
2 087 2 086 000 673 798 
2 088 2 087 000 674 194 
2 089 2 088 000 674 591 
2 090 2 089 000 674 987 

2 091 2 090 000 675 383 
2 092 2 091 000 675 779 
2 093 2 092 000 676 176 
2 094 2 093 000 676 572 
2 095 2 094 000 676 969 
2 096 2 095 000 677 365 
2 097 2 096 000 677 762 
2 098 2 097 000 678 159 
2 099 2 098 000 678 556 
2 100 2 099 000 638 953 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 101 2 100 000 679 350 
2 102 2 101 000 679 747 
2 103 2 102 000 680 144 
2 104 2 103 000 680 541 
2 105 2 104 000 680 938 
2 106 2 105 000 681 335 
2 107 2 106 000 681 733 
2 108 2 107 000 682 130 
2 109 2 108 000 682 528 
2 110 2 109 000 682 925 

2 111 2,110 000 683 323 
2 112 2 111 000 683 721 
2 113 2 112 000 684 119 
2 114 2 113 000 684 516 
2 115 2 114 000 684 914 
2 116 2 115 000 685 312 
2 117 2 116 000 685 710 
2 118 2 117 000 686 109 
2 119 2 118 000 686 507 
2 120 2 119 000 686 905 

2 121 2 120 000 687 304 
2 122 2 121 000 687 702 
2 123 2 122 000 688 100 
2 124 2 123 000 688 499 
2 125 2 124 000 688 898 
2 126 2 125 000 689 296 
2 127 2 126 000 689 695 
2 128 2 127 000 690 094 
2 129 2 128 000 690 493 
2 130 2 129 000 690 892 

2 131 2 130 000 691 291 
2 132 2 131 000 691 690 
2 133 2 132 000 692 089 
2 134 2 133 000 692 489 
2 135 2 134 000 692 888 
2 136 2 135 000 693 287 
2 137 2 136 000 693 687 
2 138 2 137 000 694 086 
2 139 2 138 000 694 486 
2 140 2 139 000 694 886 

2 141 2 140 000 695 286 
2 142 2 141 000 695 685 
2 143 2 142 000 696 085 
2 144 2 143 000 696 485 
2 145 2 144 000 696 885 
2 146 2 145 000 697 285 
2 147 2 146 000 697 686 
2 148 2 147 000 698 086 
2 149 2 148 000 698 486 
2 150 2 149 000 698 887 

2 151 2 150 000 699 287 
2 152 2 151 000 699 688 
2 153 2 152 000 700 088 
2 154 2 153 000 700 489 
2 155 2 154 000 700 890 
2 156 2 155 000 701 290 
2 157 2 156 000 701 691 
2 158 2 157 000 702 092 
2 159 2 158 000 702 493 
2 160 2 159 000 702 894 



Drucksache 13/6615 	Deutscher Bundestag - 13.Wahlperiode 

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 161 2 160 000 703 296 
2 162 2 161 000 703 697 
2 163 2 162 000 704 098 
2 164 2 163 000 704 499 
2 165 2 164 000 704 901 
2 166 2 165 000 705 302 
2 167 2 166 000 705 704 
2 168 2 167 000 706 106 
2 169 2 168 000 706 507 
2 170 2 169 000 706 909 

2 171 2 170 000 707 311 
2 172 2 171 000 707 713 
2 173 2 172 000 708 115 
2 174 2 173 000 708 517 
2 175 2 174 000 708 919 
2 176 2 175 000 709 321 
2 177 2 176 000 709 724 
2 178 2 177 000 710 126 
2 179 2 178 000 710 528 
2 180 2 179 000 710 931 

2 181 2 180 000 711 334 
2182 2 181 000 711736 
2 183 2 182 000 712 139 
2 184 2 183 000 712 542 
2 185 2 184 000 712 944 
2 186 2 185 000 713 347 
2 187 2 186 000 713 750 
2 188 2 187 000 714 153 
2 189 2 188 000 714 557 
2 190 2 189 000 714 960 

2 191 2 190 000 715 363 
2 192 2 191 000 715 766 
2 193 2 192 000 716 170 
2 194 2 193 000 716 573 
2 195 2 194 000 716 977 
2 196 2 195 000 717 380 
2 197 2 196 000 717 784 
2 198 2 197 000 718 188 
2 199 2 198 000 718 592 
2 200 2 199 000 718 996 

2 201 2 200 000 719 400 
2 202 2 201 000 719 804 
2 203 2 202 000 720 208 
2 204 2 203 000 720 612 
2 205 2 204 000 721 016 
2 206 2 205 000 721 420 
2 207 2 206 000 721 825 
2 208 2 207 000 722 229 
2 209 2 208 000 722 634 
2 210 2 209 000 723 038 

2 211 2 210 000 723 443 
2 212 2 211 000 723 848 
2 213 2 212 000 724 253 
2 214 2 213 000 724 657 
2 215 2 214 000 725 062 
2 216 2 215 000 725 467 
2 217 2 216 000 725 872 
2 218 2 217 000 726 278 
2219 2 218 000 726683 
2 220 2 219 000 727 088 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 221 2 220 000 727 494 
2 222 2 221 000 727 899 
2 223 2 222 000 728 304 
2 224 2 223 000 728 710 
2 225 2 224 000 729 116 
2 226 2 225 000 729 521 
2 227 2 226 000 729 927 
2 228 2 227 000 730 333 
2 229 2 228 000 730 739 
2 230 2 229 000 731 145 

2 231 2 230 000 731 551 
2 232 2 231 000 731 957 
2 233 2 232 000 732 363 
2 234 2 233 000 732 770 
2 235 2 234 000 733 176 
2 236 2 235 000 733 582 
2 237 2 236 000 733 989 
2 238 2 237 000 734 395 
2 239 2 238 000 734 802 
2 240 2 239 000 735 209 

2241 2 240 000 735616 
2 242 2 241 000 736 022 
2 243 2 242 000 736 429 
2 244 2 243 000 736 836 
2 245 2 244 000 737 243 
2 246 2 245 000 737 650 
2 247 2 246 000 738 058 
2 248 2 247 000 738 465 
2 249 2 248 000 738 872 
2 250 2 249 000 739 280 

2 251 2 250 000 739 687 
2 252 2 251 000 740 095 
2 253 2 252 000 740 502 
2 254 2 253 000 740 910 
2 255 2 254 000 741 318 
2 256 2 255 000 741 725 
2 257 2 256 000 742 133 
2 258 2 257 000 742 541 
2 259 2 258 000 742 949 
2 260 2 259 000 743 357 

2 261 2 260 000 743 766 
2 262 2 261 000 744 174 
2 263 2 262 000 744 582 
2 264 2 263 000 744 990 
2 265 2 264 000 745 399 
2 266 2 265 000 745 807 
2 267 2 266 000 746 216 
2 268 2 267 000 746 625 
2 269 2 268 000 747 033 
2 270 2 269 000 747 442 

2 271 2 270 000 747 851 
2 272 2 271 000 748 260 
2 273 2 272 000 748 669 
2 274 2 273 000 749 078 
2 275 2 274 000 749 487 
2 276 2 275 000 749 896 
2 277 2 276 000 750 306 
2 278 2 277 000 750 715 
2 279 2 278 000 751 124 
2 280 2 279 000 751 534 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 281 2 280 000 751 944 
2 282 2 281 000 752 353 
2 283 2 282 000 752 763 
2 284 2 283 000 753 173 
2 285 2 284 000 753 582 
2 286 2 285 000 753 992 
2 287 2 286 000 754 402 
2 288 2 287 000 754 812 
2 289 2 288 000 755 223 
2 290 2 289 000 755 633 

2 291 2 290 000 756 043 
2 292 2 291 000 756 453 
2 293 2 292 000 756 864 
2 294 2 293 000 757 274 
2 295 2 294 000 757 685 
2 296 2 295 000 758 095 
2 297 2 296 000 758 506 
2 298 2 297 000 758 917 
2 299 2 298 000 759 328 
2 300 2 299 000 759 739 

2 301 2 300 000 760 150 
2 302 2 301 000 760 561 
2 303 2 302 000 760 972 
2 304 2 303 000 761 383 
2 305 2 304 000 761 794 
2 306 2 305 000 762 205 
2 307 2 306 000 762 617 
2 308 2 307 000 763 028 
2 309 2 308 000 763 440 
2 310 2 309 000 763 851 

2 311 2 310 000 764 263 
2 312 2 311 000 764 675 
2 313 2 312 000 765 087 
2 314 2 313 000 765 498 
2315 2 314 000 765910 
2 316 2 315 000 766 322 
2 317 2 316 000 766 734 
2 318 2 317 000 767 147 
2 319 2 318 000 767 559 
2 320 2 319 000 767 971 

2 321 2 320 000 768 384 
2 322 2 321 000 768 796 
2 323 2 322 000 769 208 
2 324 2 323 000 769 621 
2 325 2 324 000 770 034 
2 326 2 325 000 770 446 
2 327 2 326 000 770 859 
2 328 2 327 000 771 272 
2 329 2 328 000 771 685 
2 330 2 329 000 772 098 

2 331 2 330 000 772 511 
2 332 2 331 000 772 924 
2 333 2 332 000 773 337 
2 334 2 333 000 773 751 
2 335 2 334 000 774 164 
2 336 2 335 000 774 577 
2 337 2 336 000 774 991 
2 338 2 337 000 775 404 
2 339 2 338 000 775 818 
2 340 2 339 000 776 232 
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Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 341 2 340 000 776 646 2 401 2 400 000 801 600 2 461 2 460 000 826 806 
2 342 2 341 000 777 059 2 402 2 401 000 802 018 2 462 2 461 000 827 228 
2 343 2 342 000 777 473 2 403 2 402 000 802 436 2 463 2 462 000 827 650 
2 344 2 343 000 777 887 2 404 2 403 000 802 854 2 464 2 463 000 828 072 
2 345 2 344 000 778 301 2 405 2 404 000 803 272 2 465 2 464 000 828 495 
2 346 2 345 000 778 715 2 406 2 405 000 803 690 2 466 2 465 000 828 917 
2 347 2 346 000 779 130 2 407 2 406 000 804 109 2 467 2 466 000 829 340 
2 348 2 347 000 779 544 2 408 2 407 000 804 527 2 468 2 467 000 829 763 
2 349 2 348 000 779 958 2 409 2 408 000 804 946 2 469 2 468 000 830 185 
2 350 2 349 000 780 373 2 410 2 409 000 805 364 2 470 2 469 000 830 608 

2 351 2 350 000 780 787 2 411 2 410 000 805 783 2 471 2 470 000 831 031 
2 352 2 351 000 781 202 2 412 2 411 000 806 202 2 472 2 471 000 831 454 
2 353 2 352 000 781 616 2 413 2 412 000 806 621 2 473 . 2 472 000 831 877 
2 354 2 353 000 782 031 2 414 2 413 000 807 039 2 474 2 473 000 832 300 
2 355 2 354 000 782 446 2 415 2 414 000 807 458 2 475 2 474 000 832 723 
2 356 2 355 000 782 860 2 416 2 415 000 807 877 2 476 2 475 000 833 146 
2 357 2 356 000 783 275 2 417 2 416 000 808 296 2 477 2 476 000 833 570 
2 358 2 357 000 783 690 2 418 2 417 000 808 716 2 478 2 477 000 833 993 
2 359 2 358 000 784 105 2 419 2 418 000 809 135 2 479 2 478 000 834 416 
2 360 2 359 000 784 520 2 420 2 419 000 809 554 2 480 2 479 000 834 840 

2 361 2 360 000 784 936 2 421 2 420 000 809 974 2 481 2 480 000 835 264 
2 362 2 361 000 785 351 2 422 2 421 000 810 393 2 482 2 481 000 835 687 
2 363 2 362 000 785 766 2 423 2 422 000 810 812 2 483 2 482 000 836 111 
2 364 2 363 000 786 181 2 424 2 423 000 811 232 2 484 2 483 000 836 535 
2 365 2 364 000 786 597 2 425 2 424 000 811 652 2 485 2 484 000 836 958 
2 366 2 365 000 781 012 2 426 2 425 000 812 071 2 486 2 485 000 837 382 
2 367 2 366 000 787 428 2 427 2 426 000 812 491 2 487 2 486 000 837 806 
2 368 2 367 000 787 844 2 428 2 427 000 812 911 2 488 2 487 000 838 230 
2 369 2 368 000 788 259 2 429 2 428 000 813 331 2 489 2 488 000 838 655 
2 370 2 369 000 788 675 2 430 2 429 000 813 751 2 490 2 489 000 839 079 

2 371 2 370 000 789 091 2 431 2 430 000 814 171 2 491 2 490 000 839 503 
2 372 2 371 000 789 507 2 432 2 431 000 814 591 2 492 2 491 000 839 927 
2 373 2 372 000 789 923 2 433 2 432 000 815 011 2 493 2 492 000 840 352 
2 374 2 373 000 790 339 2 434 2 433 000 815 432 2 494 2 493 000 840 776 
2 375 2 374 000 790 755 2 435 2 434 000 815 852 2 495 2 494 000 841 201 
2 376 2 375 000 791 171 2 436 2 435 000 816 272 2 496 2 495 000 841 625 
2 377 2 376 000 791 588 2 437 2 436 000 816 693 2 497 2 496 000 842 050 
2 378 2 377 000 792 004 2 438 2 437 000 817 113 2 498 2 497 000 842 475 
2 379 2 378 000 792 420 2 439 2 438 000 817 534 2 499 2 498 000 842 900 
2 380 2 379 000 792 837 2 440 2 439 000 817 955 2 500 2 499 000 843 325 

2 381 2 380 000 793 254 2 441 2 440 000 818 376 2 501 2 500 000 843 750 
2 382 2 381 000 793 670 2 442 2 441 000 818 796 2 502 2 501 000 844 175 
2 383 2 382 000 794 087 2 443 2 442 000 819 217 2 503 2 502 000 844 600 
2 384 2 383 000 794 504 2 444 2 443 000 819 638 2 504 2 503 000 845 025 
2 385 2 384 000 794 920 2 445 2 444 000 820 059 2 505 2 504 000 845 450 
2 386 2 385 000 795 337 2 446 2 445 000 820 480 2 506 2 505 000 845 875 
2 387 2 386 000 795 754 2 447 2 446 000 820 902 2 507 2 506 000 846 301 
2 388 2 387 000 796 171 2 448 2 447 000 821 323 2 508 2 507 000 846 726 
2 389 2 388 000 796 589 2 449 2 448 000 821 744 2 509 2 508 000 847 152 
2 390 2 389 000 797 006 2 450 2 449 000 822 166 2 510 2 509 000 847 577 

2 391 2 390 000 797 423 2 451 2 450 000 822 587 2 511 2 510 000 848 003 
2 392 2 391 000 797 840 2 452 2 451 000 823 009 2 512 2 511 000 848 429 
2 393 2 392 000 798 258 2 453 2 452 000 823 430 2 513 2 512 000 848 855 
2 394 2 393 000 798 675 2 454 2 453 000 823 852 2 514 2 513 000 849 280 
2 395 2 394 000 799 093 2 455 2 454 000 824 274 2 515 2 514 000 849 706 
2 396 2 395 000 799 510 2 456 2 455 000 824 695 2 516 2 515 000 850 132 
2 397 2 396 000 799 928 2 457 2 456 000 825 117 2 517 2 516 000 850 558 
2 398 2 397 000 800 346 2 458 2 457 000 825 539 2 518 2 517 000 850 985 
2 399 2 398 000 800 764 2 459 2 458 000 825 961 2 519 2 518 000 851 411 
2 400 2 399 000 801 182 2 460 2 459 000 826 383 2 520 2 519 000 851 837 
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Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
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Erwerb von Erbschaftsteuer 

2 521 2 520 000 852 264 2 581 2 580 000 877 974 2 641 2 640 000 903 936 
2 522 2 521 000 852 690 2 582 2 581 000 878 404 2 642 2 641 000 904 370 
2 523 2 522 000 853 116 2 583 2 582 000 878 835 2 643 2 642 000 904 805 
2 524 2 523 000 853 543 2 584 2 583 000 879 266 2 644 2 643 000 905 240 
2 525 2 524 000 853 970 2 585 2 584 000 879 696 2 645 2 644 000 905 675 
2 526 2 525 000 854 396 2 586 2 585 000 880 127 2 646 2 645 000 906 110 
2 527 2 526 000 854 823 2 587 2 586 000 880 558 2 647 2 646 000 906 546 
2 528 2 527 000 855 250 2 588 2 587 000 880 989 2 648 2 647 000 906 981 
2 529 2 528 000 855 677 2 589 2 588 000 881 421 2 649 2 648 000 907 416 
2 530 2 529 000 856 104 2 590 2 589 000 881 852 2.650 2 649 000 907 852 

2 531 2 530 000 856 531 2 591 2 590 000 882 283 2 651 2 650 000 908 287 
2 532 2 531 000 856 958 2 592 2 591 000 882 714 2 652 2 651 000 908 723 
2 533 2 532 000 857 385 2 593 2 592 000 883 146 2 653 2 652 000 909 158 
2 534 2 533 000 857 813 2 594 2 593 000 883 577 2 654 2 653 000 909 594 
2 535 2 534 000 858 240 2 595 2 594 000 884 009 2 655 2 654 000 910 030 
2 536 2 535 000 858 667 2 596 2 595 000 884 440 2 656 2 655 000 910 465 
2 537 2 536 000 859 095 2 597 2 596 000 884 872 2 657 2 656 000 910 901 
2 538 2 537 000 859 522 2 598 2 597 000 885 304 2 658 2 657 000 911 337 
2 539 2 538 000 859 950 2 599 2 598 000 885 736 2 659 2 658 000 911 773 
2 540 2 539 000 860 378 2 600 2 599 000 886 168 2 660 2 659 000 912 209 

2 541 2 540 000 860 806 2 601 2 600 000 886 600 2 661 2 660 000 912 646 
2 542 2 541 000 861 233 2 602 2 601 000 887 032 2 662 2 661 000 913 082 
2 543 2 542 000 861 661 2 603 2 602 000 887 464 2 663 2 662 000 913 518 
2 544 2 543 000 862 089 2 604 2 603 000 887 896 2 664 2 663 000 913 954 
2 545 2 544 000 862 517 2 605 2 604 000 888 328 2 665 2 664 000 914 391 
2 546 2 545 000 862 945 2 606 2 605 000 888 760 2 666 2 665 000 914 827 
2 547 2 546 000 863 374 2 607 2 606 000 889 193 2 667 2 666 000 915 264 
2 548 2 547 000 863 802 2 608 2 607 000 889 625 2 668 2 667 000 915 701 
2 549 2 548 000 864 230 2 609 2 608 000 890 058 2 669 2 668 000 916 137 
2 550 2 549 000 864 659 2 610 2 609 000 890 490 2 670 2 669 000 916 574 

2 551 2 550 000 865 087 2 611 2 610 000 890 923 2 671 2 670 000 917 011 
2 552 2 551 000 865 516 2 612 2 611 000 891 356 2 672 2 671 000 917 448 
2 553 2 552 000 865 944 2 613 2 612 000 891 789 2 673 2 672 000 917 885 
2 554 2 553 000 866 373 2 614 2 613 000 892 221 2 674 2 673 000 918 322 
2 555 2 554 000 866 802 2 615 2 614 000 892 654 2 675 2 674 000 918 759 
2 556 2 555 000 867 230 2 616 2 615 000 893 087 2 676 2 675 000 919 196 
2 557 2 556 000 867 659 2 617 2 616 000 893 520 2 677 2 676 000 919 634 
2 558 2 557 000 868 088 2 618 2 617 000 893 954 2 678 2 677 000 920 071 
2 559 2 558 000 868 517 2 619 2 618 000 894 387 2 679 2 678 000 920 508 
2 560 2 559 000 868 946 2 620 2 619 000 894 820 2 680 2 679 000 920 946 

2 561 2 560 000 869 376 2 621 2 620 000 895 254 2 681 2 680 000 921 384 
2 562 2 561 000 869 805 2 622 2 621 000 895 687 2 682 2 681 000 921 821 
2 563 2 562 000 870 234 2 623 2 622 000 896 120 2 683 2 682 000 922 259 
2 564 2 563 000 870 663 2 624 2 623 000 896 554 2 684 2 683 000 922 697 
2 565 2 564 000 871 093 2 625 2 624 000 896 988 2 685 2 684 000 923 134 
2 566 2 565 000 871 522 2 626 2 625 000 897 421 2 686 2 685 000 923 572 
2 567 2 566 000 871 952 2 627 2 626 000 897 855 2 687 2 686 000 924 010 
2 568 2 567 000 872 382 2 628 2 627 000 898 289 2 688 2 687 000 924 448 
2 569 2 568 000 872 811 2 629 2 628 000 898 723 2 689 2 688 000 924 887 
2 570 2 569 000 873 241 2 630 2 629 000 899 157 2 690 2 689 000 925 325 

2 571 2 570 000 873 671 2 631 2 630 000 899 591 2 691 2 690 000 925 763 
2 572 2 571 000 874 101 2 632 2 631 000 900 025 2 692 2 691 000 926 201 
2 573 2 572 000 874 531 2 633 2 632 000 900 459 2 693 2 692 000 926 640 
2 574 2 573 000 874 961 2 634 2 633 000 900 894 2 694 2 693 000 927 078 
2 575 2 574 000 875 391 2 635 2 634 000 901 328 2 695 2 694 000 927 517 
2 576 2 575 000 875 821 2 636 2 635 000 901 762 2 696 2 695 000 927 955 
2 577 2 576 000 876 252 2 637 2 636 000 902 197 2 697 2 696 000 928 394 
2 578 2 577 000 876 682 2 638 2 637 000 902 631 2 698 2 697 000 928 833 
2 579 2 578 000 877 112 2 639 2 638 000 903 066 2 699 2 698 000 929 272 
2 580 2 579 000 877 543 2 640 2 639 000 903 501 2 700 2 699 000 929 711 



Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 	Drucksache  13/6615  

noch Anlage 1 zu § 19 ErbStG 

Erbschaftsteuertabelle Steuerklasse III 

lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 

Nr. 
steuerpflichtiger 

Erwerb von Erbschaftsteuer lfd. 
Nr. 

steuerpflichtiger 
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2 701 2 700 000 930 150 2 761 2 760 000 956 616 2 821 2 820 000 983 334 
2 702 2 701 000 930 589 2 762 2 761 000 957 059 2 822 2 821 000 983 781 
2 703 2 702 000 931 028 2 763 2 762 000 957 502 2 823 2 822 000 984 228 
2 704 2 703 000 931 467 2 764 2 763 000 957 945 2 824 2 823 000 984 676 
2 705 2 704 000 931 906 2 765 2 764 000 958 389 2 825 2 824 000 985 124 
2 706 2 705 000 932 345 2 766 2 765 000 958 832 2 826 2 825 000 985 571 
2 707 2 706 000 932 785 2 767 2 766 000 959 276 2 827 2 826 000 986 019 
2 708 2 707 000 933 224 2 768 2 767 000 959 720 2 828 2 827 000 986 467 
2 709 2 708 000 933 664 2 769 2 768 000 960 163 2 829 2 828 000 986 915 
2 710 2 709 000 934 103 2 770 2 769 000 960 607 2 830 2 829 000 987 363 

2 711 2 710 000 934 543 2 771 2 770 000 961 051 2 831 2 830 000 987 811 
2 712 2 711 000 934 983 2 772 2 771 000 961 495 2 832 2 831 000 988 259 
2 713 2 712 000 935 423 2 773 2 772 000 961 939 2 833 2 832 000 988 707 
2 714 2 713 000 935 862 2 774 2 773 000 962 383 2 834 2 833 000 989 156 
2 715 2 714 000 936 302 2 775 2 774 000 962 827 2 835 2 834 000 989 604 
2 716 2 715 000 936 742 2 776 2 775 000 963 271 2 836 2 835 000 990 052 
2 717 2 716 000 937 182 2 777 2 776 000 963 716 2 837 2 836 000 990 501 
2 718 2 717 000 937 623 2 778 2 777 000 964 160 2 838 2 837 000 990 949 
2 719 2 718 000 938 063 2 779 2 778 000 964 604 2 839 2 838 000 991 398 
2 720 2 719 000 938 503 2 780 2 779 000 965 049 2 840 2 839 000 991 847 

2 721 2 720 000 938 944 2 781 2 780 000 965 494 2 841 2 840 000 992 296 
2 722 2 721 000 939 384 2 782 2 781 000 965 938 2 842 2 841 000 992 744 
2 723 2 722 000 939 824 2 783 2 782 000 966 383 2 843 2 842 000 993 193 
2 724 2 723 000 940 265 2 784 2 783 000 966 828 2 844 2 843 000 993 642 
2 725 2 724 000 940 706 2 785 2 784 000 967 272 2 845 2 844 000 994 091 
2 726 2 725 000 941 146 2 786 2 785 000 967 717 2 846 2 845 000 994 540 
2 727 2 726 000 941 587 2 787 2 786 000 968 162 2 847 2 846 000 994 990 
2 728 2 727 000 942 028 2 788 2 787 000 968 607 2 848 2 847 000 995 439 
2 729 2 728 000 942 469 2 789 2 788 000 969 053 2 849 2 848 000 995 888 
2 730 2 729 000 942 910 2 790 2 789 000 969 498 2 850 2 849 000 996 338 

2 731 2 730 000 943 351 2 791 2 790 000 969 943 2 851 2 850 000 996 787 
2 732 2 731 000 943 792 2 792 2 791 000 970 388 2 852 2 851 000 997 237 
2 733 2 732 000 944 233 2 793 2 792 000 970 834 2 853 2 852 000 997 686 
2 734 2 733 000 944 675 2 794 2 793 000 971 279 2 854 2 853 000 998 136 
2 735 2 734 000 945 116 2 795 2 794 000 971 725 2 855 2 854 000 998 586 
2 736 2 735 000 945 557 2 796 2 795 000 972 170 2 856 2 855 000 999 035 
2 737 2 736 000 945 999 2 797 2 796 000 972 616 2 857 2 856 000 999 485 
2 738 2 737 000 946 440 2 798 2 797 000 973 062 2 858 2 857 000 999 935 
2 739 2 738 000 946 882 2 799 2 798 000 973 508 2 859 2 858 000 1 000 385 
2 740 2 739 000 947 324 2 800 2 799 000 973 954 2 860 2 859 000 1 000 835 

2 741 2 740 000 947 766 2 801 2 800 000 974 400 2 861 2 860 000 1 001 286 
2 742 2 741 000 948 207 2 802 2 801 000 974 846 2 862 2 861 000 1 001 736 
2 743 2 742 000 948 649 2 803 2 802 000 975 292 2 863 2 862 000 1 002 186 
2 744 2 743 000 949 091 2 804 2 803 000 975 738 2 864 2 863 000 1 002 636 
2 745 2 744 000 949 533 2 805 2 804 000 976 184 2 865 2 864 000 1 003 087 
2 746 2 745 000 949 975 2 806 2 805 000 976 630 2 866 2 865 000 1 003 537 
2 747 2 746 000 950 418 2 807 2 806 000 977 077 2 867 2 866 000 1 003 988 
2 748 2 747 000 950 860 2 808 2 807 000 977 523 2 868 2 867 000 1 004 439 
2 749 2 748 000 951 302 2 809 2 808 000 977 970 2 869 2 868 000 1 004 889 
2 750 2 749 000 951 745 2 810 2 809 000 978 416 2 870 2 869 000 1 005 340 

2 751 2 750 000 952 187 2 811 2 810 000 978 863 2 871 2 870 000 1 005 791 
2 752 2 751 000 952 630 2 812 2 811 000 979 310 2 872 2 871 000 1 006 242 
2 753 2 752 000 953 072 2 813 2 812 000 979 757 2 873 2 872 000 1 006 693 
2 754 2 753 000 953 515 2 814 2 813 000 980 203 2 874 2 873 000 1 007 144 
2 755 2 754 000 953 958 2 815 2 814 000 980 650 2 875 2 874 000 1 007 595 
2 756 2 755 000 954 400 2 816 2 815 000 981 097 2 876 2 875 000 1 008 046 
2 757 2 756 000 954 843 2 817 2 816 000 981 544 2 877 2 876 000 1 008 498 
2 758 2 757 000 955 286 2 818 2 817 000 981 992 2 878 2 877 000 1 008 949 
2 759 2 758 000 955 729 2 819 2 818 000 982 439 2 879 2 878 000 1 009 400 
2 760 2 759 000 956 172 2 820 2 819 000 982 886 2 880 2 879 000 1 009 852 
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2 881 2 880 000 1 010 304 2 941 2 940 000 1 037 526 3 001 3 000 000 1 065 000 
2 882 2 881 000 1 010 755 2 942 2 941 000 1 037 981 
2 883 2 882 000 1 011 207 2 943 2 942 000 1 038 437 
2 884 2 883 000 1 011 659 2 944 2 943 000 1 038 893 
2 885 2 884 000 1 012 110 2 945 2 944 000 1 039 349 
2 886 2 885 000 1 012 562 2 946 2 945 000 1 039 805 
2 887 2 886 000 1 013 014 2 947 2 946 000 1 040 262 
2 888 2 887 000 	• 1 013 466 2 948 2 947 000 1 040 718 
2 889 2 888 000 1 013 919 2 949 2 948 000 1 041 174 
2 890 2 889 000 1 014 371 2 950 2 949 000 1 041 631 

2 891 2 890 000 1 014 823 2 951 2 950 000 1 042 087 
2 892 2 891 000 1 015 275 2 952 2 951 000 1 042 544 
2 893 2 892 000 1 015 728 2 953 2 952 000 1 043 000 
2 894 2 893 000 1 016 180 2 954 2 953 000 1 043 457 
2 895 2 894 000 1 016 633 2 955 2 954 000 1 043 914 
2 896 2 895 000 1 017 085 2 956 2 955 000 1 044 370 
2 897 2 896 000 1 017 538 2 957 2 956 000 1 044 827 
2 898 2 897 000 1 017 991 2 958 2 957 000 1 045 284 
2 899 2 898 000 1 018 444 2 959 2 958 000 1 045 741 
2 900 2 899 000 1 018 897 2 960 2 959 000 1 046 198 

2 901 2 900 000 1 019 350 2 961 2 960 000 1 046 656 
2 902 2 901 000 1 019 803 2 962 2 961 000 1 047 113 
2 903 2 902 000 1 020 256 2 963 2 962 000 1 047 570 
2 904 2 903 000 1 020 709 2 964 2 963 000 1 048 027 
2 905 2 904 000 1 021 162 2 965 2 964 000 1 048 485 
2 906 2 905 000 1 021 615 2 966 2 965 000 1 048 942 
2 907 2 906 000 1 022 069 2 967 2 966 000 1 049 400 
2 908 2 907 000 1 022 522 2 968 2 967 000 1 049 858 
2 909 2 908 000 1 022 976 2 969 2 968 000 1 050 315 
2 910 2 909 000 1 023 429 2 970 2 969 000 1 050 773 

2 911 2 910 000 1 023 883 2 971 2 970 000 1 051 231 
2 912 2 911 000 1 024 337 2 972 2 971 000 1 051 689 
2 913 2 912 000 1 024 791 2 973 2 972 000 1 052 147 
2 914 2 913 000 1 025 244 2 974 2 973 000 1 052 605 
2 915 2 914 000 1 025 698 2 975 2 974 000 1 053 063 
2 916 2 915 000 1 026 152 2 976 2 975 000 1 053 521 
2 917 2 916 000 1 026 606 2 977 2 976 000 1 053 980 
2 918 2 917 000 1 027 061 2 978 2 977 000 1 054 438 
2 919 2 918 000 1 027 515 2 979 2 978 000 1 054 896 
2 920 2 919 000 1 027 969 2 980 2 979 000 1 055 355 

2 921 2 920 000 1 028 424 2 981 2 980 000 1 055 814 
2 922 2 921 000 1 028 878 2 982 2 981 000 1 056 272 
2 923 2 922 000 1 029 332 2 983 2 982 000 1 056 731 
2 924 2 923 000 1 029 787 2 984 2 983 000 1 057 190 
2 925 2 924 000 1 030 242 2 985 2 984 000 1 057 648 
2 926 2 925 000 1 030 696 2 986 2 985 000 1 058 107 
2 927 2 926 000 1 031 151 2 987 2 986 000 1 058 566 
2 928 2 927 000 1 031 606 2 988 2 987 000 1 059 025 
2 929 2 928 000 1 032 061 2 989 2 988 000 1 059 485 
2 930 2 929 000 1 032 516 2 990 2 989 000 1 059 944 

2 931 2 930 000 1 032 971 2 991 2 990 000 1 060 403 
2 932 2 931 000 1 033 426 2 992 2 991 000 1 060 862 
2 933 2 932 000 1 033 881 2 993 2 992 000 1 061 322 
2 934 2 933 000 1 034 337 2 994 2 993 000 1 061 781 
2 935 2 934 000 1 034 792 2 995 2 994 000 1 062 241 
2 936 2 935 000 1 035 247 2 996 2 995 000 1 062 700 
2 937 2 936 000 1 035 703 2 997 2 996 000 1 063 160 
2 938 2 937 000 1 036 158 2 998 2 997 000 1 063 620 
2 939 2 938 000 1 036 614 2 999 2 998 000 1 064 080 
2 940 2 939 000 1 037 070 3 000 2 999 000 1 064 540 
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Anlage 2 

Stellungnahme der Bundesregierung 

1. Allgemeines 

a) Zur Beibehaltung der Vermögensteuer 

Nach Auffassung der Bundesregierung sprechen 
zwingende Gründe gegen die Beibehaltung der Ver-
mögensteuer. Der Beschluß des Bundesverfassungs-
gerichts vom 22. Juni 1995 (BVerfGE 93, 121) unter-
sagt zwar nicht jede Erhebung einer Vermögen-
steuer. Das Gericht hat aber für die Erhebung einer 
künftigen Vermögensteuer Auflagen festgeschrie-
ben, die dem Gesetzgeber nur noch einen geringen 
Gestaltungsspielraum belassen. Es hat gefordert, daß 
die Vermögensteuer grundsätzlich die Substanz des 
Vermögens unberührt lassen muß und so zu gestal-
ten ist, daß sie aus den üblicherweise zu erwartenden 
Vermögenserträgen (Sollerträgen) gezahlt werden 
kann. Als Belastungsobergrenze hat das Gericht die 
Nähe einer hälftigen Teilung der Erträge zwischen 
privater und öffentlicher Hand bezeichnet. Darüber 
hinaus hat das Bundesverfassungsgericht gefordert, 
daß Wirtschaftsgüter, die der persönlichen Lebens-
führung des Steuerpflichtigen und seiner Familie 
dienen (persönliches Gebrauchsvermögen), „gegen 
eine Sollertragsteuer abgeschirmt" werden müssen, 
d. h. von der Vermögensteuer freizustellen sind. 

Diese Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts legen 
nach Auffassung der Bundesregierung eine endgül-
tige Abschaffung der Vermögensteuer nahe. Eine 
Beibehaltung der Vermögensteuer wäre wegen der 
gebotenen Gesamtbetrachtung der Ertragsbesteue-
rung auch mit dem allgemein angestrebten Ziel einer 
dauerhaften Senkung der Ertragsteuern unvereinbar. 

Über die aus dem Vermögensteuer-Beschluß des 
Bundesverfassungsgerichts abgeleiteten Gründe für 
den Wegfall der Vermögensteuer hinaus hält die 
Bundesregierung die Aufrechterhaltung dieser 
Steuer aber auch aus ökonomischen, arbeitsmarkt-
politischen und verwaltungsmäßigen Gründen für 
nicht länger gerechtfertigt: 

- Die Vermögensteuer ist, da rd. 60 v. H. ihres Auf-
kommens auf betriebliches Vermögen und wesent-
liche Kapitalbeteiligungen entfielen, eine Steuer 
auf Investitionen und Arbeitsplätze. 

- Die Vermögensteuer ist aus versteuertem Einkom-
men zu tragen, in ertragsschwachen Jahren oder in 
Verlustjahren sogar aus der Substanz. Die Vermö-
gensteuer beeinträchtigt somit die Eigenkapitalbil-
dung, nicht zuletzt auch bei Existenzgründern, 
und belastet die Investitionen. Dies wirkt sich 
schädlich auf die Beschäftigung aus. 

- Die Vermögensteuer ist nicht rechtsformneutral, da 
sie bei Kapitalgesellschaften wegen der Vermö-
gensteuerpflicht der Anteilseigner zu einer Dop-
pelbelastung führt. 

- Die Vermögensteuer trifft das Sparen. 

- Ein Weiterbestehen der Vermögensteuer wird zu 
deutlichen Mietsteigerungen führen. 

- Die Vermögensteuer ist verwaltungsaufwendig. Ihr 
Verwaltungskostenanteil ohne Berücksichtigung 
der Einheitsbewertung liegt bei 4 v. H. bis 4,5 v. H. 
ihres Aufkommens, während der Verwaltungs-
kostenanteil bei der Einkommensteuer lediglich 
rd. 2 v. H. beträgt. Mit der Verwaltung der Vermö-
gensteuer sind im alten Bundesgebiet 1 500 bis 
1 800 Bedienstete der Finanzverwaltung befaßt, 
ihre Erhebungskosten bei Finanzverwaltung und 
Steuerpflichten belaufen sich auf ca. 800 Mio. DM. 
Ein Wegfall der Vermögensteuer führt somit zu 
einer erheblichen Verwaltungsvereinfachung. 

- Die Vermögensteuer muß, entfällt sie nicht, aus 
europarechtlichen Gründen in den neuen Bundes-
ländern eingeführt werden. Die damit verbunde-
nen Mehrbelastungen des dort  belegenen Vermö-
gens, insbesondere des Betriebsvermögens sind in 
Anbetracht der schwierigen Wirtschaftslage in den 
neuen Ländern nicht vertretbar. 

b) Bewertung des Grundbesitzes 

Durch das bei Grundstücken angestrebte Wertniveau 
würden nicht nur die p rivaten Haus- und Grundbe-
sitzer, sondern auch die Bet riebe erheblich mehr be-
lastet. Die hohe Mehrbelastung der Bet riebe wird 
den Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts in sei-
nen zur Vermögensteuer und Erbschaftsteuer ergan-
genen Beschlüssen vom 22. Juni 1995 (BVerfGE 93, 
121 bzw. 165) nicht gerecht. Auch führt das vorge-
schlagene Bewertungsverfahren für Grundstücke im 
Hinblick auf den niedrigen pauschalen Wertabschlag 
zu vielen Überbewertungen und damit zu einer Viel-
zahl von Einzelwertgutachten, Rechtsbehelfen und 
hohem Verwaltungsaufwand. 

c) Neuregelung der Erbschaft- und Schenkungsteuer 

Die Vorschläge werden den Vorgaben des Bundes-
verfassungsgerichts, den Übergang von üblichem 
Familiengebrauchsvermögen freizustellen und Be-
triebsvermögen zu schonen, nicht gerecht. 

Vorbemerkung zu den Einzelstellungnahmen 

Zum Zeitpunkt der Beschlußfassung der Bundesregie-
rung über die Stellungnahme ist das Gesetzgebungs-
verfahren zum Jahressteuergesetz 1997 noch nicht 
abgeschlossen. Teile des Gesetzentwurfs des Bun-
desrats, die mit dem Jahressteuergesetz 1997 über-
einstimmen, haben sich bis zu dessen Inkrafttreten 
noch nicht erledigt; ihnen wird deshalb zugestimmt. 
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2. Zu Artikel 1 

a) Zu Nummer 1 bis 11 

Die Änderungen werden, soweit sie inhaltlich oder 
redaktionell auf der Beibehaltung der Vermögen-
steuer beruhen, abgelehnt, im übrigen werden sie 
geprüft. 

b) Zu Nummer 12 

Buchstabe a 

Der Vorschlag wird geprüft. 

Buchstabe b 

Der Vorschlag wird abgelehnt, soweit an der Ein-
heitsbewertung des Betriebsvermögens (für Vermö-
gensteuerzwecke) festgehalten wird. 

c) Zu Nummer 13 

Der Vorschlag wird abgelehnt, da die Änderung auf 
Beibehaltung der Vermögensteuer beruht. 

d) Zu Nummer 14 und 15 

Die Vorschläge werden geprüft. 

e) Zu Nummer 16 

Der Vorschlag wird abgelehnt, weil die Änderung 
nicht erforderlich ist bzw. auf der Beibehaltung der 
Vermögensteuer beruht. 

f) Zu Nummer 17 bis 19 

Die Vorschläge werden abgelehnt, weil sie auf der 
Beibehaltung der Vermögensteuer beruhen. 

g) Zu Nummer 20 bis 22 

Den Vorschlägen wird zugestimmt. 

h) Zu Nummer 23 

Dem Vorschlag wird zugestimmt mit der Maßgabe, 
daß § 122 Satz 2 BewG wie folgt gefaßt wird: „Bei der 
Beurteilung der natürlichen Ertragsbedingungen 
und des Bodenartenverhältnisses ist das Boden-
schätzungsgesetz sinngemäß anzuwenden." 

i) Zu Nummer 24 

In der, vorgeschlagenen Fassung des § 123 Abs. 1 
BewG sind die Worte „ § 21 Abs. 1" zu streichen; der 
bisherige Absatz 2 entfällt. 

j) Zu Nummer 25 und 26 

Den Vorschlägen wird zugestimmt. 

k) Zu Nummer 27 und 28 

Die Vorschläge werden geprüft. 

l) Zu Nummer 29 

Dem Vorschlag wird mit der Maßgabe zugestimmt, 
daß in § 133 Satz 1 BewG die Worte „der Grund

-

stücke und Betriebsgrundstücke im Sinne des § 99 
Abs. 1" durch die Worte „der Betriebsgrundstücke" 
ersetzt werden. 

m) Zu Nummer 30 und 31 

Den Vorschlägen wird zugestimmt. 

n) Zu Nummer 32 

Dem vorgeschlagenen „Vierten Abschnitt" des 
BewG wird nicht zugestimmt. Auf Artikel 1 Nr. 51 
des vom Deutschen Bundestag am 7. November 1996 
beschlossenen Jahressteuergesetzes 1997 (BR

-

Drucksache 804/96) wird verwiesen. 

o) Zu Nummer 33 

Vorschlag entspricht Artikel 1 Nr. 52 des vom Deut-
schen Bundestag beschlossenen Jahressteuergeset-
zes 1997. 

q) Zu Nummer 34 

Der Vorschlag wird abgelehnt. 

3. Zu Artikel 2 

Der Vorschlag wird abgelehnt, weil er auf der Beibe-
haltung der Vermögensteuer beruht. 

4. Zu Artikel 3 

Die Neuregelung der Vermögensteuer wird abge-
lehnt (s. o. 1.). 

5. Zu Artikel 4 

Der Vorschlag wird abgelehnt. Die Gesetzesände-
rung ist nicht erforderlich, wenn von der Neurege-
lung der Vermögensteuer abgesehen wird. 

6. Zu Artikel 5 

Die Vorschläge werden abgelehnt. 

7. Zu Artikel 6 

Den Vorschlägen wird mit der Maßgabe zugestimmt, 
daß Artikel 10 des Gesetzes zur Reform des Erb-
schaftsteuer- und Schenkungsteuerrechts vollständig 
aufgehoben wird (vgl. Artikel 4 des vom Deutschen 
Bundestag beschlossenen Jahressteuergesetzes 1997). 

8. Zu Artikel 7 

Den Vorschlägen wird zugestimmt. Sie stimmen mit 
den Änderungen der Erbschaftsteuer-Durchfüh-
rungsverordnung in Artikel 3 des Jahressteuergeset-
zes 1997 überein. 

9. Zu Artikel 8 

Der Vorschlag wird abgelehnt, weil er auf der Beibe-
haltung der Vermögensteuer beruht. 


